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Es ist eine hiUige tmd wiMbegrüHdetB f orderung daee jeder phäolog und künf^ 
tige echulmann aticA sethe mwnemprajcke wissensehaftlieh ketmen lerne , so gtU wie 
das griechische und lateimsehe oder gar eine andre sfprwAe.- es gekört dks^ wie 
leicht einzusehen, zu seiner vollsländigen äusbildung, und die Versäumnis ist schmäk- 
lieh und nachteilig, für ihn und die nation, an demi zukunft er mit zu arbeidm 
sMi berufen fühlt, er soll nur im Studium der muttersprache auf der umi?ersität 
sich soweit vorbereiten um darin selbständig sieh fortbilden und weiter arbeiten zu 
k{fnnen, und dazu bedarf er zweierlei: er muss sieh mit der historischen grammatik 
und insbesondere mit dem Mittelhochdeutschm vertraut machen. 

Die erlemung des Mittelhochdeutsehen, kann man sagen, ist e^entUch die 
haui^sache auf die es für ihn ankommt, sie verlangt unumgänglidi auch die kennt- 
litt der äüeren perioden der spräche und gewährt zugleich den vollen einbliek m 
ihren gegenwärtigen zustand, der alte Organismus der spräche, der im Neuhoch- 
deutschen arg zerrüttet und verwildert ist, erscheint im MittelhoiMeutschen noch 
woM erhalten, trotz der absckwädiung der wortendungen herscht hier in aUem 
formellen eine grosse und strenge regelmässigkeit, und auf der ideeUen seite ist dk 
ursprüngliche, etymologische bedeutung der worte noch lebendig, wo sie uns entweder 
völlig abgestorben oder kaum fühlbar ist. erst durch das Mittelhoehdeutsche wird 
uns unsre spräche nadh jeder seite hin gegenständlich, es zwingt uns sie vollständig 
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durch und nm zu denkm , u)eckt 'und stärkt das erloschene gefühl für die eigenheü, 
remheit und richtigkeü des ausdrucks und gewährt an uns seiher ein mittel für die 
aushüdung des sprachsinnes, wie es ' sonst nicht geboten wird und neben den alten 
-^3 sprachen nicht besser gewünscht werden kann, '"/r^ /^ ^ 

Dem anfänger erscheint *die erlernung^ gewöhnlich leicht; aber erst dann, wenn 
er merkt u)elch eigentümliche Schwierigkeiten hier zu überwinden sind, befindet er sich 
auf dem richtigen wege. es fehlt nicht an beispielen dass selbst herausgeber mittel- 
hochdeutscher u)erke und andre die als Übersetzer, lexicographen oder sonst irgend- 
wie wohl für kennet gelten^ trotz langjähriger praxis es nicht zu einem genauen 
und wahren Verständnisse gebracht haben, unser Neuhochdeutsch täuscht uns immer- 
fort und es gehört eine unausgesetzte aufmerksamkeit dazu um sich dieser tämchwng 
zu entziehen, und überhaupt viel Übung und gewöhnung um das Mittelhochdeutsche 
richtig zu verstehen, je feiner oft die un^sckiede sind, unterridit und anleitung 
können wohl auf den rechten weg verhelfen, aber das beste muss zuletzt die selbst- 
er fahrung des eignen Indiums tun; und wer sieh nicht um die besten fruchte des- 
selben bringe» wiU und ernst und redlich seine ausbildwy sudit, muss dabei die 
^hbrücken und ähnUchm hilfsmittel von neuestem ^tum versd^mähen, die jedem 
das lernen oder doch fleiss und nachdenken ersparen wollen und lernen u nd lehren 
i Bugleich zu schänden machen . Beneckes und Lachmanns Iwein ist die grundlage 
unserer besseren kenntnis des Mittelhochdeutschen und noch heute darin für jeden 
richtschnur und massstab. wer Mütelhochdeutsch lernen und studkren wiU, muss hier 
beginnen und nirgend anderswo, das gedickt selb^ ist dafür das geeignetste und 
Beneckes anmerkungen und Wörterbuch j das hoffentlich bald eine neue aufläge er- 
fährt, bieten dem anfänger für das selhstudium ein MfsmiUteU das jedes andere 
überflüssig und unnütz macht, jeder, der an den Übungen der deutschen gesellschaft 
tätigen anteil nehmen will^ muss sw kennen und studiert haben, und neben der teil- 
nähme an den Übungen und dem besuch der Vorlesungen wird es ganz besonders voti 
dem erfolg dieses Studiums abhangen ob jemand das ihm gesteckte ziel erreicht. 

Was den anfang der deutschen Studien betrifft, so ist keinem zu raten gänzlich 
unvorbereäet in die vorlemng über detUsche grammatik zu kommen, jeder sollte 
sich vorher schon u>enigstens mü dein Gotischen bekannt gemacht haben und wo möglich 



(meh der Vorlesung über die Nibelunge Not oder den Übungen der geselkehaft ab 
Zuhörer beigewohnt haben, wer unvorbereüet in dk grammatik kommt und der vor^ 
keung mit nutzen folgen wül, mues das Gotische, die grundlage unserer wisseur- 
schaftUchen, historischen betrachtung, so b€dd dU möglich vornehmen, für die 
Übungen, die ich neben der grammatik anstelle, um jedem hier tmd weiterhin die 
ersten schritte zu erleichtern^ bieten die sprachproben das erforderliche material, 
und zwar ausser den gotischen stüdcen und der auswahl am den wichtigsten (üthoch- 
deiUsihen denkmälem, auf die in der grammatik immerfort bezug genommen wird, 
jetzt auch einen abdruck des armen Heinrichs zur ersten einführung in das Mittel- 
hochdeutsche, ausserdem aber sollen die sprachproben den Übungen der deutschin 
gesellschaft zu gründe gelegt werden, sw ergänzen und vervoüständigen das in den 
Denkmälern der deutschen poesie undprosa vom VIII— XII jh. enthaltene material 
nach den beiden Seiten der geschichte der spräche und poesie hin und geben so gelegen- 
heit zu mannigfachen kleinen Untersuchungen, versuchen und betrachtungen sprach- 
Ucher und litterarischer art, teils zur befestigung in der historischen grammatik teäs 
zur anleitung zu weiteren Untersuchungen, die handschriftlichen texte des Wesso- 
brunner gebets, Hildebrandsliedes und MuspüUs sind abgedruckt um daran das 
kritische verfahren der her Stellung zu zeigen, und ebenso die erzähltmgen JConrads 
von Würzburg in ihrer rohen handschriftlichen gestdlt gegeben, damit durch ihre her- 
Stellung m die reine form die ganze strenge und feinheit der mittelhochdeutschen 
Sprachregel jedem. bewust und geläufig werde, das verstehen und erklären des Mittel- 
hochdeutschen aber ist in den letzten jähren, wenn nicht ausnahmsweise die Nibe- 
lunge Not vorgenommen wurde, am Parzival geüJ>t u>orden und was lehrer und 
Schüler dabei erfahren, rät nur auch femer dabei zu bleiben. 

Die sprachproben erscheinen auch jetzt wieder ohne glossar, weil bei den go- 
tischen der griechische, bei den meisten althochdeutschen stücken der lateinische text 
schon eine ausreichende hilfe zur praeparation gewährt, wer aber zum Otfrid oder 
Heland kommt, in der grammatischen analyse und sonst soweit geübt sein muss, um 
sich, auch wenn ihm weiter keine hilfsmittel zur hand sind, für eine stunde genügend 
vorbereüen zu können, überdies muss jeder die vorhandenen hilfsmittel kennen 
und gebrauchen lernen. 
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VI 

S^er^ hat schon für die erste ausgäbe eine abschrift des ungedrucktm acht 
und zu>an%igsten psdtms am der Wiener hs. beigesteuert^ die fragmenta theatisca Und 
die stücke aus Otfrid mt dm hss, in Wien neu verglichen, diese und den hymnm 
matutmus, die alten Sangaller psalmenbruehstücke und ungefähr die hälfte des aus 
dem Heland aufgenommenen (4, 47—94. 5 — 9, 35. 10, 36 — 79. 11 j für den drudc 
hergerkhtet und alles aus dem Heland und Isidor gemeinschaftlich mit mir durd^-r 
gesehen, für die neue ausgäbe verdanke ich Eduard Sievers aus Cassel den text des 
hffmnns noctumus und berichtigungen des textes des HildebrandsUedes, des hymnus 
mattUinus, der stücke atus dem Tatian und dem Heland nach den hss. m Ca^el^ 
Oxford y SGaUen und London, die ganze mühwaUung aber für den druck der 
aufopfernden treue meines jungen freundes EUas Steinmeyer, 

Berlin den 19. aprill 1871. K. M. 
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f. 4b jah{)an bidjai{) ni sijai{) sva- 
sve {)ai liutans. unte frijond 
in gaquin[)im jah vaihstam plap- 
jo standandans bidjan ei gaum- 
jaindau mannam. amen qi[)a iz- 
vis {)atei haband mizdon seina. 
i[) ))u {)an bidjais gagg in he[)jon 
)eina. jah galukands haurdai 
)einai. bidei du attin t)eina772- 
ma {)amma in fulhsnja. jah at- 
ta [)eins saei saihvij) in fulhsn- 
ja usgibi]) {)us in bairhtein : 

•mg* Bidjandansnl>-I>an ni filnvanrd- 
jai[) svasve {)ai })iudo. [)ugkei|) 
im auk ei in filuvaurdein sei- 
nai andhausjaindau ni galeikoj) 
nu f)aim. vait auk atta izvar 
[)izei jus })aurbuf) faur|)izei 
jus bidjai}) ina. sva nu bidjai{) 
jus : Atta ansar Jm Yn himinam 



f. 6a veihnai namo {)ein. qimai |)iudi- 
nassus ])eins. vair{)ai vilja 
I)eins. sve in himina jah ana 
airl)ai. hlaif unsarana {)ana sin- 
teinan gif uns himma daga. jah 
aflet uns {)atei skulans sijai- 
ma. svasve jah veis afletam {)aim 
skulam unsaraim. jah ni brig- 
gais uns in fraistubnjai. ak lau- 
sei uns af I)ainnia ubilin. unte 
{)eina ist ])iudangardi. jah mahts 
jah vulf)us in aivins. amen: 
Unte Jabai afletil> mannam 
missadedins ize. afleti}) jah 
izvis atta izvar sa ufar himinam. 
i}) jabai ni afleti{) mannam mis- 
sadedins ize. ni {)au atta iz- 
var afleti]) nyssadedins izva- 
ros: AI>I>an bil>e fastail> ni vair- 
t)ai{) svasve {)ai liutans gaurai. 
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AIVAG6ELJ0 fiAlRH MARKU ANASTODEIIi. 

I ^ Anastodeins aivaggeljons lesuis Xristaus sunaus gu{)s. ^ sve gameli{) ist 
in Esaiin praufetau 'sai ik insandja aggilu meinana faura I)us, saei gamanvei]^ vig 
I)einana faura |)us\ ^ *8tibna vopjandins in aul)idai, manveij) vig fraujins, raihtos 
vaurkeip staigos gu{)s unsaris'. * vas lohannes daupjands inau{)idai jah merjands 
daupein idreigos du aflageinai fravaurhte. ^ jah usiddjedun du imma all ludaia- 
land jah lairusaulymeis, jah daupidai vesun allai in laurdane ahvai fram imma, 
andhaitandans fravaurhtim seinaim. ® vasu{)-{)an lohannes gavasi|)s taglam ulban- 
daus jah gairda filleina bi hup seinana, jah matida t)ramsteins jah mili|) haij[)ivisk 



^ b<d{>ivi8k: am rande vil{>i 
ALTP. SPRACHPROBEN 2. Aufl. 



1 Marcus 1,7— 40. 

^ jah merida qi[)ands ^qimif) svin[)oza mis sa afar mis, [)izei ik ni im yair{)s ana- 
hneivands andbindan skaudaraip skohe is. ^ a[)[)an ik daupja izyis in vatin, if) is 
daupeif) izvis in ahmin veihamma'. ^ Jah var{) in jainaim dagam, qam lesus fram 
Nazarai}) Galeilaias jah daupi{)s vas fram lohanne in laurdane. '^ jah suns 
usgaggands us {)amma vatin gasahv usluknans himinans jah ahman sve ahak atgag- 
gandan ana ina. ^^ jah stibna qam us himinam 'f)u is sunus meins sa liuba, in 
^uzei vaila galeikaida\ 

^^ Jah suns sai ahma ina ustauh in au[)ida. ^^ jah vas in f)izai au{)idai dage 
fidyortiguns fraisans fram satanin, jah vas mi{) diuzam, jah aggileis andbahtidedun 
imma. 

1^ I{) afar [)atei atgibans var{) lohannes, qam lesus in Galeilaia merjands 
aivaggeljon {)iudangardjos guf)s, ^^ qi[)ands })atei usfullnoda {)ata mel jah atnehvida 
sik fiudangardi guj)s, 'idreigo^ jah galaubeij) in aivaggeljon'. ^^ jah hvarbonds 
faur marein Galeilaias gasahv Seimonu jah Andraian bro{)ar is, {)is Seimonis, vair- 
pandans nati in marein* vesun auk fiskjans. ^^ jah qa{) im lesus 'hirjats afar mis, 
jah gatauja igqis vairf)an nutans manne'. ^^ jah suns afletandans [)o natja seina 
laistidedun afar imma. ^^ jah jain{)ro inngaggands framis leitilata gasahy lakobu 
{)ana Zaibaidaiaus jah lohanne bro^ar is, jah {)ans in skipa manvjandans natja, 
^^ jah suns haihait ins. jah afletandans attan seinana Zaibaidaiu in {)amma skipa 
mij[) asnjam, galit)un afar imma. 

^^ Jah gaH{)un in Kafarnaum, jah suns sabbato daga galei{)ands in Synagogen 
laisida ins, ^^ jah usfilmans vaur{)un ana [)izai laiseinai is* unte vas laisjands ins 
sve valdufni habands, jah ni svasve {)ai bokarjos. ^^ jah vas in {)izai Synagogen 
ize manna in unhrainjamma ahmin, jah ufhropida ^^ qi|)ands ^fralet, hva uns 
jah [)us, lesu Nazorenai? qamt fraqistjan uns? kann f)uk hvas f)u is, sa veiha gut)s\ 
^^ jah andbait ina lesus qi|)ands '})ahai jah usgagg ut us [)amma, ahma unhrainja\ 
^^ jah tahida ina ahma sa unhrainja jah hropjands stibnai mikilai usiddja us imma. 
^^ jah afslau{)nodedun allai sildaleikjandans, svaei sokidedun mi{) sis misso, qi{)an- 
dans hva sijai t)ata, ^hvo so laiseino so niujo, ei mif) valdufnja jah ahmam ^aim 
unhrainjam anabiudi{), jah ufhausjand imma?' ^^ usiddja f)an merij[)a is suns and 
allans bisitands Galeilaias. 

^^ Jah suns us })izai Synagogen usgaggandans qemun in garda Seimonis jah 
Andraiins, mif) lakobau jah lohannen. ^° i[) svaihro Seimonis lag in brinnon, jah 
suns qe})un imma bi ija. ^' jah duatgaggands urraisida [)o undgreipands handu 
izos, jah aflailot ])o so brinno suns, jah andbahtida im. ^^ andanahtja |>an vaur- 
l^anamma ])an gasaggq sauil, berun du imma allans J)ans ubil habandans jah unhul- 
)>ons habandans. ^^ Jah so baurgs alla garunnana vas at daura. ^^ jah gahaüida 
managans ubil habandans missaleikaim sauhtim, Jah unhull)ons managos usvarp, 
jah ni fralailot rodjan [)os unhul[)ons, unte kun])edun ina. ^^ jah air uhtvon 
usstandands usiddja jah galai]) ana au[)jana sta]), jah jainar ba]). ^^ jah galaistans 
vaur(>un imma Seimon jah ])ai mi]) imma, ^^ jah bigitandans ina qe|>un du imma 
^atei allai ])uk sokjand. ^^ jah qa]) du im 'gaggam du j)aim bisunjane haimom 
jah baurgim, ei jah jainar merjau, unte du|>e qam\ ^^ jah vas merjands in syna- 
gogim ize and alla Galeilaian, jah unhul|>ons usvairpands. 

^^ Jah qam at imma j^rutsfiU habands bidjands ina jah knivam knusi^ands 

'0 aslukanans GL, uslaknaodaDS Uppström ^^ suos aiv GL, suds sa andre: xal eiO-äatg 
to nvivfia ^^ t>is Seimonis ^proglossa haberi potesV Uppström ^^ leita ^^ haimon. 



Marcus 1, 41—2, 22. 3 

jah qi[)ancls du imma l)alei jabai vileis, magt mik gabraiDJan. *' ij) lesus infei- 
nands ufrakjands handu seina attaitok imma, jah qa\} imma 'viljau, vairj) hrains'. 
*2 jah bil)e qal» Jiata lesus, suns |>ata Jirutsfill aflai}) ar imma, jah hrains var^. 
** jah gahvotjands imma, suns ussandida ina, ** jah qal) du imma *saihv ei 
mannhun ni qil)ais vaiht, ak gagg Imk silban ataugjan gudjin, jah atbair fram ga- 
hraineinai l)einai l)atei anabauj) Moses, du veitvodij)ai im'. ^^ i^ is usgaggands du- 



gann merjan filu jah usqi|)an 



)ata vaurd, svasve is juj)an ni mahta andaugjo in 



baurg galei})an, ak uta ana au )jaim stadim vas, jah iddjedun du imma alla])ro. 

II ^ Jah galai}) aftra in Kafarnaum afar dagans. jah gafrehun jiatei in garda 
ist, ^ jah suns gaqemun managai, svasve Julian ni gamostedun nih at daura, jah 
rodida im vaurd. ^ jah qemun at imma ushl)an bairandans, hafanana fram fldvo- 
rim. ^ jah ni magandans nehva qiman imma faura manageim, andhulidedun hrot 
|)arei vas lesus, jah usgrabandans insailidedun |)ata badi jah fralailotun ana ])am- 
mei lag sa usli|)a. ^ gasaihvands |)an lesus galaubein ize qa|> du ])amma ush^in 
*barnilo, aflelanda l)us fravaurhteis l)einos'. ^ vesunuh |)an sumai |>ize bokarje 
jainar sitandans jah |)agkjandans sis in hairtam seinaim ^ ^hva sa sva rodei]) nai- 
teinins? hvas mag afletan fravaurbtins, niba ains gu\yT ^ jah suns ufkunnands 
lesus ahmin seinamma l)atei sva })ai mitodedun sis, qaj) du im 'duhve mito]) jiata 
in hairtam izvaraim? ® hvajiar ist azetizo du qi|)an l)amma us]i{)in, afletanda |>us 
fravaurhteis l)einos, l^au qi^an, urreis jah nim Jiata badi |>einata jah gagg? 
^^ al)]ian ei viteij) l)atei valdufni habai]) sunus maus ana airl)ai afletan fravaurbtins', 
qal) du J)amma ushjiin '^ 'j)us qijia , urreis nimuh l)ata badi l)ein jah gagg du 
garda l)einamma\ ^^ jah urrais suns jah ushaQands badi usiddja faura andvairj^ja 
allaize, svasve usgeisnodedun allai jah hauhidedun mikiljandans gu]), qij^andans 
J>atei aiv sva ni gasehvun. 

^^ Jah galail) aftra faur marein, jah all manageins iddjedun du imma, jah lai- 
sida ins. ^^ jah hvarbonds gasahv Laivvi |)ana Alfaiaus sitandan at motai> jah 
qal) du imma 'gagg afar mis\ jah usstandands iddja afar imma. ^^ jah varl) bil)e 
is anakumbida in garda is, jah managai motarjos jah fravaurhtai mil)anakumbide- 
dun lesua jah siponjam is* vesun auk managai jah iddjedun afar imma. ^* jah 
^ai bokarjos jah Fareisaieis gasaihvandans ina matjandan mil) l)aim motarjam jah 
fravaurhtaim qel)un du l)aim siponjam is 'hva ist jiatei m\\i motarjam jah fra- 
vaurhtaim matji^ jah driggkil)?' ^^ jah gahausjands lesus qal) du im 'ni l)aur- 
bun svinl)ai lekeis, ak l)ai ubilaba habandans* ni qam lal)on usvaurhtans, ak fra- 
vaurbtans'. 

^® Jah vesun siponjos lohannis jah Fareisaieis fastandans. jah atiddjedun 
jah qel)un du imma 'duhve siponjos lohannes jah Fareisaieis fastand, i|^ j^ai j^einai 
siponjos ni fastand?' ^^ jah qal) im lesus Mbai magun sunjus bruj^fadis, und 
l)atei mil) im ist brul)fal)s, fastan? sva lagga hveila sve mil) sis haband brul)fad, ni 
magun fastan* ^^ a^j^an atgaggand dagos, l)an afnimada af im sa brul)fal)s, jah 
l)an fastand in jainamma daga. ^^ ni manna plat fanins niujis siujil) ana snagan 
fairnjana' ibai afnimai fullon af l)amma sa niuja j^amma fairnjin, jah vairsiza gataura 
vair^ij^. ^^ ni manna giutil) vein juggata in balgins fairnjans* ibai aufto distairai 
vein j^ata niujo j^ans balgins, jah vein usgutnil) jah l)ai balgeis fraqistnand. ak vein 
juggata in balgins niujans giutand'. 

II ' fidvorin * manageim 'octdo armato clarissimus' Uppström ^ aflelanda ^' ga- 
selivam GL ** franrhtaim ^^ lohannis — lohannis GL 

V 



4 Marcus 2, 23—3, 30. 

^^ Jah yar|) j^airhgaggan imma sabbato daga |)airh atisk, jah dugunnun sipon- 
jos is skevjandaDs raupjan ahsa. ^^ jah Fareisaieis qej^un du imma 'sai hva taujand 
siponjos j^einai sabbatim [latei ni skuld ist\ ^^ jah is qa}) du im 'niu ussugg- 
vuj^ aiv hva gatavida Daveid, |)an j^aurfta jah gredags vas is jah Jiai mij^ imma? 
^^ hvaiva galai^ in gard guj^s uf Abia^ara gudjin, jah hlaibans faurlageinais matida, 
Jianzeini skuld ist matjanniba ainaim gudjam, jah gaf jah l)dim mi|) sis visandam?' 
^^ jah qaj^ im ^sabbato in mans var^ gaskapans, ni manna in sabbato dagis. 
^^ syaei frauja ist sa sunus mans jah j^amma sabbato'. 

III ^ Jah galai|) aftra in Synagogen, jah vas jainar manna gaj^aursana habands 
bandu. ^ jah vitaidedun imma, hailidedi sabbato daga, ei vroUdedeina inä. ^jah 
qa[>- du Jiamma mann [lamma ga^aursana habandin handu 'urreis in midumai'. 
^ jah qal> du im 'skuldu ist in sabbatim J^iu}) taujan ai]i|^au un]iiul) taujan, saivala 
nasjan ai]i^au usqistjan?' ij^ eis ]iahaidedun. ^ jah ussaihvands ins mij^ moda, 
gaurs in daubij^os hairtins ize qa^ du {»amma mann ^ufrakei ^o handu t)eina\ jah 
ufrakida, jah gasto|) aftra so handus is. ^ jah gaggandans {»an Fareisaieis sunsaiv 
mij^ ]iaim Herodianum garuni gatavidedun bi ina, ei imma usqemeina. 

^ Jah lesus aflai}) mi}) siponjam seinaim du marein, jah filu manageins us Ga- 
leilaia laistidedun afar imma, jah us ludaia ^ jah us lairusaulymim jah us Idumaia 
jah hindana laurdanaus jah |)ai bi Tyra jah Seidona, manageins filu, gahausjandans 
hvan filu is tavida, qemun at imma. ^ jah qa)) |)aim siponjam seinaim, ei skip 
habai}) vesi at imma in j^izos manageins, ei ni |)raiheina ina. ^^ managans auk 
gahailida, svasve drusun ana ina, ei imma attaitokeina, jah sva managai sve habai- 
dedun vundufnjos ^^ jah ahmans unhrainjans, J)aih (»an ina gasehvun, drusun du 
imma jah hropidedun qi]iandans {)atei |)u is sunus gulis. '^ jah filu andbait ins, 
ei ina ni gasvikunjiidedeina. ^^ jah ustaig in fairguni jah athaihait {lanzei vilda is, 
jah galiliun du imma. '* jah gavaurhta tvalif du visan m\\i sis, jah ei insandidedi 
ins merjan ^^ jah haban valdufni du hailjan sauhtins jah usvairpan unhulj^ons. 
^^ jah gasatida Seimona namo Paitrus' ^^ jah lakobau |)amma Zaibaidaiaus , jah 
lohanne bro]ir lakobaus, jah gasatida im namna Bauanairgais , |)atei ist sunjus 
Jieihvons* ^^ jah Andraian jah Filippu jah Bar|)aulaumaiu jah Matliaiu jah Poman 
jah lakobu {»ana Alfaiaus jah Paddaiu jah Seimona |)ana Eananeiten ^^ jah ludan 
Iskarioten, saei jah galevida ina. 

^^ Jah atiddjedun in gard, jah gaiddja sik managei , svasve ni mahtedun nih 
hlaif matjan. ^^ jah hausjandans fram imma bokarjos jah anj^arai usiddjedun ga- 
haban ina* qej^un auk [latei usgaisijis ist. ^^ jah bokarjos |)ai af lairusaulymai 
qimandans qe^un {)atei Baiailzaibul habaij^ jah ]iatei in ]iamma reikistin unhulj^ono 
usvairpij) Jiaim unhuljiom. ^^ jah athaitands ins in gajukom qaj^ du im 'hvaiva 
mag satanas satanan usvairpan? ^^ jali jabai ]iiudangardi vi))ra sik gadailjada, ni 
mag standan so Jiiudangardi jaina. ^^ jah jabai gards vij^ra sik gadailjada, ni mag 
standan sa gards jains. ^^ jah jabai satana ussto}) ana sik silban jah gadaili|)s varj^, 
ni mag gastandan, ak andi habai^. ^^ ni manna mag kasa svin^is, galeij^ands in 
gard is, vilvan, niba faurj^is (»ana svinlian gabindi|r jah |)ana gard is disvilvai. 
^® amen qij^a izvis |)atei allata afletada j^ata fravaurhte sunum manne, jah naitei- 
nos sva managos svasve vajamerjand* ^^ a]i|)an saei vajamerei^ ahman veihana, 
ni habaij^ fralet aiv, ak skula ist aiveinaizos fravaurhtais'. ^^ unte qe^un 'ahman 
unhrainjana habaij^'. 
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MarcusS, 31— 4, 31. 5 

^^ Jah qemun ^an ait)ei is jah brojirjus is, jah Uta standandona insandidedun 
du imma, haitandona Ina. ^^ jah setun bi ina managei. que|)un {»an du imma ^sai 
aijiei |)eina jah brojirjus (leinai jah svistrjus |)einos uta sokjand |)uk'. ^^ jah and- 
hof im qi{)ands 'hvo ist so ai|)ei meina ai^|)au {)ai bro|)rjus meinai?* ^* jah bi- 
saihvands bisunjane j^ans bi sik sitandans qa|) ^sai ait)ei meina jah {lai bro]irjus 
meinai. ^^saei allis vaurkeij) viljan gujis, sa jah bro|)ar meins jah svistar jah 
ai{)ei ist\ 

IV ^ Jah aftra lesus dugann laisjan at marein , jah galesun sik du imma ma- 
nageins filu, svasve ina galei|)andan in skip gasitan in marein* jah alla so mana- 
gei yi^Tdi marein ana sta^a vas. ^ jah laisida ins in gajukom manag, jah qa{i im in 
laiseinai seinai ^ 'hausei|). sai urrann sa saiands du saian fraiva seinamma. * jah 
yar|) mil)|)anei saiso, sum raihtis gadraus faur vig, jah qemun fuglos jah fretun 
|)ata. ^ an{)aru|)-l)an gadraus ana steinahamma |)arei ni habaida air})a managa, 
jah suns urrann in |)izei ni habaida diupaizos air|)os' ^ at sunnin |)an urrinnan- 
din ufbrann jah, unte ni habaida vaurtins, gaf)aursnoda. ^ jah sum gadraus in 
|)aurnuns, jah ufärstigun |)ai |)aurnjus jah afhvapidedun |)ata, jah akran ni gaf. 
^ jah sum gadraus in air|)a goda, jah gaf akran urrinnando jah vahsjando, jah bar 
ain •!• jah ain y jah ain t' ^ jah qa}) *saei habai ausona hausjandona, gahausjai'. 
*° i|) bi})e varj) sundro , frehun ina l)ai bi ina mij) [laim tvalibim l)izos gajukons. 
^^ jah qa{) im ^zvis atgiban ist kunnan runa [liudangardjos guj^s* ij^ jainaim |)aim 
Uta in gajukon allatä vair})i^, ^^ ei saihvandans saihvaina jah ni gaumjaina, jah 
hausjandans hausjaina jah ni fra|)jaina, nibai hvan gavandjaina sik jah ailetaindau im 
fravaurhteis'. ^^ jah qaj) du im *ni vitu|) jio gajukon jah hvaiva allos |)os gajukons 
kunneijj? ^* sa saijands vaurd saiji}). ^^ al)|)an l)ai vi{ira vig sind, {)arei saiada 
)ata vaurd, jah j^an gahausjand unkarjans, suns qimi|) satanas jah usnimij^ vaurd 
)ata insaiano in hairtam ize. ^^ jah sind samaleiko |)ai ana stainahamma saianans, 
)aiei })an hausjand |)ata vaurd, suns mi]) fahedai nimand ita, ^^ jah ni haband 
vaurtins in sis, ak hveilahvairbai sind, ))a|)roh, bil)e qimi}) aglo aij^^au vrakja in |)is 
vaurdis, suns gamarzjanda. ^^ jah [lai sind |)ai in |)aurnuns saianans, [>ai vaurd 
hausjandans, ^^ jah saurgos |)izos libainais jah afmarzeins gabeins jah |)ai bi {)ata 
an|)ar histjus innatgaggandans afhvapjand ^ata vaurd, jah akranalaus vair})i{). 
^® jah j^ai sind |)ai ana air})ai {lizai godon saianans, |)aiei hausjand |)ata vaurd jah 
andnimand jah akran bairand, ain *!• jah ain j jah ain t*' ^^ Jah qa|) du im *ibai 
lukarn qimij^ du^e ei uf melan satjaidau ai|)|)au undar ligr, niu ei ana lukarnasta- 
|)an satjaidau? ^^ nih allis ist hva fulginis, j^atei ni gabairhtjaidau, nih varj^ ana- 
faugn, ak ei svikunj^ vairl)ai. ^^ jabai hvas habai ausona. hausjandona, gahausjai'. 
^* Jah qa[) du im *saihvi}) hva hausei}), in {»izaiei mita}) mitij) , mitada izvis jah 
biaukada izvis {)aim galaubjandam. ^^ unte t>ishvammeh saei habai|), gibada imma, 
jah saei ni habai|), jah |)atei habai}) afnimada imma'. ^^ Jah qa}) *sva ist })iudan- 
gardi guj^s, svasve jabai manna vairpi}) fraiva ana air})a, ^^ jah slepi}) jah urreisij^ 
naht jah daga, jah ^ata fraiv keini}) jah liudi}), sve ni vait is. ^^ silbo auk airj^a 
akran bairi}), frumistgras, })a})roh ahs, })a})roh fuUei}) kaurnis in })amma ahsa. 
^' ])anuh bij^e atgibada akran, sans insandei}) gil})a, unte atist asans'. ^^ Jah qa}) 
'hve galeikom })iudangardja gu})s ai})})au in hvileikai gajukon gabairam })o? ^^ sve 
kaurno sinapis, j^atei })an saiada ana air})a, minnist allaize fräive ist })ize ana air])ai, 
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6 Marcus 4, 32—5, 24. 

^^ jah {)an saiada, urrinnil) jah vairliij) allaize grase maist jah gatauji}) astans mi- 
kilans, svasve magun uf skadau is fuglos himinis gabauan'. ^^ Jah svaleikaim 
managaim gajukom rodida du im Jiata vaurd svasve mahtedun hausjon. ^* i|> inuh 
gajukon ni rodida im, i}) sundro sipoiijam seinaim andband allata. 

^^ Jah qa|) du im in jainamma daga at andanahtja (lan vaurlianamma ^uslei* 
Jiam jainis stadis'. ^® jah afletandans {)o managein andnemun ina sve vas in skipa, 
jah |)an an|)ara skipa vesun mij) imma. ^^ jah var|) skura vindis mikila, jah vegos 
valtidedun in skip, svasve ita Julian gafuUnoda. ^^ jah vas is ana notin ana vag- 
garja slepands. jah urraisidedun ina, jah qe|)un du imma ^laisari, niu kara {»uk J>i- 
zei fraqistnam?' ^® jah urreisands gasok vinda jah qa^ du marein 'gaslavai, af- 
dumbn'. jah anasilaida sa vinds, jah varj) vis mikil. *^ jah qaj) du im *duhve 
faurhtai sijuj) sva? hvaiva ni nauh habai}) galaubein?' *^ jah ohtedun sis agis 
mikil, jah qe[>un du sis misso ^hvas |)annu sa sijai, unte jah vinds jah marei uf- 
hausjand imma?' 

y ^ Jah qemun hindar marein in landa Gaddarene. ^ jah usgaggandin imma 
US skipa, suns gamotida imma manna us aurahjom in ahmin unhrainjamma, 
^ saei bauain habaida in aurahjom, jah ni naudibandjom eisarneinaim manna mabta 
ina gabindan, * unte is ufla eisarnam bi fotuns gabuganaim jah naudibandjom 
eisarneinaim gabundans vas jah galausida af sis })os naudibandjos jah |)o ana fotum 
eisarna gabrak, jah manna ni mahta ina gatamjan, ^ jah sinteino nahtam jah da- 
gam in aurahjom jah in fairgunjam vas hropjands jah bliggvands sik stainam. 
* gasaihvands [lan lesu fairrajjro rann jah invait ina. ^ jah hropjands stibnai mi- 
kilai qa^ *hva mis jah |>us, lesu sunau guj^s l)is hauhistins? bisvara l)uk bi gu[)a, 
ni ba\vjais mis\ ^ unte qa[> imma 'usgagg ahma unhrainja us })amma mann'. 
® jah frah ina *hva namo [lein?* jah qaj) du imma ^namo mein Laigaion, unte ma- 
nagai sijum'. ^^ jah bal) ina filu, ei ni usdrebi im us landa. " vasuh Jian jainar 
hairda sveine haldana at {)amma fairgunja* ^^ jah bedun ina allos \ios unhull)ons 
qij^andeins 'insandei unsis in ^o sveina, ei in [)o galei|)aima'. ^^ jah uslaubida im 
lesus suns. jah usgaggandans ahmans |)ai unhrainjans gali})un in |)o sveina, jah 
rann so hairda and driuson in marein* vesunujj-lian sve tvos [lusundjos jah afhvap- 
nodedun in marein. ^* jah {lai haldandans \yo sveina galilauhun jah gataihun in 
baurg jah in haimom* jah qemun saihvan hva vesi {)ata vaurjiano. ^^ jah atidd- 
edun du lesua, jah gasaihvand [lana vodan sitandan jah gavasidana jah fra|)jandan 
>ana, saei habaida Laigaion, jah ohtedun. ^^ jah spillodedun im |)aiei gasehvun, 
ivaiva varj^ bi jiana vodan jah bi l)o sveina. ^^ jah dugunnun bidjan ina galei{)an 
hindar markos seinos. ^^ jah inngaggandan ina in skip ha}) ina, saei vas vods, ei 
mij> imma vesi. ^® jah ni lailot ina, ak qa}) du imma 'gagg du garda {)einamma 
du l)einaim, jah gateih im hvan filu jjus frauja gatavida jah gaarmaida l)uk\ ^° jah 
galai}) jah dugann merjan in Daikapaulein hvan filu gatavida imma lesus, jah allai 
sildaleikidedun. 

^^ Jah uslei})andin lesua in^skipa aftra hindar marein, gaqemun sik manageins 
filu du imma, jah vas faura marein. ^^ jah sai qimi|) ains |jize synagogafade, na- 
min Jaeirus, jah saihvands ina gadraus du fotum lesuis, ^^ jah ba^ ina filu qil)ands 
{latei dauhtar meina aftumist habai}), ei qimands lagjais ana [)0 handuns, ei ganisai 
jah libai. ^^ jah galai|) mij^ imma, jah iddjedun afar imma manageins filu jah j^rai- 
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hun ina. ^ jah qinono suma visandei in runa bloj^is jera tvalif ^^ jah manag 
ga{)ulandei fram managaim lekjam jah fraqimandei allamma seinamma jah ni vaih- 
tai botida, ak mais vairs habaida, ^^ gahausjandei bi lesu, atgaggandei in mana- 
gein aftana attaitok vastjai is* ^^ unte qa{) ^atei jabai vastjom is atteka, ganisa. 
^^ jah sunsaiv ga|)aursnoda sa brunna bloj^is izos, jah ufkunj^a ana leika ^atei ga- 
hailnoda af t>amma slaha. ^^ jah sunsaiv lesus ufkunj^a in sis silbin \to us sis 
mäht usgaggandein, gavandjands sik in managein qa|i ^hvas mis taitok vastjom ?^ 
^^ jah qej^un du imma siponjos is ^saihvis ^o managein |)reihandein [)uk, jah qij^is 
hvas mis taitok?' ^^ jah vlaitoda saihvan |)o j^ata taujandein. ^* i|> so qino 
ogandei jah reirandei, vitandei j^atei var}) bi ija, qam jah draus du imma jah qa{) 
imma alla ]io sunja. ^^ i]i is qa|j du izai ^dauhlar, galaubeins [>eina ganasida Jiuk* 
gagg in gavairj^i jah sijais haila af j^amma slaha {»einamma'. ^^ nauhj^anuh imma 
rodjandin qemun fram [)amma synagogafada qij^andans {»atei dauhtar Jieina gasvalt* 
'hva [)anamais draibeis |)ana laisari T ^^ ij^ lesus sunsaiv gahausjands [)ata vaurd 
rodij^ qa|) du [)amma synagogafada 'ni faurhtei, |)atainei galaubei'. ^^ jah ni fra- 
lailot ainnohun ize mi[) sis afargaggan, nibai Paitru jah lakobu jah Johannen brojiar 
lakobis. ^^ jah galai]i in gard {»is synagogafadis, jah gasahv auhjodu jah gretan- 
dans jah vaifairhvjandans filu, ^^ jah innatgaggands qa}) du im 'hva auhjo}) jah 
gretij)? {)ata harn ni gadaujinoda, ak slepifj'. *^ jah bihlohun ina. i}) is usvair- 
pands allaim ganimi^ attan |)is barnis jah ai]iein jah {»ans mij^ sis, jah galaij^ inn 
jiarei vas j^ata harn ligando. ^^ jah fairgraip bi handau [)ata harn qa[)uh du izai 
'taleij^a kumei', |)atei ist gaskeirif» *mavilo, du j^us qi|)a, urreis'. ^^ jah suns ur- 
rais so mavi, jah iddja* vas auk jere tvalibe. jah usgeisnodedun faurhtein mikilai. 
^^ jah anabau^ im filu ei manna ni fun]ii {)ata, jah haihait izai giban matjan. 

AUS DEM ERSTEN KORINTHE RBRDEFE. 

XIII ^ . . . . ait)t)au klismo klismjandei. ^ jah jabai habau praufetjans jah vit- 
jau aUaize runos jah all kun{)i, jah habau alla galaubein svasve fairgunja mi^satjau, 
ij) friajjva ni habau, ni vaihts im. ^ jah jabai fraatjau allos aihtins meinos, jah ja- 
bai atgibau leik mein ei gabrannjaidau, ij^ fria|)va ni habau, ni vaiht botos mis tau- 
jau. * fria|)va usbeisneiga ist, sels ist, fria[>va ni aljano|), friaj)va ni HauteiJ), ni 
ufblesada, ^ ni aivisko}), ni sokeij) sein ain, ni ingramjada, nih mito}) ubil, ^ nih 
fagino}) invindijiai, mi^fagino|) sunjai, ^ allata l)ulaH),^allata galaubeij), all venei{>, 
all gabeidij^. ® fria|)va aiv ni gadriusi|). ij) jaj^Jie praufetja, gatairanda* jaj^Jie raz- 
dos, gahveiland' ja^|)e kun})i, gataurni}). ^ suman kunnum, suman praufetjam* 
^° bijie qimi}) |)atei ustauhan ist, gataurnij) |)ata us dailai. " })an vas niuklahs, 
sve niuklahs rodida, sve niuklahs froj), sve niuklahs mitoda* bi^e var|) vair, bar- 
niskeins aflagida. ^^ saihvam nu Jiairh skuggvan in frisahtai, iJ) Jian andvairjii 
vi{>ra andvair|)i' nu vait us dailai, ip \mn ufkunna — 

^^ ufkaD|)a: ufkunnands? Uppström ^^ ainohun l ffor. Xlll ^ ei gabrannjaidau] am 
rande ei hvop... ni fehlt ^ am rande ni inaljanot) sein ain ^' i^ erglänzte GL 
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DAS WE8S0BRUNNER GEBET. 



De poeta. 

Dat#fregin ih mit firahim 
firi uuizzomeifta' Dat ero ni 
uuaf. noh ufhimil. nohpaum 
noh peregniuuaf. ninohheinig 
5 noh sunna niftein* nohmano 
niliuhta. noh der mar^ofeo. 

Do dar niuuiht niuuaf enteo 
ni uuenteo- 7 do uuaf der eino 
al mahtico cot. manno miltiTto. 
10 7 dar uuarun auh manake mit 
inan* co ot lih he geifta* 7 cot 
heilac* Cot almahtico du 
himil 7 erda # uuorahtof . 



7 du mannun fo manac coot 
15for*pi* for gipmir indino 
ganada reh ta galaupa. 
7 cotan uuilleon. uuiTtöm 
enti fpahida 7 craft. tiuflun 
za uuidar ftantanne. 7 arc 
20 zapi uui fanne 7 dinan uuil 
leon za#uurchanne. 



DAS HILDEBRANDSLIED. 



I kgihorta dat feggen dat fih urhettun' «non muo 
tin* hiltibraht entihadubrant. untar heriuntuem, 
fu nu fatarungo. Irofaro rihtun garutun fe iro 
gudhamun • gurtun fih • iro * f uert ana • helidof 

5 ohar ringa dofie to dero hiltiu ritun * hiltibraht 
gimahalta heribrantef funu* her uuaf heroro 
man ferahef frotoro • her fragen giftuont fohem 
uuortum. werfinfater wari fireo In folche eddo 
welihhefcnuoflesdufir* ihn du mi^nanfagef • ik 

10 mideo dreuuet chind In chuninc riebe* chud ift 
min alirmin deot. hadubraht gimahalta hilti 
brantef funu datfagetunmi ufereliuti alte anti 
frote dea erhina warun* dat hiltibrant haetti 
min fater • ihheittu hadubrant • fornher oftar 

15 gih'ueit flohher otachrefnid hina miti theotrihhe* 
enti finero degano filu. her für laet In lante luttila 
fitten prut In hure barn unwahfan arbeo laofa : 
hera8c oftar hina d8cfid detrihhe darba gi 
stuontum fatereref minef* dat uuaffofriunt 

20 laof man herwaf otachre ummettirri dega 
no dechifto unti deotrichhe dar ba gistontun 



[bl. 1] 



Hildebrandslied 

her waT eo folchef at enteimowuafeo fehSca tileop. 
chud wafher chonnem mannum ni waniu ih 
iu lib habbe* w&tu irmin got quad 

25 hiltibraht obana abheuane dat duneo danahalt mit fuf [bl. 2] 

fippan man dinc nigileitof. want her doar arme wuntane 
bouga cheifuringu gitan* foimo feder chuning gap 
huneo truhtin* dat ih dirit nubi huldi gibu . hadubraht 
gimalta hiltibrantef funu. mit gern fcalman geba Infa 

30 han ort widar orte, dubift dir alter hun ummet fpaher 
fpenis mih mit dinem wuortun wiliinih dinufperu wer 
pan. pift alfo gialtä: man fo duewin Inwit förtof. 
dat fagetun mir^o li dante weftar ubar wentil f^o dat 
man wie furnam • tot ist hiltibrant heribrantef fu no. 

35 hiltibraht gimahalta herißtefluno* welagifihu ih 
Indinem hrustim dat du habef heme herron goten 
dat dunoh bidefemo riebe reccheo ni wurti* wela 
ganu waltant got quad hiltibrant wewurt fkihit. 
ih wallota fumaro enti wintro fehflie urlante * dar 

40 man mih eo feerita Infole feeotantero foman mir at 
burc ^nigeru* banun nigi fafta. Nu fcal mih fuafat 
ehind' fuertu hau wan bretonmitfinu billiu eddo 
ihimo tibanin werdan * dob mäht dunu aodlihho . . 
ibu dir din eilen taoc. In rufheremoman hrufti gi 

45 winnan rauba bihrahanen * ibu du dar enic reht ha 
bef. der 11 doh nu argofto quadhiltibrant oftar liuto 
der dir nu wigef warne nu dih erCgwelluftit. gudea 
gimeinun niufedemotti* werdar fih dero hiutu hregilo 
hrumen muotti * erdo defero brun non o bedero uual 

50 tan • do l^ttun fe aerift afekim feritan fearpen fcurim 
dat In dem Iciltim Itont. do ftoptutofamane Itaim 
bort chludun • heVun härm licco hu itte fcilti* 
unti im iro lintun luttilo wurtun* giwigan miti wäbnu 



MUSPILLI. 

fcn tac pi* queme • dazer touuan fcal [bl. 61*] 

uuanta far* fo fih diu fela inden find 

arheuit* enti * fi denUhhamun likkan 

lazzit' fquimit" einheri* fona* himil 

zungalon* daz* andar* fona pehhe 

dar pa-gant' fiu umpi*, Sorgen 

mac diu * fela unzi diu Jhiona ar 

get' za uue deremo herie fi giha 



• * 



10 Mnspilli 

lot uerde, uuanta * ipu lia daz * lata 
10 nazfef kifmdi * k uuinnit* daz leitit fia 

far dar iru* leid uuir'dit in fuir enti 

fin ftri* daz* iiftret uirinlih ding; 

Upi' fia* hauar kihalont die diedar 

fona* himile quemant* enti* fi dero 
15 engilo ei gan* uuirdit. die prin* gent f : : 

far* ufin' himi lo rihi* dari ist :ip ano to : 

lihot ano. finfti felida ano * lorg ::*:::* 

neo man fiuh, denne der man * in par : : 

fu' pu ki- uuinnit' huf inhimile* da : 
20 quimit • imo • hilfa • kinuok pi ^ ^^* ^ : : : : 

mihhil' alero* mano uuelihemo. 

daz in* ef fin muot* kifpane [bl. il9b] 

dazer kotef • uuillun* kerno tuo 

enti* hella fuir* harto* uuife*, 
25 pehhef * pina dar piutif der fatanafz, 

altift* heizzan* laue* fo mac huckan: 

zadiu* forgen drato der* fih* funtigen [J>1« 120»] 

uueiz, uue demo. in uinftri fcal Hno 

uirina ftuen; prinnan* in phhe dazift 
30 rehta. paluuic dink, daz der man 

harft zegote enti imo * hil fa ni quimit* 

uuanit fih* kinada diu uuenac fela' [W. 120i>] 

ni ift in kihuctin himi *lif kin gote 

uua nta* hiar* in uuerolti after ni uuer 
35 kota; So denne* der* mahtigo* khuninc 

daz mhal* kipannit* dara* fcal queman chun 

no ki lihaz* denne* ni kitar par no nohhein 

den pan furi flzzan* nialero manno uelih 

zedemo mahale* fculi; Dar fcal* er uuora demo rihc 
40 che az* rah hu* ftantan* pidaz er in uuerolti 

kiuerkota hap&a; Daz hortih* rahhon* dia uue 

rolt* reht uuifon* daz* fculi der* anti* chrifto mit 

elia fe pa gan der uuarch ift* ki uua fanit* denne 

uurdit* uuntar* in uuihc* arhapan* khen* fünf«: 
45 fo kreftic diu kofa ist* fo mihhil* heliaf* ftritit 

piden* heuigon lip* uuili den* reht* kernon daz 

daz rihhi kiftar* kan: pidiu fcal imo hei fan der 

himilef* kiuualtit* der anti chrifto* ftet pide 

mo altfiante* ftet pidemo* fatanafe* der inan 
50 uar* fenkan* cal; pidiu* fcal er in deruuc 

:eti uunt pi uaUa enti indomo finde* figa 

lof uuerdan ; Doh uuanit * def uula gotman 

no daz hliaf indemo uuige* aruuartit 

• * : : z hliafef pluot in erda kitriuflt. [bl. 121»] 

65 . : inprinnan die perga poum ni kiftentit 

eni hc in erdu* aha* ar truknnet muor uar 



Mnspilli 11 

fuuilhit fih fuili zot* lougiu* der himil 

mano uallit * prinnit mit tila gart* 

ften ni kiften tit eik in erdu; uerit'denne 

60 ftiiatago inlant * uerit mit diu uuiru ur 
ho uuiron ; Dar ni mac denne mak andremo 
heifan* uora demo mufpille* denne* daz 
preita uuafal allaz uar prinnit* enti uugir 
enti luft iz allaz arfurpit; uuar il't denne 

65 diu marha dar man dar heo * mit finen ma 
gon piehc ; Diu* marha ift farprun nan : : : 
fela h& pidungan niuiz mit uuiu puaze 
iaieurit * fi za uuze ; pidiu ift demanne fo 
guot denner* zedemo mahale quimit daz 

70 er rahono ueliha reto arteile; Dene ni dar: 
er for gen* dene er zederu fuonu quim 
it' ni ueiz der uuenago man uuielihan uu: 
feiler habet denner mit den miaton mar 
rit dz reta; Daz der tiuual* darpi kitarnit ftentit 

75 der hapet inrnouu rahono* ueliha daz der man ::::::::: 
upilef* kifrumita daz er iz* allaz* kifaget denne er z: 
deru suonu quimit; Ni fcolta. fid mannohhein miat : n 

: : er d : : :::::: m ::: : dz er [W. 121^] 

::::::::::: manno nohhein miatun ::::::: So daz : : 

80 miJisc : hörn kilutit uuir dit enti fih der : : ana ::ar::: 
find arheuit, der dar suannan fcal toten* enti lepenten 
Denne heuit fih mit imo herio meilta daz ift allaz fo pa : d 
daz imo nioman kipgan ni mak; Denne uerit er:: :::: 
mahalTteti deru dar kimarchot ift dar uuirdit d : : : : : 

85 : : dia man dar hio fageta; Denne uurant engila uper : : : 
marha u : echant deota * uuiffant ze dinge denno : : : : 
mano gilih : : na deru mol tu ar ften loffan * fih ar der : le : : : 
uazzon fcal imo hauar fin lip piqueman daz er fin : e : 
allaz kirahhon muozzi enti imo after fmen tatin ar : : : 

90 : :: : : erde; Denne der gifizzit der dar fuonnan fcal 
:::: arteillan fcal, toten enti quekkhen; Denne stet 
darumpi engilo menigi guo tero gomono garuft fom : : 
: : : : : : a quimit ze deru rihtungu fo uil: dia da : : : : 
ufar ftent * fo dar manno noh hein ni4 pimidan nimak 

95 ::: :::1 denne* hant' fprehhan* houpit fagen aller: :: 
do uelih unzi in den luzigun uiger; uaz er: untar 
: : f :: * mannun : ordef kiPumita; Dar niif heo fo lift : : 
: : : der dar hiouuiht * arliugan ; megi ; daz er ki ta : 
:::megi tato dehheina niz al fora demo k^unin :: 

100 ::::::::: : uerd : uzzan er iz mit alamufanu fu : : 
: e : : : enti mit faftun dio uurina kipuazt ; : ; Denne : 
::::::::* der gipuazzit* apft; Denner ze der: ::::: :: 
:::::: : : : : dit denne furi kitra gan daz frono ch : : 
: : dar : : : : eligo chrift * ana arhangan uu : : : : : : 



12 Sangaller Benedictinerregel 



105 ::::::: dio mafun • dio er in dem in : : : : : 
: : : : di : er duruh delTe mancunnef minna 



AUS DEM PROLOGUS DER SANGALLER BENEDICTINERREGEL. 

HATTEMER 1, 30—32. 

Hlose, uuelago chind, pibot des meistres indi kehneigi oora des herzin dines, 
Ausculta, fili, praecepta magistri et inclinaaurem cordis tui, 

indi ze manungu des eerhaftin fateres cernlihho intfäh indi huuaslihho erfuUi, daz 
et admonilionem pii patris libenter excipe et efficaciter comple, ut 

5 ze inan duruh hörsamii arabeit huuarab4s,fona demu duruh unhörsamii slafßi 
ad eum peroboedientiaelaborem redeas, a quo perinoboedientiaedesidiam 

keliti. Ze dih kevvisso nü mir uuort ist kerihtit, söhuuersö farsahhanti 
recesseras. Ad te ergo nunc mihi sermo diregitur, quisquis abrenuntians 

eikaneem uuillöm, truhtlne Criste vväremu chuninge chamfanter, derä horsamii 
10 propriis uoluntatibus, domino Christo uero regi militaturus, oboedientiae 

starchistün indijoh fora perahtida vväffan zuanimis, az erist daz söhuuazsö 
fortissima atque praeclara arma adsumis, in primis ut quicquid 

ze tuanne pikinn^s cuates, fona imu duruhtan anastantantlihostin kepete pitt^s, 
agendum inchoas bonum, ab eo perfici instantissima oratidnedeposcas, 

15 daz der unsih giü in chindö keuuerdönter ist ruaua kezellan, ni scal eddes- 
ut qui nos iam infiliorum dignatus est numeroconputare,nondebet ali- 

uuenne fona ubilem tätim unserem keunfreuuit uuesan. So kevvisso imu 
quando de maus actibus nostris contristari. Ita enim ei 

eocouueliheru citl fona cuatum sinem in uns ze karauuenne ist, daz nalles einin 
20 omni tempore de bonis suis in nobis parendum est, ut non solum 

erpolganer fater siniu nalles eonaldre chinder urerebe, üzzan daz forahtanter 
iratus pater suos non aliquando filiosexheredet,sednec ut metuendus 

truhtin, kecremiter fona ubilum unsereem, so uuirsiston scalchä eum'c seile 
dominus, inritatus a malis nostris, utnequissimosseruosperpetuamtradat 

25 ze uuizze die inan folgen ni uuolton ze tiuridu. Erstantames kevvisso eddes- 
ad poenam qui eum sequi noluerint ad glonam. Exsurgamus ergo tandem- 

uuenne, eruuechenteru unsih kescriftijohqhuedenteru^ciit ist giü uns fona släffe 
aliquando, excitante nos scriptura ac dicente ^horaestiamnos de somno 

zestänne', indi intlohhaneemaugom unserem ze cotchundemu leohte, züa luustren- 
30 surgere', et apertis oculis nostris ad deificum lumen, adtoni- 

teem oorom horrames, cotchundida tagallhhin qhuuedentihuuaz unsih zua manoot 
tis auribus audiamus, diuina cottidie clamans quid nos ammonet 

stimma qhuedenti 'hiutü ibu stimma sina hoorreet ir, ni churiitfurihertanherzä 
uox dicens ^hodie si uocem eins audieritis, nolite obdurare corda 

'• /. debeat " /. ut iratui patcr » Äd'wi. 13, 1 1 »• /. admoneat " ;>*, 94, 8 



Sangaller Benedictinerregel 13 

iuueriu', indi avur 'der eigi oorün horendo, hoorre huuaz keist qhuede sama- 35 
uestra\ et iterum'qui habet aui^es audiendi, audiat quid Spiritus dicat eccle- 

nungu\ indi huuaz qhuidit 'qhuemat suni, hoorrat mih, forahtün truhtines l^ru 
siis\ et quid dicit 'uenite filii, audite me, timorem domini docebo 

iuüih' ; 'hlauffat denne leoht des libes eigiit ir, min finstrii des tödes euuih 
uos'; 'currite dum lumen uitae habetis, ne tenebrae mortis uos 40 

pifälie?^ Indi suahhanti truhtln in managii liuteö, huuemu deisu 

conprehendantf Et quaerens dominus in multitudine populi, cui haec 

haret, uuerachman sinan, avur qhuidit 'liuuer ist man der uuili Hb indi keroot 
clamet, operarium suum,iterum dicit 'quis esthomo qui uult uitam et cupit 

sehan tagä cuate?' Daz ibu du hoorres antuurti 'ih', qhuuidit dir cot 4b u 45 
uidere dies bonos?' Quod si tu audiens respondeas ^ego\ dicit tibideus 'si 

uuili haben uuäran indi euuigan liib, piuueri zungün dineru fona ubile indi lefsa 
uis habere ueram et perpetuam uitam, prohibelinguamtuam a malo et labia 

dina min sprehhen seer. kihuuerebi fona ubile indi tua cuat, suahhi fridu indi 
tua ne loquantur dolum. diuerte a malo et facbonum,inquirepacem et 50 

kefolge den, indi denne desiu tueet ir, augün miniu simblum ubar iuuih indi 
persequere eam, et cum haec feceritis, oculi mei semper super uos et 

ooron miniu ze kepetum iuuereem, indi er denne mih kenemmeet, qhuidu iu 
aures meae ad preces uestras, et ante quam me inuocetis, dicam Tobis 

'se az pim'. Huuaz suazzira uns fona deseru stimmu truhtines, keladantes unsih, 55 
^ecceadsum'. Quid dulciusnobis ab hac uoce domini, inuitantis nos, 

pruadrä tiuristun ? See derä gnädä sua keaugit uns truhtin vvec des libes. 
fratres carissimi ? Ecce pietate sua demonstratnobis dominus uiam uitae. 

Picurte kevvisso derä kilaubä edo kihaltidu cuatero tätio lanchöm unsereem 
Succinctis ergo fide ueiobseruantia bonorum actuumlümbis nostris 60 

indikescuahte in garauuidu des cuatchundin fridoo fuazzum, kangam^s sindä sin^, 
et calciatis inpraeparatione euangelii pacis pedibus, pergamusitineraeius, 

kearneem inan der unsih ladoot in rfhhe sinemu sehan. 
ut mereamur eum qui nos uocauitin regno suo uidere. 



HYMNUS MATUTINÜS. 

J, GRIMM HYMN, VETT. S. 20-23. 

1 Dens qui caeli lumen es cot du der himiles leoht pist 

satorque lucis qui polum säjo joh leohtes der himil 

paterno fultum brachio faterlichemu arspriuztan arme 

praeclara pandis dextera. duruhheitareru spreitis (inlüchis) ze- 

[sauün 

^ aj^cal. % 7. 11. 17. 29 qui habet aurem, audiat cet. 38 pg. 33, 12 ^o g^. jbA. 12, 
35 ambnlate dam Incem habetis, nt non vos tenebrae comprehendant ** l. clamat ps, 33, 
13 *' uueran »• /«w. 65, 1 /. nobis hac ^ " Ephes, 6, 14. 15 
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Hymnus matatinus 



2 Aurora Stellas iam tegit 
rubrum sustoUens gurgitem, 
humectis namque flatibus 
tcrram babtizans roribus. 



tagarod sternä giü dechit 
rötan M purrenti uuäk 
fühtem kauuisso plastinl 
erda taufant^r tauum 



3 Currus iam poscit Phosphorus 
radiis rotisque flammeis, 
quod caeii scandens yerticem 
profectus moram nesciens. 

4 Iam noctis umbra linquitur, 
polum caligo deserit, 
typusque Christi Lucifer 
diem sopitum suscitans. 

5 Dies dierum agius es 
lucisque lumen ipse es, 
unum potens per omnia^ 
potens in unum trinitas. 

6 Te nunc, salvator, quaesumus 
tibique genu flectimus; 
patrem cum sancto spiritu 
totis rogamus yocibus. 

7 Pater qui caelos contines, 
cantemus nunc nomen tuum. 
adveniat regnum tuum 
fiatque yoluntas tua. 

8 Haec, inquam, voluntas tua 
nobis agenda traditur: 
simus fideles spiritu 

casto manentes corpore. 

9 Panem nostrum cottidie 
de te edendum tribue. 
remitte nobis debita, 

ut nos nostris remittimus. 



reitä giü fergöt tagastern 
scimön (speichön) radum joh laugfn^m 
daz himiles cblimbanter sceitilon 
derä verti tuuMtin ni uuizzanter 

giü derä naht scato farläzzan ist 
himil tuncfaali farläzzit 
pauchan joh christes tagastern 
tac släfragan uuechenter 

tac tagd uuiher bist 

leohtes joh leoht selbo bist 

ein maganti ubar al 

machtiger (magantiu) in ein driunissa 

dih nü heilant pittames 
dir joh chniu piugames 
fateran mit uuihemu keiste 
allem pitames stimmon 

fater du der himilä inthebis 
singem nü namun dinan 
az quheme richi dinaz 
uuerde joh uuillo din 

des^r quhad uuillo diner 
uns za tuanne kasalt ist 
uuesen triuhafte (kalaublg^) ätume 
kadiganemu uuesante lichamin 

pröt unseraz tagauuizzi 
fona dir za ezzanne kip 
farläz uns sculdi 
eo s6 uuir unserem farläzzemes 



10 Temptatione subdola 
induci nos ne siveris, 
sed puro corde supplices 
tu nos a malo libera. 



chorungo pisuuichilineru 
in caleitit unsih ni läzz^s 
üzzan lütremo herein pittentÄ 
du unsihc fona ubile ariösi 



4, 2 tuQchchali 7, 1 contenis 8,1 quaahd 2 tauanne 3 triu'afte kalanbigS JGrimm] 
kabige 9,1 tagaamzzi]i;te//(9^A/at/^tagamazzigo 10,1 pisunicchiliDeru 2 sineris 3 unzan, 
verb, JGrimm 
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HYMNUS NOCTURNUS. 

GRIMM A. A. 0. S. 68—73. 

1 Aeterne rerum conditor, euulgo rachönö felahanto 

noctem diemque qui regis naht tac joh ther rihtis 



et temporum dans tempora 
ut adleues fastidium. 

2 Preco diei iam sonat, 
noctis profundae pervigil. 
nocturna lux viantibus 

a nocte noctem segregans. 

3 Hoc excitatus Lucifer 
solvit poium caligine. 

hoc omnis errorum chorus 
yiam nocendi deserit. 

4 Hoc nauta vires colligit, 
pontique mitescunt freta ; 
hoc ipsa Petri ecclesia 
canente culpam diluit. 

5 Surgamus ergo strenue. 
gallus iacentes excitat 

et somnolentos increpat, 
gallus negantes arguit. 

6 Gallo canente spes redit, 
egris Salus refunditur, 
mucro latronis solvitur, 
lapsis fides revertitur. 

7 Jesu paventes respice 
et nos videndo corrige; 

si nos respicis, lapsi non cadunt 
fletuque culpa solvitur. 

8 Tu lux refulge sensibus 
noctisque somnum discute. 
te nostra vox primum sonet 
et ora solvamus tibi. 

9 Te decet laus, te decet ymnus, 
tibi gloria deo patri 

et filio cum sancto spiritu 
in secula seculorum. amen. 



inti ziteö kepanti ziti 
thaz erpurres urgauuida 

foraharo tages giü lütit 
therä naht tiufun thurahuuachar 
nohtlih lioht uuegönten 
fona naht! naht suntarönti 

themu eruuaht^r tagest ern 
intpintat himil tunchli 
themo iokiuuelih irrituomö samanunga 
uuec terrennes ferläzit 

» 

themu ferro chreftl kelisit 
seuues joh kistillent kiozun 
themu selbiu pietres samanunga 
singantemo sunta uuaskit 

arstant^m auur snellicho 
hano lickant^ uuechit 
inti släfßline re&it 
hano laugenent^ refsit 

henin singantemo uuän erkepan 
siuchen heili auur kicozan 
uuäffan thiupes intpuntan 
pisliften kilauba uuiruit 

heilant furahtant^ kasih 
inti unsih kesehanto kirihti 
ibu unsih kisihis pislifte ni fallant 
uuofte joh sunta inpuntan uuirdit 

thu lioht arskin huctim 
therä naht joh släf arscuti 
thih unsriu stimma ^rist lutte 
inti mundä keltem thir 

thir krisit lop thir krisit lopsanc 
thir tiurida cote fatere 
inti sune mit uuihemo ätume 
in uueralti uueralteö uuär 



2,2 tiafuD JGrimm] tiuftn 3,2 intpintant 4,1 colegit 5,1 snnellicho 6,1 redlit 2 egri 
kicoz 3 nu&ffan JGrimm] unaffa 7,1 pavente 3 usih 4 inputan 9; 1 das zweite thir krisit 
Jehlt 
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Psalm 107. 108. 113. 



BRUCHSTÜCKE EINER PSALMENVERSION. 

Ps. CVII • Salvum fac dextcra ^ Kahaltana tua cesuün dtna ; . 

tua et exaudi me. 

^ Deus locutus est in sancto suo. ^ Cot sprehhant^r ist in uuihemo 

exultabo et dividam Sichimamef conval- sinemo. fröön inti ceteilo euuilendi . 

lern tabernaculorum dimetiar. ... selidöno mizzu. 

* Mens est Galaad et mens est Ma- ^ Min^r ist Galaad inti miner ist 
nasses: effj^Aramsusceptio capitis «net. Manasses antfanc des 

houbites • . . 

^ luda rex mens, Moab lebes spei ^ Judas chuninc miner, Moab 

meae. In Idumaeam extendam calcea- uueref des In Idümeä 

mentum meum : mihi aliemgenae amici kidennu kascuoi . . . mir helidiotä 

hcü sunt. triunt(^ uuorfana ... 

^° Quis deducet me in civitatem ^^ üuer kileittit mih in buruc . . 

mtintifamPgtitsdeducetmeusqueinldu- . kileittit mih uncin in Idümeä? 
maeam? 

" Nonne tu deus, qui repulistinos, " Inuni du got, du fartribi unsih, 

et non eoßibis deus in virtutibus nostris ? in creftin unseren? 

^^ Da nohis auanlium de tribula- ^^ arabeiti 

tione: quia vana salus hominis. des mannes. 

^* In deo fammus virtutem : et ^* craft inter selbo 

ipse ad nihilumdetittce^inimicosnostros. ce niuuihti .... fianta unsera. 

Ps. CVIU ^ Dem, laudem meam ^ mlnaz ni 

ne tacueris, quia os peccatoris et os suuig^s, danta mund des sunttgen . . 

dolost super me apertum est. mih intlohhan ist. 

^ loctift 5un^ adversum me lingua ^ . .... ittitdermihzunga 

dolosa, seriu, 

* et sermonibus odii circümdede- ^ inti .... /^antscefii um- 
runt me et expugnaverunt me gratis. biselitön mih . . . . . mih ara- 

uuingun 

* JRro eo «1^ «le diligerent, detrahe- * ^nmndtin, pi- 

bant mihi : 6 jTO ati^em oraiam. sprähhun mih . . . . . . 

'^ Et posuerunt adversum me mala ^ mih ubili pi 

pro bonis, et odium pro dilectione mea. guoton 

Ps. CXIII ^«Benedixit domui Is- " Uulhta hiuuiski Israh^ö, uulhta 

rael, benedixit domui Aaron. htuuiski Arönes. 

" Benedixit omnibus qui timent ^* uulhta alle dia furihtant truhti- 

dominum, pusilUs cum maioribus. nan, luzcile mit m^r^n. 

^* Adiciat dominus super vos, su- ^* Zuoauhhetruhtinuberhiuuuih, 

per vos et super fiUos vestros. über hiuuuih inti über . . Aiuuueriu. 

^* Benedicti vos domino qui fecit ^^ Kiuufhtaiertrubtinedertetahi- 

caelum et terram. mil inti erda. 



Psalm 113. 114. 123.124. 
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^^ Caelumcaeli domino : terram au- 
tem (iedit filiis hominum. 

^^ Non mortui laudabunt te, do- 
mino, neque omnes qui descendunt in 
inferaum. 

^^ Sed nos qui vivimus benedici- 
mus domino ex hoc nunc et mque in 
saeculum. 

Ps. CXIV ^ Dilext, quoniam exau- 
diet dominus vocem orationis meae. 

^ Quiainclinavitauremsuammihi, 
et in diebus meis invocabo te. 

^ Circumdederuntme dolores mor- 
tis, et pericula inferni invenerunt me. 

* Tribulationem et dolorem inveni, 
et nomen domini invocavi. 

^ domine, libera animam meam. 
misericors dominus et iustus et deus 
noster miseretur. 

^ Custodiens parvulos dominus: 
humiliatus mm et liberavit me. 

' Convertere, anima mea, in re- 
quiemtuam, quia dominus benefecit tibi. 

^ Quia eripuit animam meam de 
morte, oculos meos a lacrimis, pedes 
meos a lapsu. 

Ps. CXXÜI ^ Nisi quia dominus 
erat in nobis, dicatnunc Israel: nisi quia 
dominus erat in nobis, 

* cum exurgerent in nos, forte vi- 
Yos deglutissent nos ; cum irasceretur 
furor eorum in nos, 

* forsitan aqua absorbuisset nos. 

* Torrentem pertransivit anima 
nostra: forsitan pertransisäet anima no- 
stra aquam intolerabilem. 

'^ Benedictus dominus qui non de- 
du nos in captionem dentibus eorum. 

^ Anima nostra sicut passer erepta 
estdeiaqueo venantium: laqueus contri- 
tus est, et nos liberati samus. 

^ Adiutorium nostrum in nomine 
domini, qui fecit caelum et terram. 

Ps. CXXIV ^ Qui confidunt in do- 
mino sicut mons Sion : noncommovebi- 
tur in aeterum qui habitat in Hierusalem. 

ALTD. SPRACHPROBEN 2. Aufl. 



^^ Himil himild truhtine : erda avur 
kap barn mannö. 

" Nales töte lobönt dih, truhtin, 
noh alle dia nidar stigant in hella. 

A 

^® Uzzan uuer der lebem^s uuola- 
quedem^ truhtine fona nü . . . . 
uuerolt. 

^ , pidiu kehörta 

truhtin stimma des kebetes mines. 

^ Danta kineicta ora sinaz mir, inti 
in tagon minen kinemmu dih. 

^ Umbiselitonmih Seher des tödes, 
zaalä derä hellä funtun mih. 

^ Arabeit inti seher fand, inti na- 
mon truhtines kinamta. 

^ Uuolago truhtin, erlösi s61a mina. 
kenädiger truhtin inti reht^r inti got 
unser kenädit. 

® Kehaltanti luzcila truhtin: ked^- 
muater arldsta mih. 

^ üuerbi, sela mIna, in resti dina, 
danta truhtin uuolateta dir. 

^ Danta erlösta sela mtna fona töde, 
ougün miniu fona zaharim, fuozze mtne 
fona slippe. 

^ Uzzan daz truhtin uuas in uns 
üzzan daz truh- 
tin uuas in uns, 

' denne arisantin unsih, ödouulla 
lebente farslintant unsih; denne arbol- 
gan ist heizmuoü iro in unsih, 

^ ödouutla uuazer pisaufta unsih. 

^ Leuuinniün durahfuor sela unse- 
riu: ödouulla durahfuor sMa unseriu 
uuazzer unfardraganlih. 

^ Kiuuiht^r truhtin der ni . . . 
unsih in kefangida cenim iro. 

^ S^la unseriu söso sparokecriftiu 
ist fona seide uueidenönterö: seid far- 
mulitaz ist, inti uuer erlösta pu*umes. 

^ Zuohelpha unseriu in namin 
truhtines, der teta himil inti herda. 

^ Dia ketrüh^nt in truhtipe söso 
berac Slön : nist eruuegit in euuun der 
böit in Hierusalem. 

2 
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Pgaliiil24. 128. 129. 130. 



^ Montes in circuitu eius, et domi- ^ Bevaga in umbinciric stn, inti 

nus in circuitu populi sui, ex hoenunc et truhtin in umbinciric folkes stnes, fona 

usque in saeculum. . . inti unzan in uuerolt. 

^ Quia nonreliquit (relinquet) vir* ^ Danta ni farliez kerta santlgfor6 

gam peccatorum super sortem iusto- über \öz rehterö, daz ni kidenn^n . . 

rum, ut non extendant iuslt ad iniquita- ce unrehte hentt sind, 
tem manus suas. 

^ Benefac, domine, bonis et rectis * Uuolatua, truhtin > cuat^m inti 

corde. rehtem herzin. 

^ DeclinarUes aiUem in obligationes '^ in bintanne zuake- 

adducet dominus cum operantibus ini- leite truhtin *:ntSmun- 

quitatem. pax super Israel ! reht. firidu über IsrahSl ! 

Ps. CXXVm ^ De quo[n(m tmple- ^ . 

Vit manum mam qui metit, et sinum , inti puasum st- 

suum qui manipulos colligit. nan der 

tj ^ Etnondixeruntquipraeteribant: ^ Inti ni quätun die furi fuorun 

^Benedictio domini super yos. benedixi- 'uutht truhtines über euuuih. uuihitu- 

mus Tobis in nomine domini*. mes euuuih in namin truhtine8\ 

Ps. CXXIX ^ De profundis clamavi ^ Fona tiufföm her^ta ce dih, 

ad te, domine. truhtin. 

^ Domine, exaudi yocem meam. ' Truhtin, kehöristimmamtna. stn 

fiant aures tuae intendentes in vocem örün dtniu anauuartentiu in stimma des 

deprecationis meae. kebetes mines. 

^ Si iniquitates observaveris , do- 'Ubiunrehtj^thaltis, truhtin, uuer 

mine, quis sustinebit? kesiäi im? 

^ Quia apud te propitiatio est, et * Danta mittih kenädaist, duruh 

propter legem tuam sustinui te, domine ; uuizzud tinan fardoläta dih, truhtin ; far- 

sustinuit anima mea in verbo eius, doläta s^la miniu in uuorte slnemoi 

'^ speravit anima mea in domino. '^ uuänta sela mtniu in truhtine. 

^ A custodia matutina usque ad * Fona phaltidu morganllhero un- 

noctem speret Israel in domino. zin ce naht uuäne Israh^I in truhtine. 

^ Quia apud dominum misericordia, ^ Danta mit truhtinan kinäda, inti 

et copiosa apud eum redemptio. kinuhtsamm mit inan erlösida. 

^ Et ipse redimet Israel ex omni- ^ Inti her erlösit Israh^Ian fona al- 
bus iniquitatibus eius. l^n unrehte sin^n. 

Ps. CXXX ^ Domine, non est exal- ^ Truhtin,. nist erhabanaz herza 

tatum cor meum, neque elati sunt oculi mtnaz, noh ni erkeilidiu sint ougün mt- 

mei. neque ambulavi in magnis neque niu. noh kienc in mihil^m noh in 

in mirabilibus super me. uuunteron über mih. 

' Si non humiliter sentiebam, sed ^ {7bt . . in deohmuoH farstnanti, 

exaltavi animam meam : sicut ablactatus üzzan arhuobi sela mtna . . . . ^ 

super matre sua, ita retrihtitio in anima taz über muoter stnero . . . . . 

mea. 
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I8ID0RI HISPALENSIS 
DE FIDE CATHOLICA CONTRA JÜDAEOS ÜB. L 



GAP. IV. DE TRINITATIS SIGNIFI- HEAR QUHIDIT UMBI DHEA BAUH- 

GANTIA. NUNGA DHERÖ DHRIÖ HEIDe6 GOTES. 



1. Pateat veteris testamenti apici- 
bus, patrem et filium et spiritum sanctum 
esse deum. Sed hinc isti filium et spi- 
ritum sanctum non putant esse deum, 
eo quod in monte Sina vocem domini 
intonantis audierint 'Audilsrahel, domi- 
nus dens tuus deus unus esf (Deut. 6, 
4), ignorantes in trinitate unum esse 
deum patrem et filium et spiritum san- 
ctum, nee tres deos, sed in tribusperso- 
nis unum nomen indiriduae maiestatis. 



2. Quaeramus ergo in scripturis 
veteris testamenti eandem trinitatem. 
In libro quippe primo regum (2, 23, 1) 
ita scriptum est ^Dixit E^rid filius Isai, 
dixit vir cui constitutum est de Christo 
dei lacob, egregius psalta Israhel: Spi- 
ritas domini iocutns est per me, et sermo 
eins per linguam meam\ Quis autem 
esset adiecit 'Dens Israhel mihi locutus 
est, fortis Israhel, dominator hominum 
iustus'. Dicendo enim Christum dei Ja- 
cob et filium et patrem ostendit. Item 
dicendo 'spiritus domini locutus est per 
me^ sanctum spiritum evidenter aperuit. 



3. Idem quoque in psalmis (32, 6) 
'Yerbo' inquit ^domini caeli firmati sunt, 
et spiritu oris eins omm's virtus eorum\ 



1. Araugit ist in dhesaldinuuizssd- 
desboohhum, dhazsfater endi sunuendi 
heilac gheist got sii. Oh dhes sindun 
unchilaubunJudeöliudi dhazs sunu endi 

5 heilac gheist got sii, bidhiu huuanda sie 
chihörddn gotes stimna hlüda in Stna- 
berge quhedhenda 'Chihöri dhü Israhel, 
druhtin got dhin ist eino got*. Unbi- 
uuizssend^ sindun huu^o in dheru dhri- 

10 nissu sii ein got fater endi sunu endi 
heilac gheist, Nalles siedhrt^godä, oh ist 
in dhesSm dhrim heidem ein namo dhes 
unchideiliden meghines. 

2. Suohh^m^s nü avur in dhemu 
aldin heileghin chiscrtbe dhesa selbün 
dhrinissa. In dhemu Fristen deile chu- 
ningö boohhö sus ist^ chiuuisso chiscri- 

5 ban 'Quhad DMA IsMs sunu , quhad 
gomman dhemu izschibodanuuardumbi 
ipanJäcöbes gotes, dhererchno sanghe- 
ri IsrahSlö : Gotes gheist ist sprehhendi 
dhurah mih endi sün uuort ferit dhurah 

10 mtna zungün\ endi saar dhär after of- 
fono araughida huuer dher gheist sii, 
dhuo ir quhad 'Israh^lö got uuas mir 
zuosprehhendi, Dher rehtuufsfgo mannö 
uualdendeo, strango Israh^lö'. Dhär ir 

15 quhad 'xpist Jäcöbes gotes\ chiuuisso 
meinida ir dhär sunu endi fater. Dhär 
irauh quhad 'Gotes gheist ist sprehhendi 
dhurah mih', dhär meinida leohtsamo zi 
archennenne dhen heilegan gheist. 

3. Avur auh umbi dhazs selba 
quhad Dävtd in psalmöm ^Druhttnes 
uuordü sindun himilä chifestinöd^, endi 



3, 3 ehifestinode^^ {Holzmann), -odt 'a Heht wie et aui G (GrafT) 
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20 Isidor4, 1—5. 

In persona enim doinini patrem accipi- sines niundes gheistü standit al ird me- 
mus, in verbo filium credimus, inspiritu 5 ghinMndhemudruhtinesneminarchen- 
oris eins spirituin sanctum intelligimus. nemes chiuuisso fater, in dhemu uuorde 
Quo testimonio et trinitatis numerus ei chilaubem^s sunu , In sines mundes 
communio cooperationis ostenditur. Sic gheiste instandem^s chiuuisso heilegan 
in consequentibus idem propheta ait (ps. gheist. In dheseru urchundfn ist zi uuäre 
t47, 18) ^Mittit verbum suum etlique- lOaraughit dherä dhrinissä zala endi chi- 
faciet ea , flabit spiritus eius et fluent meinidh iro einuuerches. So hear after 
aquae'. Ecce tria, pater qui mittit, et dher selbo forasago quhad 'Ir sendit sün 
verbum quod mittitur, et spiritus eius uuort, endi chiuueibhit dhea, ädhmuot 
qui flat sün gheist, endi rinnant uuazssar'. See 

15 hear meinit nü dhri : fater ist dher sen- 
dida, endi uuort ist dhazs chisendida, 
endi sün gheist ist dher ädhmöt. 
* 4. Nam et cum dicitur in Genesi 4. Endi auh in Genesi quidhit 4n 

(1,1.2) 'In principio fecit deus caelum dhemu Kristin chiteda got himil endi 
et terram, et spiritus domini ferebatur serdha, endi gotes gheist suueiböda eba 
super aquas\ ibi in dei vocabulo pater uuazsserum\ Dhär ist auh in dhemu 
intellegitur, in principio filius agnoscitur 5 gotes nemin fater zi firstandanne, in 
qui dicit (ps. 39, 8. 9) 'In capite libri dhemu eristin ist sunu zi archennenne, 
scriptum est de me, ut faciam volunta- huuandair selbo quhad 'In haubide dhes 
tem tuarn': qui dixit, deus, et qui fecit, libelles azs erististchiseribanumbi mih, 
deus; in eo vero qui superferebatur dhazs ih dhinan uuillun duoe': Got ist 
aquis, spiritus sanctus significatur. Nam 10 dher quhad, endi got dher deta; in dhiu 
et cum ibi (Gen. 1, 26) dicit deus 'Fa- auh dhanne dhazs ir oba dhem uuazs- 
ciamus hominem ad imaginem et simili- serum suueiböda, dhen heilegun gheist 
tudinem nostram', per pluralitatem per- dhar bauhnida. Inu s6 auh chiuuisso 
sonarumpatenssignificatio trinitatis est. dhär quhad got 'Duoemes mannan ana- 
Ubi tamen ut unitatem deitatis osten- 15 chiliihhan endi uns chiliihhan', Dhurah 
deret, confestim admonet dicens (Gen. dhero heideö maneghin ist dhär chioffo- 
1,27) 'Fecit deus hominem ad imagi- not dherä dhrinissä bauhnunc. Endi 
nem suam\ Et cum dicit idem deus dhoh dhiu huuedherü nü, dhazs ir dhea 
(Gen. 3, 22) 'Ecce Adam factus est einnissa gotes araughida, hear saar after 
quasi unus ex nobis\ ipsa pluralitas per- 20 quhad 'Got chiuuorahta mannan imu 
sonarum trinitatis demonstrat myste- anachiliihhan'. ^Endi auh s6 dhär after 
rium. got quhad 'See Adam ist dhiu chiliihho 

uuordan so ein huuelth unser\ Dhiu 

selbä maneghiu chinomidiu araughit 

25 dhazs meghiniga chiruni dherä dhrt- 

nssä. 

5. Cuius trinitatis sacramentum et 5. Dherä selbün dhrinissä heilac 

Aggaeus propheta (2, 67) ita aperuit, ex chiruni Aggeus dher forasago sus arau- 

persona domini dicens 'Spiritus meus ghida, in druhtines nemin quhedhendi 

erit in medio vestri'. Ecce deus qui lo- ^Miingheistscaluuesanundareumitt^m\ 



10 dhera Rostgaard, dhesa H, dheru ^ 4, 2 chiteda] der Schreiber hat, wie es scheint ^ X in 
d ändern wollen H 5 nemine H, nemin G 6 archennanne U 12 heileffan Q 



Igidor4, 5. &. 21 

quitur, ecce Spiritus eius. Posthaec de 5 Seegi got dhäi* sprah, seegi siin gheist 
tertiA persona id est de filio ita subieeit ist auh after dhiu saar chimeinit. Umbi 
^Quia ecce ego commovebo caelum et dhendhrittunheit,dherfonasumi8t,sus 
terrain,etyenietdesideratuscunctisgeD- quhadder selbo forasago ^huuanda see 
tibu8\ In Isaia quoque (48, 12. 13. 16), ihchihruoruhiroiJendiQrdha,endiquhi- 
sub propria cuique persona distinctio 10 mit dher uuiUfgo all^m dh^odöm'. 86 
trinitatis, dicente eodem filio, ita osten- sama so auh araughit ist in Isäles buoh- 
ditur 'Ego primus et ego novissimus; hum eo chihuueliihhes dherö heideö sun- 
manus quoque mea fundavit terram, et dric undarscheit, selbemu dhemu gotes 
dextera mea mensa est caelos. Nam sune quhedhendemu 'Ih eristo endi ih 
principio inabsconditolocutussum: ex 15aftristo; minö hendf chifrumidön auh 
tempore, antequam fieret, ibi eram'. Et ^rdha, endi miin zesuuä uuas mezssendi 
consequenter adiecit 'et nunc dominus himilä, joh fona eristin uuas ih chiho- 
deus misit me et Spiritus eius\ Ecce lonosprebhendi fona ziidi, endi SBrhuuil 
duae personae, dominus et spiritus eius uurdi, ih uuasdhär'. Dhär after saar auh 
qui mittunt, et tertia persona eiusdem 20 quhad 'endi nü sendida mih druhtin got 
domini qui mittitur. endi siin gheist\ See hear zuuen^ dherö 

heidö, got endi siin gheist dhea sendi- 
dön, endi dher dhritto heit ist selbes 
druhtlnes xpes dhes chisendidin. 

6. Item alibi per eundem prophe- 6. So auh in andrem stedi dhurab 

tatn (42, 1) trinitatis sie demonstratur dhen selbun heilegun forasagun uuard 
significantia. 'Ecce^ inquit 'puer mens, dherä dhrinissä bauhnune sus araughit. 
susdpiam eum, dilectus mens: compla- Quhad got 'see miin chneht, ih inan in- 
cuit sibi in illo anima mea, dedi spiritum 5 fähu,chiminn] mir: chiliihhedairuinimn 
meum super eum'. Pater filium dilectum mineru seulu, Ih gab ubar inan minan 
puerumvocat super quem dedit spiritum gheist'. fater meinida dhär sinan sun, 
suum. De quo dominus lesus Christus dhuo irchiminnan ehnehtnemnidaubar 
propria voce testatur (ev. Luc. 4, 18) dhen ir sinan gheist gab. Umbi dhen 
'Spiritus domini super me'. Alio quoque 10 druhtin nerrendo xpist sineru selbes 
in loco idem Isaias (40, 12) totam trini- stimnuurchundida, dhuo ir quhad 'Druh- 
tatem in digitorum numero comprehen- ttnes ^gheist ist ubar mir' endi äuh ir 
dens sie praedicat dicens 'Quis mensus selbo IsAias in andrem stedi alle dhea 
est pugillo aquas, et caelos palmo quis dhrinissa in fingrö zalu bif^nc, dhuo ir 
ponderavit? quis appendit tribus digitis 15 sus pr^dicando quhad 'Huueruues mezs- 
molem terrae ?' In tribus quippe digitis sendi in einemu hantgriffa uuazssar, 
propheta trinam divinae omnipotentiae Endi huuer uuac himilä sineru folmu? 
aequalitatem sub quadam mysterii lance Huuer uuac dhrim fingrum allan aerdh- 
libravit, et parilitate virtutis cooperatio- uuasun?' In dhrim fingmm chiuuisso 
nem potentiae et unitatem substantiae, 20 dher heilego forasago dhea dhrifaldün 
quae una eademque in trinitate est, in ebanchiliihnissa dherä almahtfgün got- 
tribus digitis dedaravit. liihhtn mit sumes chirünes uuägu uuac, 

Endi auh mit dhes meghines chiliihnissu 

chraft dhes ebanuuerches endi einnissa 

25 dherä almahtfgün spuodi, dhiu ein joh 

5, 14 /«. 48, 16 non a priocipio 6, 5 s. denkmäler s, 466 



22 l8idor4,7. 5, 1. 

samalih in dheru dhrinissu ist, in dhiim 
fingrum dhurahchundida. 
7. Cuius trinitatis mysterium alias 7. Dher selbo forasago auh in an- 

se cognovisse testatur idem propheta (6, dreru stedi chundida dhazs ir dherft 
1. 2), dicendo 'Vidi dominum sedentem dhrtnissä chirüni bichnMi, dhao ir sns 
super solium excelsum. Seraphim sta- quhad 'Ih chisah druhtin sitzendan oba 
baut super illud, sex alae uni et sex alae 5 dhräto h6hemu höhsetle, endi S^raphin 
alteri. duabus velabant faciem eins, et dhea angilä stuondun dhemu oba. sehs 
duabus velabant pedes eins, et duabus fethdhahii uuärun eines, sehs^ andres: 
Yolabant'. Quem ut trinum in personis mit zuuSm dhehhid6n siin antlutti, endi 
ostenderet, et unum in divinitate mon- mit zuu^m dhecchidön sin6 fuozsst endi 
straret, sequenter (6, 3) ait 'Et clama- 10 mit zuuem flugun'. Dazs dher forasago 
baut alter ad alterum, et dicebant San- auh dhenselbun druhtin dhrifaldan in st- 
ctus, sanctus, sanctus dominus deus n^mheidimaraughidaendieinaninstneru 
exercituum, plena est omnis terra gloria gotnissu chichundida, dhär after quhlid 
eius\ Ecce trinam sanctificationem sub fona dh^m angilum 'Endi hreofun einzi 
unaconfeSsione caelestis persultat exer- 15 andremu, quhedhandeheilac, heilac, bei- 
citus: unam gloriam trinitatis Seraphim lac druhtin uuerödhepdä got, folliu ist 
trina repetitione proclamant. Nam quid al ^rdha dhinerä guotliihhin\ See hear 
ter sanctus indicat, nisi eiusdem trinae nü dhea dhrifaldiu heilacnissa undar ei- 
omnipotentiae gloria demonstrata est, in neru bijihti dhazs himilisca folc s6 men- 
deitate trium personarum significatio ? 20 dit, endi dhoh ein guotliihhin dh^ 
Non autem^sicut tres personae ita et tres dhrinissä SyraOn mit dhemu dhrtfaldin 
dii credendi sunt, sed in eis personis quhide meinidön. Inu huuazs andres 
una divinitas praedicanda est, secundum zeihnit dhär dhea dhrt scs chiquhedan, 
Moysis sehtentiam, dicentis (Deut. 6, 4) nibu dherä selbün almahttgün dhrtnissä 
'Audi Israel, dominus deus tuus deus 25guotliihhinistaraughit? Endi dhoh dhiu 
unus est', et iterum (Deut. 4, 35. Isai. huuedherü in dhemu bauhnunge dherö 
45, 21) 'Ego sum dominus , et praeter dhriö heidö gotes ni sindun zi chilau- 
me non est alius\ banne dhazs sii dhrii godä siin, s6 sama 

so dhea dhrii heidä sindun ; oh in dh^m 
30 dhrim heidim scal man zi uuaare eina 
gotnissa beodan, After Möyses quhidim, 
dhär ir quhad 'chihöri dhü Israh^l, 
druhtin got dhiin ist eino got\ endi avur 
ist auh chiscriban 'Ih bim eino got, endi 
35 äno mih nist ander'. 

CAP. V. QUIA CHRISTUS FILIUS DEI HEAR QUHIDIT EÜUto GOT UUARD 
DEUS HOMO FACTUS EST. MAN CHIUÜORDAN XPIST GOTES SUNU. 

1. Huc usque mysterium caelestis 1. Untazs hear nü aughidöm uuir 

nativitatis in Christo et significantiam dhazs gheistliihhe chirüni dherä himi- 

divinae trinitatis ostendimus. Dehinc liscünchiburdi in xpe endi dherä gothih- 

smpturae auctoritate eundem filium dei hün dhrinissä bauhnunga. Hinan fram- 

7, 6 eDgila G 20 significatio: *hoc heo maxime variabant exemplaria: swpicor legm- 
dum significata' Mariana 
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Datum in carnemonstremus,manifesta]i- 5 mert nü chichundem^s mit h^rduome 
tes primum quia idem filius dei propter dhes heilegin chiscribes dhazs ir selbo 
nostramsalutemincarnatusethomofa- gotes sunu uuard in liihhe chiboran; 
ctus est. Araugh^m^s saar azs erist huueo ir selbo 

gotes sunu dhurah unsera heüidha in 
lOfieisches liilj^he man uuardh uuordan. 

2. Sic enim de eo praedicat Esaias 2. S6 Isäias umbi inan predigöndo 
(9, 6. 7). Tarvolus' inquit 'natus est quhad 'Chindh uuirdit uns chiboran, 
nobis, filius datus est nobis, et factus est sunu uuirdit uns chigheban, endi uuirdit 
prindpatus eins super hum^um eius. siin h^rduom oba sin^m sculdröm. endi 
Et vocabitur nomen eius admirabilis, 5 uuirdit siin namo chinemnit uundarliih, 
coiisiliarius,deusfortis,paterfuturisae- chirädo, Got strengi , fater dherä zuo- 
culi, princeps pacis. Multiplicabitur im- haldün uueraldi, frido h^rösto. chima- 
perium eius, et pacis non erit finis\ nacfaldit uuirdhit siin chibot, endi sinerä 
Parvulus enim Christus, quia homo et sipbea ni uuirdit endi\ Meinida dher fo- 
natus nobis, non sibi. Quod enim homo 10 rasago chiuuisso in dheru xpes lyuziliin, 
£EK!tu8 est, nobis profecit, et ideo nobis huuanda ir uns uuard chiboran, nalles 
natus est. Filius autem datus est nobis, imu selbemu. huuanda chiuuisso dhazs 
coius nisi dei filius? Principatus eius ir man uuardh uuordan, unsih hilpit, 
snper humerum eius, sive quia crucem endi bidhiu uuard ir uns chiboran. Sunu 
propriis humeris ipse portavit, sive quia 15 avur uuard uns chigheban, huues nibu 
titulum regni super humeros et caput gotes sunu? Siin h^rduom oba sin^m 
eius Pilatus scripsit. Erubescant itaque sculdröm, joh bidhiu huuanda ir in siin 
impii et agnoscant vocari Christum filium selbes sculdröm siin crüci druoc, joh bi- 
dei sive natum, et per assumptionem dbiu huuanda dhen titulo stnes riihhes 
corporis parvolum factum. 20 oba sin^m sculdröm endi sinemu hau- 

bide Pilatus screiph. Oh schameen sih 
nü dhea serlösun endi bichnään sih zi 
nemnanne xpist gotes sunu, joh chibo- 
ranan chilauben, endi dhurah dhes liih- 
25 hamin infancnissa lyuzilan uuordanan. 

3. De quo David dicit (ps. 8, 6) 3. Umbi inan quhad David 'Dhü 
^llinuisti eum paulo minus a deo', Quia chiminneröd^s inan liuzelü minnerun 
(Philip. 2, 6. 7) 'dum in forma dei es- dhannegot'. Huuanda innandhiu ir uuas 
set, non rapinam arbitratus est esse se in gotes faruuu, ni uuas imo dhuo eini- 
aequalem deo, sed semetipsum exinani- 5 ghan fal ardeilendi dhazs ir gote uuas 
yit, formam servi accipiens\ Ad quem ebanchiliih. Oh ir sih selbun aridalida, 
dum pater in psalmis (109, 3) de illa dhuo ir scalches chiliihnissa infenc. Zi 
aetema nativitate diceret 'Ex utero ante dhemu dhuo fater in psalmöm umbi dhea 
Ludferum genuite\rursusfuturameius sine euuigün chiburt quhad 'fona hreve 
in carne nativitatem ostendens subiecit 10 ser Lücifere ih dhih chibar', dhuo saar 
dicens 'Et quasi de vulva orietur tibi ros dhär after araughida dhea zuohaldun sine 
adulescentiae tuae\ chiburt in fleische, dhuo ir quhad 'Endi 

so sama so fona dhemu berandin hreve, 
so arspringit dher dau dhinerä ju- 
gundhi'. 

2, 10 lyazilnn GH 19 /. dei uiui natum 3, 11 *eiusdem loci diuersa interpretatio ex ver- 
Hon§ Hieronymf Mariana 
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FRAGM. THEOT. IV. V. 

XII ^^ Bidiu quuidtc 

uuerdant /orW- 

zan ni uuerdant 

forläzan, ^^ Enti so ftuuer so quuidit 
. . .teuort uuidar mannes sun«, forläzan 
mo u uirdit. So aer auh lös sprihhit uuidar 
Aeilegemo gheiste, ni uuirdit imo forlä- 
zan noh hear in uueralti noh in ^uuin. 
*® Odo uurchet ir guotan bäum enti 
siin obaz guot, odo gauurchet ir ubilan 
bäum enti siin obaz tcbil. S6 auh fona 
des baumes obaze arcennit uuirdit daer 
bäum. 

*^ natröno chnösles, hueo magut ir guot 
sprehhan, nü ir s6 ubile birut? /ona ga- 
nuhtsamemo muote sprihhit munth. 
^^ Gnoi man fona guotemo horte augit 
guot, enti ubil man fona ubilemo horte 
ubil frambringit. ^® /h sagem auh iu, 
daz allerö uuortö unbidarberö diu man 
sprehhant, redea sculun dhes argeban m 
tuomtage. ^^ fona diin selbes uuortum 
gauuisso ^arehtsamös, enti /bna diin 
selbes uuortum suntigan dih gasahhis\ 
^ß Duo antuurtun imo einhuuelihhe 
scriberö enti phariserö quuedante 'Mei- 



TATIAN CAP. LXII, 8—12. LVII. LIX. 

^^ Bithiu quidu ih iu 'iogiuuelih 
sunta inti bismarunga uuirdit Vfurläi- 
zan mannun, thes geistes bismarunga ni 
uuirdit furläzan. ^^ inti so uuer so 
quidit uuort uuidar then mannes sun, 
uuirdit imo fürläzan: thie thiür quidit 
uuidar themo heilagen geiste, ni uuirdit 
imo fürläzan noh in thero uueroltt noh 
in thero zuouüartün. ^^ Odo tuot guo- 
tan boum inti stnan uuahsmon guotan, 
odo tuot ubilan boum inti sinan uuahs- 
mon ubilan; giuuesso fon themo uuahs- 
men thie boum uuirdit furstantan. 
^ barn natröno, tvuo mugut ir guotu 
sprehhan, mit thiu ir ubil^ birut? fon 
ginuhtsamt thes herzen sprihhit thie 
mund. ** guot man fon guotemo tre- 
souue bringit guotu, inti ubil man fon 
ubilemo tresouue bringit ubilu. ^ ih 
quidu iu thaz iogiuuelfh uuort unnuzzi, 
thaz man sprehhenti sint, geltent reda 
fan themo in tuomes tage. ^^ fon thi- 
n^n uuorton uuirdistü girehfestigöt, 
inti fon thfnen uuorton uuirdistü forni- 
darif. ^^ Tho antUngitun imo sume 
fon then buohhärin inti Phariseis sus 



Xn '^ Ideo dico vobis 'Omne peccatum et blasphemia remittetur hominibus, 
Spiritus autem blasphemia non remittetur (remittitur F). ^^ Et quicumque dixe- 
rit verbum contra filium hominis, remittetur (remittitur F) ei: qui autem dixejrit 
contra spiritum sanctum, non remittetur ei neque in hoc saeculo neque in futuro. 
^^ Aut facite arborem bonam et fructüm eins bonum, aut facite arborem malam 
et fructum eius malum. Siquidem ex fructu arbor cognoscitur. ^^ Progenies 
viperarum, quomodo potestis bona loqui cum sitis mali? ex abundantia enim cor- 
dis OS loquitur. ^^ Bonus homo de bono thesauro profert bona, et malus homo 
de malo thesauro profert mala. ^^ Dico autem vobis quoniam omne verbum otio- 
sum quod locuti fuerint homines, reddent rationem de eo in die iudicii. ^' Ex 
verbis enim tuis iustificaberis, et ex verbis tuis condemnaberis'. ^® Tunc respon- 
derunt ei quidam de scribis et Pharisaeis, dicentes 'Magister, volumus a te Signum 



Fr. theot. XII ^ ^vor uoort höcMens drei striche oder zwei buduUben' Scherer '* uuir- 
dit] i uuir, vor i fe/dt ein buchstabe ^ enti | enti 
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Star, uuellem^ /bna dir sum zeihhan 
gasefaan\ ®^ Er antuurta, quuat im 
^nbil manchunni enti nrtriauui söhhit 
zeihhan enti ni uuirdit imo gageban, 
nibu zeihhan Jone dhes forasagin. 
^ Sd selb auh s6 Jonas in uuales 
uuamha drt tagä enti drtö naht, s6 scal 
uuesan mannes sunu in haerdä hreuue 
drt tagä enti drto naht. ^^ Dea Ninev^ 
tiseun man arrisant in tdmtage mit de- 
semo chnnne enti ganidarrent daz, 
huuantasieiröhriuuünuuorahtun, sdsie 
Jonas i^rta: Enti s^ hear m^ro danne 
Jona. ^^ Cunincgin sundan arrtsit in 
tömtage mit desemo manchunne enti 
ganidrit daz, hunanta siu quam fon en- 
tarn lantes hörren nuistöm Salomones, 
enti see hear mero danne Salomon. 
^^ Sd aah daer unhreino gheist üz ar- 
gengitfona manne,feritafter dürrem ste- 
tim, suohhit roa enti ni findit. ^^ Danne 
quuidit 1h huuirfu in miin hüs, danan 
ih üz fuor\ enti quhomaner findit ttal 
hüs besm6n gach^rit enti gascönit. 
^* Danne gengit enti gahaldt sibuni an- 
dr^ gheistä mit imo uuirsirun danne 
aer, enti in gänt^ artönt dar enti uuer- 
dant4eaaftrun des mannes argörun dem 
^rirom. so scal uuesan desemo man- 
chunne argöstin'. 



quedant^ ^Meistar, uuir uuollen fon thir 
zeichan gisehan\ ^® thö antlinginti 
quad in ^Ubil cunni inti fUrlegan suoh- 
hit zeihhan, inti zeihhan ni uuirdit imo 
gigeban, nibi zeihhan Jönases thes uui- 
zagen. ^ sdso uuäs Jonas in thes uua- 
les uüambu thri tagä inti thriiö naht, so 
ist mannes sün in herzen erdu thri tagä 
inti thriiö naht. ^^ thie Nineuiscun 
man arstantent in tuome mit thesemo 
cunne inti furniderent iz, uuanta sie 
riuuatätun in predigungu Jönases: s^nu 
hier ist mera thanne Jonas. 
^^ sundirlnu cuningin arstentit in tuome 
mit thesemo cunne inti furnidirit iz, 
uuanta siu quam fon ente erdu zi hör- 
reone spähida Salamönes: senu hier ist 
mera thanne Salamön. 
*^ Thanne thie unsubiro geist üzget fon 
themo manne, gengit thuruh thurrö 
stetf , suohhit resti inti ni findit. ^* thanne 
quidit 4h uuirbu in min hüs, thanan ih 
üzgieng', inti quementi findit zuomigaz, 
mit besemen gifurbit inti gigaruuit. 
^^ thanne ferit inti nimit sibun geistä 
andere mit imo uuirsiron thanne her si, 
inti ingangente artönt thär , inti sint 
thanne thie jungistun thes mannes uuir- 
sirun then erirun. so ist thesemo cunne 
themo uuirsisten'. 



videre'. ^' Qui respondens ait Ulis 'Generatio mala et adultera Signum quaerit, 
et «gnum non dabitur ei, nisi Signum lonae prophetae. ^^ Sicut enim fuit lonas 
in yentre ceti tribus diebus et tribus noctibus, sie erit filius hominis in corde ter- 
rae tribus diebus et tribus noctibus. ^^ Viri Ninevitae surgent in iudicio [cum 
generatione ista et condemnabunt eam, quia paenitentiam egerunt in praedicatione 
lonae, et ecce plus quam lonas hie. ^^ Regina austri surget in iudicio om F] 
cum generatione ista et condemnabit eam, quia venit a finibus terrae audire sa- 
pientiam' Salomonis, et ecce plus quam Salomon hie. ^^ Cum autem inmundus 
Spiritus ezierit ab homine, ambulat per loca arida quaerens requiem, et non inve- 
niu ^* Tnnc dicit 'revertar in domum meam unde exivi\ et veniens invenit eam 
vacantem, scopis mundatam et ornatam. ^^ Tunc vadit et adsumit (assumet F) 
Septem alios spiritus secum nequiores se, et intrantes habitant ibi, et fiunt novis- 
sima hominis illius peiora prioribus. Sic erit et generationi huic pessimae'. 



^ Diba ~ forasagio steht in der hs. unter der letzten eingeräzten zeile, mit kleinerer 
echrift 
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Matthaeas 12, 46—50. 22, 1—6. 



^^ Innan diu aer daz sprah za d^m 
folchum, see siin maoter enti bruoder 
stuontun üze, söhhitun siin gasprähhi. 
^^ Quuat imo duo eiohuuelih 'See diin 
muoter enti bruoder stantant üze, suoh- 
hent dih\ *^ Enti aer antuurta demo 
za imo sprah, quadh *Huuer ist miin 
muoter enti huuer sintun mfne bruo- 
der?' ^® Enti rehhita sina hant ubar 
sine jungirun, quuat 'See miin muoter 
enti mtn^ bruoder« ^^ So buuer s6 
auh in ernust uuilliun uurchit mines 
fater der in himilum ist, der ist miin 
bruoder enti suester joh muoter'. 



*^ Imo noh thanne sprebhentemö 
zi then menigtn, senu sin muoter iBti 
sine bruoder stuontun üze, suohtuninan 
zi gisprehhanne. *^ thö quad imo som 
'S^nu thin muoter inti ttiin^ bruoder 
stantent üze suohhent^ thih'. ^ här 
tho äntlinginti imo susquedantemo quad 
'Uuie ist min muoter inti uuie sintmUi^ 
bruoder?' ^^ thenita sfna hant in stoit 
jungiron inti quad 'S^nu min muoter 
inti mine bruoder. ^^ so uuer so tuot 
uuillon mines fater ther in himile ist, 
ther ist min bruoder inti suester inti 
muoter'. 



*^ Adhuc eo loquente ad turbas, ecce mater eins et fratres stabant foris 
quaerentes loqui ei. ^^ Dixit autem ei quidam 'Ecce mater tua et fratres tui foris 
stant quaerentes te\ *^ At ipse (iUe F) respondens dicenti sibi ait 'Quae est ma- 
ter mea et qui sunt fratres mei?' ^^ Et extendens manus in discipulos suos di- 
xit 'Ecce mater mea et fratres mei. ^ quicumque enim fecerit voiuntatem patris 
mei qui in caelis est, ipse mens frater et soror et mater est\ 



FRAGM. THEOT. XHI. 

XXII ^ Enti autuiurta im I^sus auuar 
in biuuortum, quuad * 'kalih ist katän 
himild rihhi man chuninge, der frumita 
bruthlauft sinemo sune, ' enti sentita 
sin^ scalchä halön dea kaladötun za de- 
mo brüthlaufte, enti ni uueitun que- 



TATIAN CAP. CXXIV. 7. CXXV. 1—11. 

^ Tho äntlinginti ther HeQant quad 
in abur in rätissün ^ 'Gilih ist gitän hi- 
mild rihhi manne cuninge, thie teta 
brütloufti sinemo sune, ' inti santa 
sine scalca zi halönne thie giladötun zi 
thero brütloufti, inti sie ni uuoltun que- 



man. ^ auuar sentita andre scalchä, men. ^ abur santa her andere scalca, 



quad 'Saget d^m kaladötöm 'See farri 
mine enti daz höhista sintun arslagan, 
enti elliu karauuita: quemet za brüt- 
hlaufte'. '^ Sie des auuar ni röhhitun, 
enti fuorun im sum in siin dorf, sum 
auh za sinemo caufe, 
^ andr^ auh sum^ kaf§ngun dea sln^ 



sus quedanti 'Quedet then giladötun: 
s^no min tagamuos garuuita ih, min6 
ferrt inti paston sint arslaganu, inti alla 
garuuu: quemet zi thero brütloufti'. 
^ sie thö ftirgoumolösötun iz, inti fuo- 
run ander in sinthorph, ander zi sinemo 
coufe : ^ thie ändert gifiengun sine scalcü 



XXII. ^ Et respondens lesus dixit iterum in parabolis eis, dicens ^ 'Simile 
factum est regnum caelorumhominiregi, qui fecit nuptias filiosuo, ^ et misitservos 
suos Yocare inyitatos ad nuptias, et nolebant venire. ^ Iterum misit alios servos, 
dicens 'Dicite invitatis, ecceprandium meumparavi, tauri mei etaltiliaoccisasuntet 
omnia paravi: venite ad nuptias'. ^ Illi autem neglexerunt, et abierunt alius in 
villam suam, alius vero ad suam negotiationem: ^ reliqui vero tenuerunt servos 



Fr. theot. XHI üt in der ht. ganz verblasst und an vi^m stellen gw nicht mehr x« lesen, 
teilweise auch durch reagens verderben XXII * ka | quemet 



Matthaeus 22, 6—14. 24, 29. 27 

scalchä enti dea gahdnte arslögun. ^ der inti mit harmü giuueigiti arsluogun. 

cbuninc dao, S6 ^r iz kahörta, uuart ^ thie cuning thö, mit thiu her thaz gi- 

arbolgan enti santa sfniu heri, forlörta hörta, arbalg sih inti gisant^n sin^n he- 

dea manslagun enti forbrennita irö burc. rin f orlös tUe manslagon inti irö bürg 

® Duo quad stn^m scalchum bibranta. ® thö quad her sin^n scal-^ 

^Brüthlauft ist gauuisso garo, oh dea cun 'Thio brutloufti sint garuuö, ouh 

kaladötö uuärun, ni uuärun es uirdlg^. thiethargilad6t^uuärun,niuuarunuuir- 

* Ferit auuar üz in daz kaUtz derö uue- dfgß. ^ faret zi üzgange uuegö, inti so 

g6, enti s6 hunenan so ir findet, ladöt uuelih^ ir iSnd^t, giladöt zi thero brut- 

za brüthlaufte\ ^^ enti fuorun üz sin^ louftf. ^^ giengun thö üz sin^ scalcä 

scalehliindeauuegäentikasamndtunall^ in uuegd inti samanötun all^ thie sie 

sdhuuelihh^ so sie funtun ubil^ joh guot^ fundun, ubil^ inti guot^, inti gifültö uua- 

enti uuarth arfullit des brüthlauftes ka- run thio brütlofti sizenterö. ^^ gieng 

stuoli. ^^ Kenc in der cbuninc duo, daz thö in ther cuning thaz her gisähi thie 

kasahi dea sizzentun, enti kasah dar sizentun, inti gisah thär man ungiuuä- 

mannan ungaueritan brüthlauftfges ka- titan brütlouftlihhemo giuuäte. ^^ inti 

uudtes, ^^ enti quad imo ^Friunt, hueo quad imo 'Friunt, v vuo giengi thü hera in, 

qaämi du hera in? ni hab^t brüthlauf- ni habenti giuuäti brütlouftlih?' . . . 

ttc kauuätr enti aer arstummita. "Duo ^* thö quad ther 

quad der cbuninc dem ambahtum . . cuning th^n ambahton 'Gibuntan^n si- 

man in dea n^n fuozin inti hentin sentet in in thiu 

terrdstün üzoröstun finstarnessu, thär ist vvuoft 

enti zantf jiagrim'. ^^ inti stridunga zenö\ ^^ managt sint 

atiuar armelit^. giladöt^, föh^ gicorane. 

eins et contumeliis affectos occiderunt. ^ Rex autem cum audisset, iratus est et 
missis exercitibus suis perdidit homicidas illos et civitatem illorum succendit. ^ Tunc 
ait 8er?is suis 'Nuptiae quidem paratae sunt, sed qui invitati erant, non fuerunt 
digni. ® ite ergo ad exitus viarum, et quoscumque inveneritis vocate ad nuptias'. 
^® Et egressi [sunt F] servi eins in vias, congregaverunt omnes quos invenerunt 
malos et bonos et impletae sunt nuptiae discumbentium. ^^ Intravit autem rex 
ut yideret discumbentes,'et vidit ibi hominem non vestitum veste nuptiali. ^^ et 
ait Uli 'Amice, quomodo huc intrasti non habens vestem nuptialem?' [At ille obmu- 
tuit om F]. " Tunc dixit rex ministris 'Ligatis manibus et pedibus eins mittite 
eum in tenebras exteriores : ibi erit fietus et Stridor dentium\ ^^ Multi enim sunt 
Yocati, pauci vero electi. 



FRAGM. THEOT. XVII. 

XXIV *' Saar auh after dem arbei- 
tim derö tagö sunnä ghifinstrit enti mä- 
no ni gibit siin leoht enti sternä fallant 
fona himile enti diu himilö megin sih 



TATIAN CAP. CXLV, 19. CXLVI, 1—13. 

^^ Sliumo after arbeit! therö tagö 
sunnä uuirdit bifinstrit, inti mäno ni gi- 
bit sin lioht, inti sterron fallent fon hi- 
mile, inti megin himilö sint giruorit. 



XXIV '* Statim autem post tribulationem dierum iHorum sol obscurabitur, et 
luna non dabit lumen suum, et stellae cadent de caelo, et virtutes caelorum com- 



* gahonte EHM ^^ brathlaufte Fr. theot. XVII iH nieht mehr durchw^ sicher zu lesen 
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Matthaeas 24, 30-35. Tatian c 34. 



hruorenL ^ enti danne schlnant zeih- 
han mannes sunes in hmile. Enti danne 
uuofient elliu aerdä folc enti kasehant 
mannes sunu quemantan in himiles 
uuolcnum mit mihhilü meginü enti al- 
mahtigfn. ^^ Enti sentit sln6 angilä mit 
trumböm enti mihhileru stimnu enti 
kasamnöt sin^ kachoran^ fona feor 
uuintim enti fona himilö höhistin untaz 
derö marcha. ^^ Fona fiicbaume danne 
chunnet biuurti. Saar so siin ast mu- 
ruuui uuirdit endi lauph üpbgengit, uui- 
zut daz danne näh ist sumere. ^^ Sd 
aoh danne ir diz al kisehet, uuizit danne 
daz jü az selbem turim ist. ^^ Uuär iu 
sag^m, daz diz manchunni ni zaferit aer 
danne diz al uuirdit. 
^^ Himil enti aerda zafarant, miniu 
uuort auuar ni bilidant. 



^® inti thanne erougit sih 
chan thes mannes sunes in himile, inti 
thanne vvuofit sih allu erdcunnu, inti 
gisehent mannes sun comentan in hi« 
miles uuolkanon mit managemo megine 
inti mihilnesse. ^^ thanne sentit stai^ 
engilämittrumbünintimihilenistemmo, 
inti gisamanönt sin^ gicoranon fon fior 
uuinton, fon h6hi himilö io unz ird entL 
^^ fon boume ftgüno lem^ 
gilihnessi. mit diu jü sin zuelga mn* 
ruuui uuirdit inti bletir giboraniu, uuizzit 
thaz jü näh ist sumar. ^* 86 

ir, mit diu ir gisehet thisu alliu uuesan, 
uuizzit tbaz her näh ist in durön. '^ uuiur 
quidjh iu bithiu uuanta ni vorferit ihh 
cunni, er thanne alliu thisu uuerdent. 
^^ himil inti erda farent, mtnu uuort ni 
vorfarent. 



movebuntur (movebuntur F). ^^ Et tunc parebit signum Glii hominis in caelo. 
Et tunc plangent [se F] omnes tribus terrae, et videbunt filium hominis venientem 
in nubibus caeli cum virtute multa et maiestate. ^^ et [tunc F] mittet angelos 
suos cum tuba et voce magna, et congregabunt electos eius a quattuor ventis, a 
summis caelorum usque ad terminos eorum. ^^ Ab arbore autem fici discite pa- 
rabolam. Cum iam ramus eius teuer fuerit et folia nata , scitis quia prope est 
aestas. ^^ Ita et vos cum videritis haec omnia, scitote quia prope est in ianuis. 
^^ Amen dico vohis quia non praeteribit haec generatio, donec haec omnia (omnia 
haec F) fiant. ^^ caelum et terra transibunt, verba autem mea non praeteribunt. 

3^ aulDtuD EHM ^'^ ai bilibant die Iu. iu bilibant EHM^ verbessert von H^ackemagel 



AUS DEM TATIAN. 

CAP. XXXIV. DE PRECIBUS HYPOCRITIS ET DEO PLÄCENTIßüS. 



Ev. Matth. vi * Et cum oratis, 
non eritis sicut hypocritae, qui amant in 
synagogis et in angulis platearum stan- 
tes orare, ut videantur ab hominibus. 
amen dico uobis, receperunt mercedem 
suam. ^ Tu autem cum 

orabis, intra in cubiculum tuum et clu- 
so ostio tuo ora patrem tuum in abs- 



^ Thanne ir betöt, ni sit thanne 
so so thie lihhizärä, thie thär minnont 
in samanungu inti in giuuiggin sträz6no 
stantante bet^n, thaz sie sin gisehan fon 
mannun. Uuär ist thaz ih iu sagen, sie 
intphiengun iro mieta. ^ Thanne thü, 
mit thiu thü betös, gang innan thina 
camara, bislozanSn thinen turin be- 



Tatian c. 34. 97. 
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Gondito : et pater tuus qui uidet in abs- 
condito reddet tibi. 

^ Orantes autem nolite mul- 
tum loqui sicut ethnici: putant enim 
quod [quia F] in multiioquio suo exau- 
diantur. ^ Nolite ergo adsimilari eis: 
seit enim pater uester quibus opus sit 
uobis ante quam petatis eum. 

Luc. VI ^ Tunc dixit unus e di- 
8cipuli8 eius ad eum 'Domine, doce nos 
orare, sicut Johannes doeuit discipulos 
suos/ ' Tunc dixit [et ait F] illis 'Cum 
Gratis, dicite. 

Matte. VI ® Pater nosterquiincae- 
lis es, sanctificetur nomen tuum, ^^ ue- 
niat regnum tuum, fiat uoluntas tua sic- 
ut in caelo et in terra : ^^ panem nostrum 
supersubstantialem cotidianum da nobis 
die, ^' et dimitte nobis debita nostra sic- 
ut et nos dimittimus debitoribus nostris, 
^* et ne inducas nos in temtationem, 
sed libera nos a malo. ^^ Si enim di- 
miseritis hominibus peccata eorum, di~ 
mittet et uobis pater uester caelestis de- 
licta vestra: ^^ si autem non dimiseritis 
hominibus, nee pater uester dimittet uo- 
bis peccata uestra.' 

Matth. VI ^1 s. Lachmann iprof^, ad NT, 1, 



t6 thinan fater in tougalnesse : inti thin 
fater thie gisihit in tougalnesse giltitthir 
thanne. ^ Betönte ni curet filu sprehan 
sösö thie heidanon man: sie uuänen 
thaz sie in iro filusprahhi sin gihörte. 
^ Ni curet uuärlihho in gilih uuesan: 
uueiz iuuar fater uues iu thurft ist, er 
thanne ir inan bitet. 

^ Thö quad ein sinerö jungiröno 
zi imo 'truhtin, leri unsih beton, sösö 
Johannes lerta sine jugiron'. 

^ Thö quad her in 'thanne ir be- 
töt, thanne quedet sus. 

Fater unser, thü thärbist inhimile, 
si giheilagötthln namo, queme tbinrihhi, 
si thin uuillo, so her in himile ist, so si 
her in erdu: unsar bröt tagalihhaz gib 
uns hiutü, inti furläz uns unsarä sculdi, 
so uuir fürläzemes unsaren sculdigön, 
inti ni gileit^st unsih in costunga, üzouh 
ärlösi unsih fön ubile. 

^ Oba ir furlä- 
zet mannun irö suntä, thanne furläzit iu 
iuuar fater thie himilisco iuuarä suntä: 
obairnifurläzet mannun, thanne ni fur- 
läzit iu iuuar fater iuuarä suntä.' 

xxiz; vgl s, 419 



CAP. XCVIl. PARABOLA DE FILIO PRODIGO. 



Ev. Luc. XV ^^ Ait autem 'Homo qui- 
dam habuit duos filios. ^^ et dixit adu- 
lescentior ex illis patri 'Pater, da mihi 
portionem substantiae quae me contin- 
git\ et diuisit illis substantiam. ^^ et 
non post multos dies, congregatis Omni- 
bus, adulescentior filius peregre profe- 
ctus est in regionem longinquam, et ibi 
dissipauit substantiam suam uiuendo 
luxuriöse. ^^ Et postquam omnia con- 
summasset, facta est fames uaiida in re- 
gione illa« et ipse coepit egere. ^^ et 
abiit et adhaesit uni ciuium regionis il- 
^ius, et misit illum in uillam suam ut 
pasceret porcos. ^^ et cupiebat inplere 
uentrem suum de siliquis quas porci 
manducabant, et nemo illi dabat. 



^ Quad thö 'Sum man habata zuue- 
ne suni. quad thö der jungöro fon then 
themo fater 'Fater, gib mir teil thero 
hehti thiu mir gibure\ her thö teilta thia 
hebt, nalles after manegen tagen, gisamo- 
nöten all^n, ther jungöro sun elilentes 
fuor in verra lantscaf , inti dar ziuuarf 
sina hebt leb^nto virnlustigo. 

^ Inti after thiu her iz al 
forlös, uuard hungar strengi in thero 
lantscefi, her bigonda thö armen, inti 
gieng inti zuo clebeta einemo therö 
burgliutö thero lantscefi, inti santa inan 
in sin thorf thaz her fuotriti suuin. inti 
girdinöta gifuUen sina uuamba fon sili- 
quis theo thiu suuin äzzun, inti nioman 
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Tatian c. 97. 



^^ In se autem reuersus dixit 'Quanti 
mercennarii patris mei abandant panibus! 
ego autem hic fame pereo. ^® surgam 
et ibo adj)atrein meum, et dicam illi 'Pa- 
ter, peccaui in caelum et coram te, 
^^ et iam non sum dignus uocari filius 
tuus: fac me sicut unum de mercenna- 
riis tuis'. ^^ Et surgens uenit ad patrem 
sunm. cum autem adhuc longe esset, ui- 
dit illum pater ipsiusetmisericordiamo- 
tus est et accurrens cecidit super coilum 
eins et osculatus est illum. ^^ dixltque 
ei filius Tater, peccaui in caelum et co- 
ram te, iam non sum dignus uocari filius 
tuus'. 

^^ Dixit autem pater ad seruos su- 
os 'Cito proferte stolam primam et in- 
duite illum, et date anulum in manum 
eins et caiciamenta in pedes, ^^ et ad- 
ducite uituium saginatum et occidite, et 
manducemus et epulemur, ^^ quia hic 
filius mens mortuus erat et reuixit, pe- 
rierat et inuentus est', et coeperunt 
epulari. ^^ Erat autem filius eins senior 
in agro. et cum ueniret et adpropinqua- 
ret domui, audiuit symphoniam et cho- 
rum, ^^ et uocauit unum de seruis et 
interrogauit quae haec essent. ^^ isque 
dixit illi 'Frater tuus uenit, et occidit pa- 
ter tuus uituium saginatum, quia saluum 
illum recepit'. ^^ iudignatus est autem 
et nolebat intro ire. pater ergo illius 
egressus coepit rogare illum. 
^^ At ille respondens dixit patrisuo *Ecce 
tot annis seruio tibi et numquam manda- 
tum tuum praeterii, et numquam dedisti 
mihi haedum, ut cum amicis meis epu- 
larer: ^^ sed postquam filius tuus hic, 
qui deuorauit substantiam suam cum 
meretricibus, uenit, occidisti illi uituium 
saginatum'. ^^ At ipse dixit illi Tili, tu 
semper mecum es, et omnia mea tua 
sunt: ^^ epulari autem et gaudere te 
(80 F) oportebat, quia frater tuus hic 
mortuus erat et reuixit, perierat et in- 
uentus est*. 



imo ni gab. * Her th6 in sih giaaorban 
quad 'Wuo maneg^ asnerä mines fater 
ginuht hab^nt brötes! ih foruuirdu hier 
hungere, arstantu inti faru zi mtnemo 
fater, inti quidu imo Tater, ih suntöta 
in himil inti fora thir , inti ni bim jü 
uuirdtg ginemnit uuesan thin sun: tue 
mih so einan fon thln^n asnerin.' ^ Inti 
arstantanti quam zi sinemo fater. mit- 
tiu thanne noh ferro uuas, gisah inan 
sin fater inti miltida giruorit uuard inti 
ingegin loufTenti fiel ubar sinan hals inti 
custa inan. th6 quad imo d^ sun Ta- 
ter, ih suntöta in himil enti fora thir, jü 
ni bim uuirdtg ginemnit uuesan thin 
sun'. ^ Th6 quad ther fater zi sin^n 
scalcun 'Sliumo bringet thaz ^rira giuuä- 
ti inti giuuätet inan, inti gebet fingirfn 
in sina haut inti giscuohiu in fuozf, inti 
leitet gifuotrit calb inti arslahet, inti ez- 
zemes inti goumumes, uuanta theser 
min sun tot uuas inti arquek^ta, for- 
uuard inti funtan uuard'. bigondun th6 
göumön. ^ Uuas sfn sun altero in 
achre. inti mittiu thd quam inti nidt- 
chöta themohüse, gihdrta gistimmi sang 
inti ch6r , inti gruozta einan fon thin 
scalcun inti frSgeta üuaz thiu uuarln. 
ther thö quad imo 'Thin bruoder quam, 
inti arsluog thin fater gifuotrit calb, bi- 
thiu inan heilan intfieng'. unuuerdöta 
her thaz inti ni uuolta in gangan. stn 
fiatter üz gangenti bigonda thö fragen inan. 
^ Her thö antuurtenti quad sinemo äl- 
ter 'S^nu so manigiu jär theonön thir 
inti neoinaltre thin bibot ni ubarging, 
inti neoinaltre ni gäbi mir ziktn, thaz 
ih minin friuntun goumti: ouh after 
thiu theser thin sun, ther dar fraz alla 
sfna hiht mit huorün, quam, arshiogi 
imo gifuotrit calb'. ® Her thö quad 
imo 'Kind, thü bis simblum mit mir, inti 
alliu mfniu thiniu sint: goumön inti ga- 
fehan thir gilampf , uuanta theser thhi 
bruoder tot uuas inti arquekita, for- 
uuard inti füntan uuard'. 
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AUS DEM FRLAND. 

L 

Manega waron the sia iro möd gespön, Couon. cap. I. 

that sia bigunnun uuord godes c&thian, 

reckean that girüni, that thie rtceo Crist 

undar mancunnea märitha gifrumida 
5 mid uuordun endi mid uuercan. That uuolda th6 uufsara iSlo 

liudo hämo lobon, I^ra Cristes, 

h^lag uuord godas, endi mid iro handon scrlban 

berehtlico an buok, hu6 sia scoldin is gibodsdp 

fhimmian, firiho harn. Than uuärun thoh sia fiori te thiu 
10 under thera menigo, thia habdon mäht godes 

helpa fan himila, h^lagna g^t, 

craft fan Criste: sia uurdun gicorana te thio 

that sie than Evangelium Enan scoldun 

an buok scriban endi so manag gibod godes, 
15 häag himilisc uuord : sia ne muosta helitho than m^r, 

firiho barno frummian, nevan that sia fiort te thio 

thuru craft godas gecorana uurSun. 

Math^us endi Marcus, s6 uuärun thia man h^tana, 

Lucas endi Johannes, sia uuärun gode lieba, 
30 nuirttga ti them giuuirkie. habda im uualdand god 

th^m helithon an iro hertan h^lagna g^st 

fasto bifoihan endi ferahtan hugi, 

s6 manag uuislik uuord endi giuuit mikil, 

that sea scoldin ähebbeän h^lagaro stemnun 
25 godspell that guoda, that ni habit Enigan gigadon huergin 

thiu uuord an thesaro uueroldi, that io uualdand m6r 

drohtin diurie eftho derbi thing, 

firinuuerc fellie eftho fhindo nith, 

strid uuiderstande. huand hie habda starkan hugi, 
ao mildean endi guodan, thie thes m^ster uuas, 

adalordfrumo älomahttg. 

That scoldun sea fiori thuo fingron scriban, 

settian endi singan endi seggean forth, 

ihat sea fan Cristes crafte them pAikilon 
35 gisähun endi gihördun, "'thes hi<» selbo gisprac, **Schm. 2 

giuuisda endi giuuarahta, uundarlteas filo, 

so manag mid mannon mahtig drofatin, 

all s6 hie it fan them anginne thuru is Ena craht 

uualdand gisprak, thuo hie erist thesa uuerold giscuop 
40 ^di thuo all bifieng mid Enu uuordo, 

8 beretUieo C 12 Criste C 14 se 67 31 adal ordfriiino C 38 th« C 



32 HeUnd 1, 41—83. 

hiinil eadi ertha endi al that sea bihlidan egun, 

giuuarahtes endi giuuahsanes: that uuarth thuo all mid uuordon godas 

fasto bifangan eadi gifrimid after thiu, 

huiiic than liudscepi landes scoldi 
45 uuidost giuualdan, eftho huär thiu uuerold aldar 

endoD scoldi. en uuas iro thuo nohthan 

firio barnuQ biforan, endi thiu flv! uuärun ägangan: 

scolda thuo that sehsta säligltco cuman 

thuru craft godes endi Cristas giburd, 
50 helandero best, heiagas gestes 

an thesan middilgard, managon te helpun, 

iirio barnon ti frumon uuid ftundo nith, 

uuid dernero dualm. Than habda thuo drohtin god 

Römänoliudeon farliuuan riked m^sta: 
55 habda them heriscipie herta gisterkid 

that sia habdon bithuungana thiedo gihuillca. 

habdun fan Rümuburg riki giuunnan, 

helmgitrösteon : säton iro heritogon 

an lando gihuem, habdun liudeö giuuald 
60 allon elitheodon. Erödes uuas 

an Jerusalem ober that Judeöno folc 

gicoran te kuninge, s6 ina thie keser tharod 

fon Rümuburg rIki thiodan 

satta undar that gistthi. hie ni uuas thoh mid sibbeon bilang 
65 avaron Israheles, ediligiburdi 

cuman fon iro cnuosle, nevan that hie thuru thes k^sures thanc 

fan Rümuburg riki habda, 

that im uuärun so gihöriga hildiscakos, 

avaron Israheles elleanruova, 
70 suitho unuuanda uuini, than lang hie giuuald ^hta 

£r5des thes rikeas endi räd bürde 

on Judeöno liudi. 

Than uuas thär en gigamaiod mann, 

that uuas fruod gomo, habda ferehtan hugi, "Schm. 3 = 

uuas fan them liudeon Levias cunnes, Monac. 2« 

75 Jäcöbas suneas, guodero thiedo: 

Zacharias uuas hie hetan. that uuas so sälig man: 

huand hie simblon gerno gode theonoda, 

uuarahta after is uuilleon. deda is uutb so selv. 

uuas iru gialdrod idis : ni muosta im erbiuuard 
80 an iro juguthedi gibithig uuerthan. 

libdun im farüter laster, uuaruhtun lof goda: 

uuärun so gihöriga hebancuninge, 

diuridon üsan drohtin: ni uueldun derbeas uuiht 

45. 46 uaerold. aldar C 48 cuman iMf 49? 61 hiemsalem immer C 64 bilaug 
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under mancunnie menes gifrummean/ 
85 ne ^'saca ne sundea. Uuas im thoh an sorogon hugi, 

that sea erbiuuard egan ni muostun, 

ac uudrun im barno lös. Than scolda hie gibod godes 

thär an Jeinisalem, so oft so is gigengi gistuod 

that ina torohtlico tidi gimanodun, 
90 s6 scolda hie at them uuihe uualdandes geld 

helag bihuereban, hebancuninges, 

godes jungerscepi. gern imas hie suitho 

that hie it thuru ferahtan hugi fremmean muosti. 

Thuo uuard thiu tid cuman the thar gitald habdun c. II 

95 uutsa man mid uuordun, that scolda thena uuih godas 

Zacharias bisehan. Thuo uuarth thar gisamnod filo, 

thär ti Jerusalem Judeoliudo, 

uuerodes te them uuihe, thar sea uualdand god 

suitho thiultco thiggean scoldun^ 
100 herron is huldi, that sea hebancuning 

l^thas älieti. Thea liudi stuodun 

umbi that helaga hüs, endi gieng im thie giherodo man 

an thena uuih innan : that uuerod öder b^d 

umbi thena alah ütan, Ebreoliudi, 
105 huan^r thie fruodo man gifrumid habdi 

uualdandes uuilleon. So hie thuo thena uuiröc drög 

ald after them alahe endi umbi thena altari gieng 

mid is rökfaton rikeon theonon : 

(frumida ferehtUco fröhon sinas, 
110 godes jungerscipi gerno suitho, 

midi hlütro hugiu, ^'sö man herren scal **M. 2^ Schm. 4 

gerno fulgangan :) grurios quämun im, 

egison an them alahe, hie gisah thär after thiu ^nna engil godes 

an them uuihe innan. hie sprak im mid is uuordon tuo, 
115 biet that fruod gumo forofat ni uuäri, 

biet that hie im ni andriede : Hhina dadi sind\ quathie, 

'uualdande uuertha endi thtn uuord so seif. 

thfn theonost is im an thanke, that thü sulica githäht habes 

an is enes craft. ik is engil biun, 
120 Gabriel biun ik hetan, thie io for gode standu, 

anduuard for them alouualden, ne st that hie mt an is ärundl 

huarod sendean uuilhe. Nu biet hie mt an thesan std faran, 

biet that ik tht thoh gicüthdi, that tht kind giboran, 

fan thtnera aldera idis ödan scoldi uuerthan 
125 an thesero uueroldi uuordon spähi. 

that ni scal an is libe gio lihtes anbitan, 

85 '<Ater beginnt M 93 it M fehü C frummean M 94 the C: that M 97 iudeono 
Undio M 99 snithe C, suido M 102 unbi C gierodo C 104 hebreo C 106 uaibrog^ C 
108 rocfaton M 109 fremida M 111 bluttru hugi M \n^—\\ii fehlen M 
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34 Heland 1, 127—168. 

uuines an is uueroldi: so habit im uurdgiscapu 

metod gimarcod endi mäht godes. 

hiet that ik thi thoh sagdi that it scoldi gisith uuesan 
130 hebancuninges, hiet that gi it hieldin uiiel, 

tugin thuru treuua. quad that hie im tireas s5 filo 

an godes rikea forgeban uuoldi. 

hie quat that thie guodo gumo Johannes te naman 

hebbean scoldi, giböd that gi it hietin s6, 
135 that kind than it quämi. qnad that it Cristes gisith 

an thesero uuidun uuerold uuerthan scoldi, 

is selbes sunies, endi quad that sea sniumo 

herod an is gibodscepe b^thia quämfn'. 

Zacharias thuo gimälda endi uuid selban sprak 
140 drohtines engil, endi im thero dädiö bigan 

uundron thero uuordo : ^Huo mag that giuuerthan s6\ quat hie, 

'after an aldre ? it is unc al ti Jat 

so te giuuinnanne, so thü midi thfnon uuordon sprikis. 

huand uuit "habdun aldres er efno tuentig *'M. 3« Schm. 5 

145 uuintro an uncro uueroldi, er than quämi that uuib ti mi; 

than uuarun uuit nü at samne antsibunta uuintro 

gibenkeon endi gibeddeon, sithor ik sea mi te brüdi gicös, 

so uuit an uncro juguthi gigernean ni mahtun 

that uuit erbiuuard egan muostln, 
150 fuodan an uncon flettea. nü uuit sus gefruodit sind, 

habit unc eldi binoman elleandädi, 

that uuit sind an uncro siuni gislekit endi an uncon sidon lat: 

flesk is unc antfallan, fei unscöni, 

is unca lud gilithan, lik gidrusinot, 
155 sind unca andbäri odarlicron, 

muod endi megincraft: s6 uuit jü s6 managan dag 

uuarun an thesaro uueroldi, so ml thes uundur thunkit 

hui it so giuuerthan mugi, sd thü mid thinon uuordon sprikis'. 

Thuo uuard that hebancuningas bodon barm an is muode c. 111. 
160 that hie is giuuerkes s6 uundran scolda 

endi that ni uuelda gihuggean, that ina mahti h^lag god 

so alajungan, s6 hie fan erist uuas, 

selbo giuuirkean, ef hie so uueldi. 

scerida im thuo te uuitie that hie ni mohta ^nig uuord gisprekean, 
165 gimahlean mid is müdu, *er than thi magu uuirdit 

fan tbinero aldero idis erl äfuodit, 

kind jung giboran kunneas guodes 

uuanom te thesaro uueroldi. tha» scalt thü eft uuord sprekan, 
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hebbean thinera stemna giuuald: ni tharft thü stum uuesan 
^■^0 langron huila'. Thuo uuarth it sän gil^stid s5, 

giuuordan te uuaron, s5 thär an them uuihe gisprak 

engil thes alouualdon. uuarth ald gumo 

spräka bilösid, thoh hie spähan hugi 

bäri an is briostun. Bidun allan dag 
175 that uuerod for them uuihe endi uundrodun alla 

bi hui hie thär so lango lofsälig man, 

suitho fruod gumo frähon sinan 

theonon thorfti, so thär er enig thegno ni deda, 

than sea "thär an them uuihe uualdandes geld "M. 3»» Schm. 6 

180 folmon frumidun. Thuo quam fruod gumo 

üt fan them alahe : erlös thrungun 

nähor mikilu : uuas im niud mikil 

huat hie im suodlicas seggean uueldi, 

uufsan te uuärun. Hie ni mohta thuo entg uuord gisprecan, 
185 giseggean them gisfthea, nevan that hie met is sutdron band 

uulsda them uueroda, that sea üsas uualdandes 

l^ra lesttn. Thia liudi farstuodun 

that hie thär habda gegnungo godcundeas huat 

forseuuan selbo, thoh hie is ni mohti giseggean uuiht, 
190 giuutsean te uuäron. Thuo habda hie üsas uualdandes 

geld gilestid, all so is gigengi uuas, 

gimarcod mid mannen. 

Thuo uuard sän after thiu mäht godes 

gieüthid is craft mikil: uuarth thiu quena 6can, 

idis an iru eldi. scolda im erbiuuard 

195 suttho godcund gomo gibidi uuerthan 
barn an burgeon. Bed after thiu 

that uuib uurdigiscapo. scred thie uuintar forth, 

gieng thes järes gital : Johannes quam 

an liudeö lioht. lik uuas im scöni, 
200 uuas im feil fagar, fahs endi naglos, 

uuangun uuäron im uulttiga. Thuo förun thär uuisa man 

snella tesamne, thia suäsostun m^st, 

uundrodun thes giuuirkes, bihiu it io mahti giuuerthan so 

that under s5 aldon tuem ödan uurdi « 
205 barn an giburdeon, ni uuäri that it gibod uuäri 

godes selbes: ansuobun sia garao 

that it elcor s6 uuanlik uuerthan ni mahti. 

Thuo sprac thär en gifruodit man, thie so filo consta 

uufsaro uuordo: habda giuuit mikil, 
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210 frägoda niudlico huat is namo scoldi uuesan 

an thesaro uueroldl: 'mi thunkit an is uuisu giltk 

jac an is gibärie that hie si betera than uuf, 

so ik uuäniu that ina üs gegnungo god fan himile 

selbe sendi\ Thuo sprac sän after thiu 
215 "muodor thes kindes, thiu thena magu habda "M. 4« Schm. 7 

that harn an iro barme: 'Hier quam gibod godes\ 

quat siu, 'fernun jära : formon uuordu gibod 

that hie Johannes bi godes lerun 

hetan scoldi. that ik an minon hugie ni gidar 
220 uuendan mid uuihtt, ef ik es giuualdan muot\ 

Thuo sprac en gelhert man, thie im gaduling uuas, 

'ni biet er giouuiht sd\ quat hie, 'adalboranes 

üses kunneas eftho cnuosles. uuita kiesan im öderna 

niudsamana namon hie niote ef hie möti\ 
225 Thuo sprac eft thie fruodo man, thie thär consta filo mahlean, 

'Ni gibu ik that ti räda\ quat hie, 'rinco nigenon, 

that hie uuord godas uuendan biginne. 

ac uuita es thena fader fragen thie thär s6 gifruodot sitit, 

uuis an is uuinseli. thoh hie ni mugi ^ntg uuord gisprekan, 
230 thoh mag hie bi buokstabon brief giuuirkean, 

namon giscriban\ Thuo hie näher gieng, 

lagda im ena buek an baram endi bad gerne 

uurttan uulsllco uuerdgimerkien 

huat sia that h^laga bam h^tan sceldin. 
235 Thuo nam hie thia buek an band endi an bis huge thähta 

suttho gerne te geda : Johannes namon 

uulsllco giuur^t endi 6c after mid is uuordu gisprak 

sulthe spähllco, habda im eft es spräka giuuald, 

giuuitties endi uuisu. that uulti uuas thuo ägangan, 
240 hard haramscara, thea im h^lag god 

mahtig macoda, that hie an is mödseben 

godes ni forgäti, than hie im eft sandi is jungren tuo. 

Thuo ni uuas lang after thiu, ne it all s6 gil^stid uuard, c. IUI. 

so hie mancunnea managa hulla 
245 ged almahti fergeban habda, 

that hie is himilisk bam liered ti uueroldl, 

is selbes suno sendean uuelda, 

te thiu that hie hier älösdi al liudstamna, 

uuerod fen uultie. ^^Thue uuarth is uuisbedo **M. 4> Schm. 8 

250 an Galilealand Gabriel cuman, 

engil thes aluualdan, thär hie 4na idis uuissa, 

munillca magat: Maria uuas siu h^tan. 
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Duas iro thiorna gitliigan. sia en thegan habija 
Jds^ph gimahlid, guodes cunneas man, 
thia Dävides dohtor. that uuas diurü« uuib, 
idis andh^ti. Thär sia the engil godes 
an Nazarethburg bi namen selbo 
gruotta geginuuardi endi sia fan gode quedda 
'H^l uuis thü Maria !' quat hie, . 'thü bist thinon herron lief, 
uualdandi uuirdig, huand thü giuuit habis, 
idis enstiö ful. thü scealt furi allon uuesan 
uuibon giuuihid. ni habi uu^kean hugi, 

ni forohti thü thinon ferahe. ni quam ic thi te enfgon frdson herod, 
ne dragu ik ^ni drugithing. Thü scalt üses drihtnes uuesan 
> mödor mid mannon, endi scalt thena magu fuodean 
thes höhen himilcuninges suno. thie scal Heland te naman 
^an mid eldion. neo endi ni cumid, 
thes uulden rikies giiuiand, thes hie giuualdan scal 
märi thiodan'. 

Thuo sprak im thiu magat angegin 
uuid thena engel godes idiseö scöniost, 
ellero uuibo uulltigost *Hu6 mag that giuuerthan s6\ quat siu, 
Hhat ik magu fuodie? Ne ik gio mannes ni uuarth 
uuis an minero uueroldi'. Thuo habda eft is uuord garo 
engil thes aluualden thero idisi tegegnes : 
'All thi scal h^lag gest fan hebanuuange 
cuman thuru craft godes. thanan scal thi kind odan 
uuerthan an thesaro uueroldi. uualdandes craft 
scal thi fan them höhoston hebancuninge 
scadoian mid scimon. ni uuarth scönera giburd, 
ni s6 märi mid mannon. huand siu cumit thuru mäht godes 
an thesa uuldun uuerold'. 

'^ Thuo uuarth thes uuibes hugi "M. 5«Schiii. 9 
after them ärundie all gihuorban 

an godes uuilleon. Thann ik hier garu standu\ quat siu, 
He sulicon ambahtscipie, s6 he mi egan uuili : 
thiuua biun ik thiedgodes. Nu ik thes thinges gitrüon, 
uuerthe ml after thinon uuordon all so is uuilleo si, 
herren mines. nis mi hugi tuifli, 
ne uuord ne uuisa'. So gifragn ik that that uuib antfieng 
that godes ärunde gerno suitho 
mid leohtu hugi endi mid gildbon guodon 
endi mid hlüttron treuuon. uuarth thuo thie helago gest, 
that harn on iru buosme ; endi siu an iro brioston farstuod 
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jac an iro sebon sclbo, sagda them siu uueida, 

that sea habda giocana tlies alouualden craft 
295 belag fan himila. 

Thuo uuarth hugi Josepes, 

is muod giuuorrit, thie im er thia magat habda, 

ihia idis andhetia, adalcnuosles uuib 

giboht im ti brüdi : hie afsuof that siu habda barn iinder iru. 

ni uuända thes mid uuihti, neua that iru that uuib habdi 
300 giuuardot so uuarlico. ni uuisse hie uualdandes thuo noh 

blithi gibodscipi. Ni uuoida sia im te brudi thuo 

halon im ti hiuuon, ac began im thuo an is hugie thenkean 

huo hie sia thuo farlieti, s6 iru thär ni uurdi lethes, 

odan arbedies. Ne uueida sia after thiu 
305 meldon for menigi, andijed that sea manno barn 

libu binämin. so uuas thero liudeo thau 

thuru then aldon eu, Ebreo folces, 

so huilik so thär an unreht idis gihiuuada, 

that siu simla thena bedscepi buggean scolda 
310 fri mid iru ferahu. ni uuas gio thiu fehmea so guod 

that siu gio mid them liudion leng libbean muosti, 

uuesan under them uuerode. Thuo bigan im the uuiso man, 
' suitho god gumo Joseph an is mode 

thenkean thero thingo, huö hie thea ^' thiornun thd "M.5b Schm. 10 

315 listiun forlieti. 

Thuo ni uuas lang ti thiu 

that im thär an drome quam drohtines engil, 

hebaneuninges bodo, endi biet sia ina haldan uuel, 

minneon sia an is muode. 'Ni uuis thü', quat hie, 'Mariun uur^th, 

thiornun thinero: siu is githungan uuib. 
320 Ni forhugi thü sia ti hardo, thü scalt sea haldan uuel, 

uuardon iro an thesaro uueroldi. lesti thu inca uuinilreuua 

forth so ihü dädi, inkan friundscepi uuel. 

Ni lät thü sia th! thiu lethrun, thoh siu under iru lithion ^g\ 

barn an iro buosme. It cumit thuru gibod godes, 
325 helages gestes fan hebanunange : 

that is Jesus Crist, godes egan bai'n, 

uualdandes suno. thü scalt sea uuel . . . . , 

haldan helaglico. Ni lät thü thinan hugi tulflan, 

merrean thina muodgithähf. Thuo uuarth eft thes mannes hugi 
330 giuuendid after them uuordon, that hie im te them uuibe ginam, 

te thera magat minnea. Antkenda mäht godes, 

uualdandes gibod. uuas im uuillo mikil 
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that hie sia so helaglico haldan inuosti : 

bisorogoda sea an is gisitha, endi siu s6 siibro driiog 
335 all te huldi godes helagna gest 

guodlicon gumon, ant that sia godes giscapu 

mahtig gimanodun that siu an manno lioht 

allero barno betst bringian scolda. 

Thuo uuarth fan Rümuburg rikeas mannes C. V. 

340 ober alla thesa irminthiod Octävianes 

ban endi bodscepi ober thia is bredun giuuald 

kuman fan them kesure cuningo gihuilicon 

hSmsittendion, s6 uiildo so is heritogon. 

obar all that landscepi liudio giuuieldon: 
345 biet man that all Ihia elilendiun man iro uodil"suohtin, "M.6«Schm. li 

helithos iro handmahal, angegin iro herren bodon 

quämi te them cnuosla gihue, thanan hie cunneas uuas, 

giboran fan them burgion. That gibod uuarth gilestid, 

ober thesa uuidun uuerold, uuerod samnode 
350 to allero burgo gihuem. Fuorun thia bodon obar all 

thia fan them kesure cumana uuärun, 

buokspäha uueros: an brief scribun 

suitho niudlico namono gihuilican, 

ja land ja liudi, that im ni mahti alettian man 
355 gumöno sulica gambra so imo scolda geldan gihuie 

helitho fan is hobde. 

Thuo giuuet im 6c mid is hiuuiskie 

Joseph thie guodo, s6 it god mahtig 

uualdand uuelda : suohta im thia uuanamo hem 

thia bürg an ßethlem, thär iro b^thero uuas 
360 thes helithes handmahal endi öc theru helagun tliiernun, 

Mariun thera guodun. Thär uuas thes märien stuol 

an erdagon adaicuninges 

Dävides thes guoden, than lang thie hie thena drohtscepi thär 

erl undar Ebreon egan muosta, 
365 haldan höhgisetu. sea uuärun is hiuuisces 

cuman fan is cnuosle kunneas guodes 

bethiu bi giburdion. 

Thär gifrän ik that sia thiu berehtun giscapu 

Mariun gimanodun endi mäht godes, 
that iro an them sithe suno ödan uuarth, 
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370 giboran an Bethleem barno strangost 

allero cuningo craft,fgost cuman thie märio mahtig 

on manno lioht, s6 is managan dag 

bilithi uuärun endi böcno filo 

giuuordan an thesaro uueroldi. Thö uuas it all giuuärod s6, 
375 s6 it er späha man gisprokan habdun 

thuru huilik ödmuodi hie thit erthrtki herod 

thuru is selbes craft suokean uuelda, 

managero mundboro. Thuo ina thiu möder nam, 

biuuand ina mid uuädi^ uuibo scöniosta, 
380 "fagaron fratohon, endi ina mid iro folmon tuem "M.6i>Schin. 12 

legda lieflico luttilna mann, 

that kind an ena cribbiun, thoh hie habdi craft godes 

manno drohtin. thär sat thiu muodor biforan 

uulb uuacogeande, uuardoda selbo, 
385 held that helaga barn : ni uuas iru hugi tutfli, //2j 

thero magat iro muodsebo. 

Thuo uuarth managon cüth 

ober thesa uuidun uuerold, uuardos anfunden, 

thia thär ehuscalcos üte uuärun, 

uueros an uuahtu uuiggeo gomean, | ^^ 

390 fehes after felde : gisähun finistri an tu^ 

telätan an lüfte, endi quam lioht godes 

uuanom thuru thiu uuolkan endi thia uuardos thär 

bifieng an them felde. Sia uurdun an forohton thö 

thia man an iro muode. gisähun thär mahtigna 
395 godes engil cuman thie im tegegnes sprak, 

biet that im thia uuardos uuiht ni andriedtn 

lethes fan them Höhte. 4k scal i\x\ quat hie 'liebera thing 

suitho uuärllco uuilleon seggean, 

cüthian craft mikil. Nu ist Crist giboran 
400 an thesaro selbun naht, sälig barn godes, 

an thesaro Dävides bürg, drohtin thie guodo. 

that is mendislo manno cunnies, 

allero firio fruma. thär gi ina findan mugun 

an Bethleemburg barno rikost, 
405 hebbeat that te tecne that ik tellian mag 

uuäron uuordon, that hie thär biuundan ligid 

that kind an enero cribbun, thoh hie sl cuning ebar all 

erdun endi himiles endi obar eldibarn 

uueroldes uualdand". Reht so hie thuo that uuord gisprak, 
410 s6 uuarth thär engilo ti them enon unrim cuman, 
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h^lag beriscepi fan hebanuuaiige, 

fagar folc godes, endi filu spräcun 

lofüuord manag liude6 herren. 

Abhuobun thuo helagan sang, thuo sia eft te hebanuuange 
415 uundun^Uburu thiu uuolkan. tbca iiuardos hdrdun "M.7"Schm. 13 

huö tbiu engilo craft almahttgna god 

suitho uuerthllco uuordon lobodun. 

'Diuritha st nü', quäthun sia, ^drobtine'selbon 

an them böhoston bimilo rikea, 
^20 endi ft'idu in erdu firio barnon, 

guoduuilligon gumon, tbiem thia god ankenneat 

tharu hlüttran bugi\ 

Tbia herdos forstuodun 

tbat sea mabtig thing gimanod habda, 

blltbi gibodscepi. giuuitun im te Betleem thanan 
425 nahtes sitbon. uuas im niud mikil, 

tbat sea selban Crist giseban muostun. 

Habda im tbie engil godes al giuutsid 

torobtan teknon, tbat sea tuo im selbon 

te them godes barne gangan mahtun, 
430 endi fundun sän folco drobtin, 

Hudo herron. Sagdun thuo lof gode, 

uualdande mid iro uuordun endi uuldo cüthdun 

obar tbia berehtun bürg builfc im thär bilithi uaarth 

fan hebanuuange belag gitögid, 
435 fagor an felde. tbat fri all bibdld 

an iro hugisceftion belag thiorna, 

thiu magat an im muode, s6 huat s6 siu gihörda thia man sprecan. 

födda ina thuo fagaro frto scöniosta 

tbiu muodor thuru minnea managero drobtin, 
440 belag himilisc harn. 

Helitbos gisprAcun 

an them abtoden dage erlös managa 

suitho gläuua gumon mid thero godes tbiornun, 

tbat hie H^land te namen hebbean scoldi, 

so it tbie godes engil Gabriel gisprac 
445 uuärun uuordun endi them uulba gibod, 

bodo drobtines, thuo siu erist tbat barn antfieng 

uuanom te thesaro uueroldt. uuas iru uuilleo mikel 

tbat siu ina so b^Iaglico baldan muosti, 

fullgieng im thuo so gerno. 
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Joseph endi Maria, M. ShSchm. 16, 

helag hiuuiski ha6dun im heben^uiüng 

sim61a te gesida sunu drohtines, 

nianagaro mundboron. so it gio märi ni uuar^ C. VIL - 

5 than uuidor an thesaro uueroldi, bütan s6 is uuilleo gcng 

heftencuninges hiigi. thoh thär than huiHc helag man 

Ärist antkendi, thoh ni uuar^i it gio te thes kuninges ho6e 

them mannt/h gsmärid thea im an iro mddse&on 

holde ni uuärun, ac uuas im so bihaldcn ford 
10 mid auordim endi mid uuer^un, ant that thär uueros östan 

suido gläuua gumon gangan quämun, 

threa te thero thiodti thegnos snelie, 

an langan iiueg o6ar that land tharod. 

folgodun enwn herMun högne endi sohtun that barn godes 
15 mid hlüttru hiigi, uueldun im hnigan iö, 

gean im te jungrwn: driftun im godes giscapu. 

thd sie Herodesan thar rikean fundun 

an is seh sitt/en sliduurdean Tuning 

mddagna mid is manmm : sim61a uuas he mordes gern. 
20 Thd quaddiin sie ina cusco an cuninguuisun 

fagaro an is fletlte, endi he frägoda sän 

huilic sie ärundi üta gibrähti 

uueros an thana uuracsic?: 'huweder l^dtadf gi uundan gold 

te geftu huüicun gumwno ? te hui gf thiis an '"^ganga frumadl "M.9«Schni. 17 
25 gifaran an fodiu? Huat gl n^ttiuanan ferran sind, 

erlös fon odrun th/odnn. Ic gisiu that g! sind edihgiburdiun 

cunnies fon cndsle gddwn. Nio her er sulica cumana ni uurdlun 

eri fon ödrun thiodnn, si^^or ik mdsta thesas erlo foi/res giuualdan, 

thesos uuidon rikeas. Gi scultin ml te uuArun seggean 
30 for thesnn liudeö fol^e, bi |iuul gl sin te thesun lande cumana\ 
Thd spräcun im eft tegegnes gumon 6str6nea 

uuordspähe uueros *Vul thi te uuärun mugun', quä(iun sie, 

'üse ärundi odo gitellien, 

giseggean sd^ZJIco, bi html uul quämun an thesan sid heröd 
35 fon östan thesaro erdn. gin uuärun thär adaltes man 

gödspr^^kea gumon, thea üs gddes s6 filti, 

helpa gihetun fon he&encuninge 

uuärum uuordun. Than uuas thär en uuittig man 

frdd endi ülu uuis : forn uuas that gm 
40 use Miro ostar hinan, thär ni uuar«^ si(ior enig man 
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spräÄTÖuo so spalii, inahte rekkten spei godes, 

huaand im ha6de forliuuan liudtd herro 

that he mähte fon erdu up gihdrean 

uuardandes uuord. bitbiu uuas is giuuit mikil 
45 thes thegnes gitbähti. Thd he' thanan scolda, 

afgeften gardos, gadulingo gimang, 

forläten liudsö dröm, sökkn Itblit ö(lar, 

thd he* im is jungron het gangan nähor 

er6iuuardos, endi is erkn thd 
50 sagde sd(^l!co that d sidor quam, 

giuuard an thesaro uueroldi. thd sagda he' that her scoldi cuman en uuis 

märi endi mahtig an thesan middilgard [cuning 

thes bea^ton giburdtes, qua(2 that it scoldi uuesan barn godes, 

qviad that he thesero uueroldes uualdan scoldi gio 
55 te euuandaga, er^un endi himiles. 

he qvLSid that an them sel^on daga the ina sallgna 
"an thesan middilgard mddar gidrdgi, "M. Q'Schm. IS 

so qnaid he that ostaua en scoldi sKrinan 

himiltungal huit, sulic so uul lieY ne habdin er 
60 undar tiiisc erda endi himil odar hucrtgin, 

ne suHc barn ne sulic bocan. het that thär te bedu förin 

threa man fon thero ihiodti, heY sie thenkean uuel 

huan er sie gisauuin östana up sidogean 

that godes böcan gangan. Het sie garuuuian sän, 
65 het that uui im foJgodin so it furi uurdfi 

uuestar o&ar thesa uuerold. Nu is it a{ giuuärod so, 

cuman thurA craft godes. the' cuning is gifddi7, 

giboran bald endi sträng: uui gisähun is böcan sÄrinan 

hedro fon himiles tungltin, s6 ic uu^t that it helag drohtin 
70 marcoda mahtig sel6o. Uui gisähun morgno gihuilikes 

blican thana berAton sterron, endi uui gengun aftar them böcna herod 

uuegas endi uualdas huuilon. That uuäri üs allaro uuilleono mesta 

that uul ina sel6on gisehan mostin, uuissin huar uui ina sdkean scoldiu 

thana cuning an thesumu k^urdöma. saga üs undar huiliemnn he si the- 
75 Thd uuard Erödesa innan briostwn [saro cunneö äfddi^'. 

härm nnid herta : bigan im is hugi uuallan 

se6o mid sorgtin. gihdr^fe seggean thd 

that he thar o&ar hobdon egan scoldi 

craftagoron cuning cunnics gddes 
80 sällgoron undar them gtsidea. 

Thd he samnon het 

so hiiuat s6 an Jerusalem gddaro manno 
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allaro spähoston spräcöno uuarun 

endi an iro brioston bdkcraftes mest 

uuissun te uuänin. endi be' sie mid uuordun fragn 
85 sunido niudlico nidhugdtg man, 

cuning tbero b'udto, huär ÜTrist giboran 

an uueroldrikea uuer({an scoldi, 

fridfugumöno hezt. Thö spraÄ: im eft tbat folc angegin, 

that uuerod uuärlico, '^quacilun that sie uuissin garo "M. lO'Schm. 19 

90 that he scoldi an Bethleem giboran uuercilan: 's6 is an üsun bdkim giscri- 

uuisllco giuuritan, s6 it uuärsagon [ban, 

stiuido gläuua gumon bi godes crafta 

ü\u uufse man furn gispräcun. 

that scoldi fon Bethleem burgo hirdi, 
95 liof landes uuard an thit Itbht cuman, 

riki rädge&o, the rihtien scal 

Judeono gumsÄrepi endi is ge6a uuesan 

mildi obar middilgard managten thiodnn'. 

Tbd gifragn ic that sän aftar thiu sMmöd cuning C. VIII. 

100 thero uuärsagöno uuord them uurekkmn sagda, 

thea thär an elilendie erlös uuärun 

ferran gifarana. endi he frägoda aftar thiu 

huan sie an östaruuegun erist gisähln 

thana cuningsterron cuman, cumbal Ituhtfen 
105 hedro fon himile. sie ni uueldun is im thd helen uuiht, 

ac sagdun it im söditco, Thd het he sie an thana std fai*an, 

het that sie ira ärundi a{ undarfündln 

umbi thes Kindes cumt, endi the' cuning selvo giböd 

sxxido hardlico herro iudeöno 
110 them uuisnn mannun, er than sie fdrin uuestar forc^, 

that sie im eft gicüddtn huär he thana cuning scoldi 

sdkean an is seldo ; quadf that he' thär uueldi mid is gisic^tcn 

td bedan te them barne. Than hogda he im te banon uuer(ian 

uuäpnes eggmn .... ^ 
115 Than haftde ina craf tag god M. 1 2« Schm. 23,2 

gineridan naid iro nide, that inan nahtes thanan 

an ^gypteoland erlös antleddun 

gumon mid Josepe, an thana grdneon uuang 

an erdföno bea^un, thär en aha fliutid 
120 Nilström mikil novd te seuua, 

flodo fagorosta. thär that fridlubarn godes 

uuonoda an uuilleon, ant that uurct fornam 

Erödes thana cuning, that he forlet eldeö harn, 

mddag manno dröm. Thd scolda thero marcf giuuald 
125 egan is erftiuuard, the uuas Archeläus hetan, 
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heritogp helmberandero : 

th^ scolda umbi Jerusalem Judedno folkes 

uuerodes giuualdan. 

III. 

Uelithos stödun "M. 24« Schm. 47, 1 8 

gumon umbi tb^na godes suno gerno mltho 

uüeros an uuilleon. uuas im tbero uuordo mudy 

tbäbtün endi thagodun, uuas im tbarf mikil, 

that sia that eft gthugdin that im that helage barn 

an tbena formon sUh ü\o mid uuordon 

torohtes gttalda. Thuo sprac im en tliero tuelifio angegin 

gläuuaro gumöno te tbem godes barne: 

*HeiTo Xhie gnodo\ quaf hie, 'üs is thliiera buldi tbarf C« XVIIII. 

te giuuirkeanne thinan uuilleon ^endi thinero uuordo so seif, "M. 24bSchiii. 48 

allero bamo best, tbat tbü us bedon leras 

jungron thtna, s6 Jobannes duot 

diurllc döperi dago gibuillkes, 

is uuerod mid is uuordon, hu6 sia uualdand sculun 

giiodan gmo^^ean. duo thina jungron s6 seif, 

gtrihti US that gtrilni'. Thuo habda eft Xhie rtkeo garo 

sdn after thiu suno drohtines 

guod uuord angegin. *Than gt uuillean\ quat hie, 

'uueros, mid iuuuan uuordon uualdand gruo^^ean 
I allaro Äruningo craftigoston, than quefAa^ gt s6 \k iu l^riu. 
PATER ZOSTER. Fader ist üsa firio barno, 

thü bist an them höhen himilo rtkte. 

Gtuuihid sf thin namo uuordti gthuillcti. 

Cume thIn craftlga riki. 

Vuerthe thin uuilleo obar thesa uuerold alla, 

so samo an erdu, s6 thär uppe ist 

an them höhon himilo rikte. 

Gib üs dago gihuilices räd, drohtin thte gtiodo, 

thIna h^laga helpa. Endi älät üs, heßanes uuard, 

managaro m^nsculdiö, all s6 uul ödron mannon duan. 

Nt lät üs farl^dean letha uuihtl 

s6 tovth an iro uuilleon, so uu! uuirdlga sind : 

Ac htlp üs uui^ar allon ubilon dädeon. 

86 sculun gt biddean, than gl te hedu hnigaf, 
. uueros, mid iuuuon uuordon, that iu uualdand god 

Ulhes äläte an liudcunne. 

ef gl than uuelliaf lilätan liudeö gthiiillcon 
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thero sacöno endi thero sundtöno, ihia sia iiuid iu selbon hier 
uuretha giuuirkeat, than äläti< iu uualdand god 
40 fader alomahtig lirinuiierc mikil 
managero mensculdeö\ 

IV. 

Geuuet imo thd umbi thrca naht aftar thiu thesoro thtodo drohtin C. XXIV^-^- 

an GaJileoland, tbär he te enum gömtm uuarri M. SO^Schm. 60, 2 '^ 

gebedan that barn godes : thär scolda man ena brud gcban, 

munalica magat. thär Maria uuas 
5 mid iro sunt sel6o, salfg thiorna, 
"mahtiges mdder. Managoro drohtin "M. 3l*Schiii. 61 

geng imu thd mid is jun^oron, godes egan barn 

an that höha hüs, thär th^ heri dranc 

thea Judeon an theinu gastseli. He im <^c at them gomiin uuas 
10 ^tac hl thär gecndde that hl habda craft godes 

helpa fan himilfader, helagna gest, 

uualdandes uulsddm. Uuerod hltdoie, 

uuärun thär an luston liudi atsamne, 

gumon gladmddte. g^ngun ambahtman, 
15 s^enkeon mid scälun, drdgun skirianne uuin 

mid orcun endi mid alofatun : uuas thär erlo dröm 

fagar an flettea. Thd thär folc undar im 

an them benkeon s6 hezt blidsea afhöbun, 

uuärun thär an uunneun, thö im thes uulnes brast 
20 them üudmn thes lidfes. is ni uuas farUhid uuiht 

huergin an themu hüse, that for thene heri forc^ 

sfrenkeon drdgin; ac thiu scapu uuärun 

lides älärid, Thd ni uuas lang te thiu 

that it sän antfunda frlo scöniosta, 
25 Cristes mdder: geng nnid iro kind sprecan 

uuid iro sume sel&on, sagda im mid uuordün 

that thea uuerdos thd mer uulnes ne habdun, . 

them gesti?m te gömu. Siu thd gerno bad 

that is the helogo Crist helpa geriedi, 
30 themu uuerode te uuilleon. Thd ha6da eft is uuord gani 

mahtig barn godes endi uuid is mdder sprac, 

'Huat ist mi endi thf , qua^ h^, 'umbi thesoro manne \id, 

umbi theses uuerodes uuln? te hut sprikis thCi thes uui/'sö filu, 

manos ml far thesoro menigl ? Ne sin^ mtna noh 
35 tidl cumana\ 

Than thoh gitrdoda siu uuel 

an iro hugis^eftmn helag thiorne , 
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that is aftar them uuordun uualdandes barn 

h^leandoro be^t helpan uueldi. 

Het thd thea ambahtman idiso *'sc6niost «<M. 31b Schm. 62 

) sfcenkeon endi scapuuardos, tbea thär scoldun thero scoln thionon, 

that sie thes ne uuord ne uucrc uuiht ne farl^fn 

thes sie the' helogo Crist h^tan uueldi, 

lestean far them liudmn. Lärea stddun thär 

stent;atu sehsi. thd s6 stillo gebod 
> mahtlg barn godes, so it thär manno filtf 

ne uuissa te uuärun, hu6 he it mit uuordu gesprac. 

He he't thea s^enkeon thd s/rireas uuatores 

thiu fatu fullien, endi hl thär mid is fingn«n thd 

segnade selbo sinnn handln, 
) uuarA/e it te uuine, endi het is an ^n uuegi hladen, 

sfreppien mid enoro scälon, endi thd te them sfrenkeon sprac, 

he't is thero gesteö, the at them gömiin uuas, 

the^im heroston an band ge&an 

fal mid folmun, themu tlie thes folÄres thär 
9 geuueld aftar themu uuerde. Reht s6 hi thes uuines gedranc, 

s6 ni mähte he bemidan, ne ht far theru menigi sprac 

te themu brüdigiimon, quad that sim61a that beste ]id 

alloro erlo gehuillc erist scoldi 

geban at is gömun: 'undar thiu nmrdld thero gumöno hugi 
äuueki(2 mid uuinu, that sie uuel büdod, 

druncan dromeae?. than mag man thar dragan aftar thiu 

llftdflicora IM: so ist thesoro Uudeö thau. 

Than ha6as thü nü uunderlfco uuerdsÄrepi thinan 

gemarco(l far thesoro menigt: h^tis far thit manno folc 
5 alles thines uufnes that uuirsiste 

thine ambahtman erist brengean, 

geban an thinim gömun. Nü sinf thfna gesti sade, 

sint thine druhtingos druncane &\xldo, 

is thit folc frömdd : nü hetis thü htr for^ dragan 
alloro Udo lofsamost thero ic eo an thesumu liohte gcsah 

huergin hebbean. mid thius scoldts thü üs hindag ** ^r "M. 32a Schm. 63 

gebon endi gomean : than it alloro gumono gehuiiic 

gethigedi te thanke'. Thd uuardf thär thegan manag 

geuuar aftar them uuordim, sirfor sie thes uuines gedruncun , 
b that thär the helogo Crist an themi« hüse innan 

t^can uuarto : trüodun sie sidor 

thiu mer an is mundburd that hl habdt mäht godes 

geuuald an thesoro uueroldl. Thd uuard that s6 uufdo cud 

o6ar Galileoland Judeoliudiun, 
) hu6 thär sel&o gededa sunu drohtines 
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uuater te uutne. That uuard thär uundro Mst 

thero kl thär an Galiläa Judeoliudeon 

tecno getögdi. Ne mag that getellean man, 

geseggean te sddan, huat thär sidor uuarei 
85 uundres undar themu uuerode, thär uualdand Crist 

an godes namon Judeoliudeon 

allan langan dag lera sagde: 

gihe't im hebenrlki, endi helleo gethuing 

uueride mid uuordi^n. het sie uuära godes, 
90 sinlif sdkean, thär is seolöno lioht, 

dröm drohtines endi dagsfcimon, 

gddlicnissea godes. thär gest manag 

unnod an uuillean the hir uuel thenkiei, 

that he hIr hihalde hebeneuninges gebod. 

V. 

Thuo uuas thär uuerodes s6 filo c. XXVII. 

allaro elithiodo cuman te th^m ^ron Cristes, Sehm. 68, 6 

te s5 mahtiges mundburd: thuo uuelda hie thär ena meri lithan 

thie godes suno mid is jungron an eban Galil^aland, 
5 uualdand enna uuägo ström, thuo biet hie that uuerod odar 

forthuuerdes faran, endi hie giuu^t im fäliora sum 

an eniia nacon innan, neriendi Crist 

släpan sithuuörlg. Segel upp dädun 

uuederuuisa uueros, lietun uuind after 
10 manon obar thena meriström, unthat hie te middean quam 

uualdand mid is uuerodu. thuo bigan thes uuedares craft 

ust upstigan, uthiun uuahsan. 

suang gisuerc an gimang, thie s6u uuarth an hruoru, 

uuann uuind endi uuater: uueros sorogodun, 
15 thiu meri uuarth s6 muodag: ni uuända thero manne nigen 

lengron libes. Thuo sia landes uuard 

uuekidun mid iro uuordon, endi sagdun im thes uuedares craft, 

bädun that im ginäthtg neriendi Crist 

uurdi uuid them uuatare, ^eftha uui sculun hier te uunderquälu 
20 sueltan an theson seuue'. Seif upp ärses 

thie guodo godes suno endi te is jungron sprak, 

biet that sia im uuedares giuuin uuiht ni andrsedin. 

Ue hut sind gi so forhta?' quat hie, *nis iu noh fast hugi, 

gilöbo is iu te luttil: nis nü laug te thiu 
25 that thia strömos sculun stilrun uuerthan, 

gi thit ''uueder uunsam'. Thuo hie te them uuinde sprak, **M.34ft Schiii.69 

ge te them seuua s6 seif, endi sia smultro biet 
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b^thiu gibäreon. sia gibod lestun 

uuaMandes uuord : uueder stillodun, 
30 fagar uuarth an them fluode. Thuo that folc under im 

uuerod uundroda, endi suma mid uuordon spräkun, 

huiltc that so mahtigro manno uuäri, 

that im sd thie uuind endi thie uulig uuordu hördin, 

bethiu is gibodscipies. Thuo habda sia that harn godes 
35 ginerid fan thero nödi. thie naco furthor scred 

hdhurnid scip, hßlithos quämun 

thia liudi te lande, sagdun lof gode, 

märidun is megincraft. quam thiir manno filo 

angegin thena godes suno : hie sia gerno antfieng 
40 so huena so thär mid hlütru hugiu helpa sohta, 

16rda sia iro gilobon, endi iro llkhamon 

handon heida. 

VI. 

% selbe biun that thär saiu, endi sind thesa sällga man m. 38» Sehn. 79, 5 
that hlüttra hren corni, thia mt hier höriat uuel, 
uuirkeat minon uuilleon. Thius uuerold is thie accar, 
thit br^da büland hämo mancunnies. 
5 Satanäs selbo ist that thär säit after 
l^thlica lera, habit thesaro liudeö so filo 
uuerodes äuuerdit, that sia uuam frummeat^ 
uuirkeat after is uuilleon. Thoh sculun sia her uuahsan forth 
thia foi^ripanun gomon so samo so thia guodun man, 
10 antthat mutspelles megin *obar man ferit, 

endi thesaro uueroldes. Thann is allaro accaro gihuillc 
geripod an thesom rikie, sculun iro reginogiscapu 
frummian firio barn. than teferit ertha, 
that is allere beuuo br^dost. than cumit thie berehto drohtin 
. 15 obane mid is engilo craftu, endi cumat all tesamne 

liudi thia io tliit lioht gisähun, endi sculun than 16n antfähan 
ubiles endi guodes. Than gangat engilos^ 
h^laga hebanuuardos, endi lösiat tiHa hlüttrun man 
sundar tesamne endi duot sia an sinscöni 
20 hö himiles lioht, endi thia ödra an heUigrund, 
uuerpat thia faruuarahtun an uuallandi fiur : 
thär sculun sia gibundana bittra lögna 
thräuuerc tholon, endi thia ödra thioduuelon 
an hebanrikie, huitero sunnun 
35 lühtian giltco. sullc Ion nimat 
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uueros uualdädiö. S5 huie so giuuit ^i, 

gihugdi an is herten, eftha "" gihörean mugi **M. 38b Sehm: 8^ 80 

erl mid is 6ron, s6 lata im thitt an innan 

sorga an is muodsebon, huö hie scal an them märien dage 
30 uuid thena rikeon god an rethiu standan 

uuordo endi uuerco allaro, the hie an thesaro uueroldt giduot. 

That is egislicost allere thingo, 

forohtlicost firio barnon, that sia sculun uuid iro frähon mahlen, 

gomon uuid thena guodan drohtin. Than uueldi gerne gihuie uuesan 
35 aUaro mahne gihuilic menes tuemig 

slidero sacöne. After thiu scal serogen ^rr 

allare liudeo gihuilic, ^rr hie thit lieht ligebe, 

thie than egan uuili aldarlangan tir, 

höhhebanriki endi huldi gedes'. C.XXXII^_i. 

VII. 

Thuo uurdun an them järtale M. 40a Schm. 83, l 

Judeöne cuninges tldi cumana, s6 thär gitald habdun 

frueda folcuueros, hu6 hie gifuodit uuaft, 

an lieht cuman. so uuas thero liudeö thau 
5 that that erle gihuilic uebian scelda 

Judeoue mid gömen. Thue uuarth thär an thena gastseli 

megincraft mikil manne gisamned, 

heritegöne an that hüs, thär ire herre uuas 

an is cuningstöle. quämun ^^ managa "M. 40b Schm. 84 

10 Judeen an thena gastseli: uuarth im thär gladmuod hugi, 

blithi an ire briesten: gisähun ire böggeben 

uuesan an uunneen. drueg man uuin an flet 

sciri mid Scalen: scenken huurbun, 

g^ngun mid geldfatun : gaman uuas thär inne 
15 hlüd an there haUu : helithes druncun. 
Uuas thes an lusten landes hirdi, 

huat hie them uuereda m^st te uunnion gifrumidi. 

biet hie thue gangan ferth gda thiernun 

is bruether barn, thär hie an is benki sat 
20 uuinu giuulenkid, endi thue te them uutbe sprac, 

gruetta sia fer them gumscipie, endi gerne bad 

that sia thär fer them gestien gaman afhuebi 

fagar an flettie. 'lät thit feie sehan 

huö thü gilinet habis, liudeö menigi 
25 te bllzzena ebar benkien. ef thü mt there bedu tuithos, 

min uuerd far thesem uuerede, than uuilliu ik it hier te uuären quethan 
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HeUnd7, 27— 67. 51 

lioht for theson liudeon endi 6c gil^stian s6, 

that ik tbt than after thiu eron uailliu 

8ö haes sd thü mt bidis for theson minon bdguuinion. 
30 thoh thü mi tbesaro heriduomo halbaro feragos, 

rtkies mtnes, thoh giduon ik that it enig rinco ni mag 

uuordon giuuendian, endi it scal giuuerthan s6\ 

Thuo uuarth thero magat after thiu muod gihuorban, 

hngi after iro herren, that siu an them büse innan 
35 an them gestseli gaman upp ähuob, 

all s6 thero liudeo landuuisa gidruog 

thera thieda thau. thiu thiorna spiloda 

hruor after them hüse : hugi uuas an luston, 

thero manno muodsebo. 

Thuo thiu magat habda 
40 githionot ti thanke thiodcuninge 

endi allon them erlscipie them thär inne uuas 

godaro gumöno: siu^^uuolda thuo ira geba egan ''M.41« Schm.85 

thiu magat for thero menigt. g^ng thuo uuid iru muoder sprecan 

endi frägoda sia firiuuitlico 
45 hues siu thena burges uuard biddean scoldi. 

Thuo uuisda siu after iro uuilleon, biet that siu uuihtes than ^r 

ni gerodi for them gumscipie nevan that man iro Johannes 

an thero hallu innan höbid gäbi 

älösit fan is Üchamen. 

That uuas allon th^m liudion barm 
50 th^m mannon an iro muode, thuo sia it gihördun thia magat sprecan. 

so uuas it 6c them cuninge. hie ni mohta is quidi liogan, 

is uuord uuendian. biet thuo is uuäpanberan 

gangan fan them gastseli endi het thena godes man 

Uhu bil6sean. Th6 ni uuas lang te thiu 
55 that man an thia halla h6bid brähta 

thes thiodgumen, endi it thär thero thiornun forgab 

magat für thero menigi : sia druog it thero muoder forth. 

Th6 uuas ^ndago allaro manno 

thes uufsosten thero thie gio an thesa uuerold quam, 
60 thero thie quena enig kind gidruogi, 

idis fan erle, liet man simla thena eüna biforan 

thie thiu thiorna gibar, thiu gio thegnes ni uuarth 

uuls an iro uueroldi^ nevan s6 ina uualdand god 

fon hebahuuange h^Iages gsestas 
65 gimarcoda mahtig: thie ni habda ^ntgan gunacon huergin 

err nee after. Erlös huurbun 

gomon um J6hannesse, is jungron managa, 
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62 Heland7, 68— 72. 8,1-36. 

sälig gisithi, endi ina an sande bigruobun 
liobes lichamon. uuissun that hie lioht godes, 
70 diurlican dröm met is drohtine saman, 

uppödashem egan muosta, C. XXXIV. 

sälig suokean. 

VIII. 

Thd telet that liuduuerod aftar ihemu lande allwwM, C. XXXV. 

tefdr folc mikil, sidor iro fräho giuuet M. 43" Schm. 89, 2 

an that gebirgi uppan barno rtkeost, 

uualdand an is uuilleon. Thd te thes uuatares statte 
5 samnodun thea gesidos Cristes, the he' mu habde sel5o gicorane, 

sie tuelit^i Xlmrh iro treuua gdda. Nt uuas im tueho mgieän, 

nebu sie an that godes thionost gerno uueldin 

o&ar thene seo siäon. Thd letun sie suide an ström 

höhhurnid s^ip hlüttron Meon 
]0 sftedan skir uuater. Skved lioht dages, 

sunne uuard an sedle the' seolidfandean 

naht ne6ulo &iuuarp. Näthidun erlös 

forduuardes an fildd, uuard thiu üorthe tid 

thera nahtes cuman : neriendo Crist 
15 uuarode thea uuäglidand. thd uuar(2 uuind mikil 

höh uueder afhaben, hlamodun ücJaon, 

storm an ströme: striditcn feridun 

thea uueros uuider uuinde : uuas im uured hugi, 

se&o sor^öno tul: selbon ni uuändun 
20 lagiilidandea an land cuman 

thurÄ thes uuederes geuuin. Thd gisahun sie uualdand £rist 

an ihemu see uppan sel&i/n gangan, 

faran an fä(/ion : ni mähte an thene fldd innan, 

an thene seo sincan, huand ine is selbes craft 
25 heJag anthabde. hugi uuard an torhtuüy 

thero manno mddsebo: andredun that it im mahtig üund 

te gidrdge dädi. Thd sprafe im iro drohtin \ö 

helag hebencuning, endi sagde im that he iro herro uuas, 

märi endi mahtig. ^^nü gl mddes sculun **M.43>' Schm. 90 

30 fastes fähen, ne si iu forAt hugi, 

gibäriad gl baldlico: ik bium that barn godes, 

is selbes sunt^, the' iu uuid thesiimt« see scal 
' - mundon uuid thesan meriström'. Thd sprac imu en thero manno angegin 

obar bord sAripes, bartititrdig gumo, 
35 Petrus the gödo: m uuelde pine tholon 

uuatares uuiti. ^ef thü it, uualdand, sis', quad he", 
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HelandS, 37— 75, 9,1.2. 53 

'herro the* gödo, s6 m! an minumu hugi thunkit, 

het mi than tharod gangan te tht o&ar thesen gebenes ström 

drokno obar diap uuater, ef thü min drohtin sIs 
40 managoro mundboro\ Tbd het ine mahtig Crist 

gangan imu tegegnes. h^ uuard garti säno, 

stdp af themu stamne endi stridmn g^ng 

ford te is fröien. ihm fldd anthabde 

thene man thurA mäht godes, an^at hS imu an is mdde bigan 
45 andräden diap uuater, ihd he' drtben gisah 

thene uu^g mid uuindu: uundun ina udeon umbi, 

h6 ström umbi bring. Reht so h^ thd an is hugt tuehode, 

so uu^k imu that uuater under endi he* an thene uuag innan 

sanfc an thene seoström, endi hö hrtop sän aftar thiu 
50 gähom te themu godes sume endi gerno bad 

tiiat he' ine tbd gineridi, thd h^ an nödiun uuas 

thegan an gethuinge. thiodo drohtin 

antföng ine mid is fa^mi^n endi frdgode säna, 

te hui he' thö getuehodi. 'huat, thü mäht es getrüoian uuel, 
55 uaiten that te uuänin, that the uuatares craft 

an themt« see innen thines sfdes ni mähte 

laguström gilettien, so lange so thü habetes gelö&on te m! 

an ihinumu hugi hardo. nü uufllni ik thi an helpun uuesen, 

nerien thi an thesaru nödi\ Thd nam ine''alomahtig '*m. 44" Schm. 91 
60 helag bt handiin: thd uuar^i imu eft hlAtter uuater 

fast under fdtun, endi sie an fädt samad 

bededi gengun, anfat sie o&ar bord s^ipes 

stdpun fan themti ströme endi an ihemu stamne gesät 

allaro barno hezt. Thd uuard br^d uuater 
65 Stromes gestillid, endi sie te Stade qnämun 

lagulidandea an land samen 

thurA thcs uuateres genuin, thö sagdun sie uuaWande thanc, 

diurdun iro drohtin däd/ftn endi unordtm, 

Mun imu te fdtten, endi filu sptäkun 
70 uuisoro uuordo, quaidun that sie uuissin garo 

that he uuäri selbe sunu drohtines 

uuär an thesaru uueroldi, endi geuuatd habdi 

o6ar middilgard, endi that h^ mahti allaro manne gehuues 

ferahe giformon, al so he imfu an themu fldde dede 
75 uuid thes uuatares geuuin. 

IX. 

Thuo nähida neriendo Crist c. XLV M. 53^ Schm. 112, 16 

thie guodo te Jerusalem ; quam im thär tegegnes filo 
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54 HelandO, 3— 44. 

uuerodes an uuillion, uuel huggiandes, 

antfiengun ina fagaro endi im biforan ströidun 
5 thena uueg mid iro giuuädion endi mid uuurtion s6 samo, 

mit berehton bluomon endi mid bömotuogon, 

that feld mid fagaron palmon. all sd is fard giburida 

that thie godes suno gangan uuelda 

te thero mariun bürg, huarb ina megin umbi 
10 liudt an luston endi lofsang ähuof 

that uuerod an uuilleon. sagdun uualdande thanc 

thes thär selbo quam suno Dävides 

uutson thes uuerodes. ^^Thuo gisah uualdand Crist **M. 54« Schm. 1. 

thie gödo te Jerusalem, gumöno besta, 
15 blican thena burges uual endi bil Judeöno, 

höha hornselios, endi de that hüs godes 

allaro uuiho uunsamost. Thuo uu^U im an innon 

hugi um is herta. thuo ni mohta that helaga barn 

uuopu äuuisian, sprac thuo uuordo filo 
20 briuuiglico, uuas im is hugi s^rag. 

*Uue uuarth thi, Hierusal^m', quat hie 'thes thü te uuäron ni uucsr 

thia uuurdgiscapu thia thi noh giuuerthan sculun, 

hu6 thü noh uuirdis bihabd heries craftu 

endi thi bisitteat slidmuoddia man 
25 fiond mid folcon: than ni habis thü fritho huergin, 

mundburd mid mannon. L^diat thi hier managa tuo 

ordos endi eggia, orlagies uuord, 

farfehod thin folcscipi fiures lioman, 

thesa uutkt äuuosteat, uuallos höha 
30 felliat te foldu. ne afstet is felis negen, 

sten obar ödron, ac uuerthat thesa stedl uuostia 

umbi Jerusalem Judeoliudiö, 

huand sia ne antkenneat that im cumana sind 

iro ttdi tuouuardes, ac sia hebbeat im tuiflian hugi : 
35 ni uuitun that iro uuisod uualdandes craff. 

Giuu^t im thuo mid thero menigi manno drohtin 

an thia berehtun burh. So thuo that barn godes 

innan Jerusalem mid thiu gumöno folcu 

segg mid thiu gisithu thuo uuarth allaro sango mest, 
40 hlüd stemna ähaban helagon uuordon, 

lobodun thena landes uueard Uudiö menigi 

barno that besta. Thiu bürg uuarth an hruoru : 

that folc uuarth an forohton endi frägodun sän 

hue that uuäri that thär mid thiu uuerodu quam, 
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HeU]id9,45— 48. 10,1—55. 56 

mid thero mikilun menigt. Thiio sprak im ^n man angegin, 

quat that thär Jesus Crist fan "^Galil^blande ''M. 54^ Schm. 114 

fan Nazaretburg neriand quämi, 

uuttag uuärsago them uuerode te helpu. 

• X. 

G^ng im thuo the godes suno endi is jungron mid im M. 61^ Schm. 130, 14 

uualdand fan them uuihe all so is uuillio g^ng, 

jac im uppan thena berg gist^g barn drohtines, 

sat im thär mid ii^ gisithon, endi im sagda iilo 

uuäraro uuordo. Sia bigunnun im thuo umbi thena uuih sprecan, 

thia gumon umbi that godes hüs, quäthun that ni uuäri guodllcoro 

alah obar erthu, thie io thuru erlo band 

thuru mannes giuuere mid megincraftu 

racod ärihtid. Thuo thie rikeo sprak 

her hebancuning, hördun thia ödra, 

% mag iu tellian', quat hie %at noh uuirdit thiu tid cuman, 

that is afstandan ni scai sten obar ödro'n. 

ac it feUit te foldu endi it fiur nimit, 

grädag logna, thoh it nü so guodlic si, 

so uuislico giuuaraht. endi so duot all "thesaro uueroldes giscapu, 

teglidit gruoni uuang\ Thuo gengun im is jungron tuo, "M. 62« Schm. 131 

frägodun ina so stillo ^Huö hngo scal standan noh\ quäthun sia, 

'thius uuerold an uuunnion, ^r than that giuuand cume, 

that thie lezto dag liohtes seine 

thuru uuolcansceon? eftha huann ist thin eft uuän cuman 

an thesan middilgard, manno cunnie 

te ädelianne, dodon endi quicon, 

frö min the guodo ? üs ist thes firiuuitt mikil, 

uualdandie Crist, huann that giuuerthan sculi\ 

Thuo im anduuurdi alouualdo Crist C. Ul. 

guodlico fargaf them gumon selbo. 

'That habit $6 bidernif, quat hie, ^drohtin thie guodo 

jac s6 hardo farholan himilrikies fader, 

uualdand thesaro uueroldes, so that uuitan ni mag 

^nig mannes süno huann thiu märia tid 

giuuirthit an thesaro uueroldi. Ne it 6c te uuären ni cunnun 

godes engilos thia for im geginuuarda 

sinnon sindun ; sia ök seggian ni mugun 

te uuären mid iro uuordon huann it giuuerthan sculi, 

that hie uuillie an thesan middilgard mahtig drohtin 
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56 Heia od 10,36—77. 

iiriho fandon. Fader uuSt im eno 

helag an himile, elcor is it biholan allon 

quicon endi dddon, huann is cumt uuerthat. 

Ik mag iu thoh gitellian, huillc ^rr t^can biforan 
40 giuuerthat uundarlic, er tlian hie an thesa uueruld cume 

an them märien dage. that uuirthit hier err an themo mänen sein 

jac an thero sunnon so samo. gisuercat siu bethiu, 

mid finistriu uuerthend bifangan, fallat steorron, 

huit hebantunglas, endi hrisid ertha, 
45 bibot thiu breda uuerutd : uuirthit sulikero böcno filo: 

grimmid thie gröto seu, uuirkit thie gebanes ström 

ugison mid is üthion erthbüendeon. 

Than thorrot thiu theoda thuru that githuing mikil, 

folc thuru thia farahte. thann nist fritho huergin, 
50 ^^ac uuirthit uufg so manag obar thesa uuerold alla "M. 62*' Schm. 132 

hetilic ähaban, endi heri ledit 

cunni obar öder, uuirthit cuningo giuuinn, 

meginfard mikil; uuirthit managero qualm, 

opan urlogi. that ist egisllc thing 
55 that io sulic morth sculun mann afheflian. 

uuirthit uuol so mikil obar thesa uuerold alla, 

manstereböno mest, thie gio an thesaro middilgard 

suulti thuru suhtl. liggient seoca man, 

dreosat endi doiat, iro dag endiot, 
60 fulleat mid iro ferahu. ferid unmet gröt 

hungar hetigrim obar helitho harn, 

metigedöno m^st : nist that minnista 

thero uuiteö an thesaro uueroldt thi hier giuuerthan scal 

er duomes dage. S6 huann so gi thia dädt gisehan 
65 giuuerthan an thesaro uueroldt, so mugun gt te uuären farstandan 

that than thie lezto dag liudion nähid, 

märi te mannon, endi mäht godes, 

himilcraftes hruora endi thes häagen cum!, 

drohtines mid is diurithun. Huat, gt thesaro dädiö mugun 

70 bi theson bomon bilithi antkennian. 

than sia brusteat endi blöat endi bladu tögiat, 
lob antlükit, thann uuitun liudeö harn 
that than ist sän after thiu sumer ginähid, 
uuaram endi uunsam, endi uueder scöni: 
75 s6 uuitin gi 6c bi theson teknon thia ik iu talda hier, 
huann thie lezto dag liudeon nähid. 
Thann seggio ik iu te uuären that ^rr thit uuerod ni m6t 
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Helaod 10, 78— 1'§4. 11, 1—13. 57 

tefaran Ihit folcscipi, er than uuirdit gifuUid so, 

mina uuord giuuärod. Noh giuuand cumid 
80 himiles endi erthun, endi stet min helag uuord 

fast forthuuardes, endi uuirthit aU gifuUid s6, 

gil^stid an theson Höhte, so ik furu theson liudion gispricu, 

Uuacot gt uuaralico; iu ist uuisscumo 

duomes "dag thie märio endi iuuues drobtines craft, "m. 63» Schm. 133 
85 thiu mikila meginstrengi endi thiu märia tid, 

giuuand thesaro uueroldes. furi thiu gt uuardon sculun 

that hie iu släpandia an suefrastu 

förungo ne bifähe, an firinuuercon 

m^nes fulla. Mutspelli cumid 
90 an thiustria naht, all so thiof farit 

darno mid is dädion. s6 cumit thie dag mannon 

thie lezto theses liohtes, so it err thesa liudi ni uuitun ; 

s6 samo sd thiu fluod deda an furndagon, 

thiu thär mid lagoströmon liudi farterida 
95 bi Ndees tideon, neuan that ina nerida god 

mid is hiuuiskie helag drohtin 

uuid thes fluodes farm. S6 uuarth öc that fiur cuman 

h^t fan himile, that thia hohun burgi 

umbi Sodomaland suart lögna bif^ng, 
iO€ grimm endi grädag, that tMr ^nig gumo ne ginas 

botan L6tb eno. ina antl^ddun thanan 

drobtines engilos endi is dohter tuä 

an enna berg uppan: that öder all brinnandi fiur 

gie land gie liudi logna farterida\ 

XI. 

Gisitbos Cristes M. 68^ Schm. 146, 21 

uuacodun thuo after them uuordon endi gisähun thuo that uuerod cuman 
an thena berg uppan brahtmu thiu mikilcm, 

uur^tha uuäpanberand. Uuisda im Judas „ C. LVUI. 

5 gramhugdig mann : ** Judeon after sigun, M. 69« Schm. 147 

fiondo folcscipi druog man fiur an gunang, 
lögna an liohtfaton, ledda mann faclun 
brinnandi fan bürg, thär sia an thena berg uppan 
stigun mid stridu. thia stedi uuissa Judas uuell, 
10 huar hie thia liudi tuo ledian scolda. 

Sagda im thuo te tekne, thuo sia thär tuo fuorun, 
them folcscipe biforan, te thiu that sia ne farfengin thär 
erlös ödran man: ik gangu im at ^rist tuo' quat hie. 
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^cussiu ina endi queddiu: that ist Crist selbo, 
15 thena gi fähan sculun folko craftu, 

bindan uppan them berge endi ti bürg hinan 

ledian under thia liudt: hie is libes habid 

mid uuordon faruuercod', 

Uuerod sithoda thuo 

untthat sia te Criste cumana uuurthun, 
20 grimfolc Judeöno, thär hie mid is jungron stuod, 

märi drohtin, b^d metudgiscapu 

torohtero tideo. Thuo geng im treulos man 

Judas tegegnes, endi te them godes harne 

hneg mid is höbdu endi is herron quedda, 
25 custa ina craftfgna endi is quid! l^ta, 

uuisda ina them uuerode, all so hie err mid uuordon gihiet. 

That tholoda all mid githuldion thiedo drohtin, 

uualdand thesaro uueruldes, endi sprac im mid is uuordon tuo, 

frägoda ina fruocno 'Bihui cumis thü s5 mid thius folku te ml? 
30 behui ledis thü mi so thesa liudi tuo, endi mi te thesaro lethun thiod 

farcöpos mid thinu cossu^ under thit cunni Judeono, 

meldos mik te thesaro menigi?' G^ng im thuo uuid thia man sprecan, 

uuid that uuerod öder, endi sia mid uuordon fragn 

huena sia mid thiu gisithu sdkian quämin 
35 so niudlico an naht, 'so gt uuilliän nöd firummian 

manno huilicon?' Thuo sprak imu eft thiu menigi angegin, 

quäthun that im Heland thär an *Hhem holme uppan "M. 69*> Schm. 148 

giuuisid uuäri, ^thie thit giuuerr frumid 

Judeoliudeon endi ina godes suno 
40 selban hetid : ina quämun uui suokean herod^ 

uueldun ina gerne bigetan: h^ ist fan Galileolande, 

fan Nazarethburg'. 

S6 im thuo thie neriendo Crist 

sagda te suothen that hie it selbo uuas 

so uuurthun thuo an forohton folc Judeöno, 
45 uuurthun undarbadoda, that sia undar bac fellun, 

alla efnissi ertha gisuohtun 

uuideruuardes that uuerod: ni mahtun that uuord godes, 

thia stemna antstandan. Uuärun thoh so stridiga man, 

ähliepun eft upp an them holme, hugi fastnodun, 
50 bundun briostgithäht: gibolgana g^ngun 

näher mid nithu, untat sia thena neriendon Crist 

uuerodu biuuurpun. 

Stuodun uuisa man 

suitho gornundia, jungron Cristes 
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bifara thero dervun dädt, endi te iro drohtine hreopun, 
55 ^uäri it nü thin uuillio', quäthun sia, 'uualdand fro min, 

that US hier an speres ordun spildean muosttn, 

uuäpnon uunda, than ni uuäri As uuiht so guod, 

s6 that uui hier for üsan drohtine döian muosttn 

binithion bleca.' 

Thuo gibolgan uuarth 
60 snell suerdthegan Symön Petrus, 

uu^ll im innan hugi, that hie ni mohta ^ntg uuord sprecan: 

so härm uuarth im an is herten that man is herron thär 

bindan scolda. thuo hie gibolgan geng, 

suitho thristmuod thegan, furi is thiedan stän, 
65 hard furi is herron: ne uuas im is hugi tutfli, 

bluothi an is brioston, ac hie is bill ätöh, 

suerd be s!du, sluog im tegegnes 

an thena firiston fiond folmo craftu 

that thuo Malchus uuarth mäkies eggion 
70 an thia sutthrun half suerdu gimälod : 

thiu hlust uuarth im 'Yarhauuan, hie uuarth an that hobid uund, 

that im herudrörag hlier endi öra "M. 70« Schin. 149 

benuimdun brast: bluod after sprang, 

uuell tan uuundon, Thuo uuas an is uuangon scard 
75 thie furisto thero fiondo: thuo stuod that folc an rum, 

andriedun im thes billes biti. 

Thuo sprac that harn godes 

selbo te Symön Petruse, hiet that hie is suerd dedi 

scarp an scethia: 'ef ik uuid thesa scola uueldi\ quat hie, 

*uuid thieses uuerodes giuuinn uuigsaea frummian, 
80 than manodi ik thena marlon mahttgna god, 

helagna fader an himilrikie, 

that hie m! so managan engil herod obana sendi, 

uuiges so uulsan: s6 ni mahti iro uuäpanthreki 

man ädogian, iro ne stuodi gio sültk megin samad 
85 folkes gifastnod, that im ira fera after thiu 

uuerthan mahti : Ac it habit uualdand god 

alomahtfg fader an öder gimarcod, 

that uui githolian sculun so huat s6 üs thius thioda 

tuo bittres bringi^: ne sculun üs belgan uuiht, 
90 uur^thian uuid iro giuuinne. huand s6 hue s6 uuäpno nith, 

grimman gerheti uuil gerno irummean, 

hie sueltid im oft suerdes eggion, 

döit im drörag: uui mid üson dädion ni sculun 
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60 Iloland 11, 94—125. 12, 1—6. 

uuiht auuerdian\ 

Geng im thuo ti them Qundon man, 
95 legda mid listion Uk tesamne 

hobiduundun, that siu san gifa^]id uuarth, 

thes billes biti, endi sprac that barn godes 

uuid that uuretha uuerod : 'mi thunkit uunder mikil', qoat hie, 

'ef gi mi lethes uuiht l^stian uueldun, 
100 hui gi mi thann ni feugin, than ik ander inuuon folke stuod 

an themo uuihe innan endi Xhkr uuord manag 

suothlic sagda. than uuas sunnun sein, 

diurlic "dages lioht ; than ni uueldun gt mi duon iouuiht '*M. 70** Sthm. 150 

lethes an theson Höhte. endi nü l^diat mi iuuuera liudl tuo 
105 an thiustra naht, all s6 man thiobe duot, 

thann man thena fähan uuili endi hie is ferahes habit 

foruuercot, uuamscatho'. 

Uuerod Judeöno 

gripun thuo an thena godes suno, grimma thioda, 

hettendero hop, huurbun ina umbi, 
110 muodag manno folc : menes ne sähun : 

heftun herubendion hendi tesamne, 

fadmos mid feteron. Im ni uuas sultc firinquäla 

tharf te githolonne thiodarabMes, 

te uuinnianne sulic uulti ; ac hie it thuru thit uuerod deda, 
115 huand hie liudeo barn losian uuolda, 

halon fan helliu an himiirild, 

an thena uuidon uuelon: bethiu hie thes uuiht ni bisprac, 

thes sia im thuru inuuidnith 6gian uueldun. 

Thuo uuurthun thes sd malsca muodag folc Judedno, c. LVIlIl. 
120 tiiiu heri uuarth thes s6 hruomag, thes sia thena h^lagan Crist 

an lithobendion ledian muostun, 

fuorian an feteron. Thia fiond eft giuuitun 

fan them berge te bürg ; g^ng that barn godes 

undar themo heriscipie handon gibundan 
125 drüvondi te dale. 

XII. 

Thuo uuarth äband cuman, c. LXVIII Schm. 170, 25 

naht mid neflu. nithfolc Judeöno uuarth 
an moragan eft menigi gisamnod, 
rekidun an rünon. 'Huat, thü uuest huö tliit riki uuas 
5 thuru thesan ^nan man all gituiflid, 

uuerod giuuorran. nü ligid hie uuundon siok 
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diopo bidolban. hie sagda [simnen that hie] scol(N fan döde ästandan 

an thriddian dage. thius thiod giiöbit te filo, 

thit uuerod alter is uuordon. ni\ thü hier uuardon h4t, 
10 obar them grabe gomian, thsit Ina is jungron thär 

ne farsteiän an themo stene endi seggiän than that hie ästandan st, 

riki fan raston. than uuirthit thit rinco folc 

mer gimerrid, ef sia biginnat mftrian hier'. 

Thuo uuurthun thar giscerida fan thero scolu Judeöno 
1 5 uueros te thero "uuahtu. giuuitun im mid iro giuuäpnion tharod "Schm. 171 

te them grabe gangan, thär sia scoldun thes godes barnes 

hreuues huodian. Uuarth thie hselago dag 

Judeono fargangan. sia obar themo grabe sätun, 

uueros an thero uuahtun uuanom nahton: 
20 bidun undar iro bordon huan ^r thie berehto dag 

obar middilgard mannon quimi 

liudon te liohte. 

Thuo ni uuas lang te thiu 

that thär uuarth thie gest cuman be godes crafte 

hälag äthom undar thena hardon st^n 
25 an then Ikhamon. lioht uuas thuo giopanod 

firio barnon te frumu : uuas fercal manag 

antheftid fan helldoron, endi te himile uueg 

giuuaraht fan thesaro uueroldi. uuanom upp ästuod 

frithubarn godes, fuor im thuo thar hie uuelda, 
30 s6 thia uuardos thes uuiht ni afsuobun 

deruia liudl, huan hie fan them A6it ästuod, 

är^s fan thero rastun. rincos sätun 

umbi that graf ütan Judeoiiudt, 

scola mid iro scildion. Scred forthuuardes 
35 suigli sunnun liaht : sithodun idist 

te them grabe gangan, gumcunnies uulb, 

Mariun munilica. habdun m^thmo filo 

gisald uuider salvun, silubres endi goldes, 

uuerthes uuider uuurtion, s6 sia mahtun äuuinnan m^st, 
40 that sia thena lichamon liobes herren, 

suno drohtines salbon muostln 

uuundun uuritanan. thiu uuib soragodun 

an iro sebon suitho, endi suma spräcun 

huie im thena grötan sten fan themo grabe scoidi 
45 gihuerebian an halva, the sia obar that hr^o säuuun 

thia liudt ieggian, thuo sia thena lichamon thär 

befulhun an themo felise. S6 thiu fri habdun 

gegangan te them gardon, that sia te them grave mahtun 

gisehan selbon, thuo thär suögan quam 
50 engil thes alouualdon obana fan radure 

faran an fetherhamon, that all thiu folda ansciann : 
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thiu ertha dunida, endi thia erlös uuurdun 

an uuekan hugie, uuardos Jadedno, 

bif^llun bi them forahteon: ne uuändun ira fera ^gan^ 
55 Uf langerun huil. Lägun tha uuardos, C. LXVIIII. 

thia gisithos sämquica. sän upp ähied 

thie gröto st^n fan them grabe, s6 ina thie godes engil 

gihueribida an halba, endi im uppan them hlSuue gisat, 

diurllc drohtines bodo. hie uuas an is dädion gelle, 
60 an is ansiunion, $6 huem s6 ina muosta undar is 6gon scauuon, 

so bereht endi so blithi all so bl ksmun lioht 

uuas im is giuuädi uuintercaldon sneuue giUcost. 

Thuo säuun sia ina sittian thär 

thiu uutb uppan them giuuendidan st^ne, endi im fan them uulitie stuodun 
65 them idison sullca egison tegegnes, all '^uuurthun *'ScIiid. 172 

thiu fri an forahton: [fan them grurie mikilon] furthor ne gidorstun 

te themo grave gangan, ^r sia thie godes engil 

uualdandes bodo uuordon gruotta. 

quat that hie iro ärundi all bieunsti, 
70 uuerc endi uuillion endi thero uuibo hugi, 

biet that sia im he andredin: *Ik uu^t that gi iuuuan drohtin suokat, 

neriendon Crist fan Nazarethburg, 

thena thi hier quelidun endi an crüd slögun 

Judeoliudi, endi an graf lagdun, 
75 sundilosian. nü nist hie selbo hier, 

ac hie ist ästandan jü, endi sind thesa stedl lärea, 

thit graf an theson griote. nü mugun gi gangan herod 

näher mikilu : ik uuet that is iu ist niud sehan 

an theson stene'innan: hier sind noh thia stedi scina, 
80 thär is lichamo lag'. 

Lungra fengun 

gibada an iro briostun bl^ca idisi, 

uulitiscöni uuib. uuas im uuUspell mikil 

te gihörianne that im fan iro herren sagda 

engil thes alouualden: biet sia eft thanan 
85 fan them grabe gangan endi faran te them jungron Cristes, 

seggian th^m is gisithon suothon uuordon 

that iro drohtin uuas fan döde ästandan. 

Hiet de an sundron Simon Petruse 

uuillspell mikil uuordon cüthian, 
90 cumi drohtines gie that Crist selbo uuas 

an Galileoland, thär ina eft is jungron sculun 

gisehan is gisithos, s6 hie im ^r selbo gisprac 

uuaron uuordon. 
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AUS OTFRIDS EVANGELIENBÜCa 

LIB. I. OAP.I. 

CUR SCRIPTOR HUNC LIBRÜM THEOTISCE DICTAVERIT. 

Vuas liuto filu in flize, in managemo ägaleize, 

sie thaz in scrip gicleiptin, thaz sie iro nämon breittin; 
Sie thes in io gilicho flizzun guallicho, 

in büachon man gimeinti thio iro chüanheiti. 
5 Thar äna dätun sie ouh thaz düam: öugdun iro uuisduam, 

öugdun iro cleini in thes tihtonnes reini. 
Iz ist M thuruh not so kleino giredinot: 

iz dünkal eigun füntan zisamane gibüntan, 
Sie ouh in thiu gisagetin, thaz then thio büah nirsmahetin 
10 joh uuol er sih firuuesti then lesan iz gilusti. 

Zi thiu mag man ouh ginöto mänagero tbioto 

hiar nämon nu gizellen joh suntar gin^nnen. 
Sar Kriachi joh Romäni iz mächont so gizämi, 

iz mächont sj$ al girustit so thih es uuola lüstit. 
15 Sie mächont iz so rehtaz joh so filu slehtaz: 

iz ist gifüagit al in ein selp so helphantes bein. 
Thie däti man giscribe, theist mannes lüst zi libe. 

nim göuma thera dihtta, thaz hürsgit thina drähta. 
Ist iz prösun slihti, thaz drenkit thih in rihti; 
20 odo metres kleini, theist göuma filu reini. 

Sie duent iz filu süazi, joh mezent sie thie füazi, 

thie lengi joh thie kürti, theiz gilustlichaz yuürti. 
Eigun sie iz bithenkit, thaz sillabai in ni uuenkit. 

sies alles uuio ni ruachent, ni so thie füazi suachent. 
25 Joh ällo thio ziti so zältun sie bi nöti. . 

iz mizit ana bäga al io sülih uuaga. 
Yrfürbent sie iz reino joh härto filu kleino, 

selb so man thuruh not sinaz körn reinot. 
Ouh selbun büah frono irreinont sie so scöno: 
30 thar lisist scöna gilust äna theheiniga äkust. 

Nu es filu manno inthihit, in sina zungun scribit 

joh iUt, er gigähe, thaz sinaz io gihöhe: 
Uuänana sculun Fräncon einon thaz biuuänkon, 

ni sie in frenkisgon biginnen, sie gotes lob singen? 
35 Nist si so gisüngan, mit regülu bithuungan, 

si habet thoh thia rihti in scöneru slihtti. 
Ui du zi nöte, theiz scöno thoh gilute 

joh götes uuizod thänne thar äna scono helle ; 
Thäz thar ana singe, iz scöno man ginenne; 
40 in themo firstäntnisse uuir gihältan sin giuuisse. 
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Thaz läz thir uuesan süazi: so mezent iz thie füazi, 

zit joh thiu regula ; so }st götes selbes brediga. 
Vuil thü thes uuola drähton, thu metar uuoUes ähton, 

in thina zungun uuirken düam joh sconu vers uuolles duan : 
45 U io gotes uuillen ällo ziti irfüllen: 

so scribent götes thegana in frenkisgon thie regula. 
In götes gibotes süazi laz gängan thine füazi, 

ni laz thir zit thes mgkn: theist sconi fers sar gidän. 
Dihto io thaz zi nöti ti^eso sehs ziti, 
50 thaz thu thih so girustes, in theru sibuntun girestes. 

Thaz KrJstes uuort uns sägetun joh druta sine uns z^litun, 

bifora läzu ih iz äl, so ih bi rehtemen scal; 
Uuänta sie iz gisüngun härto in ^dilzungun, 

mit göte iz allaz riatun, in uuerkon ouh giziartun. 
55 Theist süazi joh ouh nüzzi inti lerit unsih uuizzi, 

himilis gimächa: bi thiu ist thaz ander racha. 
Ziu sculun Fränkon, so ih quäd, zi thiu einen uuesan üngimh, 

thie liutes uuiht ni dualtun thie uuir hiar öba zaltun? 
Sie sint so säina chuani s^Ib so thie Romäni: 
60 ni thärf man thaz ouh redinon thaz Kriachi in thes giuuiadaron. 

Sie eigun in zi nüzzi so samalicho uuizzi 

(in felde joh in uuälde so sint sie säma balde), 
Rihiduam ginüagi, joh sint ouh filu kuani, 

zi uuäfane snelle : so sint thie thegana alle. 

65 Sie büent mit giziugon, joh uuarun io thes giuuön, 

in güatemo länte : bi thiu sint si^ unscante. 
Iz ist filu feizit, härto ist iz giuu^izit 

mit mänagfalten ^htin: nist iz bi unsen fr^htin. 
Zi nüzze grebit man ouh thär er inti küphar, 
70 joh bi thia meina isine steina. 

Ouh thära zua füagi silabar ginüagi ; 

joh lesent thar in länte göld in iro sante. 
Sie sint fästmuate zi mänagemo guate, 

zi mänageru nüzzi t thaz düent in iro uuizzi. 
75 Sie sint filu redie sih fianton zirrettinne. 

ni gidürrun sies biginnan : sie eigun se ubaj. m^Q^^^^ 
Liut sih in nintfüarit thaz iro länt ruarit, 

ni sie bj iro güati in thionon io zi noti. 
Joh mennisgon alle, ther s6 iz ni untarfälle, 
80 ih uueiz, iz göt uuorahta, al eigun se iro forahta. 

Nist liut thaz es biginne, thaz nuidar in ringe: 

in eigun sie iz firm^init, mit uuäfanon gizeinit. 
Sie lertun sj^ iz mit suuerton, nälas mit then uuörton, 

mit speron filu uuässo: bi thiu förahten sie se nöh so. 
85 Ni si thiot thaz thes gidrähte, in thiu iz mit in fehte, 

thoh Medi iz sin joh Persi, nüb in es thi uuirs si. 

51 xpistes r 52 so ih P 86 B^bi nes thi nuirsi (uuirs si P) F 



Otfrid J, 1, 87—126. 2, 1. 2. 66 

i 

Las ib ju in alauuär in einen büaehon, ih uueiz uuär, 

sie in sibbu joh in ^tu sin Aleiindres s]ahtu, 
Ther uuörolti so githreuuita, mit so^rtu si^ al gistreuuita 
90 untar sinen hänton mit filu herten bänton. 

Joh fand in theru redinu, thaz fon Maeedöniu 

ther liut in gibürti gisceidin^r unürti. 
Nist untar in thaz thülte, thaz küning iro uualte, 

in uuörolti niheine, ni si thie sie zugun heime; 
95 Odo in erdringe ander thes biginne 

in thih^inigemo thiete, thaz uhar sie gebiete. 
Thes eigun sie io nüzzi in snäli joh in uuizzi : 

nj inträtent sie nih^inan unz s^ inan eigun heilan. 
Er ist gizäl ubaral io so edilthegan skäl, 
100 uuiser inti kuani: thero eigun sie io ginuagi. 

Uueltit er githiuto mänagero liuto, 

joh ziuhit er se reine selb so sine heime. 
Ni sint thie imo ouh derien, in thiu nan Fränkon uuerien, 

thie snelli sine irbiten, thaz sie nan umbiriten. 
105 Uuanta ällaz thaz sies thenkent, sie iz al mit göte uuirkent; 

ni duent sies uuiht in noti äna sin girati. 
Sie sint götes uuorto flizig filu härto, 

thaz sie thaz gilernen thaz in thia buah Zellen; 
Thaz sie thes biginnen, iz üzana gisingen, 
110 joh sie iz ouh irfüUen mit mihilemo uuillen. 

Gidän ist es nu redina, thaz sie sint güate thegana, 

ouh göte thionontj alle joh uuisduames folle. 
Nu uuill ih scriban unser heil, evangeliono deil, 

so uuir nu hiar bigünnun, in frenkisga zungun, 
115 Thaz sie ni uuesen eino thes selben ädeilo, 

ni man in iro gizungi Kristes lob sungi, 
Joh er ouh iro uuorto gilöbot uuerde härto, 

ther sie zimo holeta, zi gilöubon sinen lädota. 
Ist ther in iro laute iz alles uuio nintstänte, 
120 in ander gizungi firneman iz ni künni: 

Hiar bor er io zi güate uuaz göt imo gebiete, 

thaz uuir imo hiar gisungun in frenkisga zungun. 
Nu freuuen sih es alle so uuer so uuöla uuolle, 

joh so uu^r si hold in müate Frankono thiote, 
125 Thaz uuir Kriste sungun in ünsera zungun, 

joh uuir ouh thaz gilebetun, in firenkisgon nan löbotun. 

OAP. n. 

INVOCATIO SCRIPTORIS AD DEUM. 

Vuola, drühtin min, ja bin ih scäc thin : 

thiu arma müater min, eigan thiü ist si thin. 
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FiDgar thinan dua anan münd Hunaii, 

theni ouh hänt thina in thia züngun mina, 
5 Thaz ih lob thinaz si lütentax, 

giburt sünes thines, druhtines mines ; 
Job ih biginne redinon, uuio er bigonda br^digon, 

thaz ih giuuar si harto thero sinero uuorto, 
Job zeichan Ibiu er deda tho, tbes uuir birun nu so fr6, 
10 joh uuio thiu selba belli nu jat uuörolti gimeini; 

Thaz ih ouh hiar giscribe uns zi rebtemo Übe, 

uuio firdän er unsih fand, th9 er selbo töthes ginand, 
Joh uuio er fuar ouh tbanne ubar bimil^ alle, 

ubar sünnun lioht joh ällan thesan uuörolttbiot; 
15 Thaz ih, druhtin, tbanne in theru sagu ni firspirne, 

nöh in themo uuähen thiu uuört ni missifähen; 
Thaz ih ni scribu thuruh rüam, suntar bi thin löbduan, 

thaz mir iz iouuanne zi uuize nirgange. 
Ob iz zi thiu thoh gigeit thuruh mina dümpheit, 
20 thia sunta, druhtin mino, ginädlicho dilo: 

Vuanta, ih zellu dir in uuän, iz nist bi bälauue gidan, 

joh ih iz ouh bimide bi niheinigemo nide. 
Then uuan zell ih bi thaz : thaz h^rza uueist du filu bäz, 

thoh iz büe innan mir, ist harto kündera thir. 
25 Bi diu du io, druhtin, ginado föllidio min, 

hugi in mir mit krefti dera thinera gisceifti ! 
Hiar hügi mines uuörtes, thaz du iz harto hältes ; 

gizäuua mo firlihe ginada tbin, theiz thihe. 
Ouh ther uuidaruuerto thin ni quem er innan müat min, 
30 , thaz er mir hiar ni derre, oiüi uuiht mib ni gimerre. 
Unkust rumo sinn joh nah ginäda thinu: 

irfirrit uuerde bald sin, thu, druhtin, rihti uuört min ! 
AI gizüngilo thaz ist, thu druhtin ein es alles bist, 

uueltis thu tbes liutes joh alles uuöroltthiotes. 
35 Mit thineru giuuelti sie datj al sprechenti ; 

joh sälida in gilungun thiu uuört in iro züngun, 
Thaz sie thin io gibögetin, in euuon iamer löbotin, 

joh sie thih irknätin inti thionost tbinaz dätin. 
Sar thuzar theru menigi sceidist din gidigini, 
40 so laz mib, druhtin min, mit druton dinen iamer sin. 

Joh theih thir hiar nu ziaro in mina züngun tbiono, 

ouh in äl gizungi, in thiu thaz ih iz kunni, 
Thaz ih in bimilriche thir, druhtin, iamer liehe, 

joh iamer freuue in rihti in tbineru gisibti 
45 Mit engilon thinen : thaz nist bi uu^rkon minen, 

suntar rehto in uuaru bi tbineru ginadu. 
Thu hilfis io mit krefti theru thinera giscefti: 
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dua hüldi thino ubar mih, thaz ih thanne iamer löbo dih, 
Thaz ih ouh nu gisido thaz, thaz mir es iomer si thiu baz, 
50 theih thionoft thinaz fuUe, uuiht alles io ni uuolle, 

Joh mir io hiar zi libe uüiht Mies io ni klibe, 

ni si, drühtin, thaz din uuiUp ist, du io ginädiger bist. 
Thih bitt\i ih mines müates, thaz mir quem^ alles guates 

in euuon ginuagi; joh zi druton thinen fuagi, 
55 Thaz ih iamer, drahtin min, mit themo dröste megi sin, 

mit themo guate ih frauuo thär mina däga inti ellu jär, 
Fon järe zi järe ih iamer frauuo thäre, 

fon euuon unz in euuon mit then säligen selon. 



OAP. V. 

MISSUS EST GABRIHEL APiGELUS ET RELIQUA. 

Vuard äfter thiu irscritan sär, so möht es sin ein halb jar, 

mänodo after rime thria stunta zuene : 
Tho quam böto fona göte, engil ir himile, 

bräht er therera uuörolti diurj ärunti. 
5 Floug er sünnun päd, sterrono sträza, 

uuega uuölkono zi dem itis frono, 
Zi ediles fröuun selbun säncta Märiun : 

thie fördoron bi bärne uuarun chüning^ alle. 
Giang er in thia pälinza, fand sia drürenta, 
10 mit sälteru in henti, then sang 8} unz in enti ; 

Vuähero düacho uuerk uuirkento, 

diurero gärno, thaz deda siv io gerno. 
Tho sprach er erlicho ubar äl, so man zi frövuun scal, 

so böto scal io güater, zi drühtines muater. 
15 ^Heil mägad zieri, thiarna so sconi, 

ällero uuibo gote zeizosto! 
Ni brutti thih müates, noh thines änluzzes 

farauua ni uuenti: fol bistu götes ensti. 
Förosagon sungun fon dir säligun, 
20 uuarun s^ allo uuörolti zi thir zeigonti. 

Gimma thiu uuiza, magad scinenta ! 

muater thiu diura scält thu uuesan eina : 
Thu scalt heran einan alauuältendan 

erdun joh himiles int alles liphaftes, 
25 Scepheri uuörolti, theist min ärunti, 

fätere giböranan ebaneuuigan. 
Got gibit imo uuiha joh era filu höha, 

drof ni zuiuolo thu thes, Dauides sez thes küninges. 
Er richisot githiuto kuning therero liuto : 

1 BtLT P 4 diararuati (i mä einem PUjäU darüber^ zwUcken r und a übergeschrieben) V 

5* 



I 



68 Otfridl,5, 30— 72. 

30 , thaz steit in götes henti äna theheinig enti. 
Allera uuörolti ist er lib gebenti, 

thäz er ouh insperre himilrichi mkine/ 
Thiu thiarna filu scöno sprah zi böten frone, 
gab si imo äntuurti mit süazera giuurti. 
35 ^Vuänana ist iz, irömin, thaz ih es uuirdig bin, 
thaz ih drühtine sinan sün souge? 
Vuio meg iz io uuerdan uuär, thäz ih uuerde suängar? 

mih 10 gömman nihein in min muat ni birein. 
Haben ih gimeinit, in müate bicleibit, 
40 thaz ih einluzzo mina uuörolt nuzzo/ 

Zi im spräh tho ubar lüt ther selbo druhtines drüt 

ärunti gähaz joh harto filu uuähaz. 
^Ih scäl thir sagen, thiarna, rächa filu döugna : 
sälida ist in euu mit thineru selu. 
45 Sagen ih thir einaz: thaz selba kind thinaz 
heizzit iz scono götes sun frono. 
Ist sedal sinaz in himile gistätaz. 

küning nist in uuörolti, ni si jmo thiononti, 
Noh keisor untar manne, ni imo geba bringe 
50 fuazfällonti int inan erenti. 

Er scal sinen drüton thräto gimünton : 

then alten sätanasan uuilit er gifähan. 
Nist in erdriche, thär er imp io instriehe, 

noh uuinkil undar himile, thär er sih ginerie. 
55 Fliuhit er in then se, thar gidüat er jmo uue, 
gidüat er imo fremidi thaz hoha himilrichi. 
Thoh habet er mo irdeilit, joh sölbo gimeinit, 
thäz er nan in beche mit ketinu zibreche. 
Ist ein thin gisibba reves umberenta, 
60 ju mänageru ziti ist daga leitenti : 

Nust siu gibürdinot kindes so diures, 

so fürira bi uuörolti nist queiia berenti. 
Nist uuiht, suntar uuerde, in thiu jz göt uuoUe, 
, nöh thaz uuidarstänte druhtines uuörte.' 
65 *lh bin' quad si 'götes thiu zerbe giböraniu. 
si uuort sinaz in mir uuähsentaz !* 
Uuolaga ötmuati, so güat bistu io in nöti, 

thu uuäri in ira uuörte zi follemo äntuurte. 
Drühtin kos sia güater zi eigenem muater: 
70 , si quad, si uuäri sin thiu zi thionoste gärauuu. 
Engil fioug zi himile zi selb drnhtine; 
sägatai er in fröno thaz ämnti scöno. 
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CAP. xvu. 
DE STELLA ET ADVENTU MAGORÜM. 

Nist man nihein in uuörolti, thaz saman al irsägeti, 

uuio manag vuüntar vuurti zi theru drähtines gibiirti. 
Bi thiu thaz ih irdualta, thar förna ni gizälta, 

scäl ih iz mit uuiUen nu sümaz hiar irzellen. 
5 Tho drühtin Krist giböran uuard, thes mera ih sägen nu ni thärf, 

thaz blidi uuörolt uuurti theru säligun gibürti, 
Thaz ouh gidän uimrti, si in euuon ni firyuürti 

(iz uuäs im anan henti, tho det es druhtin enti) : 
Tho quamun östana in thaz länt thie irkantun sunnun fart, 
10 sterrono girüsti : thaz uuärun iro Usti. 

Sie ^iscotun thes kindes sario th^s sinthes, 

joh kündtun ouh tho märi thaz er ther kuning uuari. 
Uuarun frägenti uuar er giboran uuurti, 

joh bätun io zi nöti man in iz z^igoti. 
15 Sie zaltun seltsam joh zeichan ffiu uuähi: 

uuuntar filu h^bigaz, uuanta er ni hörta man thaz, 
Thaz io fon mägadburti man giboran vuurti ; 

inti ouh zeichan sin scönaz in himile so scinaz. 
Sagetun thaz sie gähun stärron einan sähun, 
20 joh dätun filu märi thaz er sin uuari. 

*Uuir sähun sinan sterron, tfaoh uuir thera bürgi irron, 

joh quämun thaz uuir b^totin, ginäda sino thigitin. 
Ostar filu ferro so seein uns ouh ther sterro. 

ist iaman hiar in länte es iauuiht thoh firstänte? 
25 Gistirri zältun uuir io, ni sähun uuir nan er io: 

bi thiu birun uuir nu gi^inot, er ntuuan kuning zeinot. 
So scribun uns in länte man in üuörolti alte. 

thaz ir uns ouh gizellet, uuio jz iuuo buah singent.^ 
So thisu uuort tho gähun then kuning ana quämun, 
30 hintarquam er härto thero selbero uuorto, 

Joh männüiches höubit uuärd es thar gidruabit: 

gihörtun üngerno thaz uufar nu niazen gerno. 
Thie büachara ouh tho thäre gisämanota er sare, 

sie uuas er frägenti uuar Krist giboran uurti. 
35 Er sprah zen euuarton selben thesen uuörton. 

gab ärmer joh ther richo äntuurti gilicho : 
Thia bürg näntun se sär, in f^stiz datun älauuar 

mit uuörton then er thie ältun förasagon zältun. 
So er giuuisso thar bifänd uuar drühtin Krist giboran uuard, 
40 thäht er sar in fi6sti mihilo ünkusti. 

Zi imo er ouh tho lädota thie uuisun man th?ih sägeta, 

mit in gistuant er thingon joh filu hälingon. 
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Thia zit eiscota er fon in so ther sterro giuuon uuas queman zj in ; 
bat sie iz ouh biruahtin, bi thaz sejba kind irsuahtin. 
45 'Gidüet mih' quad er 'änauuart bi thes sterren fart, 
so färet eiscot thäre bi thaz kind säre. 
Sin eiscot iolicho joh filo giuuäralicho, 

sliumo duet ouh thänne iz mir zi uuizzanne. 
Ih uuillu faran beton nan (so riet mir filu manag man), 
50 thaz ih thar züa githinge joh imo ouh geba bringe«* 

Löug ther uuenego man : er uuänkota thar filu fram ; 

er uuölta nan irthüesben joh uns thia främa irlesgen. 
Thaz imbot sie gihörtun joh iro förti iltun» 
yrscein in sar tho ferro ther s^ltsano sterro. 
55 Sie blidtun sih es gahun, skr sie nan gisahun, 
joh filu fräuualicho sin uuärtetnn gilicho* 
Leit er sie tho scono thar uuas thaz kind frono, 

mit sineru ferti uuas er iz zeigonti. 
Thaz hüs sie tho gisahun, joh sar tharai in quamun, 
60 thar uuas tlier sün guater mit sineru muater. 

Fialun sie tho främhald, thes guates uuärun sie bMd, 

thaz kind sie thar tho betotun joh huldi sino thigitun. 
Indätun sie tho thare thaz iro dreso sare. 

rehtes sie githähtun thaz s}^ imo g^ba brahtun: 
65 Myrrun inti uuirouh joh gold sdnantaz ouh, 
geba filu mära: sie suahtan sine uuära. 

M y s t i c e. 

Ih sägen thir thaz in uuära, sie möhtun bringan mera : 

thiz uuäs sus gibari, theiz geistlichaz uuäri. 
Kündtun sie uns thänne, so uuir fimemen alle, 
70 gilöuba in girihti in theru uuuntarlichun gifti : 

Thaz er urmari uns euuarto uiiari, 

ouh kuning in gibürti, joh bj unsih döt uuurti. 
Sie uuurtun släfente fon engilon ^mänote, 

in dröume sie in zelitun then uueg sie faran scoltun; 
75 Thaz sie ouh thes ni thähtin, themo küninge sih nähtin, 

noh gikündtin thänne thia .fruiBa themo manne. 
Tho fuarun thia ginoza ändara sträza 

härto ilente zi eiginemo länte. 



oAP.xvni. 

MY ST I CB. 

Mänot unsih thisu färt thaz uuir es uuesen änauuart, 

uuir unsih ouh birüachen inti eigan länt suachen. 

Thu ni bist es uuan ih uuis : thaz länt heizit päradis. 
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ih meg iz lobon harto, ni girinnit mih thero uuorto. 
5 Thoh mir megi lidolih sprechan uuörto gilih, 

ni mag ih thöh mit uuorte thes löbes queman zi ente. 
Ni bist es io giloubo, selbo thu iz ni scöuuo ; 

ni mahtu iz öuk noh thanne yrzellen iomanne. 
Thar ist IIb ana tod, lioth ana fiitstri, 
10 engillichaz kunni joh euuinigo uuünni. 

Uuir eigun iz iirläzan : thaz mogun uuir io riazan, 

joh zen inheimon io emmizigen uueinon. 
Yuir fuarun thanana nöti thurah ubarmuati : 
yrspuan unsih so stillo ther unser müatuuilio. 
15 Ni uuöltun uuir gilös sin: harto uuegen uuir es sein : 
nu riazen 61ilente in fremidemo lante; 
Nu ligit uns umbitherbi thaz unser adalerbi, 

ni niazen sino guati: so duat uns ubarmuati. 
Tharben uuir nu l^uues liebes filu mänages, 
20 joh thülten hiar nu nöti bittero ziti. 

Nu birun uuir mörnente mit seru hiar in läute 
in mänagfahen uuunton bi üinseren sunton. 
Arabeiti mänego sint uns hiar io gärauuo. 

ni uuoUen heim uuison uuir uuenegon uueison? 
25 Vuolaga elilenti! härto bistu herti, 

thu bist härto filu suär, thai sägen ih thir in älauuar. 
Mit ärabeitin uü^rbent thie häminges thärbent. 

ih haben iz funtan in mir: ni fand ih liebes uuiht in thir. 
Ni fand in thir ih ander güat suntar rozagaz muat, 
30 seragaz herza joh mänagfalta smerza. 

Ob uns in muat gigange thaz unsih heim lange, 

zi themo lante in gäbe ouh jämar gifähe : 
Farames so thie ginoza ouh ändara straza, 

then uueg ther unsih uuente z| eiginemo lante. 
35 Thes selben pädes suazi suachit r^ine fuazi; 

si th^rer situ in manne ther thar äna gange: 
Thu scalt haben guati joh mihik> ötmuati^ 

in harzen io zi nöti uuaro karitati. 
Dua thir zi giuuurti scono fiiriburti. 
40 , uuis hörsam io zi guate: ni höri themo muate. 
Innan thines herzen kust ni läz thir thesa uuöroltlust. 

fliuh thia göginuuerti, so quimit thir fruma in henti. 
Hugi uuio ih thar fora quad, thiz ist ther ander päd. 

gang th^san uueg: ih sagen thir ein: er giieitit thihheim. 
45 So thu therai h^imuuisti niuzist mit gilüsti, 

so bistu gote liober, ni intratist scädon niamer. 
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Llß. II. CÄF. XIV. 

lESUS FATIGATÜS EX ITINERE ET RELIQÜA. 

Sid tho thesen thingon fuar Krist zj then heimingon, 
in selbaz geuui sinaz, thio buah n^nnent uns thäz. 
Thera ferli er uuard irmüait, so öfto tärantemo duit: 
ni lazent thie ärabeit es frist themo uuärlicho man ist. 
' 5 Füar er thuruh Samariam, zj einera bürg er thar tho quam 
in themo ägileize zi einemo gisaze. 
Tho gisaz er müader, so uuir gizaltun hiar nu er, 

bi einemo brünnen, thaz uuir ouh püzzi nennen. 
Ther evangelio fhar quit theiz mohti uuesan sexta zit, 
10 theist dages heizesta joh arabdto meista. 

Thie jüngoron iro zilotun, in köufe in müas tho holetun, 

thäz sie thes giilizzin, mit selben Kriste inbizzin. 
Unz drühtin thar saz eino, so quam ein uuib thara tho, 
thäz si thes giziloti, thes uuäzares giholoti. 
15 ^Uuib^ quad er 4nnan thes gib mir thes drinkannes; 
uuird mir zi gefüare, thaz ih mih nu gikuale.^ 
^Vuio mag thaz* quad si 'uuerdan (thu bist judiisger man 
inti ih bin thesses thietes), thaz thü mir so gibietes?* 
Thaz ofTonot Johannes thär, bi hiu si so quad in uuär, 
20 bi uuiu si thaz so zelita, thaz drinkan so firsägeta. 

Uuänta thio zua liuti ni eigun müas gimüati 
, uuergin zi iro mäzze in einemo fäzze. 
'Oba thu* quad er 'dätist, thia gotes gift irknätis, 
joh uuer dih bitit thänne ouh hiar zi ddnkanne: 
25 Thu batis inan odo sär, er gäbi thir in alauuär 

zi liebe joh zi uuünnon springentan brünnon.* 
'Ni häbes' quad si 'frömin, fazzes uuiht zi thiu hera in, 
thu hera züa gilepphes, uuiht thesses sar giscepphes. 
Uuaz mag ih zellen thir ouh mer? ther püzz ist filu diofer. 
30 uuar nimist thu thänne ubar thäz uuazar fliazzantaz? 

Fürira uuän ih thu ni bist, thänne unser fater Jacob ist: 

er dränk es, so ih thir zellu, joh sinu Und ellu. 
Er uuöla iz al bithähta thaz er mit thiu nan uuihta, 
joh gab uns ouh zi nüzzi tii&san selbon püzzi/ 
35 Quad unser drühtin zi iru tho 'firnim nu uuib theih redino, 
firnim thiu uuört elhi thiu ih thir hiar nu zellu. 
Ther thuruh thürst githenkit thaz thesses brunnen drinkit, 
nist läng zi themo thinge, nub ävur nan thürst gidiuinge. 
Ther ävur untar männon niuzit minan brunnon, 
40 then ih imo thänne gibu zi drinkanne : 

Thürst then mer ni thuingit, uuant er in imo springit ; 

1 Christ F, xps ^, xpc P ebenso 75. 89 5 qua F 12 x'pe V 17 iüdiisger (die 

teiden 1 -unten mit schwärzerer tinte und vielleickt erst in neuerer zeit verbunden) V 



Otfrid2, 14,42—87. 78 

ist imo kuali drato in euuan mämmonto.' 
'Thu mohtis' quäd siu 'einan rüam joh ein gifüari mir gidüan, 

mit themo brünnen thu nu quist mih uuenegun gidranktist, 
45 Theih zes püzzes diufi sus emmizen ni liaO, 

theih Ihuruh thino guati bimidi thio. ärabeiti/ 
*Hölo' quad er 'sar zi erist thinan gomman thar er ist: 

so zilot iuer hera sar: ih zellu iu bethen thaz uuar.^ 
^Ih ni haben' quad siu 'in uuar uuiht gommannes sär.^ 
50 gab äntuurti gimüati sines selbes güati. 

'Thu sprachi in uuär nu so zäm: thü ni habes gomman. 

giüuisso zellu ih thir nu : finfi h^otost thu jü. 
Then thu afur nü üabis joh thir zi tbiu liubis, 

uuant er giüuisso thin nist, bi thiu sprachi thu so iz uuäi* ist.^ 
55 'Min müat' quad si 'düat mih uuis thaz thu förasago sis : 

thinu uuört nu zelitun thaz man thir er ni sagetun. 
Unsere altfordoron thie betotun liiar in bergon: 

giüuisso uuan ih nu thes, thaz thü hiar bita ouh süaches. 
Quedet ir ouh, Jüdeon, nu thas si zi Hierosölimu 
60 stat filu richu, zi thiu gilümpflichu.' 

'Vuib' quad er ih sägen thir, thaz giloubi thu mir: 

quement noh thio ziti m^nnisgon bi noti, 
Thaz ir noh hiar noh ouh thär ni betot then fäter: thaz ist uuär. 

giüuisso ir betot alla frist thaz iu ünkundaz ist. 
65 Uuir selbe beton avur thär thäz uuir uuizun älauuar; 

uuanta heil, so ih redion, thas quimit fon then Jüdion. 
Thoh quimit noh thera ziti frist joh 6uh nu geginuuertig ist, 

thaz betont uuare b^toman then foter geistlicho främ: 
Uuant er süachit filu främ thrato rehte J)etoman, 
70 thaz sie nan geistlicho beton io gilicho. 

Ther geist ther ist druhtin mit ülu hohen mähtin; 

mit uuäru unilit, tiier gotes geist thäz man inan beto meist.* 
Si nam gouma härto thero druhtines uuörto, 

joh kerta tho mit uuorte sddiafemo äntuurte. 
75 'Ein man ist uns giheizan joh scal ouh Krlst heizan: 

uns duit sin künft noh uuänne thaz al zi uuizanne, 
Irrechit uns sin güati allo theso dati 

ouh scono joh giringo mänagero thingo.* 
Gab iru mit milti tho druhtin äntuurti. ' 

80 'thaz bin ih, giloubi mir, ih hiar sprichu mit thir.* 

Tho quamun thie jüngeren innan thes: sie uuuntar uuas thes thinges, 

sih uuüntorotun harto iro zueio uuörto, 
Thaz sih liaz thiu sin diuri mit 6tmuati so nidiri, 

thaz thaz euuiniga lib lerta thar ein armaz uuib. 
85 So sliumo siu gihorta thäz, iSruuarf si särio thaz fäz, . 

ilta in thia bürg in zen liutin^ sägeta thiz al in. 
*Quemet' quad si 'sehet then man ther mir thaz ällaz brahta främ, 

42 kuäll F 52 iu />, iu F 81 iu«goron F 
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mit uuorton mir ul z^lita so auaz sih mit uuerkon sitota, 
Seal iz Krist sin fromin? ih spricfau bi then uuänin. 
90 thaz selba sprichu ih bi thiu iz ist giiih filu thiu. 

Bi then gidöuguen scgimn so thunkit mih theiz raegi sin: 

er äl iz untaruucsta thes mih noh io gilusta.' 
Sie iltun tho bi m^nne fon theru biirg alle, 

iltun al bi gMiin, thäz sie nan gisähin. 
95 Innan thes balun thär thie jüngoron then meistar 

thäz er thar gisäzi zi dägamuase inti äzi. 
Er quad, er muas habeti, sos er in thar tho sägeti, 

mit süazlicheH gilustin, thöh sies uuiht ni uaestin. 
In quam tho in githähti thaz man imo iz brähti, 
100 unz se odo uuärun zi theru bürg koufen iro nötthurft. 

'Min müas ist' ()uad er 'föllo mines fäter uuillo, 

theih cmmizen irfiille so uuäz so er selbo uuölle. 
Ir quedet in älauuari thaz mänodo sin noh fiari, 

thaz thanne si, so man quit, reht ärnogizit. 
105 Nu sehet mit then öugon biginnet ümbi scouuon: 

nist äkar hiar in richo, nub 6r zi thiu nu bleiche ; 
Ni sie zi thiu sih mächon, sos Ih iu hiar nu rächon, 

thaz fruma thie gibura fuaren in thia scüra. 
Ih Santa iuih krnon : ir ni sktuX tho thaz körn, 
HO giangut ir bi nöti in änderero ärabeiti/ 

Gilöubta thero liuto filu thar tho driito, 

thie thara zi imo quamun, thia lera fimämun. 
Gimuatfägota er tho in, uuas zuene diiga thar mit in; 

milti sino iz dätun so sie nan thar tho bitun. 
115 Gilöubta iro ouh tho in uuära filu harto mera, 

uuanta sin selbes lera thiu uujts in harto mera. 
Sprächun sie tho blide zi themo selben uuibe, 

thiu erist thara in thia bürg d^ sina künft kund, 
'Ni gilöuben uuir in uuäfb thuruh thia thina lera, 
120 nu uns thiu früma k'^^imta, thaz er uns selbo r^inta. 

Nu uuizun in älauuari thaz er ist h^ilari, 

thaz er quam hera zi uuörolti, er mennisgon gin^riti.' 



CAP. X3CI. 27. 

ORATIO DOMINICA. 

Fäter unser guato, (bist druhtin thu gimyato 
in himilon io höher,) uuih si nämo thlner. 
Biqueme uns thinaz richi, thaz hoha himihrichi, 
30 thära uuir zua io gingen joh ^mmizigen thingen. 

Si uuillo thin hiar nidare sos er ist ufin himile 

in erdu hilf uns hiare so thu engilon duist nu thäre. 

89 das f raff eseichen nach fromlD m f^P l(tö idih P 
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Thia dägalichun zuhti gib hiat uns mit ginühti, 
joh föllon ouh, theist m^ra, thmes selbes lera. 
35 Sculd bilaz uns allen, so uuir ouh duan uuöllen, 

sünta tbia uuir tbenken joh emmizigen uuirken. 
Ni firläze unsih thin uu^a in thes uuldaruuerten fära, 

tbaz uuir ni missigängen, thara äna ni gifällen. 
Losi unsih io th^nana, thaz uuir sin thine thegana 
40 joh mit ginadon thinen then uueuuon io bimiden. Amen. 



LIB. V; CAP. XIX. 

DB Dlfi lUDICII. 

Thes habet er ubar uuöroltring gim^init einaz dägathing, 

thing filu hebigaz : zi sorganne eigun uuir bi thaz. 
Thir zellu ih hiar ubar iüt: nist niheinig siner drut, 
thes alles uuio biginne, ni er queme zi themo thinge. 
5 Quement thara ouh thanne thie uuenegun alle, 
thie hiar gidatun foUon then iro müatuuillon, 
Zi zellenne ist iz suäri, nist ther fon uuibe quami 
(es irquimit muat min), nub er thär sculi sin, 
Ni sie sculin herton thar iro däti renton, 
10 al io giuuisso umbi ring: theist filu jämarlichaz thing. 

Yuard uuöla in then thingon tbie selbun mennisgon, 

thie thar thoh bigonoto sint sichor iro dato, 
In thie thoh übil thanne nist uuiht zi zellenne, 

mit thiu sih thoh biuu^rien joh ethesuuio ginerien. 
15 Vuanta es nist läba furdir, thaz gilöubi thu mir, 

er uuergin megi ingängan, uuerd er thar bifängan, 
Nnb er scüli thuruh not, uuerd er thar biredinot, 

thulten thanne in enuon thes helliuuizes uueuuon. 
Uuard uuöla in then thjngon Üiie selbun mennisgon, 
20 thie thar thoh bigonoto sint sichor iro dato. • 

Yueist du uuio bi thia zit ther gotes forasago quit? 

er zelit bi thaz s^ba thing thaz thar si mihilaz githuing. 
In imo man thar l^san mag theiz ist äbulges dag, 
ärabeito, quisti joh managoro ängusti. 
25 Thaz ist ouh dag hömes joh engilliches gälmes. 

thie blasent hiar in länte, thaz uuorolt üf staute. 
Theist dag ouh nibuinisses joh unintes bruti leuues : 

thiu zuei firuuäzent thanne thie süntigon alle. 
Hermido ginoto joh uu^agheiti dr&to 
30 (uuaz mag ih zlllen thir hiar raer?), thes ist ther dag al foller. 

üisi thu io thia redina, uuio druhtin threuuit thänana? 

thar duat er zi gihügte, er thanne himil scutte. 
Uu^r ist manno in länte ther thanne uuitharstänte? 

10 i&marlichaz P, iftmarlichaz ^ 28 z in firuaazent at^rasur F^ firunaent P 
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thanne eriz zi thiu giliarit, thaz sih tber himil ruarit, 
35 Thanne er mit giuuelti ist inan fältonti, 

queman mag uns thaz in müat, so man sinan livol duat 
Nist ther dag sumirih dagon anderen gilih, 

thaz sar man in githänkon thar m^gi uuiht biuuankon. 
Giborganero dato ni pligit man hiar nu dräto, 
40 sih ougit thär ana uuänk ther selbo lüzilo githank. 

Vuard uuola mennisgon in then selben thingon, 
thie thar thoh bigonoto sint sichor iro dato, 
In thie thoh übil thanne nist uuiht zi zeilenne, 

mit thiu sih thoh biimerien jph ethesuuio ginerien. 
45 Ni losent thar in nöti gold noh diuro uuati, 

ni hilfit götouuebbi thär noh thaz silabar in uuar. 
Ni mag thar mänahoubit helfan hereren uuiht, 

kind noh quena in uuare (sie sorgent iro thare), 
Odo iauuiht helphan thanne themo fiiu riehen manne : 
50 sie sint al ebanreiti in theni selbun ärabeiti. 

Giuuisso, thaz ni hiluh thih, thar sorget männilih bi sih, 

bi sines selbes sela ; nist uuiht in thanne mera. 
Skälka Job thie riebe thie gent thar al giliche, 
ni si thie thar bi nöti gifördoront thio guati. 
55 Uuard uuöla in then thingon thie selbun mennisgon, 
thie thar thoh bigonoto sint sichor iro dato. 
Thar nist miotono uuiht, ouh uuesales niauuibt, 

thaz iaman thes giuuise, mit uuihtu sih irlöse: 
Ni uuari thu io so richi ubar uuöroltrichi. 
60 thoh thu es thar biginnes, ther ackz ist sines sindes. 

Uuanta drühtin ist so guat, ther thaz ürdeili duat 

(er duat iz selbo, ih sagen thir ^in, ander bötöno nihein), 
Bi thiu ist uuöla in then thingon thie selbun mennisgon, 
thie thar thoh bigonoto sint sichor iro dato, 
65 In thie thoh übil thanne nist uuiht zi zeilenne, 

mit thiu sih thoh biuuerien joh Ethesuuio ginerien. 



AUS NOTKERS PSALMENÜBERSETZUNG, 

PSALMUS xxvm. 

^ PsALMvs DAVID GONSVMATioNis TAMiRNAGvu. Diz ist daz saug dcro fölletä- 
nun herebergo, daz chit aecdesiae, in dero hier zefehtenne ist contra diabolum 
(uuider niderrise). Uox (stimma) prophetsB ad fideles (ze gloubigen) in aecclesia. 

^ Diz ist daz sanc dero foltanen herebergen , daz chutt secclesiae, in dero hie 
ze fehtenne ist uuidiri demo tiufilo. Diz ist diu stimma des uutssagen ze den 
gloubegen in dero aßcclesia. 

■ 

65 zellene F Die ctrcumßexe über den diphihongen sind in den notkerisehen stücken 
weggelassen ^ foltanneii bei dem abdruck dieses Stücks aus der Ambraser hs , ist der latei- 
nische text des ps. weggelassen 



Psalm 28, 1—8. 11 

AfFERTB DOMINO, FILU DEI, AFFEKTE DOMINO FILIOS ARIETVM. KÖteS chint, 

pringent truhtene, bringent imo diu chint dero uuldero, daz chlt apostolorum. Iro 
chint pint ir, luüh selben bringent imo. Duces gregis sint sie, daz chit, sie uutsent 
den liut: pedia heizent sie arietes. ^ Afferte domino gloriam et honorem. Prin- 
gent imo uuöla uuerchondo guollichi unde ^ra. Afferte domino gloriam nomini 
eins. Pringent guollichi sinemo nämen. Preitent sinen namen über al. Adorate 
dominum in aula sancta eius. Petont in stnemo palatio (falanzo), daz sint üuu^riu 
herzin. ' Vox domini super aquas. Sin stimma schiUet über diu uuazzer, daz chit 
über die liute, dien er chundet sin ea. Dens maiestatis intonuit. Got dero mä- 
gencrhefte irdönerota. Der mähtigo Christus kebiutet prütelicho uzer demo uuöl- 
chene sines llchamen, daz uuir psenitentiam (riuuua) tuen. Dominus super aquas 
multas. Obe mänigen uuäzzeren sizzet er. Manige sint sin sez, uuanda er an in 
büuuet, so er sie pra;dicando becheret. ^ Vox domini in uirtute. Stn stimma ist 
in crh^fte : uuanda st gemag filo, unde getuet mähtige die, die iro gelös sint. Vox 
domini in magniücentia. Sin stimma ist in micheluuerchungo. Sl becheret sie in 
micheliu uuerch. ^ Vox domini confringentis cedros. Sin stimma diu ist stimma 
des prechenten die cedros .i. superbos (die überuuän). Et confringet dominus 
cedros Lybani. Uffen Lybano monte (berge) uuerdent die hohesten cedri; die bri- 
chet er. Die höhost kestigen sint in uuerlte, die gediemuotet er. ^ Et comminuet 
eos tanquam uitulum Lybani. Unde gediemuotet sie nah imo selbemo. Victima 
(friscinch) uuas er palri: uictima uuerdent sie imo. Vitulus (chalb) Lybani uuäs 
er, uuanda er truuelet chalb uuas, sölih diu sint, diu üfen Lybano geuueidot uuer* 
dent. Et dilectus sicut filius unicornium. Unde des fäter trüt uuirdet m^nni* 
scho unde irstirbet also einer dero ludeorum. ^ Vox domini intercidentis .i. di- 
uidentisfiammam ignis. Sin stimma ist des scheidenten daz fiur, daz chit die uuuo- 
tigen, dien filo heiz ze imo uuas: uuanda halbe näm er sie ze sih, halbe feruu^rf er 
sie. ^ Vox domini concucientis solitudinem. Sin stimma ist des irscuttenten 

Gotes chint, pringet trohtlno dei chint dero uuidere, daz chult dero po- 
teno. iro chint piret ir : iuuuih selben bringet imo. leitäri des quartires sint 
sie, uuanda si uuisent den liut: pediu heizzent si uuideri. ^ Pringent imo 
uQola uurchendo guotlichi unde era , pringent guotUchi sinemo namen , preitet 
alnen namen über al: petet in sinemo sala, daz sint iuuueriu herza. ^ Sin 
stimma skillet über uuazzer, daz chult über die liute den er chundet sina ee. got 
dero maginchrefte indonorota: der mahtigo Christus gibiutet prütelicho üzer demo 
uuolchene sines lichinamen daz uuir die riuuua tuon. obe manigen uuäzzeren siz- 
,xet er: manige sint sin sez, uuanda er in in büet, so er sie predigen to becheret. 
^ Stn stimma ist in chrefte, uuanda si gemag filo unde getuot mahtigi die die iro 
losint. sin stimma ist in micheluurchunga : si becheret sie in micheliu uuerhc. 
* Stn stimma ist diu stimma des prechenten die hii*za , daz sint die ubermuoten. 
AfenLibano uuerdent die hühesten cedri, die prichet er: die hobest gestigen sint in 
uoerite, die gidiemuotet er ^ unde gech^ret sie näh imo selbemo. opfer uuas er 
demo vater, opfer uuerdent si imo. chalp des Siduualdes uuas er, uuanda er ir- 
unelet chalb uuas, s5 dei sint dei üfen Libano geuueidinot uuerdent. Unde des va- 
ter trüt uuirdet mennisco, unde irstirbet also einer dero Judeni. ^ Sin stimma ist 
des skeidenten daz fiur, daz chutt die uuotigen den filo heiz ze imo uuas: uuanda 
halbe nam er sie ze imo, halbe feruuarf er sie. ^ Sin stimma ist des irscutenten 

5 stima gidiemoatet 6 truot: vffl zu denkm. LXXXVl, A, 5 
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daz eiuote; daz chit: dero herzen, die äne Got uuären, tuot si sib erchomen. Et 
commouebit dominus desertum Cades. Unde er eruueget dia uuuosti Cades. Also 
er in Cades tcta rinnen uuazzer üzer steine, so tuot er föne imo chömene scripta- 
ras (scrifte) rinnen in desertum gentium (in uuuosti tieto). Er ist selbo der stein, 
alsoiz cblt: Petra (stein) avtem erat (uuas) Christvs. ^ Yox donpni prsßparan- 
tis ceruos, boc est ueloces ad intellectum (rösche ze fernumiste). Stn stimme 
ist des, der sib dero hirzo geuuarnot, die dia uueida niezen suln. Etreueiabit con- 
densa .i. siluas. Dien hirzen induot er die uualda. Er läzet sie in die tougeni dero 
scripturarum (scrifto). Et in templo eius omnes dicent gloriam. Unde in sinero 
secclesia (chihchun) sägent sie alle stna guollichi , iegeÜb gägen sinemo mezze« 
^^ Dominus diluuium inbabitat. Trübten habet sin gesäze in dero Quote. Trüb- 
ten uuas in dero arca säment dien sinen, do st in dero fluote saz. So ist er noh 
kesezzen säment dien sinen in dero secclesia, diu in mitten filuctibus seculi (uuellon 
uuerlte) uueibot, daz er sia nü behalte, also er do behielt dia arcam, mit dero 
secclesia (prütsämenunga) bezeichenet uuard. Et sedebit dominus rex in seternum. 
Unde dära näh sizzet er richesondo iemer. ^^ Dominus uirtutem populo suo da- 
bit. Truhten gibet herti sinemo Hute ze irlidenne die uuella unde die düniste dirro 
uuerlte, uuanda er in hier neheinen frido ne habet geheizzen. Dominus benedicet 
populo suo in pace. Näh demo ende dirro uuerlte tuot er segen sinemo liute in 
fride. den frido bäbent sie an imo selbemo. 

Disen psalmum zierrent misselicbe züspilunga, die allusiones heizzent. Also 
diu ist ad arietes (ze uuideren) unde diu ad ceruos (ze hirzen) unde ad unicorn^ 
(ze einhurnon) unde ad uitulum Lybani (zechalbe uualdis). Allusiones sint die din- 
golih spilelicho des cruozent unde dära zuo gezellent, daz sinero täte aide sinemo 
Site aide sinemo nämen geuallet. So an Uirgilio ist, daz er chat (ien. 1, 174) 
Ignemqve excvdit ACHATES (daz fiur schürfta Steinunch). Uuola chäder den schür- 
fenden stein, der sinen nämen babeta. Solche sint in uita (in libpuocbe) sancti 
Galli, diu metrice (ze metre) getan ist, dar diu ofücia (ämbaht) gesezzet uuerdent. 
Nota Septem uoces psalmi Spiritus sancti. 

daz einöti. daz chuit: dero herze die äne got uuären tuot sie sib erchomen. unde 
er iruueget die uuosti Cades: also er in Cades teta rinnen uuazer üzer steine, so 
tuot er föne imo chomene scrift rinnen in die uuosti dero diete. er ist selbo der 
stein. ^ Sin stimma ist tes der sib dero hirzo geuuarnot die die uueidi niezen 
scuUn. den hirzen intuot er die uueida : er läzet sie in dia tougeni dere geschrifti. 
unde in sinero aecclesia sagent sie alle sina guotlichi, iogelih gagen sinemo mezxe. 
^^ Trohtin habet sin gesäzi in dero fluoti. trohtin uuas in dero archa säment den 
sinen, do si in lluoti saz. so ist er noh gesezzen säment den sinen in dero aecclesia 
diu in mitten den unden dero uuerlti uueibot, daz er sie nü behalte also er dö 
behielt die arcba, mit dero diu aecclesia bezeichinot uuart. unde dara näh sizzet er 
richesondo iomer. ^^ Trohtin gibet herti sinemo liute. zerlidenne die geuuelleda 
unde die tuniste dirro uuerlte: uuanda er in hie neheinen frido ne habet geheizen. 
näh demo ente dirro uuerlte tuot er segen sinemo Hute in fridi: den frido habent 
sie an imo selbemo. 

Disen salmen zierent misseliche zuospilunga, also diu ist vone den uuideren unde 
Yone den hirzen unde vone den einhumen unde vone demo chalbe des Sttuualdes. 

^ sineaero ^ ' Situualdes] die hezeiehmmg der länge hier in der ht. 
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AUS DEM BOETHIUS DE CONSOLATIONE PHILOSOPHUE. 

ITEM PROLOGÜS TEUTONICE. 

Sanctus Paulus kehiez tien, die in stnen ziten uuändon des suonetagen, taz 
er ^ necbaine,erroinanum Imperium zegienge ünde antichristus richeson begondi. 
Uu^r zulueidt Romanos iu uuesen ällero richo herren, ünde iro geuuält kän ze ende 5 
dero auerlte? So dö mänige liute ennönt Tuonouuo gesezene hära ubere begöndön 
uiren ünde in allen disen riehen keuuältigo uuider Homanis sizzen, t6 iu stuonden 
iro ding slifen ünde ze dero tilegüngo rämen, lia uuir nü sehen. Tännan geskäh 
pi des cheiseres ziten Zenonis, täz zuene chüninga nördenän chömene ein^r imo 
denstuol ze Romo ündergieng ünde alla Italiam,anderernähorimoGreciam begreif lo 
ünde diu länt, tiu dannän ünz ze Tuonouuo sint. Euer hiez in ünsera uuts Ötacher, 
tiser hiez Thioterih. To uuärd täz ten cheiser lüsta, däz er Dioterichen uriuntlicho 
ze höue lädeta, tära ze dero märun Constantinopoli , ünde in dar mit^kuollich^n 
^ron längo häbeta, ünz er in des biten stuont, täz er imo öndi mit Otachere ze 
uehtenne, ünde übe er in überuuünde, Romam iöh ItaUam mit slnemo dänche ze 15 
hU)enne. Täz ürlub käb imo Zeno, sin länt iöh sine liute ze stnen triuuön heue- 
lehendo. So Dioterih mit temo uuörte ze Italia chäm ünde er Otaccheren mit nöte 
giijtn, ünde in sär dära näh ersluog, ünde er füre in des ländes uuielt, td neteta 
er zehrest nieht über däz so demo cheisere lieb uuäs. So aber näh imo ändere 
cb^isera uuürten, tö begonda er tuon äl däz in lüsta, ünde dien raten an den IIb 20 
tie imo des neuuären geuölgig. Föne diu sluc^ er Boetium, ünde sinen suer Sym- 
machum , ünde däz öuh uuirsera uuäs, lohannem den bäbes. Sär des änderen 
ilires uuärt Thioterih ferlören: sin neuo Alderih zühta däz rtche ze sih. Romanum 
Imperium häbeta io dännän hina ferlören stna hberf alem. Aber döh Gothi uuürten 
dännän uertriben föne Narsete patricio sub lustino minore. S6 chämen aber nör- 25 
denänLangobardi ünde uuielten Italiae m^rdänneducentisannis. Näh Langobardis 
Franci, tie uuir nü heizen Chärlinga, näh in Saxones. Sd ist nü zegängen romanum 
Imperium näh tien uuörten sancti PauU apostoli. 

LIB. III. METU. XU. 

LV€fi REPERTA AD TENEBRAS JNON ESSE REVERTEiNDVM. 

Felix qui potuit uisere lucidum fontem boni .i. summum bonum uidere. felix 
qui potuit soluere uincula grauis terrae .i. sarcinam carnis uincere. Säligo der den 
lüteren ürspring pescöuuöt habet alles kuotes ünde überuuint ketän bähet tero 5 
irdiakün bürdi. Postquam treicius uates quondam gemens funera coniugis coegerat 
flebilibus modis mobiles siluas currere, amnes stare. Tö iu Orpheus musicus föne 
Tracia» stnero chenün död chlägonde mit chäreleichen, keteta den uuäld kän, ünde 
die ähä gestän. lunxitque cerua intrcpidum latus leonibus, nee lepus timuit uisum 
canem, iam cantu placidum. Ünde diu hinda bäldo gieng mit tien leuuön, nöh häso lo 
bunt neförhta, stille uuörtenen föne sänge. Cum flagrantior feruor ureret intima 
pectoris nee modi, qui cuncta subegerant, mulcerent dominum .i. ipsum Orpheum, 
querens inmites superos adiit infernales domos. Tanne er öuh tära näh härtör 
chäle näh temo vuibe, ünde in netrösttn sine leiche, die älliu ding mälziu getan 
häbetön, ungnädige chedende die himelgöta, fuor er ze dien h^llegöten. [Ilic tem- 15 
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perans blanda carmina sonantibus chordis , quicquid hauserat praecipuis fontibus 
.i. doctrinis matris dese , quod luctus dabat inpotens .s. impetrandi quod uoluit, 
quod amor dedit .i. dictauit geniinans luctum, deflet commouens Tsenara: Unde 
dar rertende suozo hellentiu seitsang, s5 er sconisten gelimet häbeta be stnero 

20 muoter Galiopea dero musa, unde in der vuuoft scünta, der luzzel gemahta, 
ünde in des vuibes minna ierta, diu imo den uuuoft rähta: daz sang er unde 
röz, ünz is hella erdröz. Et dulci ueniam prece umbrarum dominos rogat. 
Unde süs suozo bat er gnädön die harren dero seien. Stupet tergeminus ianitor 
.i.Cerberus, infernalis canis, captus.i.ii]ectus nouo carmine. Ercham sihtd der driu 

25 höubet habento türouuärt süs üngeuuönes sanges. Yltrices sceierum de» .i. tres 
furiae, ADecto Megara Thesiphone, quae aontes agitant metu, iam mestae madent 
lacrimis. Unde die dr! rechegemun suesterä, die fertäne mennisken getuont skih- 
tige, die ruzen före amere. Yuäz sint furise, äne conscientia scelcratorum? Tiu 
iägöt sie. Non ixionium caput prsecipitat uelox rota. Nöh Ixionem netreib inindlu 

30 daz räd ze täle. Ixion uuäs rex Laphitarum. Der eidota ze hello däz er mit lunone 
slftfen uuölta. bediu sölta er ein räd ze berge trieben, ünde dar mite rang er. des 
nespuota imo. Täz ist exemplum dero, die mit tero uuerlte ringent, tiu io ze tale 
gftt ünde^iro sectatores mite fuoret. Et Tantalus longa siti perditus spemit flu- 
mina. Unde der före dürste erchelefo Tantalus, ter neruohta dö des uuäzeres. 

35 Ter gab sinen sün Pelopem füre frisking ze ezenne diis et deabus, ze besuochenne 
iro diuinitatem. bediu stuont er dürsteg^r in demo uuäzere ünde nemähta sih is 
tob nio getrenchen. Ter götes choröt , temo nesöl bäz keskehen. Yultur dum 
satur est modis non traxit ieeur Tytii. Unde sanges säter neäz ter gfr inindlu 
Tytio dia lebera. Der uuölta mit Latona släfen louis uxore. däz räh Apollo ünde 

40 Diana filia Latour, mit tiu däz imo der gir dia lebera äze, ünde also filo er geäze, 
däz si also filo geuuuohse. Diu fabula mänöt ünsih tes, quia libido, cuius sedes est 
in iecore, semel expleta non extinguitur sed recrudeseit iterum. Arbiter umbrarum 
.i. Uulcanus, qui et Ops et Pluto, tandem miserans, Uincimur, ait: donamus uiro 
coniugem comitem emptam carmine. Zelezest chäd ter hello göt, uuända in erbar- 

45 meta iz öuh, Yuäz mügen uuir nü m^r? ergeben demo man stn uutb, ze miete 
ümbe slnen sängleih. Sed lex dona coerceat: Aber in dien uuörten ünde mit t^ro 
gedingün ünde mit tero seäflüngo, Ne dum Tartara liquerit, fas sit lumina flectere, 
Täz er hinnän färendo sih nehinder sehe. Quis legem det amantibus? amor 
maior lex est sibi. Yuer mag uuineskefte scäffunga getuon? Selbiu diu uuinescäft 

50 scäfföt iro selbün. Also Uirgilius chäd {EcL 2, 68): Quis enim modus assit amori? 
Ünde er aber chäd (EcL 10, 69) Omnia uincit amor. Yuända öuh prouerbium ist 
ubi amor, ibi oculus. pediu löse dir, uuio iz kefuor. Heu noctis prope terminos 
uidit Orpheus Euridicen suam, perdidit, occidit. Ah ze s^re, s6 er sia näh ze Iiehte 
brähta, dar uuärteta er iro, dar ferlös er sia, dar stürzta er selbe. Yos haec fabula 

55 respicit, quicunque queritis mentem ducere in superum diem .i. deum. Tiz spei 
sihet zu ze iu, ir daz muot peginnent uu^mlen an den üfuuertigen däg. Nam qui 
uictus .s. carnis desideriis flexerit lumina in tartareum specus, dum uidet inferos, 
perdit quicquid trahit prsecipuum. Uuända der sih tära näh kelöubet ünde-äber 
uuidere sihet ze dero hello, sfn^n gelüsten fölgendo, ter ferliuset tära s6hendo, täz 

60 er tiures keuuän .i. spiritalia dona, luxta illud in euangelio {Lnc. 9, 62) Manum 
ponens in aratro, et respiciens retro, non eist aptus regno dei. 
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AUS DEM MARTIANUS CAPELLA. 

MARTIANI MINEI FELICIS CXPELLM AFRI GARTA6INENSIS. LIBER PRIMUS 
INCIPIT. DE NVPTIIS PH1L0L06LG. ET MERCVRU. 

Remigius WeX unsih tisen auctorem in Menämen uu^en geheizenen Martia- 
nuiD, üade Mineum ümbe stna fareuua, Felicem umbe heilesöd, Capellam ümbe 
stnen uuässen sin, uuända capra apud Grecos dorcas a uidendo geheizen ist. Aber 
dise fier nämen öugent uns taz er Romanus uaäs dignitate, döh er bürttg uuäre 
ftoe Cartagine, diu in Africa ist. So m&nige nimen nemuoson ändere haben, dne 5 
romani eines. Romani ciues hiezen beide, ioh selben die bürgliute dar ges^zzene, 
ioh tie anderes uuär gesezzene mit iro geedele, aide mit iro tügede, aide mit iro 
sc^zd umbe sie gefrehtoton, täz sie in iro dignitatem gäben ünde sie romani ciues 
hiezen. Pediu chäd Lisias in actibus apostolorum Ego hanc ciuitatem multa summa 
consecutus sum. Tia dignitatem mag keeiscön der Suetonium liset de uita Caesaris lo 
Augusti. Täz er Mercurium säget kehtien ze Philologia, mit tiu leret er unsih, 
däz io uuizze sülen stn mit kesprächi, ünde r^da netöug, tär uuizze ne sint. Ze 
d^ro sägün bitet er helfo üode heilesodes Himeneum, den alte liute häbeton füre 
higot Ande füre mächare ällero natürlichero miteuuist. T^n gruozet er nü ze 
frist an demo prohemio, sämo so stn firu — den queedam Satira füre in spreche. 15 
Aber Satiram süln uulr f^rnemen dia deam, diu dien poetis in geblies satirica car- 
BÜBa. M fernemen uuäz st chede. 

SATIRA IN HONORE HIMENEl HOS PRiECmiT VERSVS. 

^ Tv QYEM PSALLENTEM THALAMis, quem matre camena ^ progenitum perhi- 
bent copula sacra .i. nati per copula sacra deum. Himenee chit tiu Satira 'du bist 
t^r, d^n diu chint tero göto sägent singenten, däz chit quonen ze singene in dien 20 
brütechemanaton, unde den sie chedent stn dero sängcuttenno sün, uuända du 
sölih säogare bist TA bist ter den Uirgilius heizet Amorem filium Ueneris. Föne 
d^mo ir chtt: omnia uincit amor. Tu tuest uuönen dingolih ze ändermo. ^ Qui 
stringens .i. stringis pugnantia semina archanis uinclis. Tie ringenten sämen, däz 
chtt quatuor elementa,,duingest tu mit töugen^n bänden. ^ Et foues sacro con- 25 
plextt dissona nexa. Unde du stätist iro üngelichen nustä mit cötelichemo geht- 
leiche. Däz chit, tu stätist iro gehtleih mit üngelichemo bände. ^ Namque ligas 
•i. compescis elementa uicibus mundumque maritas. Herton gestillest tu diu jiaeter , 
ih m^ino gehei ünde jferigene , ünde mit tiu geberhaftöst tu dia uuerlt. übe diu 
h^rta neuuare, s6 ne bare diu erda. ® Atque auram mentis J. spiritum uitae30 
corporibus socias. Tu gibest tien lichamon llbhafti. ^ Foedere complacito, sub 
quo natura iugatur. Mit liebsamero gezümfte, mit tero des cömenes ün^de dero 
brüte natura gesippöt uuirt. ^ Sexus concilians, et sub amore fidem. In ünde 
9ia geminne tuende, ünde triuua mit minnön sterchende» ® Bimenee decens, 
qui maxima cura es Cipridis. Uuölge nü uuölge, du zimigo htmachare, tu dtnero 35 
jQiuoter zeizesto bist, in Papho ciuitate Cypri sizzentero. ^^ Nam hinc tibi fla- 
grans cupido micat ore. Däz sktnet tir äna» uuända dännan bist tu s6 ünder ougon 

15 fru — daspergametU ist abgeriseent den im aanjang der nächsten »eile; ebenso 29 vw 
»gene. 
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brinnende niet. Föne dir chäd sl {Aen. 1, 664) Nate, mee uires, mea magna poten- 
tia solus; ^^ ^^ Tibi .s. perbibent placuiss^ cantare eboreas ad tbalamos. Tfb 

40sägent sie gerno singen dia brdtesäng. Apollinis löbesäng b^izent choready quia 
ipse prseest choris. Er meinet aber hier epitfialamia, dciz chlt nitptialia carmina^ 
dero iu sito uüas. Seu quod Bacbus tibi pater est. Täz ist tir gesl^t, S6 iz tannan 
sf, d^ tir uuingot tin fätir ist. üu&nda üutn m&cbot ielÄste. " ^' Sen geni- 
tricis babes comere florentia Umina uernificis sertis. Aide föne dinero muoter sM^ 

45 bet tih &na, daz büs ze bluomonne itiit linzisk^n bluomen, die öub kelAste riccheüt« 
^^ Seu gratia .i. soror Ueneris dedit t3>i oonsangaineo trina .s. dena .i. pulchritu- 
dinem, nocem et gestum. Aide dln mnoina g&b tir drl g^ba, die ze minnesifnii 
zibent, ib meino scöni unde stimma Ande [g^u^iurfltgj] gebarda. ^^ ^* Catiopea 
componens connbium diuum probat te ana^re aospiclo cartAinia. Sälbiu An 

50 sängcAten diu dero göto gebtleih sc&fdt, tiu lobet tih ze demo biilesode des slifiges. 



LIB. XL 7. 

NOVIS BfATBR INDVMBNTIS FIUAM ORNAT. 

Üerum secretum cubiculi repente Phronesis .i. Prudentia mater irrumpit. T6 
gieng in alles kabes iro muoter. Quam cum uirgo conspiceret, ad eam accttrrens 
nonordndumque pectus exosculans pr»paratorum boematum .i. auxiliorum fon- 
sciam fecit. Si sär, s6 si sia gisäb, gägen iro löufende unde sia chussende sageta 

5 sl iro, uuäz si uuarnunge gemäcbot Mbeta. Verum illa exuuias filiae omatusque 
detulerat, quls induta deorum sociari caetibus non paueret. Aber sl gab iro uuät, 
unde zierda mit tien sl gegäretiu sib ne ercbäme dero göto miteuuiste. itaque uestem 
peplumque lactis instar i\ilgidum dedit: St gib bro uüät ze liebe, däz ist tiu inuuer* 
ti^ ratio, ünde uberslöufe sklnbaftez» ^enuulzez milche, däz ist tiu scdni bro 

10 bonestatis ünde iro sapientise. Quod nel iubebatur esse ex illa berbarum lana 
felicium. .1. praeciosarum berbarum, qua perbibent indusiari uates indicae prüden- 
tise et accolas montis Umbratii. Däz sie uuölton uuizen geuuörbtez uu^sen üzer 
dero uuöUo dero tiurron cbriutero, mit t^ro sib käreuuent tie fruoten biscofa in- 
India, ünde die änasidelinga Umbratii. Cuända Indis uuäbset tiu uuölla an dien 

i^ cbriuteren, iüit t^ro sie iro biscofa gäreuuent, also öub Seribus tia stdä uuäbsent 
an dien böumen, üzer dien die f^Ilola uuerdent. Et uidebatur hoc peplum esse 
ex netibus :i. filis candentis bissi, quantum usus eins telluris .i. Indiae apportat 
Ünde uuäs iz üzer bissinemo gärne, so iz tftr in lande sito ist, tär der fläbs uuäbsett 
t^r bissus beizet: Debinc apponit uertici diadema uirginale, quod maxime medialis 

20 gemmse lumine praenitebat. Tara näh legeta si üfen iro böubet mägedlicben göld- 
ring, t^r meist clähzta föne döro scöni dero mittun gimmo, ib möino diu gägen 
mittemo ende stuont. Ex qua .s. gemma resplenduit quaedam galeata uirgo obte* 
ctaque uultu, incisa penitns .i. profunde, instar secreti troiani. An dero gimmo 
stuont tiefo gegraben ein geböhnot tierna, gefürebüUotiu, sämo so däz pilde getan 

25 uuäs tero troiäniscun töngeni. Palladium stuont tär äna gegraben, däz chlt ejfigies 
Palladis, täz Troiani geborgen bäbeton. uuända iz in föne himele cbömen uuäs, 
so sie iz uuizen uuölton. So uuio ein ander palladium dar ze änasibte uuäre, 
micbelez, bölzinez, Aber daz uuärra palladium uuäs filo lüzzelez, trölicbo sebentez 
ünde uuenescäftontez. Dös kelibnisse truogen die troiänisken chüninga an iro co- 

30 ronis in iaspide gemma. At cingulum, quo pectus annecteret, sibi prudens matef 
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exaoliiit. Aber iro selbun näm st dän bendel aba, den si iro gab sih ze brüstpende- 
lonne .1. fasciam pectoraiem, mit tero sih fröuuyn iu zierton, tiu caritatem bez^i- 
dienet. Et ne Pbüologia ipsius Phronesis careret ornatibus, eins pectori, quo uerius 
comeretoF, apposuit. Unde nio iro töhter Ana sia gegareuuet neuuürte, bediu bänt 
st iro, d&z iro iz 86 filo baz zäme. Caiceos praeterea ex papiro textili subligauit, nie 35 
quid eins membra poUueret morticinum. Ane daz skuohta sl sia mit keflohte-* 
nemo bineze, nio iro lide iebt stirbiges nebeuuüUe. Der binez pezeichenet inmor- 
talitatem , uuanda er io graone ist föne dero nazi, an d^ro er stät unde d^nan er 
B&men habet. Acerra autem multo aromate grauidata .1. plena eademque candenti 
manus nirginis oneratur. Aber mit uuizemo röuhfäze, foUemo stanctiurdon, 40 
unlurd iro hänt peheftet. Taz röuh pezeidienet ten Uument tero tugedo, die an dien 
nutsen io sülen uuesen. 

8. 

ANTE PORES VffiGlJNlS INVITANTES EAM AD CiELESTlA CAMENiE ASSVNT. 

Etiam tunc coeperat Aurora subtexere .i. operire sidera roseo peplo. So uuärd 
taz ter tag pegönda decchen die Sternen. Prodens pudorem .i. turpitudinem 
ambronum : Irbaronde dia ünera dero mänezon. Cibus heizet grece brosis: diinnan 45 
sint ambrones kenänaot. Die heizent öuh antropofa^i, däz chit commessores homi- 
nnm , in Scithia gesezzene. Sie ezent n^tes, tes sie sih täges scamen mügen, Mso 
BMO chlty taz öuh hazessa hier in lande tuen. Aber Uueletabi die in Germania 
ftfxzent, tie uuir Uuilze heizen, die ne scament aih nieht ze chedenne, däz sie iro 
parentes mit mören rehte ezen sulin, dänne die yuurme. Cum .i. quando abna iux&:c 50 



AUS WILLIRAMS AUSLEGUNG DES HOHEN LIEDES. 

,.•: OAP. in, 7-10. 

COD. VRATISLAVIENSrS. COD. LVGDVNENSIS. 

51. SiNO, DAZ BiiTTE DES c£- 51. SiNO, thaz bedde thes cu-^ 

nioEs Salomonis, däz ümme- ninges Salomonis, thaz umbe- 
g^nt des nähtes seszoch bi- geent thes naghtes seszogji bi- 
derba gnehtaderällerobiderbe- therua kneghta'thero bithierue- 
ston in Israel Ir aller iegelih 5 staninisrael. heralleroiegelich 
habet stn suert in hänton, hauet sin suerd an handon, siu 
GÜnnon älla mähtigen cunnon alle maghtigan wole 

uöhtan, unte ir nechein neläz- ueghtan, an de hero neheyn nila-* 
zet sin suert uöne stnemo diehe zat sin suerd uan sinemo thihe 
durch die nähtuörhta. Daz b^tteiothurgh thie naghtuorghta . . • . 

▼eri Salomonis, daz ist Ecdesia. In 

iro ruouuet er, also der man in 

stnemo bette. Däz götesb^tte be- . Thaz godes bedde be- 

uuärent in dirro uuerltuinstre die warentinthirrowereidt|iiinsternissethie 
sancti doctores, unte die sculon ir-issancti doctores, ande tliie sculan er- 

6* 
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un61et 8tn ex fortisshnis Israel, uuante welet sin ex fortissimis Israel, wanda 
die sculon uuesan rectores anima*- thie sculan wesan rectores anima«- 
mm, die die Christenheit cunnen be- mm, thie the cristanheyd cannan be- 
schirmen mit spiritualibus armis uuider skirman mit spiritualibus armis with 
d^modiuueleünte contra haereticos. Die 5 thenediunelande contra haereticos. Thie 
scalonsininsexagenarionumero,uuänte scnlansiin in sexagenarionumero, wandt 
den uuirdet gegeban denarius remune- then werthet iegiuan denarius remune- 
rationis, die der nü niene bedrdz-* rationi8,thiethernuniwanneneaerthra« 
zit ze ärbeitene in senario operatio- zet zearbeydene in senario operatio- 
nis. Der aller iegelich habet stnionis. Thero all^o iegelich hauet sin 
su^rt in hinton, so ^r mit gladio verbi guerd anhandon, so her mit gladio yerbi 
Dei beuuäret Ecclesiam, diu der gemähela Dei bewaret Ecclesiam, thiu ther mahela 
ist yeri Salomonis, daz sie der übelo is veri Salomonis, thaz sie ther uvele 
huorare,id est diabolus, niene müge cor- ftyorare, id est diabolus, ni muga cor- 
mmpere. Der aller iegelich ne scäl ouh 15 mmpere. Therro allero iegelich ne scal 
stn suert uöne slnemo diehe niet läzzan, sin suerd uan sinemo thihe niet lazan, 
nuant ir scU kne imo s^lbemo bedü- wanda her scal an himo seluemo bethu- 
han des Itchämen gluste, quae per fe- wah thes lichamon gelüste, quae per fe* 
mur intelliguntur, ne forte cum aliis mur intelliguntur, ne forte cum aliis 
praedicaverit, ipse reprobus ef&ciatur.20praediGaverit, ipse reprobas efficiatur. 
Unte daz sculon sie tuen propter timo- ande thaz sculon sie duon propter timo« 
res nocturaos, uuante princeps harum te- res nocturaos, wanda princeps hamm te- 
nebrarum aller g^rnost besutchet prao- nebraram aller gernost besuichet prae- 
latos Ecclesiae, quia esca eins electa. latos Ecclesiae, quia esca eins decta* 
52. Der c^nin'g Salomon mah-2552. Ther cuning Salomon ma- 
HÖTA imo selbemo einan disk choda himo seluemo eynan disk 
d^s holzes uöne Libano. Die thes holzes uan Libano. Thie 
süle, da der disk ,üffe lag, suule, thar the disk upha lagh, 
die uuftron silberin; Abo diuH- thiewaransiluerin; Auorthiuli- 
neberga,diu uuas guldin untediudo üeberga, thiu was guldin . . . • 

stega uuäs röth. Abo daz mittelöde Auor thaz middelothe 

des diskes, daz uuäs sämfto thes diskes, thaz was samfto 
unte minllcho gegrädet durch andeminnelichogegradet'thurgh 
die iunkfrouuon, daz sie lihto thie iungfrouwan,thaz sielighto 
ze demo diske üf getretan35ze themo dische uph getredan 
möhten. Der verus pacificus, dir moghtan. Ther verus pacificus, the 
der mit stnemo töde dissolvit inimi- ther mit sinemo dootha dissolvit inimi- 
citias inter Deum et hominem , d^r hat citias inter Deum et hominem, her hauet 
nörgeg&reuuet sinen holden einan disk uore gegarewet sinen holden eynan disk 
da ze himele, daz ist diu uuünna d^s40tharze himole, thaz is thiu wunne thes 
^uuegen libes, quam nee oculus vidit, nee ewigan liues, quam nee oculus vidit, nee 
auris audivit, nee in cor hominis ascen- auris audivit, nee in cor hominis ascen-* 
dir, diu der ietemer zeg^t, danne div dit, thiu ther nietzemernezegeet,thanna 
cedrus, quae in Libano est, irvület. cedrus, quae in Libano est, uerfuulet 
Der disk der liget üffe silberinen sü- 45 Ther disk ther lighit uffa siluerinen sa- 
len, uuanta die selben uuunnageheizzent len, wanda thiu selua wunna heyzent 
diu divina eloquia, diu der also lüter thiu divina eloquia, thiu ther also lutzer 
sint, sämo daz gebränta silber, uuanta sint, samo thaz branda siluer, wanda 
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an in nieman neuiudet ieuuet ünreh- an hin nieman niuindet ieweht unrech- 
tes, ieuuet scäntliches, iouuet bös- tes, ieweht scandiiches, ieweht boos- 
Hches. Diu lineberga ze d^mo diske liches. Thiu lineberga zo themo dische 
diu ist guldin, uuanta also daz göld thiu is guldin, wanda also thaz guold 
türer ist dänne dechein ander gesrotde, 5 diureristhanneeynegh ander gesmithe, 
also ist daz summum bonum , daz man also is thaz summum bonum, thaz man 
in götes antuuart cümet, als iz qutt: angodesandwardecuma, alsohizquiitt: 
Ego diligam eum et manifestabo ei me Ego diligam eum et manifestabo ei me 
ipsum. Der de muode ist, der leinet ipsum. Therthie muotheis, her leynet 
sih g^rno an die lineberga. Suer 10 sich gerno an thie lineberga. So wer 
ouh durb götes uuillon dirro uverlt ouch thurgh godes willan thiro wereld 
arbeite muode ist, uuie mag er ze arbeyde muothe, wie magh her ie ze 
m^ron ruouuon cuman, dänne dai er meeronruowancuman,thanne thaz her 
uölle cüme ad fontem totius boni? Diu uolle cume ad fontem totius boni? Thiu 
stega, da man ze demo diske üfi5steyga, tha man ze themo dische uph 
scal gen, diu ist röth, uuante Apostoli scal gaan, thiu is ruod, wanda Apostoli 
unte Martyres , die der mit iro sei- ande Martyres, thie ther mith hires sel- 
bes bluof e himUrlche ärnöton, die ha- ues bluode himobriche arnodan, thie ha- 
bont dar die meisto öra unte uent ouch thar thie meysto eera ande 
daz h^resta gesidele, als iz qutt: 20 thaz heresta ge&itheie, also hiz quuiit: 
Nimis coniortatus est principatus eorum. Nimis confortatus est principatus eorum. 
Waz uuirdit aber unser ärmon, uuir da Waz wirthet auor unser armon, wir thie 
so gedigan nie nebin, daz ünsich pleni- so gethigan niet nesiin, thaz uns pleni- 
tudo dierum, id est consummatio bono- tudo dierum, id est consummatio bono- 
rum operum, öder martyrium öder25rum operum, other martyrium other 
dechein perfecta justitia so muge com- cheyn perfecta justitia so muga com- 
mendare, daz uuir uuert sin des diske- mendare, thaz wir werth sii thes dische- 
sideles? Ouh nist uns gnäda uer- sitheles ? Ouch ne is uns thie natha niet 
saget, uuänta da nah sä gescriban uersagat, wanda thar nah gescriuen 
ist, daz daz mittelöde des diskes30is, thaz that middelothe thes disches 
mit minnon geslihtet st, zediu daz mit minnon geslightat sii, ze thiu thaz 
diu vutb samflo ze demo diske üf thiu wiif samho ze themo dische uph 
getretan mugen. Diu uutb sint fragilio- getredan muga. Thiu wiif sint fragilio- 
ris sexus danne die man. Uöne dännan ris sexus than thie man. Von thannon 
sint mit den uutbon bezeichenet die 35 sint mit then wiuon bezeychenet thie 
guoton sela, die der in selbon sint guode sielan, thie ther himo seluon sint 
consciae iro bröde, unte sie nechein consciae hiro brothe, ande sie negheyn 
gedinge nehänd an in selbon durch gethinganehauananhim seluon thurgh 
decheina iro uuöletat, neuuäre ökkeret in eynega hiro woladada, ni wäre okkeret an 
götes gnädon. Den neuuirt daz 40 godes genathan. Then niwerthet thaz 
gesidele ze domo uuünne diske gesithele ze themo wunne dische niet 
uersäget, uuante sie göt desde uerror versagat, wanda sie gott theste uerror 
minnent, so sie sich ze in sölbon nie minnont, so sie sich zehim seluon niet 
neuersehent. neuersehent. 
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ERZÄHLUNGEN VON KONRAD VON WtFRZBÜRG. 



DER WBRLDE LON. 

Cgm. 16 vom j. 1284? U. 86e— ST». 



Ir werlte minneere 
verneinet disiv msere 
wie ainem ritter gelanc 
der nah der werlde lone ranc 

5 baidiv spat vn yt^ 
er daht in manige weis darz^ 
wa mit er de begienge 
de er den Ion enpfienge 
werltlicher eren 

10 er chunde wol gemeren 
sein lop an allen orten 
mit wercken v5 mit Worten 
sein lop was so yolbraht 
de sein zem besten wart gedaht 

15 in allen tivschen landen 
er het sich vor schänden 
alliv seiniY iar beh^ 
er was hvbsch vn frft 
schon vn aller tilgenden vol 

20 swa mit ein man zer werlte sol 
beiagen hoher virirde preis 
de chvnde wol der herre weis 
bedencken vn beCrahten 
man sach den vil geslahten 

25 auz erweltiv chlaider tragn 
pirsen baisen vn iagen 
chvnd er vii traip sein vil 
schahzabel vn saiten si»l 
de WC sein chvrtzeweile 

30 wser vber hvndert meite 
gezaigt im ain ritterschaft 
dar waer der herre tvgenthaft 



mit gften willen hin geritten 
vn het gerne da gestritten 

35 nah lobe auf hoher minne solt 
er was den vrawen also holt 
die wol beschaiden waren 
de er in seinen iaren 
mit langer wernder stsete 

40Mn 80 gedienet hete 
de alliv sseldenhaften weip 
seinen wunnechlichen leip 
lobten vn preisten 
als vns div bf ch beweisten 

45 vn ichz von im geschriben vant 
so was der herre genant 
her Wirin da von Gravenberc 
er hete werltichiv werc 
geworht alliv seiniv iar 

50 sein herze stille vii offenbar 
nach der minne tobte 
sus saz der gelobte 
in ainer chemnaten 
mit vreuden wol beraten 

55 vn het ain b^ch in seiner hant 
dar an er aventivre vant 
Ton der minne geschriben 
dar ob het er do vertriben 
den tac vntz auf die vesperzeit 

60 sein vreude was vil harte weit 
von svzzer rede die er da las 
do er alsus gesezzen was 
do Cham gegangen dort her 
ain waip nah seins herzen ger 



FgL Lassbergs lüder saal 1, 323 — 331. hier die äbweichwngen von P Heidelberger hs» 341 
R 239«— 241» tifuf tfon F Wiener hs. 2677 (ree, 2082) bl 69<»— 70d 4 ie rauch 5 bdMe ' 
6 gedaht in mannen 7 Wie er 10 Die koiide er 12 vor 11 13 Sio lebea {^M m 
lob geändert) vollenbracht 16 het er 18 biderbe vn gvt (%H in M in Mt geändert) 
26 hirsen (hierzen f^) 27 konde er wol vnde 30 vber tvsent 31 er zeiget (im sin P) 
32 da 33 gutem F 39 lange 42 minnencliehen 44 die 45 ich 46 Sost 
47 Wirnet 48 wertlichev 51 tobete P 52 hoehgelobete 55 Er het 58 dofeMt 
61 da fehlt 62 vnd do er alsnst eine was 63 kom geslichen 



Der WerU«loB65— 138. 
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65 ze wünsche wol gebrvefet dar 
vn also miimechlich gevar 
de man nie schöner weip gesach 
ir schone vollechlichen brach 
fvr alle vrowen die nv sint 

70 ain so reht minnechlichz chint 
von weibes brvsten nie geslauf 
ich spriche daz auf meinen tavf 
de si noch verrer schöner was 
danne Venus oder vrav Pallas 

75 vn alle die gottinne 

die weilen phlagen d^ minne 

Ir antlltz tö ir yarwe 
di^v waren baidlv garbe 
erlivhtet als ain spiegellein 

80 ir schone gap so liebten schein 
vn also wunnechlichen glast 
de der selbe palast 
von ir leibe erlivhtet wart 
der wünsch bete niht gespart 

85 an ir die seinen grosten chraft 
er bete seine maisterschaft 
mit gantzem vleiz.an sei gelait 
swe man von schonen weihen sait 
der vbergvlde was ir leip 

90 ez wart nie «minnechlicber weip 
gesehen auf der erde 
auh was nah vollem werde 
ir leip gechleidet sdione 
div chlaider vn div chrpne 

95 die div schoniv vrowexhlvoc 
auf vnde an ir leibe trvoc 
die waren also reiche 
de si halt sicherleiche 
nieman vergelten. c}ivnde 
100 ob man si vaile funde 

von Gravenbere her Wim 



erschrac von ii* wol zwirn 
do si Cham geslichen 
sein varwe wart erbliehen 

105 vil harte von ir chvnfte da 
in nam des groz wunder sa 
waz vrawen also chaeme 
auf sprane der vil genaeme 
erschrocken vn missevar 

1 10 vn enphie die minnechlichen gar 
vil schon als er wol chvnde 
er sprach avz svzem mvnde 
Seit vrawe got willechomen 
swe ich von vrawen han vernomen 

115 der seit ir vbergvlde gar 
hie mit sprach div schoniv gar 
vil lieber frivnt got lone dir 
ersehrieke so sere niht von mir 
nv bin ich doch de selbe weip 

120 durch die dv sei vn leip 
vil dicke hast gewaget 
dein hertze niht betragt 
ez trag durch mich hohen m^t 
dv bist hivbsch vn frvt 

125 gewesn alUv deiniv iar 

dein werder leip s^z vn chl^r 
hat nah mir gervpgen 
gesprochen vn gesvngen 
von mir swe er gvtes chan 

130 du wser ot ie mein dienstman 
den abent vii den morgen 
du ehundest wol besorgen 
hohez lop vn werden preis 
dv blvest als ain maien reis 

135 in manicvalter tvgent 
dv hast von ohindes ivgent 
getragen ie der eren chrantz 
dein sin ist lavter vn gantz 



65 geziret gar 67 schöner weinfehU P «choiier nie V 70 ain fefdt 71 vz 
, iifilbes 72 sprich daz aveh 73 schftne P 74 oder palas 75 oder 76 pflagen 
ndnne 78 Die bede 79 Dvrchlvclitet (-liu^ch ^ 80 Ir varwe 81 minnenclichen 
<82 Da (do F) 83 ir schone 84 wnosch der P 85 sinen meisterschaft 86 beste 
Jkraft 91 besehe wel 92 io hohem 93 becleidet 94. 95 die 95 di selbe vrowe 
96 vnd 98 hnXtJehÜ 99 chonde 101 Wimt 102 zwirnt 103 Da P 104 was 
im 105 Vnde hart- do /* 106 michel (-so Jf) 107 wanne die vrowe qneme 

110 Ern pfie /*, er enphienc f^ 111 Schon -chpade 113 Vrowe sit-kvmen 114^wiben- 
vernvmen 115 vbergvlde sit ir 116 Die vrowe sprach mit zvchten dar 118 Der 

schrick P vor mir Ich binz die selbe vrowe doch Der dv wilent vnd noch Vil lange her gedienet 
.ha«t Swi dv vor mir gesd^'ocken stast 119 So bin ichz 122 nie 123 trvg ie 

124 biderb vfi 125 ellev dinev iar gewesen 126—139 fehlen 
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Der Werlde Ion 139-210. 



an triwen le gen mir gewesn 

140 vil werder ritter auz erlesn 
dar vmbe bin ich cbomen her 
daz dv nah deines hertzen ger 
meinen leip von hoher ch^r 
beschauest wider vn fvr 

145 wie sch5n ich sei wie volchomen 
den reichen Ion den grozen fromen 
den du von mir empfahen mäht 
vmb deinen dienst wo] geslaht 
den solt du schawen via spehn 

150 ich wil dich gern lazen sehn 
waz lones dir geziehen sol 
dv hast gedienet mir so wol 

Den edeln herren tvgentreich 
dauhte harte wunderleich 

155 diser vrawen taiding 

wan sei der selbe ivngelinc 
mit seinen äugen nie gesach 
vn doch div selbiv vrowe sprach 
er wser ir dienstman gesein 

160 er sprach genade vrowe mein 
han ich iv gedienet iht 
entriwen des enwaiz ich niht 
mich dvncket ane lavgen 
de ich mit meinen äugen 

165 ivh vil selten han gesehn 
seit de ir gervchet iehn 
mein ze chnehte selic weip 
des sol mein hertze v6 mein leip 
ivch ze dienste sein berait 

170 mit willechlicher arbait 
vntz auf meines todes zil 
ir habt so hoher seiden vil 
vü als manicvalte tvgent 
de iwcr vreude blvendiv ivgent 



175 mir vil wol gelonen mac 
ia wol mich de ich disen tac 
gelebt han des vrew ich mich 
seit de ir vrowe minnechlich 
meinen dienst enpbahen weit 

180 vrowe an tvgenden auz gezelt 
gerfchet chvnden mir ain taii 
durch de wunnebernde hail 
de an iv schoniv vrawe leit 
von wannen ir gehaizen seit 

185 oder von wanne ir seit genant 
iwer name vn iwer laut 
de werde mir hie chvnt getan 
durch de ich wizze svnder wan 
ob ich in ^Uen meinen tagen 

190 ie von iv gehorte sagen 

Des antvrt im div schoniv do 
si sprach gezogenUch also 
vil liber frivnt daz sol geschehn 
ich wil dir gern alhie veriehn 

195 meins hohgelopten namen 

dv endarft dich nimmer des geschamen 
ob du mir vnderteenic bist 
mir dienet swaz auf erde ist 
hordes vn g^etes 

200 ich bin so hohes mvetes 
de chaiser vn chvniges chint 
alle vnder meiner chrone sint 
graven vreien \n hertzogen 
die habent mir ir knie gebogen 

205 vn laistent alle mein gebot 
ich enff rhte nieman wan got 
der ist gewaltic vber mich 
div Werlt bin gehaizen ich 
der du nv lang^ hast gegert 

210 lones solt du sein gewert 



140 \il fehU 144 vor 143 143 lip in 144 Schawes 145 er si (-voUekvmen P) 
146 hohen Ion der (den F) werden (frvffi P) 147 Der dich von mir g^ezihen (gieziehen ^) 
148 vil geslaht 150 dir gerne hie verleben 153 DEn (Der F) ritter tngenden (tvgent F) 
rieh 154 den nam gar 155 dirre l56 wan der 157 Sie mit ovgen 158 selbe 
161 evh 164 ich evh 165 hab vil selten me 166 Sit aber ir 168 sele vn avch 
169 Evch ZV 171 Immer vntz an mines endes 172 vrevden vil 173 also wnnnecHche 
jvgent 174 vrevdebernde tngent 175 wol gehelfen 176 So wol 177 han gelebet 
des bin ich vro Der Ritter sprach mit zvehtS do 178 — ISO fehlen 181 mir zv sagen ein 
182 Durch ewer 183 evh hohev 184 yonfehU 185 Oder wannen daz si 187. 188/eA/an 
189 bi allen 190 evh singS oder gesagt 191, 192 fehlen 1 93 Die vrowe sprach daz 
194 hie 196 darft dich sin niht schämen 197 daz du 198 erden 199 oder gvtes 
200 so vries 202 vor 201 Daz vnder (alle fehlt) chvneges 203 yn fehlt 204 die/eAU 
haben 206 fvrchte-ane got 208 Die 



DerWerlde loo 211—266. Voa der miDoe l-— 6. 
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an mir als ich dir zaige nv 

nv chvmt ez dir nv schowe du 
Sus chert si im den rvggen dar 

der was in allen enden gar 
215 bestecket vn behangen 

mit yngefvegen slangen 

krotten vnde natern 

ir leip was voller blatem 

Yfi vngefyeger aizen 
220 vliegen yii amaizen 

ain wunder drinne sazen 

ir vlaisch die maden azen 

yntz auf de gebaine 

si was so gar unraine 
225 daz von ir blöden leibe wac 

ain so sBUgestllcher smac 

den nieman chynde erleiden 

ir reichez chlait von seiden 

was vil ieemerlich gevar 
230 blaich als ain asche gar 

Hie mit schiet si dannen 

daz ü Yor mir verbannen 

vn al der christenhait sei 

der ritter edel vn frei 
235 do er ditz wunder an sach 

ze haut sein hertze im des verlach 

er waerc gar verwazen 

swer sich wolte lazen 



an ir dienste vibden 

240 von weihen vn von chinden 
schiet er sich al da zehant 
er nam de chrivtz an sein gewant 
vn hvop sich vher de wilde mer 
vn half dem edeln gots her 

245 streiten an die haidenschaft 
da wart der ritter tvgenthaft 
an stseter bvze fvnden 
er schvf de ze allen stvnden 
do im der leip erstorben was 

250 de im div sei dort genas 

Nv mercket alle die nv sint 
diser wilden werlte chint 
ditz endehafte msere 
de ist also gewsere 

255 de man ez gern hören sol 
der werlte Ion ist iamers vol 
de m^gt ir alle han vernomen 
ich bin sein an ain ende chomen 
Swer an ir dienste fvnden wirt 

260 de in div vrevde gar verbirt 
die got mit gantzer stsetichait 
den auz erweiten hat berait 

Von Wirtzpurch ich Chvnrat 
gip iv allen disen rat 

265 de ir die werlt lazet vam 
wellet ir die sei bewarn. 



211 Von mir 212 hie kvme ich dir (dar?) daz schowe 213 Da ohert-rvcke 214 allen 
orten 217 mit kroten vnd mit 218 vollen P 219 vnd (von F) vngefvgren 221 drinne 
feMt ein michel r 223 biz an 225 broeden-dranch 226 also-stanch 227 mocht 
229 Wart vbel da gehandelt vn schire verwandelt In ein boeser asdier (posea aschen F) 
tvehelin Ir minnencHcher lihter sehin Er stencket (stinkchet P) vnd ist missevar 230 Recht 
alsam 231 Da mit-von dannan 233 vB vor aller 235 Do der 236 Nv mvget ir 
boren wie er sprach 237 Er m^st sin 238 der sich nv w51t 239 an dinem 241 er 
da 243 er fvr hin vber 246 ritter /eAiSe 247 steten bvzzen /> 248 Er warp dort 
ZV 249 Da im 250 die sele doch 252Dirre 254 Ez ist 257 wir han ez wol 258 kvmen 
260 die 261 mit siner 263— 266/eAleA 

VON DER MINNE. 

StraMb. Joh. bibl. hs. A 94 bl. 4—8. 
Dise mere mähte meister Gotfnd von Strazbnrg vnd seit von der minnen. '^ /* 3* ^ 

^ LmuhergB liederBaal 2, 359—876. Htidelb. Im. 341 bl. 846a— 849« (ms. germ. Berol. foL 456). Wiener 

hs. 2885 (phU. 119) bl. 10b— 14«. Liederbuch der Hätslerin s. 173—179. 



Ich bruefe in mime sinne 

daz lüterliche minne 

der werlte ist worden sä wilde 



der umb so sullent bilde 
5 ritter und frowen 
an disen meren schowen 
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Von der miane Y— 1Q2. 



wan es von ganzer liebe seit 
des bringet uns gewisbeit 
von strazbury; meister gotfrit 

10 swer uf der n^aren minne trit 
wil 5bene setzen sinen fuos 
daz er benamen b5ren muos 
sagen unde singen 
von minnendii^n cl^ngen 

15 und daz den were geschoben 
daz sü sich betten uncler i^dhen 
mit minnendichen ougen 
die rede ist ane lougen 
er minnet iemer desto bas 

20 swer von minnen ettewas 
h&ret singen oder lesen 
dar umbe wil ich flizig wesen 
daz ich dise scb5ne mere 
mit rede also bewere 

25 daz man dar an kiesen muge 
ein bilde daz der minnen tuge 
die luter unde reine 
sol sin vor allem meine 
ein ritter und ein frowe guot 

30 die hettent leben und muot 
in einander verweben 
daz beide ir muot und ir leben 
ein ding waz worden also gar 
swaz der.frowen arges war 

35 daz war euch dem ritter 
da von ze jungest bitter 
wart ir ende leider 
die minne waz ir beider 
worden also gewaltig 

40 daz sü mannigvaltig 
mähten herze smerzen 
groz smerze wart ir her:?en 
von der suezen minne kunt 
sü bette sü bitz an den grünt 

45 mit ir füre entzündet 
und also gar durchgrundet 
mit irre minnendichen trutschaft 
daz niemer m5hte suliche kraft 
mit rede werden ze ende braht 

50 in lüterHcher andaht 
nieman künde voilesagen 
nie grSzer trüwe wart getragen 
von manne und euch von wibe 
dan euch ir beider Übe 



55 sü zwei zesamene trugen 
ouch künde sü mit fuogen 
zuo ainander komen niht 
daz sü zuo der minnen pflibt 
ir eigen willen m5htent.han 

60 daz sueze wip vil wol getan 
bette ein werden man^zer e 
des wart irme herzen dicke we 
wan ir scb&ne was behuot 
so vaste daz der herre guot 

65 nie m&hte an ir gestillp 
sins wunden her;een willen 
daz noch irre minne lagverertutten 
des wart die not von ime gelitten 
die strenge was und opgeslicb 

70 nach iire mina^a minpendich 
begunde er also vaste quehi 
daz sine pin verheln 
niht mSbte vor ir lange 
zuo gienc er genge 

75 oder reit wanne.es m&bte sin 
und tset do mitte ir di|ge schip 
sines herzen ungemach 
do von ze jungest ime ^eschach 
ein ]eü daz in besw^te 

80 unde SU do nadi bewahrte 
mit starker huote ir beider 
so lange bitz^^ leider 
an irn geberden wart gewar 
daz sü die sueze minne gar 

85 bette in im strig geworren 
daz sü muesten dorren 
n^ch einander beide 
dar umbe wart ir vil leide 
. dem guoten herren do 

90 er dahte wider sich also 
enhuete ich mines wibes niht 
min ouge lihte an ir siht 
daz mich bar nach geruwet 
wan sü mir schaden bruwet 

95 mit disem werden eddn man 
dast war ob ich es gefuogen kan 
ich bringes uzer sinre wer 
über daz vil wilde mer 
wil ich zwar mit ir yarn 

100 durch daz ich künne subewam 
vor. ime bitze daz er gar von* ir 
gcwenket sines herzen gir 



Von der miiB« 103— 198. 
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ich horte ie fidgen deme 

daz dem siechen man beneme 

105 sin liep yil sanfte wurde leit 
der mit lange stetekeit 
yon ime bescheiden würde gar 
dar umbe wil ich mit Ir gar 
zu dem fronen gottes grabe 

110 bitze daz su gar vergezzen habe 
der hohen liebe die sü treit 
dem werden ritter vil gemeit 
alsus kam er über ein 
daz er den gelieben zwein 

115 ir trutschaft wolle leiden 
die niemer doch gescheiden 
m5hten werden under in 
er kerte dar uf sinen sin 
daz er mit der frowen 

120 bensemen wolle schonen 
Jherusdlem das reine lant 
unde do der ritter das bevant 
do wart der muot sieche man 
der noch irre werde minnen bran 

125 schiere des ze rate 
daz er nach ir träte 
wolt ouch Taren über mer 
in duhte des er ane wer 
do heime tot gelege 

130 ob er sich des verwege 
daz er wendig würde 
ier strengen minne bürde 
twang so vaste sinen sin 
daz er durch daz schone wip 

135 were in den grimen tot gevarn 
der umbe er doch nut langer sparn 
wolte noch ir sine vart 
und do daz an ime inne wart 
die sueze lügende riebe 

140 do besant in minnencliche 
daz yil keiserliche wip 
frunt sprach sü lieber lip 
min 'man ist an den wiUen komen 
aUedu selber wol hast vernomen 

145 daz er mich wil flihen von dir 
un Yolge trut geselle mir 
durch dinre hohen seiden art 
und erwende dise vart 
die sin lip hat uf geleit 

150 über daz wilde mer vil breit. 



var alleine dar über e 
dar umbe daz ich hie beste 
wanne swenne er hat von dir vernomen 
daz du bist vor über komen 

155 so hübet er alhie zehant 
unde wirt der argwon erwant 
den sin lip hat uffe mich 
wan er gedenket wider sich 
were an disen dingen iht 

160 der min herze sich versiht 
an minem sch&nen wibe guot 
der werde ritter hochgemuot 
were niht von den lande komen 
süs wart der zwifel ime benomen 

165 den wider mich sin herze treit 
ouch sol dir daz niht wesen leit 
obe du bist eine wile dort 
bitze men verredet hie daz wort 
daz von uns fiiget über lant 

170 so dich her wider hat gesant 
der vil sueze reine crist 
so hestu samir alle frist 
dinen willen desto bas 
obe men gar verredet das 

175 das man uf uns zuo mere saget 
dem edeln gölte si es geclaget 
daz du nach den willen din 
niht iemer mäht bi mir gesin 
unde ich bi dir nach minre ger 

180 nu gant vil lieber herre her 

unde enphach von mir das vingerlin 
da bi soltu der swere min 
gedenken under stunden 
do mitte ich bin gebunden 

185 so dich min onge nüt ansiht 
wan zwar so mir iht geschiht 
ich muos an dich gedenken 
din vart die kan mir senken 
jamer in mins herzengrunt 

190 gip mir her an minen munt 
ein früntlichen suezen kus 
unde tuo durch mich alsus 
alse ich han gesaget dir 
gerne frowe sprach er zuo ir 

195 mit truebes herzen sinne 
swaz ich der an gewinne 
ich tuon mit willen swaz ir went 
ich han so gar an üch versent 
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Von der miaa« 199—294. 



herze muot und ouch den sin 
200 daz ich uch von rehte bin 

eigenliche underton 

lont mich üwern urlop enphon 

uzerwelte frowe gnot 

und wissent daz min sender muot 
205 nach üch muos grozen kumber toln 

ich bin sogar an uch verquoin 

mit herzen unde mit übe 

liebeste aller wibe 

daz ich daz michel angest habe 
210 men trage tot mich zuo grabe 

e mir die selde me geschehe 

daz ich dich iemer me gesehe 

hie mitte waz die rede hm 

des si do tribent under in 
215 von ir herzeleide 

die zwei gelieben beide 

schiedent sich mit marter 

und twungent sich do harter 

zuo herzen an der stunde 
220 dan ich mit dem munde 

uch gesagen künne 

an weltlicher wünne 

lag ir beider herze tot 

in liebten munde roserot 
225 vil senfter minäe pfiagen 

darnach sü sich bewagen 

aller froiden under in 

der werde ritter kerte hin 

mit jamer an daz mer zehant 
230 den ersten kiel den er do vant 

do wart er inne überbraht 

er bette sich des wol bedaht 

daz er uf der erden 

ny mere wolde werden 
235 fr5idehaft noch rehte fro 

got gescheffes danne also 

daz er zu lande keme 

unde ettewas vememe 

von der heben frowen sin 
240 des wart sin herzeclicher pin 

vil strenge und ouch vil bitter 

der tugendhafte ritter 

begunde nach ir truren 

und in sin herze muren 
245 vil jamerhchen ruwen 

sin alte sorge nuwen 



nach ir suezen minne wart 
der reinen durteltuben art 
det er 5ifenliche schin 

250 wan er nach dem leide sin 

vermeit der gruenen fr&iden zwi 
unde wonte stetecliche bi 
der dürren sorgen »ste 
er sente sich nach ir veste 

255 unde wai*t sin leit so rehte stark 
daz ime der jamer durch das mark 
trang bitz^ an der seien grünt 
er wart vil tiefer sorgen wunt 
unde minnenclicher swere 

260 der sende martelere 

sprach zuo maniger stunde 
mit sufzenden munde 
geeret si daz reine wip 
der lieben und der suezen lip 

265 mir git so herzecliche pin 
ja SU vil liebe frowe min 
wie kan ir sueze meisterschaft 
SO bitterlicher n&te kraft 
senden in min herzen 

270 wie mag so grozen smerzen 
ir vil selig lip gegeben 
sol sü trösten nut min leben 
so bin ich endeUche tot 
in dirre herzeclage not 

275 was er mit jamer alle tage 
unde treip so lange dise clage 
bitze er ze jungest wart geleit 
in also groze sendikeit 
daz er nüt langer m&hte leben 

280 ime wart so grime not gegeben 
daz man wol an ime sach 
daz toujgenliche ungemach 
daz er an sime herzen truog 
und do der werde ritter kluog 

285 der leiden mere sich versach 
das ime zuo sterbende geschach 
Do sprach er zuo dem knehte sin 
vemim mich trut geselle min 
ich bevinde leider wol 

290 daz ich sicher sterben sol 
durch hebe minre frowen 
wan sü mich hat verhowen 
bitze uf den tot mit sender clage 
dar umbe tuo daz ich dir sage 
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295 ftwen ich si yenWben 
und ich lige erstorben 
durch daz keiserliche wip 
so heis mir sniden uf den lip 
unde nim her us min herze gar 

300 bluotig und ruwe var 
daz soltu denne salben 
mit balsemen allenthalben 
durch daz es lange frisch beste 
vernim was ich dir sage me 

305 und frumme ein ledelin deine 
von golde und von gesteine 
dar in min totes herze tuo 
und lege daz vingerlin dar zuo 
daz mir gap die frowe min 

310 so die zwei zuo einander sin 
beslossen unde yersigelt 
so bring also verrigelt 
SU beide minre frowen 
durch daz sü müge schowen 

315 was ich von ir han erlitten 
und min herze si yersnitten 
nach ir vil suezen minne 
SU hat so reine sinne 
unde also ganze truwe 

320 daz ir min jamer nuwe 
leit samir an ir herzen 
bevindet sü den smerzen 
den ich durch sü liden sol 
dar umbe tuo so rehte wol 

325 unde erfülle min gebot 
der reine und der sueze got 
der kein edel herze nie 
mit der helfe sin yerlie 
der mueze sich erbarmen 

330 über mich vil armen 

unde mueze der vil lieben geben 
frSide und ein wunnencliches leben 
von ir muos ich hie ligen tot 
mit dirre clagenden herze not 

335 daz la dich herre got erbarmen 
und trSste mine sele vil armen 
der ritter nam sin ende 
dar umbe sine hende 
der kneht vil jemerliche want 

340 er hies in sniden uf ze haut 
und er füllet ime sine bette 
swaz er in e gebetten hette 



daz tet er und kerte dan 
alse ein fr&ideloser man 

345 mit dem herzen also tot 
er fuortes alse er ime gebot 
zuo der selben veste 
da er zu uffen wüste 
durch die der liebe herre sin 

350 leit des grimen todes pin 
do er zuo der vesten kam 
do du frowe tugentsam 
waz inne bi der selben zit 
do reit ime uf den velde wit 

355 ir man engegen von geschiht 
und wolte alse uns die mere gibt 
do lihte han gebeizset 
des wart der kneht gereizset 
uf clegeliches ungemach 

360 wan do der ritter in gesach 
do gedaht er alzehant 
zwar dirre ist bar gesant 
umbe anders nüt wen umbe daz 
das er mere ettewas 

365 bringe minen wibe 
von sines herren libe 
der nach irre minne jamer treit 
hie mitte er zuo dem knehte reit 
und wolte in mere fragen sa 

370 do ersach er vil schiere da 
die lade von gezierden kluog 
do inne er daz herze truog 
unde der frowen vingerlin 
er hette sü an dem gürtel sin 

375 gehenket beide von geschiht 
als ob es were anders iht 
do das der ritter ersach 
den knappe gruost er und sprach 
was er dar inne truege 

380 do sprach der vil gefüege 
unde der getruwe jüngeling 
herre es ist einre bände ding 
daz verre mit mir ist gesant 
la sehen sprach er alzehant 

385 was dar inne si verborgen 
do sprach der kneht mit sorgen 
zwar des entuon ich niht 
kein mensche es niemer gesiht 
wan der es sol von rehte sehen 

390 nein alsus mag es nüt geschehen 
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sprach der ritter zuo ime 
wan ich es dir mit gewalte nime 
unde schowes ander dinen dang 
dar nadi was tU hart unlang 

395 bitze daz er ime das ledelin 
brach Ton dem gurtel sin 
daz tet er uf do mit der hant 
er sach daz herze nnde vant 
do bi der vrowen vingerlin 

400 an den zwein wart ime schin 
daz der ritter lege tot 
unde dise zwei sinre not 
ein Urkunde weren 
zuo der vil seldeberen 

405 der ritter sprach dem knehte zuo 
ich sage dir knappe waz du tuo 
yar dine straze wellest du 
ich wil daz clein&ter nu 
mir selber han daz sage ich dir 

410 sus reit er heim nach sinre gir 
unde sprach zuo dem koche sa 
daz er ime uz dem herzen da 
eine deine sunder trahte 
mit hohen flize mähte 

415 daz tet der koch mit willen gar 
er nam zuo ime daz herze clar 
und mahtes also rehte wol 
daz man enbissen mer sol 
dekeine slahte spise 

420 die so wol nach prise 

mit edeln würzen si gemäht 
so daz herze vil geslaht 
als es wart gar bereitet 
do wart nüt me gebeitet 

425 der wurt gienc euch über tisch 
unde hies tragen also frisch 
die trahte sinen wipe dar 
frowe sprach er sueze gar 
dis ist eine spise deine 

430 die solt du essen eine 

wan du ir nüt geteilen mäht 
sus nam die frowe vil geslaht 
unde nam irs fründes herze gar 
also daz sü nüt wart gewar 

435 welher slahte er m&hte sin 
daz iemerliche trehtelin 
suezse duht es werden munt 
daz sü do vor ze keinre stunt . 



nie dekeine spise ga» 

440 der gesmagir ie gevi«fe bas 
do die frowe stete 
das herze gössen hette 
do sprach der herre alzehanl . 
frowe nu tuo mir bekant 

445 wie dise trahte dir behage 
ich wene daz du dine tage 
enbissest keinre apisen nie 
suezer frowe denne die 
lieber herre sprach sü do 

450 niemer wurt ich rehte fro 
ob ich ie spise g^e 
die so zuckere m^sse 
mich duhte imd also reine 
so dise trahte deine 

455 der iezunt han bekort 
aller spisen ein Überhort 
muos sü mir benamen sin 
sprechent lieber herre min 
ist dis essen lobesam . 

460 gewesen wilde oderzam^ 

frowe spradi er aber zuo ir : . 
vernim vil rehte was ich dir . 
mit Worten hie bescheide 
zam und wilde beide 

465 waz dise trahte sa mir got 
den fr&iden wilde ane spot 
den sorgen zam an underlas 
du hast des ritters herz gas 
daz er in sime übe truog 

470 der nach dir hat erlitten genuog 
jamers alle sine tage 
geloube mir was ich dir sage 
er ist von sender herze not 
nach dinre suezen minnen tot 

475 unde hat dir das herze sin 
und das guote vingerlin 
zuo eime Urkunde her gesant 
mit sime knehte in dis knt 
ven dirre beiden mere 

480 wart die seldenbere 
also ein totes wip gestali 
ir wart in dem libe kalt 
daz herze daz geloubent mir 
ir liebten hende enphielent ir - 

485 beide für sich in die schos 

das bloot. ir uz dem munde gos. 
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als es die wäre schult gebot 
ja sprach sit do mit grozer not 
han ich sin herze denne gas 

490 der mir hat ane under 1»3 

von gründe ie holden mfaot getragen 
so wü ich uch binamene sagen 
daz ich nach dirre sjHsen 
so wol gemäht nach prisen 

495 niemer keinre trahten her 
mich f&rbas wil genieten mer 
got yeii)iete mir durch sinen muot 
das nach so werder spise guot 
in mich keine swache trabte ge 

500 enbissen sol ich niemer me 
dekeinre slahte dinges 
wan des ungeUnges 
der geheissen ist der tot 
ich sol mit sender herze not 

505 verswenden hie min armes leben 
umbe in der durch mich hat gegeben 
beide leben und lip 
ich were ein truweloses wip 
ob ich gedahte nüt daran 

510 daz der tugenthafte man 
sante mir sin herce tot 
o we daz mir ie nach sinre not 
wart ein tag das leben schin 
zwar es mag nüt lenger sin 

515 daz ich eine an in lebe 
unde er in dem tode swebe 
der vor mir trüwe nio verbarg 
sus wart ir not so rehte starg 
daz sü von sendem leide 

520 ir blanken hende beide 
mit grime zu einander vielt 
daz herze ir in dem Übe spielt 
von sendem jamer nuwe 
hie mitte gap die getruwe 

525 ein ende irme suezen lebende 
und wider wag vil ebende 
mit eime sweren lote 
swas er ir do vor genote 
ir früiit geborget bette 

530 sü galt mit ganzer stete 

unde euch mit hoher truwen ime 
got welle swaz ich dinges nime 
das ich Wider gebe das 
mueze senfter unde bas 



535 hie hat diso mere ein ende 
der riebe got in sehende 
daz er der spisen ie gewuog 
die so jemerliche truog 
so rehten getruwen wibe 

540 daz leben von irme libe 
daz mich ruwet iem^ 
unde ich vergisses niemer 
sinre törperheite 
das ers ir ie geseite 

die LasshergUche hs, schUesst: 

5915 denn ir vil raines hertze tett 
ach wenn das an kainer stett 
Wart nie vergolten also gar 
noch nimer wirt das ist war 
an den lüten die nu sint 

540 wann nu jfro minn vnder bint 
lit nit strencklichen an 
das baidi frowen vnd man 
zesamen nit gebunden sint 
das sy dez grimmen todes pint 

545 nu durch ain ander liden 
man slaichst ez ab der widen 
ein hast vil stercker mit der haut 
denn ietzo sy der minne baut 
Da nu heb bi liebi lit 

550 an dez grimen todes strit 
werdent si geschaiden wol 
die nun komberlichen dol 
dur ain ander wollen tragen 
fro minne git by disen tagen 

555 ir selber also guten koff 
wissent das sy nie gesloff 
zu togenlicher diete 
vmb so swache miete 
so durch ir suessikait 30 gut 

560 daz durch sy manig edel mut 
bisz yff den tot verseret waz 
nu merckent sy ir art basz 
Vnd ist so kranck jr orden 
daz sy wol ist worden 

565 den argen vmb ain klaines gut 
dar vmb iemant lützel tut 
durch sy nu dem libe we 
man wil dar vff nit achten me 
vnd rüwet daz vil klaine mich 

570 sid sy nu gelichet sich 
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den liiten allen gemain 

man acht dar yff vil klain 

als ist ez Tmb die minne 

gewinnt aber sy die sinne 
575 daz sy ture wirde 

ez waer dez jamers bürde 

Die gelait so yest an 

denn ietzunt taetten frowen vnd man 

ez wirt nach jr also gestritten 

580 ynd ainer für den andern bitten 

. daz man ez gern m&chte soeben 



nit anders kan ich uch veriech^ 

von wirtzburg ich conrat 

wer als rain sinne hat 
585 das er daz best gern tut 

der sol disz mer jn sinem mut 

dar ymb setzen gerne 

das er da by geleme 

die minne luterUchen tragen 
590 kain edel hertze sol rerzagen 

da mit hat disz red ain end 

das got die fiedschen hertzen sehend 



DfiR SCHWANRITTEB. 

Fomkl hB. XIY jh. Altd. wftld. B, 53-90. 



besitzen sine herschaft (II) 
alsus wart do krieghaft 
der hirtzog uz der Saszen lant 
mit diser frauwen alzu haut 
5 um ir lüde und um ir gut 
durch sinen hohen ubermut 
gestunt er sie mit stride 
sie liez in bi der zide 
ir hantfesten und briefe sehen 

10 wie vor den herren was gesehen 
mit rechte daz gedinge 
daz ane misselinge 
daz lant ir erbe sulde sin 
daz trug die werden hertzogin 

15 gar lutzel unde kleine für 
wan ir nach sines hertzen kur 
der furste rieh von Saszen 
liez grozzen schaden waszen 
Er kwam geriden in ir lant 

20 mit gewaldeclicher haut 
und mit so grozzer heres kraft 
daz sich die frawe tugenthaft 
mit nichte konde sin erwern 
wan er hegende sie verhern 

25 mit raub und auch mit brande 
an luden und an lande 
wart ir verlust vil manegfalt 
kein ritter was in ir gewalt 
der ime geturste widerstan 

30 ir dienestlude sie verlan 
mit helfe do begunden 
gein dem forsten sie enkunden 



geurleugen noch gestriden 
da von ir zu allen ziden 

35 der furste vil zu leide tede 
er brach ir turfer unde stede 
mit schedelichen reisen 
zu noden und zu freisen 
des det er viel unde gnug 

40 zu jungest sich die zit getrug 
von wilder abentur also 
daz der kuneg Karle do 
rilichen als ein romscher foget 
kwam in das Niderlant gezoget 

45 und wolde dar inne richten 
und allez daz verslichten 
daz für in kweme do zu klage 
als noch hud und alle tage 
biUich ein romscher kuneg tut 

50 er kwam in eine feste gut 
mit der hofediete sin 
die lit do sich der snelle Hin 
wil sewen und ergieszen 
und in daz mer kan flieszen 

55 als ez noch manegen ist bekant 
Neumagen ist die bürg genant 
da Karle sich nider do geliez 
er bat künden unde hiez 
den luden von dem lande sagen 

60 wer vor im icht hette zu klagen 
daz er für in do kweme 
unde gut gerichte neme 
nach sime rechten alzu hant 
die hirtzoginne zu Pravant 

65 als sie vernam die mere 
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do kwam die tugentbere 
mit irre tochter wunnefar 
für den erweiten kuneg dar 
und sucht an im gerichte sa 

70 nu was auch bi der zite da 
der hirtzog uz der Saszen laut 
und maneg herre wide bekannt 
die gerne suchtent sinen hof 
und maneg werder bischof 

75 der hertze tugende sich versan 
grafen und auch tienestman 
hertzogen und frien gnug 
und maneg richer furste klug 
die waren uffe dem paias 

80 do Karle uf ein gestule was 
geseszen durch gerichte 
vor siner anegesichte 
begunde klagen alzu haut 
die hirtzoginne von Pravant 

85 imd ir tochter iung die maget 
von dem von Saszen do geklaget 
von in beiden sere wart 
die fraiiwen rieh von hoher art 
dem kunge iren schaden Seiten 

90 ir ungemach sie leiten 
den oren sin mit rede für 
vne sie nach sines hertzen kur 
vertribe der hertzog ane schult 
und was er grozzer ungedult 

95 an in begangen hede 
mit Worten und mit tede 
Nu sie vor Karle beide 
mit iamer unde mit leide 
gestunden klegelich also 

100 vil schiere wart beschauwet do 
ein fremmedez wunder uf dem se 
daz man gesach nie keinez me 
daz wunderlicher were 
und auch so tugentbere 

105 der kuneg do blieckete neben sich 
aldurch ein fenster wunnenclich 
da spurt er daz ein wizzer swan 
flog uf dem waszer dort her dan 
und nach im zoch ein schiifelin 

110 an einer ketten silberin 
die luter und schone gleizz 
der fogel sich des harte fleizz 
daz er die kleinen arcken 

ALTD. SPRACHPROBBK 8. Anfl. 



gezuge von dem vil starcken 

115 wilden wage unmaszen dief 
ein ritter in dem schifi'e slief 
der hatte sich dar in geleit 
dar über ein Spalier was bekleit 
des liechter schin den äugen bar 

120 von phalmatsiden rosenvar 
in dem die sunne spilte 
der helt uz sime schilte 
gemachet hat ein kussin 
uf dem so lag daz heubet sin 

125 da durch ruwe besunder 
ich sagen uch von im wunder 
wolt ir mit vnllen sin gelosen 
sin heim sin halsberg und hosen 
die waren neben in geleit 

130 er hatte sine waphenkleit 
mit im gefuret uffe den se 
der swane wiz alsam der sne 
fürt an ime den sweren säum 
der segel und der mastbaum 

135 des Schiffelines marner gut 
den ritter uf des wages flut 
zoch der fogel dort her dan 
in fürt als eben dirre swan 
daz nie kein marner uf dem mer 

140 ein schiff geleite sunder wer 
so wol als in der albiz tet 
wan er in zu des landes stet 
gar orden liehe wisete 
und do der hochgeprisete 

145 kuneg Karle daz ersach (III) 
do stunt er uf und sprach 
wil ieman schauwen und spehen 
daz groste unbilde daz gesehen 
ie wart zu keinem male 

150 der kere sunder twale 
mit mir zu des meres Stade 
ein fogel zuhet so gerade 
uf dem waszer dort her dan 
ein schiffelin und einen man 

155 daz man daz wunder nie gesach 
er wil in furen an diz laut 
abe des vil tiefen meres flut 
wol uf ir meren beide gut 
und ilent mit mir an den se 

160 der albiz wiz alsam der sne 
geferwet so daz hinwende ris ^ 

7 
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der keret dar uf sine wis 
daz er den helt geleite 
zu lande yil^reite 

165 .und in zu Stade brenge 
so wunderlicher denge 
wart selten ie geschaiiwet ieht 
so daz man einen fogel sieht 
uf waszer füren lute' 

170 was auch sin kunft betnte . 
si zeiget fremde mere ' ' . 

ifeine kette wunnenbero 
die von silber ist geslagen 
ist im gesmidet um den kragen 

175 und an daz schiffeiin geworcht 
er wil den ritter unerforcht 
her wisen zu der feste 
got hat vns wilde geste 
gesant her uf dem wage wit 

180 ein ritter in dem schifie lit 
der ist darin entslaffen 
sin harnesch und sin waifen 
glänz und missewende fri 
sint im geleit yil nahe bi 

185 diz mer unmaszen wilde 
daz duht ein groz unbilde 
die ritter alle gemeine 
die bi dem kunege reine 
waren uf dem widen sal 

190 gelauffen kwamen sie über al 
hin abe dem hus alzu dem se 
nieman do bleip von luden me 
des males uf der feste gut 
wan die frauwen ungemut 

195 die klagen wolde bi der zit 
der ungemude was so wit 
und so breit ir swere 
daz sie niht fremder mere 
noch auentur geruchten 

200 wan sie gerichte suchten 
yil gemer danne wunder 
do mid auch her vnder 
die arke hatte do der swan 
^. gewiset zu der feste dan 

205 und was mit ir zu lande komen 
do von der ritter uz genomen 
der in dem schiffeline slief 
was uf dem wiklen wage dief 
erwecket und erwachet 



. 210. uf hat er sieh gemachet 
vil schier uz siner ardten 
des wart der helt mit starke 
eren schon enphangen 
wan Karle kwam gegangen 
' 215 im ingegenan daz m^. 
mit eime ritterlichen t^er 
und inpfing in also wol* 
^az man- inpfafaen iiummer sol 
baz dekeinen iungeling ^ ^ 

220 'er hiez behalden sine dingv V ' 
qnd wart von siner, kunfte fro 
Got weiz wol herre sprach er do " 
daz uch ein fremder marner hat 
an alle schemeliche dat ' 

225 gefuret her in uöfser laut 
do wurden ime vil zu hant 
die liebten waphenkleider sin 
getragen uz deme schiffeiin 
und wurden uf die bürg gesant 

230 do nam der kuneg sa zu hant 
den werden ritter uz erweh 

* " und fürte den kurlichen helt 
mit ime dannen uf daz hiis 
die lüde machten iren gruz" 

235 von disem wunder wilde 
daz sin erweltez bilde 
ein elbiz hatte dar gezogen 
der helt an manheit unbetrogen 
den fogel hiez do keren dan 

240 flug dinen weg wol lieber swan 
sprach er gutlidie wider in 
wan ich din aber durfteg bin 
wan ich dich in noden brachen sol 
so kan ich dir geruffen woi 

245 und ich dich her wider brengea 
do begonde swingen 
der eU>iz bald uf sine fart 
daz schiffeiin gefuret wart 
mit im von dannen über see 

250 man sach ir beider do nit me 
wan sie da sunder laugen 
den Inten abe den augea 
schier vnd balde wahren komen 
der gast hin uf daz hus genomen 

255 vO erweiten kunege wart 
durch sine ritterliche art 
dorch wonder wart er an gesehen 
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man dorfte keinen man spehen 
nie so ritterlichen mer 

260 der kuneg gewaltig und her 
ging an sin gestule wider 
und saz an daz gerichte nider 
als er gesezzen was do vor 
der gast auch neben in inbor 

265 gesetzet wart von siner hant 
für mangen fursten wit erkant 

Nu Karle an sin gerichte kwam 
und aber sich des ane genam 
daz er do wolde richten 

270 und allez daz versuchten 
was krummes dinges were da 
do stunt aber ie sa 
die hirtzoginne von Pravant 
sie nam ir tochter an ir hant 

275 die glantz was unde reine 
von fileische noch Ton gebeine 
wart ein kint als uz erkorn 
in Pravanden nie gebom 
so die wol keiserUche firuht 

280 an ir lag er« mit genuht 
an lib und an gelazze 
lutseleg uz der mazze 
so schein die gute bi der zit 
sie zieret ein grüner samit 

285 des trug sie mantel und rog 
und hermel waz daz underzog 
der wunnendichen wede 
ein schappel uffe hede 
die sdion und die yU klare (lY) 

290 daz luchte von irme bare 
Ton golde und von gimmen 
und bette sie niht grimmen 
und an geschriben smertzen 
gehabet an irme hertzen 

295 um ir lüde und um ir laut 
so wer der wonsch an ir bekant 
und aller sellden ein überhört 
ir mute klegeliche wort 
leid aber um iren schaden fUr 

800 dem kunge rieh von hoher kur 
sie bat gerichtes unde sprach 
lat uch min bitter ungemach 
erbarmen herre tugende rieh 
Sit uch nie keiser wart so glich 

S05 uf erden an gareohtekeit 



so richtet mir diz herzeleit 
daz ich an alle schulde 
von dem hirzogen dulde 
uz Saszen der hie vor uch stat 

310 und ane recht vertriben hat 
von luden und von lande mich 
durch Übermut hochferteclich 
dut er mir ungenade schin 
^~ er wil mich und die tochter min 

315 an gude gar verdirben 
und alles des enthyrben 
des wir zu leben solten han 
was vns hie geldes wart Verlan . 
von dem hirt^ogen Godefride 

320 der von getruwes hertzen lide 
was unser beider frunt bekant 
daz wil mit frevelicher hant 
verstozzen sin bruder vns doch 
vnd wizzen ez die lute noch 

325 glich und alle gemeine 
daz uns der furste reine 
Godefrit sin laut besitzen hiez 
und uns Pravant zu erbe liez 
ee ^ er für uf Gotes fart 

330 uns beiden ez gemachet wart 
von siner milten hant also 
daz er vns gab des briefe do 
daz wir des landes wielten 
und ummer ez behielten 

335 beid in gewelde und in gewer 
alsus kert er über mer 
und ist do leider dot verhüben 
Sit hat sin bruder uns vertriben 
mit raub und auch mit brande 

340 er wil uns von dem lande 
vertriben sunder alle schult 
daz ir uns richten herre sult 
durch uwer selde kuneglich 
lat mine tocht^ unde mich 

345 gnade und reht beschauwen 
so daz uns armen firauwen 
blibe gut lud und laut 
daz uns von mines herren hant 
der ein fUrste was von art 

350 vns vfiTenlich gemachet wart 

Der hirtzog uz der Saszen lant 
der rede antwurte bot zu hant 
schon und vvitzedidi also 

7* 



* * 
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Got weiz wol herre sprach er do 

355 daz ich unrechtes niht inger 
Pravanden hat gefuret her 
daz reht vil maneg hundert iar 
daz drinne mag kein frawe klar 
gebieten noch gewalteg sin 

360 wie doch die werde hertzogin 
dar uf mit flizze stelle 
daz sie des landes welle 
mit irre herschefte plegen 
Sit daz min bruder dot gelegen 

365 nu hensit meres leider ist 
so dachte mich daz wizze crist 
von schulden ungebere 
daz ieman für mich were 
gewalteg in Pravanden 

370 ez sal in minen banden 
bliben und in miner plicht 
wip und tochter erben niht 
die selben hohen herschaft 
ein sun blibet erbehaft 

375 und ein man darinne wol 
dovon ich do bilche sol 
ein hirtzog und ein herre sin 
Godefrit der bruder min 
ist ane sun gescheiden hin 

380 do von heiz ich unde bin 
sin erbe gar mit rehte 
wan ime von gesiebte 
nieman so nahe sippe als ich 
warum solt ieman für mich 

3S5 gewalteg sin zu Pravant 

loch muz do dienen miner haut 
alt und iung man unde wip 
sit daz do keiner firauwen lip 
besitzen sol daz furstentum 

390 so wil ich siner wirde rum 
an mich do ziehen und lesen 
und an mins bruder stede wesen 
hirtzoge und gewalteg 
des gulde manegfalteg 

395 von erbe uf mich gefallen sint 
wie gar von rehter ee sin kint 
min niftel si doch hat sie niht 
zu sime lande steder pliht 
noch sol zu reht ez nit bewam 

400 wan er ist ane sun verfarn 
der sine lant besitzen 



mit kreften und mit witzen 
von waren schulden solte 
wer mir sin erbe wolte 

405 enphahen uz der hende min 
er muste vil gewalteg sin 
über mich naht unde tag 
den krieg den ich geleisten mag 
den must er ummer liden 

410 ee daz ich wuUe miden 
daz reht viel manger bände 
daz ich han zu deme lande 

Die frauwe do mit leide sprach 
zu kriege wer ich uch zu swach 

415 und ouch min tochter leider 
ir werent unser beider 
und auch der lant refiere 
gewaltig worden schiere 
bestunden wir uch strides 

420 so breites noch so wites 
betwinges wir nit beide han 
daz uch geturste wider stan 
mit kriege unser zweier lip 
wir sin zwei krdtelose wip 

425 do von mögen wir nit urlogen 
mit eime riehen hirtzogen 
der gut hat unde sterke 
die not der kuneg merke 
und helf uns hie gerichtes 

430 wir beide müden nichtes 
wan daz uns reht geschehe 
und er geruche daz er sehe 
die brief und der handfesten kraft 
womit uns wart die herschaft 

435 des landes wol bestedet 
sit im sin truwe redet 
ere und gantze warheit 
vnd laz uns sine gerechtekeit 
an gude niht vertriben 

440 und helf uns armen wiben 
daz wir behalten unser lant 
hie wirt gezuge vil bekant 
der dinge daz der herre min 
uns beiden hat daz erbe sin 

445 mit frier hant gemachet 
wer uns darüber swachet 
und uns an wil verhem 
daz sal der werde kuneg wern 
und sin gericbte manegfalt 
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450 man dut uns beiden Iiie gewalt 
daz wizzent die lantlude wol 
und maneg herre tugend vol 
vor den geschehen ist daz ding 
daz uns des landes ummering 

455 Godeirit zu rehtem erbe liez 
und uns Pravant besitzen hiez 
ob er nit wider kweme 
gebere und auch gezeme 
was ez dannoch siner frien haut 

460 daz er sine gulde vnd sin laut 
gebe war in sin wiile trüge 
ia ez inwas nit vngefuge 
ob wir an siner hende 
an alle missewende 

465 milte und gnade funden 
gefangen noch gebunden 
was der helt des males niht 
do wir sin lant in unser pUht 
enphingen von dem fursten halt 

470 er hatte dar an den gewalt 
daz er nach sinem mute 
mit libe und auch mit gute 
moht unbetwungenliche leben 
da von er uns geturste geben 

475 sin lant und sine lüde wol 
dan an der kuneg min herre sol 
erbermelichen hude sehen 
und laz uns hie daz heil gesehen 
daz wir behalten unser habe 

480 die man uns hie wil brechen abe 
gewalteclich und ane reht 
er zeig uns sin gerichte sieht 
und siner gnaden sture 
oder uns wirt leider ture 

485 daz wir zu erbe selten han 
wil uns sin helfe niht bigestan 
Antwort gab der kuneg do 
der frauwen und sprach also 
gleubent werde hertzogin 

490 daz man uch gerichtes schin 
gerne und willeclichen dut 
uch sal der hirtzog uwer gut 
mit fride lazzen und uwer lant 
daz furstentum zu Pravant 

495 da ruch er sich zu ziehen 
unrechte Sache fliehen 
sal er durch unser aller bede . 



wan ez gelimp niht inhede 
und ane fuge were 

500 ob er zu klagender swere 
uch brecht an alle schulde 
unreht ich kume tulde 
und mag sin niht geUden 
do von geruch er miden 

505 gewalt vnd vbermutigkeit 
was im erteilent uf den eit 
die fursten alle um uwer klage 
daz sal er ane widersage 
durch minen willen stede lan 

510 uch beiden muz hie reht getan 
vor minen äugen werden 
sit daz mich Got uf erden 
zu eime richter hat gezelt 
und ich zu kunge bin erweit 

515 so weiz ich und kennen wol 

daz ich dorcb ir waren schulde solt 
die krumen sache suchten 
und einem armen richten 
als eime riehen alle frist 

520 do von gebieden ich wizze cnst 
deme uz der Saszen lant 
daz er mit liebe sa zu haut 
den krieg hie lazze scheiden 
hat er getan uch beiden 

525 mit schedelicher ungedult 
schaden iht an alle schult 
daz werde von ime widertan 
solt ir Pravant zu erbe han 
daz laz er uch so tut er wol 

530 ist aber daz er haben sol 
die selben lantrefiere 
so nem er sie vil schiere 
und sie domit an dirre zit 
gescheide uwer beider strit. 

535 Der herre wol gewaszen 
der furste rieh von Saszen 
sprach aber als ein frevel helt 
herre ich tun allez daz ir weit 
wan daz ich niht uz miner hant 

540 daz farstentum zu Pravant 
als uppecliche lazze 
ich han wol in der mazze 
rehtes zu der herschafl 
daz ich mit aller miner kraft 

545 daz lant schirmen unde wern 
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wer mich da geldz wil verfaem 
daz uffe mich gefallen ist , (YI) 
der muz zu dirre selben frist 
mit biterlichen swerteslegen 

550 mich uz minem rehte wegen 
und von dem kriege triben 
Pravant muz mir hüben 
ader ich darumme ligen dot 
man sal des hirten kampes not 

555 den krieg noch bude scheiden lan 
wulle ieman mich bestan 
der kome her ich bin bereit 
daz ich des kampes arbeit 
wil tulden unde liden 

560 ee daz ich wulle miden 
min erbeschaft an endes zil 
wer mit dem eid erzeigen wil 
daz min niht heize Prarant 
dem wir genomen abe sin haut 

565 schier in korzen stunden 
hie muzzen tutliche wunden 
beweren uf ein ende 
und haut ingegen hende 
wer disen krieg behirten möge 

570 an briefe liez ich unde zöge 
vil hart ungeme mine reht 
man schribet an ein bermet sieht 
wes man geruchet unde gert 
mit dem so wer ich ungewert 

575 des gudes und der gulde min 
hie sal die werde hertzogin 
ir einen kempen hude nemen 
und lazzen mir und yn gezemen 
daz dirre krieg gescheiden 

580 werde under uns beiden 
also daz wir hie striten 
und wer bi disen ziten 
den sigenunft erfehten 
der habe daz lant zu rehte 

585 daz do Prayant heizzet 
und uns zu kriege reizzet 

Die frawe von der red erschrag 
wan ir daz ding so nahe lag 
daz sich der krieg zu kampe zoch 

590 wan der Sassen Airste hodi 
schein also kreftenriche 
daz nirgent lebte sin geltche 
über allez Nideriant 



wan man dekeinen ritter tant 

595 als ellenthaft zu Saszen 
er was so lang gewaszen 
daz er zu resen wz gezelt 
do Ton den stritberen helt 
niemant geturste do bestan 

600 die frawe keinen mochte han 
der mit im strides plege 
des wart an freuden trege 
daz werde wip von hoher art 
der kuneg selber tmreg wart 

605 daz man do kempen solde 
wan er gleuben wdde 
daz nieman wurde fänden 
so frech bi den stunden 
der für die frauwen fechte 

610 und irem müde brechte 
sorge und bitter ungemach 
do von er da mit leide sprach 
firaw ir hant geboret wol 
daz dirre kamp geschdden sol 

615 mit stride werden hude 
des manent uwer lüde 
mit gebod und auch mit bede 
daz fvLT uch etlicher trede 
und uch mit siner hant verwese 

620 durch daz hie deste baz genese 
an freuden uwer hertze gut 
dem von schulden hoher mut 
muz fremden unde leiden 
liez aber anderz scheiden 

625 den krieg der hertzog ellenthaft 
daz wuld ich und mine ritterschaft 
verdienen ummer wider in 
nein sprach er ich hab den sin 
daz ich ee sterben wulde 

630 ee sunder kamp hie sulde 
diz ding verslichtet werden 
w^er mich von miner erden 
wil driben und uz miner habe 
der wizze daz ich nummer abe 

635 ich stozzen ime dinge 
hie muz in eime ringe 
der kamp bi namen enden 
mit swerten und mit henden 
Die frawe sich do ser instunt 

640 als noch die wisen alle tunt 
daz sie must einen kempen han 
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oder aber von ir lande gan 
und von ir. erbeschefte 
des wart mit leides krefte 

645 die schonen do begonden 
an den selben stonden 
in leide faste ringen 
sie liez alumme swingen 
ir hiterberen äugen 

650 obe sie do sunder laugen 
dekeinen ritter sehe 
von dem ir trost geschehe 
und helferiche sture 
die klare und die gehure 

655 stunt als ein wildez felkelin 
daz nach der narunge sin 
uf einre hende wartet 
iren lute wart gezartet 
von ir minn^clidier bede 

660 durch daz ir geholfen hede 
ir etteslicher bi der zit 
sie stunden alle in widerstrit 
30 daz dekeiner an ir stat 
zu stride noch zu kampe trat 

665 als ir tochter daz ersach 
daz in kein helfe do geschach 
uz aller der massenie 
do wart die wandeis frie 
besweret in irem mute 

670 so faste daz die gute 
gar innenclicben weinde 
und grimme klage erscheinde 
mit herze unde mit munde 
die schone bi der stunde 

675 vil iamers konde finden 

do Yon sie nieman wolt inbinden 
um ir strengez ungemach 
die schone bermediche sprach 
nu ruw ez Got den werden 

680 daz nieman uf der erden 
ist also rebte guder 
der mir und miner müder 
zu helfe kome hüte 
wir han vil dienestlute 

685 und lutzel notgestalden 
so frechen noch so balden 
han wir dekeinen ritter 
der unser angest bitter 
beruwen lazze sine lit 



690 owe daz der ftirste GodeCrit 

der min getruwer vater hiez (VII) 
uns beiden so vil guido liez 
und wir doch nieman finden 
so milte noch so linden 

695 den unser leit erbarme noch 
nu schuf min werder vater doch 
mit hoher und mit richer macht 
daz er Jerusalem erfaht 
und er do warlgekronet. 

700 sin herze wart beschonet 
mit so hober tugende wer 
daz im das himelsche her 
zu helfe kwam mit kreften 
und siner ritterscheften 

705 vil sture sie zu flizzen 

Sülle wir des hit geniezzen i 
ich und die liebe muter min 
daz muzze Got von himel sin 
gar innencliche hie geclaget 

7t0 an ims sint alle die verzaget 
der helf uns solde bigestali 
sit wir nu keinen ritter han 
der für uns kempen muzze 
so ruch uns Got der süzze 

715 mit siner tugende listen 
beschirmen unde fristen 
vor schedeliohen freisen 
der wedewen und weisen • 
lat ummer sich erbarmen 

720 der helfe mir vil armen 
vaterlosen kinde 
daz ich gnade finde 
an siner hende milte 
er si zu fridesdiilde 

725 mir gegeben hüte 
so daz ich mine lute 
und mine laut behalte 
vor kraft und vor gewalte 
Die rede treib die schone maget 

730 von ir so ture wart geclaget 
ir innencliche swere 
daz maneg ritter mere 
mit ir begunde weinen 
und grimme clage herscheinen 

735 mit hertzen und mit munde 
nu daz also die hinwende 
gestunt mit degelicher not 
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und ir do nieman helfe bot 
do stunt der ritter uf zu hant 

740 der von dem swanen in daz lant 
was gefuret und braht 
er hatte sich des vorbedaht 
daz er do wold ir kempe sin 
er sprach ir werden hertzogin 

745 beide vil gutliche 

ioch bin ich in diz riebe 
durch daz nu kommen und gesant 
daz ich beschirmen uwer lant 
mit kampe wil noch hüte 

750 sit uwer dienestlute 

uch hant verlazzen ane trost 
so getru ich Gode daz erlost 
werde uwer lant von miner kraft 
ir muzzent werden sigehaft 

755 und überwinden uwer not 
oder ich wil ligen dot 
vor uch beiden an dirre zit 
wil ieman komen an den strit 
nu zu kampe wider mich 

760 der ile und bereide sich 
ich han des willen und mut 
daz ich bi namen uwer gut 
vor allem ungefelle 
bi namen schirmen welle 

765 Von disen Worten also fro 
wurden die zwo frauwen do 
daz sie vor liebe weinde 
die klaren wol erscheinden 
daz ir vngemud in freuden swang 

770 gnade und flizzegen dang 
dem ritter sie do selten 
daz er vor arbeiten 
sie wolte schirmen unde finden 
er wart an äugen und an liden 

775 gutlich von in zwein gekust 
des wart in sines hertzen brüst 
Der hertzog uz der Saszen lant 
uf zorn gereizzet alzu hant 
do von er do mit grimme sprach 

780 her gast daz ir min ungemach 
so geweldeclichen duldet 
daz han ich unverschuldet 
wan ich gedet uch nie kein leit 
ir sit zu bald uf mich bereit 

785 zu kampe und auch zu stride 



was mir vor langer zide 
min altfater hant vertan 
werd ich des fri von uch getan 
mit freveliches hertzen gir 

790 so kwament ir zu fruwe mir 
in dirre lautrefiere plicht 
daz red ich doch darumme nicht 
daz ich strides wuUe inbern 
sit daz ir kampes wollent gern 

795 io sit ir niht gemezze 
ob ich zu ser entsezze 
an uch diz wunderliche ding 
daz uch her in dis landes ring 
gefuret hat ein wilder swan 

800 so wer ich ein verzagter man 
des libes und des müdes 
ich laz uch niht mins gudes 
darum uz miner klober 
daz uwer fremdez zauber 

805 ane schedeUchez wee 
gefuret hat her über see 

Der gast der rede antwort bot 
er sprach ir lazzent sunder not 
unhubescheit an uch gesigen 

810 daz ir mich zauber hant gezigen 
daz wil ich richten ob ich mag 
Got weiz wol daz ich nie geplag 
dekeiner galsterie 
wie fast uch ^en frie 

815 mit unzuhten uwer lip 

doch wil ich dise werden wip 
vor uch beschirmen hüte 
ir muzzent in ir lute 
mit fride lazzen und ir lant 

820 mir breste dan in miner hant 
von grozzem ungelucke 
diz sw^t in kleine stucke 
daz ich gefuret han do her 
ob uwer lip nu kampes ger 

825 als ir uch hant gerumet 
so werdent hie geblumet 
in vvappenkleider wunnenclich 
so zierent ich vn sleilien mich 
in die stahelringe min 

830 kein ding mag anders hie gesin 
wan der eine tot gelige 
und im der ander ane gesige 
Mit disen werten und also 
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die zwene ritter wurden do 

835 vil wol bereit uf einen streit 
so daz in beiden an der zit 
niht eines ringes da gebrast 
den kuneg bat der werde gast 
daz er im luhe ein ros zu haut 

S40 wan er keinez in daz laut 
mit'ime gefuret hede 
do sprach der eren stede 
Karle wider in also 
daz er geruchte selber do 

845 daz best uz sinen roszen wein 
er hiez im brengen und zehi 
vil mangez dar besunder 
so daz im keinez drunder 
zu stride krefteg dochte 

850 wan ez sich niht inmochte 
enthalden sln^ Sterke 
wan er im uf den rucke 
durch versuchen faste greif 
so seig ez nider unde sleif 

855 zur erden under siner haut 
zu iungest im eins wart bekant 
vil schiere sinen äugen 
daz sich do sunder laugen 
vor sime drucke wol inthielt 

860 und alzo grozzer kreffte wielt 
daz in des ducht ez were gut 
daz nam der ritter hochgemut 
gern und willeclichen da 
vil schone gris und appelgra 

865 so schein daz ros von sneller art 
üerschroteg ez bekennet wart 
und forne zu der brüste wit 
ez wart von im uf einen strit 
vil wol bedecket und bereit 

S70 er leide sine wappenkleit 
da selber snelleclichen an 
sin zeichen was ein wizzer swan 
von hermehi blang gesniden 
und was sin kop gar tur gebriden 

875 von siden swart als sam ein kol 
mit zobel was verdecket wol 
sin nuwer wunnenclicher schilt 
und luchte von im daz selbe wilt 
daz von den wappencleiden sin 

880 bot einen liechten blancken schin 
und ime glich erluchte 



der rittOT selber tuchte 
(VIII) gestozzen und nit zu lang 

sin farwe schein rot und blang 

885 und waz sin bar brun unde reit 
er hatte sine wappenkleit 
vil snelleclich an sich genomen 
und was her abe dem huse komen 
swinde uf einen grünen plan 

890 man sach den ritter wol getan 
des swanen heubt mit eime cragen 
uf sime glantzen helme tragen 

Alsus kwam er zu felde 
mit uffenlicher melde 

895 geriden bi der zide 

nu hat auch sich zu stride 
bereit der fürst uz Saszenlant 
und Ute gegen im zu haut 
geblumet schone dort her dan 

900 er fürte wappenkleider an 
von samit unmazzen gut 
sin ros vor wandel was behut 
wan ez was rilich unde frech 
ez lucht alsam ein swartzez bech 

905 und lief als ein snellez wilt 
der hertzog einen turen schilt 
von zweier farwe stucken 
do für sich konde trucken 
nach ritterlichem rechte 

910 sin halbez deil striffechte 
von zobel und von golde was 
daz ander stucke als ich ez las 
daz schein durchluchteg wiz hennin 
und waz von zobel reht dar in 

915 geleit ain halber adalar 
der furste wol gezieret gar 
uf sime glantzen helme klug 
von einez phahen zagel trug 
zwo wunnencliche Stangen 

920 bedaht und ummefangen 
mit golde lieht und edele 
biz an die zwene wedele 
der phahenspiegel federin 
die glantzen wunnenclichen schin 

925 uf der plane baren 
die Stangen beide waren 
uf den heim durch liebten pris 
geschrenket beide in krutzewiz 
mit deme ziemer kwam gezogt 
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930 der Saszen hirtzog und ir foget 
und suchte sinen kampgenoz 
er reit ein ros unmazzen groz 
und schein er selber ein michel man 
er für wapphenkleider an 

935 die Yol zu prise dohten 
hie wart von in gefohten 
uf dem plane grüne 
die zwene ritter kune 
die ros zu samene twungen 

940 so daz sie beide Sprüngen 
unmezzeclichen harte . 
gesetzet an die warte 
die frauwen waren beide 
uf der geblümten beide 

945 von luden waz ein michel ring 
durch daz man stritberliche ding 
darinne tribed solde 
der kuneg selber wolde 
den kamp gerne schauwen do da 

950 der himel einvar unde bla 
schein so rechte fin lazzur 
do wart in striden alzu sur 

^ von den zwein widersach^n 
der plan der mocht erkrachen 

955 von der snellen rosze lauf 
schum und blut do nider trauf 
daz in wart uz gehauwen 
die kempfen liezzen schauwen 
vil ritterliche tucke 

960 sam ob sie weren flucke 
80 flogen in die Schenkel 
sie künden bein und enkel 
zu tal und uf gebiegen füren 
und mit den sporn geruren 

965 die snellen ros frech und halt 
riliche Sterke manegfalt 
wart an irre iost erzeiget 
gesenket und geneiget 
die schefte wurden hin zu tal 

970 sie traffen uf des Schildes wal 
ein ander beide mit den spern 
ab ir gemude konde gern 
und ir ellenthafter sin 
der Sasze wart gestochen bin 

975 do man den heim stricket 
daz er vil nah genicket 
was von dem satel hinter sieb . 



do wider so geriet der stich 

den er getan hat uf den gast (IX) 

9S0 also daz ime daz sper zubrast 
mitten uf deme sdiilde sin 
die scheft in kleine stuckelin 
und in spene sich zurcloben 
so daz sie aber yn zu berge Stuben 

985 die scheft und auch die sprifezzen 
darnach die ritter flizzen 
der swerte sich begonden 
die sie geswinde konden 
gezucken uz den scheiden 

990 sich hub do von in beiden 
also vermezzeplicher strit 
daz man weder ee noch sit 
so grimmes fechtens nie gesach 
der eine slug der ander stach 
995 uz hoher mannes krefte 
sie plagen ritterschefte 
mit hertzen und mit henden 
man sach sie wunder ender 
mit strid uf der planure 

1000 do stup vQ wilden füre 
vil maneg geniste rot gefal 
die mit iren swerten sunder twal 
uz irme gewefen war getrieben 
die ritter muzzeg do niht blibeo 

1005 wan sie fochten um daz leben 
slag vn slag wart do geweben 
und stich geflochten under stich 
uf in den wölken über sich 
die siege lüde erhullen 

1010 die von irn swerten schollen 
die kampgesellen beide 
ein ander uf der beide 
triben sich um und umme 
sie suchten wilde krumme 

1015 und wunderliche kreizze 
von siegen wart in heizze 
und von stieben we getan 
mit stahelringen wart der plan 
bestrauwet und mit spenen 

1020 sie wolden alle wenen 

der gast der fiele tot do hin 
wan der hertzog über in 
was also lang gewazzen 
. des wart im von dem Sazzen 

1025 ein slag gemezzen und geben . 
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daz man für sin erweltez leben 

genomen hett ein halbez ey 

den schilt den spielt er im inzwey 1075 

mit also crefteclidien staden 
1030 daz im durch halsberg und durch 

pladen 

daz swert biz uf den spalier trang 

het er den ungefüge swang 1080 

genomen hoher uf den schilt 

weiz Got so muste do yerspilt 
1035 den lingten arm der ritter han 

daz uf den schilt der slag getan 

wart niderhalb der riemen 1085 

daz schuf daz in do nieman 

geschauwen mochte sunder arm 
1040 der swane blang als ein härm 

der uf dem swartzen Schilde lag 

den spielt inzwey der selbe slag 1090 

daz er yil widen schranz inpfing 

daz ort des swertes im do ging 
1045 dorch allez sin gewaffen hin 

wan daz die spalier schirmet in 

die yil gut palmatside was 1005 

so must er anderz uf daz gras 

gestruchelt dot yn wont 
1050 an ime was nahe bi der stunt 

mit stride iamer geubet 

die frauwe wart betrübet 1 100 

und auch die maget kusdie 

von den hirten husche 
1055 der uf den gast do wart getan 

wolt ir mir noch min erbe lan 

sprach der hirtzoge wider in 1105 

solt ir min eigen ziehen hin 

ir muzzent ez yerzinsen 
1060 daz man uz hirten flinsen 

noch sanfter gulde schriete 

er git mir zu einer miete 1110 

niht anders wan sin lebetage 

wer icht des minen yon mir trage 
1065 geweldeclichen hude wil 

des Zolles wer ein deil zu yil 

sprach der ritter mit dem swanen 1115 

uch sal die milte dez ermanen 

daz ir so hoher zinse inbert 
1070 Sit daz ir miete yon mir gert 

so machet sie gefüge 

wan ich unsanfte trage 1120 



so grimmes zoUes überlast 
mit disen werten hub der gast 
der swert inbor geswinde 
mit blancker hende linde 
wart ez uf hirten strit gewent 
er hat uf einen slag gedent 
mit alles sines hertzen kraft 
den Saszen kun und ellenthaft 
dem er niht gudes gunde 
ferweisen er hegende 
dez libes und dez ferches 
im wart yon im entwerches 
ein slag gemezzen und geslagen 
der ime die koUer yn kragen 
durch und durch also yerschriet 
daz er im yon dem libe schiet 
sin heubet daz gezieret was 
fiel nider uf daz grüne gras • 
und zu des planes melme 
besturzet mit deme helme 
des waren die zwo frauwen firo 
die ritter sprachen alle do 
zu dem yil siegeberen 
er künde gar zu sweren 
zins den luden bieden 
daz Got yor sinen mieden 
gerucht ir aller lip bewarn 
sie woilent sines zinses yarn 
yil gerne ledeg und bloz 
sus hatte grimmen schaden gros 
der Saszen herre do gekauft 
mit binde wart sin Up betrauft 
und jemerlichen uf gehaben 
yon den luten wart er begraben 
mit klegelicher swere 
die frauwen tugentbere 
lutseleg und susze 
die nigen uf die fuzze 
dem werden ritter an der stunt 
sie kusten in an sinen munt 
und sprachen beide do 
mit freuden wider in also 

Herre und tugent ein richer helt 
Sit uwer manheit uzerwelt 
geboden hat uns beiden trost 
und uns yon sorgen hat erlost 
glich und alle gemeine 
so nement unser eine 
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zu wibe und zu einer frauwen' 

durch daz ir Ion beschauwen 

* 

bi X (lU verse) fehlt 1170 

mit jamer und mit leidz gir (XI) 

waz wirret uch daz saget mir 
1125 so rechte liep als ich uch si 

daz uch von vngemudez bi 

daz ruchent mir durch gründen 1175 

und uf ein ende künden 

herre ich mag wo! trureg sin 
1130 sprach die werde hertzogin 

ich han von uch zwei schone kint 

die beide wol geraden sint 1180 

nnd ist verborgen mir do bi 

von was gehurt er komen si 
1135 der in zu vater ist gezelt 

min hertze daz hat uch erweit 

für alle man zu liebe noch 1185 

und verbergent mir ie doch 

zu taugencUchen uwer ding 
1140 sit daz ir in dis landes ring 

her kwament so geturst ich nie 

geforschen noch gefragen hie 1190 

wer uwer kunne were 

der kummer und die swere 
1145 zu herzen mir getrucket sint 

so man nu fraget unser kint 

hernach um ir gesiechte 1195 

80 konnent sie niht rehte 

bescheiden noch getuden 
1150 von welcher bände luden 

ir kwement her in dise lant 

ir mage sint in unbekant 1200 

und irre besten frunde namen 

sie muzzent sich des ummer schämen 
1155 daz sie niht wizzent umme dez leben 

der in zu vater ist gegeben 

der ritter von der red erschrack 1205 

er sprach nu kan ich unde mag 

wol boren unde wizzen 
1160 daz ir uch hant geflizzen 

mit willen uf min ungemacb 

uch dunket daz ich uch zu swach 1210 

zu wirte und zu manne si 

daz kiesen ich dar ane und bi 
1165 daz ir nach minen magen 

alsus beginnet fragen 



und mine ding erfaren went 
ich sehen wol uwer hertze sent 
uf minen schaden mit genuht 
ir hant bi namen uwer zuht 
vU ser an mir zu krochen 
ir hattent doch versprochen 
forsche und frage wider mich 
und ist nu falsch und uppeclich 
all uwer rede worden 
ir hant der warheit orden 
vil ser an mir zu trennet 
sit nu min hertz erkennet 
daz ir versmahent min gebot 
trut frauwe so genad udi Got 
ich wil von hinnen scheiden 
ir mochtent wol uns beiden 
baz und rechter han getan 
gleubent sunder falschen wan 
und ane krieges widerstrit 
daz ir nach dirre tage zit 
mich nummer solt beschauwen 
die rede was der frauwen 
so grimmeclichen swere 
daz die vil tugentbere 
vil innenclichen weinde 
und grimme clage erscheinde 
mit hertze und mit munde 
die schone bi der stunde 
vil jam^s künde finden 
und sie begonde winden 
ir blancken hende beide 
und sprach alsus mit leide 

Herre und tugentricher man 
den ich vor alle die werlt han 
und wol gan eren vnd gudes 
sit niht so grimmez müdes 
noch so zorneg wider mich 
verkiesent lieber frunt daz ich 
geredet und begangen habe 
durch daz ich gudes willen abe 
nach reiner ruwen uch geste 
daz sal mich ruwen ummer me 
daz ir besweret sit von mir 
herre ich wände niht daz ir 
durch die vertane f^age min 
so gar betrübet suldet sin 
und uch trureg muste sehen 
bi namen mir ist hie geschehen 
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1215 diz ding an aller slachte far 

hett ich getruwet um ein har 

daz ich als übel tede 1265 

so wizzent das ich hede 

min uppecliche rede verhorn 
1220 do Ton so lazzent allen zorn 

und disen krieg erwinden 

niht scheident von den kinden 1270 

die Ton uch beide kommen sint 

wer liez uch also schone kint 
1225 und also keiserliche frucht 

ob ir ie veterliche zucht 

gewunnet und frundes mut 1275 

so laut uch kint wip und gut 

getrulichen erbarmen 
1230 und loset mich vil armen 

uz martelicher node 

wan ich mich selber tode 12S0 

von leide und woUent ir 

mit zome scheiden uch von mir 
1235 Die hertzogin die rede treip 

dar umme doch ie da nit bleip 

der unverzagete ritter 1285 

wie fast ir angest bitter 

wurd und ir bes werde 
1240 mit rede und mit geberde 

doch wold er langer niht bestan 

er hiez sit vor die kinder gan 1290 

die kust er unde sprach also 

mit leide bermecliche do 
1245 Got der behud uch lieben kint 

mich woUent sei segel und wint 

von uch so ferro füren 1295 

daz nummer uch beruren 

min äuge mag die wil ich lebe 
1250 gluck uch beiden selde gebe 

und hab uch Got in siner plicht 

blibens ist hie langer nicht 1300 

ich wil uf mine strazze hin 

sus viel sin frauwe do für in 
1255 und all sine werde hofeschar 

mit nazzen äugen iamervar 

wart er gebeden sere 1305 

daz er durch Gotes ere 

und durch sin selbes tugent blibe 
1260 noch sie niht also gar vertribe 

an allen freuden ummer 

sie iahen daz sie nummer i3io 



gewunnen mut zu lebende 

schied er also vergebende 

und ane schulde dannen 

von frauwen und von mannen 

wart im zu, fuzze gefallen (XII) 

daz konde niht in allen 

gefromen um ein halbez ey 

sich hub vor im der groste scfarey 

von wib und auch von kinden 

doch wolt er niht erwinden 

an siner firte so zu hant 

abe zoch er ein rieh gewant 

und leit do sin spaUer an 

daz der vil hochgelopte man 

mit im gefuret hatte dar 

sin harnesch wunnencliche far 

wort im gefuret an den se 

bliben wold er do niht me 

wan er ilte schiere dan 

der selbe wunnencliche swan 

der in hatte dar gezogen 

der kwam aber do geflogen 

als er von im geheizzen wart 

er fürt in bald uffe sine vart 

in eime schffeline klug 

daz selbe daz in ee dar trug 

daz wart in dragen aber sit 

sus schiet er von dem lande wit 

und gab den luden sinen segen 

vil iamers wart nach im geplegen 

von sime schonen wibe 

und von der kinde libe 

die sin verweiset waren 

die sach man do gebaren 

so martelichen alle dru 

daz ich mit tusent munden ru 

nit moht intsliezzen al die clage 

die sie begonden an dem tage 

do von in der herre schiet 

auch weinde alle sin hofediet 

und sin lantgesinde 

vil sere und vi] swinde 

Was daug hie langer rede mer , 
der ritter edel unde her 
für sinen strazzen bi der zit 
noch kwam her wider nummer sit 
zu kinde noch zu wibe 
daz ging der frauwen libe 
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zu hertzen und zu beine 
die hertzoginnen reine 
die zoch mit flizze ir lieben kint 
von den sit grozze herren sint 

1815 uffe gewaszen und geborn 
vii werde fursten uz ericorn 
von irme gesiechte kwamen 
in wubgzen uz ir samen 
vil mage nnd herliche nefen 

1320 von Gelre beide und Von Clefen 
die graven sint von in bekomen 
und wurden Rienecker genomen 
uz irme gesiechte verre bekant 
ir kunne wart in maneg lant 

1325 geteilet harte Wide 
daz noch alda zu stride 
den swanen füret und treit 
man sal für eine warheit 
diz mere wizzen und verstau 

1330 Got der hat Wunders vil getan 
daz noch unmugehcher was 
sit ich für war geschriben las 
von dem hertzogen Godefride 
daz Got durch sine üde 



1335 unbilde det bi siner zit 

so moht er auch diz wunder sit 
an siner tochter wol began 
Godefriden kwamen unde gestan 
liez er zu helfe und zu wer 

1340 dristunt sin himelschez her 
und sant im zu eime tröste daz 
da vone gleub ich dester bax 
daz er auch liezze durch in geschehn 
daz in Pravanden wart gesehen 

1345 der werde ritter mit dem swanen 
ich wil hie biden unde manen 
alt und iung besunder 
daz sie diz fremde wunder 
niht haben gar vor eine luge 

1350 und sie gleuben dai^ Got muge 
erzeigen groz unbilde 
dise abenture wilde 
hie mit ein zil genomen hat 
von Wirtzeburg ich Cunrat 

1355 wil ir zu haut ein ende geben 
Got laz uns hie so wol geleben 
daz wir besitzen ummer dort 
den eweclichen freuden bort Amen 



DER ARME HEINRICH 

VON HARTMANN VON AUE 
nach Haupts ausgäbe mit Lachmanns Verbesserungen. 



Ein ritter so gel^ret was 
daz er an den buochen las 
swaz er dar an geschriben vant. 
der was Hartman genant, 

5 dienstman was er ze Ouwe. 
er nam im mange schouwe 
an mislichen buochen: 
dar an begunde ^ suochen 
ob er iht des funde, 

10 da mite er swsere stunde 



möhte senfter machen, 
und von so gewanten Sachen 
daz gotes ^ren tobte 
und da mite er sich möhte 

15 gelieben den liuten« 
nu beginnet er iu diuten 
ein rede dier geschriben vant. 
dar umbe hat er sich genant, 
daz er siner arbeit 

20 die er dar an bAt geleit 
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niht äne lön beltbe, 

und swer nach sinem Übe 70 

si hoere sagen oder lese, 

daz er im bitende wese 
25 der s^le heiles hin ze gote. 

man seit, er st sin selbes böte 

unde erloese sich da mite, 75 

swer über des^andem schulde bite. 
Er las diz selbe msere, 
30 wie ein herre waef e . , 

ze Swäben gesezzeii ; 

an dem. enwas vergezzen 80 

deheine der tugent f , 

die ein ritt^ in siner jugent ^ 
35 ze vollem lobe haben sol. 

man sprach dd niemen also wol 

in lallen den landen. 85 

er bete ze sinen banden 

g^burt und dar'zuo richeit: 
40 ouch was sin tugent vil breit. 

swie ganz sin habe wsere, 

sin burt unwandelbsere 90 

' nnd wol den fürsten gellch, 

doch was er unnäch also rieh 
45 der gehurt und des guotes 

s6 der ären ifhd des muotes. 

Sin name was gar erkennelich, 95 

und hiez der herre Heinrich, 

und was von Ouwe gebom. 
50 sin herze bäte versworn 

valsch und alle törperheit, 

und behielt ouch vaste den eit 100 

stsete unz an stn ende. 

an alle missewende 
35 stuont sin ^re und stn leben. 

im was der rehte wünsch gegeben 

ze werltUchen Ären: 105 

die künde er wol gem^en 

mit aller bände reiner tugent 
60 er was ein bluome der jugent, 

der werlte fröude ein Spiegelglas, 

staster triuwe ein adamas, 110 

ein ganziu kröne der zuht 

er was der nöthaften fluht, 
65 ein schilt sIner mlige, 

der milte ein glichiu wäge: 

ime enwart über noch gebrast« 115 

er truoc den arbeitsamen last 



der Ären über rücke« 

er was des rätes brüdLe, 

und sanc vil wol von minnen. 

alsus kund er gewinnen 

der werlte lop unde prts. 

er was hübesch und dar zuo wis. 

Dö der herre Heinrich 
also geniete sich 
Ären unde guotes ...' ' 

und froeliches muotes 
und werltlicher wünne 
(er was für al sin künne 
gepriset unde geÄret), 
sin höchmiiot wart verkÄret 
in ein leben gar geneiget, 
an ime wart erzeiget 
alse ouch an Aba^iöne,, 
daz diu üppige kröne 
werltlicher süeze 
vellet under füeze 
ab ir besten werdekeit, 
als uns diu schrift hat geseiU 
ez spricht an einer stete da 
*medlä vitä 
in morte sümus^: 
daz bediutet sich alsus, 
daz wir in dem töde sweben, 
so wir aller beste w^nen leben. 

Dirre werlte veste, 
ir stsete, unde ir beste 
unde ir groeste magenkraft, 
diu stat äne meisterschaft. 
des muge wir an der kerzen sehen 
ein wärez bilde geschehen, 
daz si zeiner eschen wirt 
enmitten dö si lieht birt 
wir stn von broeden Sachen, 
nü sehent wie unser lachen 
mit weinen eiüschet. 
unser süeze ist vermischet 
mit bitterre gallen. 
unser bluome der muoz vallen 
so er aller gruenest wsenet sin. 
an hem Heinriche wart wol schln : 
der in dem hoehsten werde 
lebet üf dirre erde, 
derst der versmaehte vor gote. 
er viel von stme geböte 
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ab stner besten werdekeit 

in ein yersmaehelfchez leit: 

in ergreif diu miselsuht. 
120 dö man die swaeren gotes zuht 

gesach an sinem Übe, 

manne unde wibe 

wart er dö widerzaeme. 

nü sehent wie gar genseme 
125 er ^ der werfte waere, 

und wart nü alse unmsere, 

daz in niemen gerne an sach; 

alse ouch J6be gescbach, 

dem edeln und dem riehen, 
130 der ouch vil jaemerlichen 

dem miste wart ze teile 

mitten in stm heile. 
Und dö der arme Heinrich 

alr^st verstuont sich 
135 daz er der werfte widerstuont, 

als alle stne geliehen tuont, 

dö schiet in sin bitter leit 

von Jöbes gedultikeit. 

wan ez leit Job der guote 
140 mit gedultigem muote, 

do ez ime ze lldenne geschach, 

durch der s^le gemach 

den siechtuom und die smächeit 

die er von der werfte leit: 
145 des lobet er got und frönte sich. 

dö tet der arme Heinrich 

leider niender also : 

wan er was trürec unde unfrö. 

sin swebendez herze daz verswanc, 
150 sin swimmendiu fröude ertranc, 

sin höchvart muoste Valien, 

sin honic wart ze gallen, 

ein swinde vinster donreslac 

zerbrach im slnen mitten tac, 
155 ein truebez wölken unde die 

bedaht im slner sunnen blic. 

er sente sich vil s6re 

daz er so manege ^re 

hindr im müeste läzen. 
160 verfiuochet und verwäzen 

wart vil ofte der tac, 

da sin geburt ane lac. 

Ein wönic fröuwet er sich doch 

von eime tröste dannoch: 



165 wan im wart dicke geseit 

daz disiu selbe siecheit 

wjere vil mislich 

und etellchiu genislich. 

des wart vil maneger slahte 
170 sin gedinge und sin ahte. 

er gedähte daz er waere 

vil llhte genisbaere, 

und fuor also drüte 

nach der arzte rate 
175 gegen Munpasiliere. 

da vand er vil schiere 

niht wan den untröst 

daz er niemer wurde erlöst. 
Daz hörte er gar ungerne 
180 und fuor gegen Salerne 

und suocht ouch da durch genist 

der wisen arzäte list. 

den besten meister er da vant. 

der Seite ime zehant 
185 ein seltsaene maere, 

daz er genislich waere 

und waer doch ieper ungenesen. 

dö sprach er 'wie mac daz wesen? 

diu rede ist harte unmügelich. 
190 bin ich gnislich, sÖ'genise ich : 

und swaz mir für wirt geleit 

von guote oder von arbeit, 

daz trüwe ich vollebringen*. 

'nü lat daz gedingen' 
195 sprach der meister aber dö: 

'iuwerr sühte ist also 

(waz frumet daz ichz iu kunt tuo ?) : 

da hörte arzenle zuo : 

des waeret ir genislich. 
200 nu enist ab nieman so rfch 

noch von so starken sinnen 

d^r si müge gewinnen. 

des sint ir iemer ungenesen, 

got welle dan der arzät wesen\ 
205 Dö sprach der arme Heinrich 

'war umbe untroestent ir mich? 

ja hän ich guotes wol die kraft: 

ir enwelient iuwer meisterschaft 

und iuwer reht ouch brechen 
210 und dar zuo versprechen 

beidiu min silber und min golt, 

ich mache iuch mir also holt 
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daz ir mich harte gerne ernert\ 
*mir wsere der wille unrewert' 

215 sprach der meister aber dö; 
'und wsere der arzente also 
daz man st veile funde 
oder daz man si künde 
mit deheinen dingen erwerben, 

220 ich enlieze iuch niht verderben, 
na enmac des leider niht sin : 
da von muoz iu diu helfe mtn 
durch alle n6t stn versaget 
ir müesent haben ein maget 

225 diu vollen ^rbsere 

und ouch des willen wsere 
daz st den tot durch iuch lite. 
nu enist ez niht der liute site 
daz ez iemen gerne tuo. 

230 sd hoert ouch anders niht dar zuo 
niwan der maget herzen bluot: 
daz waer für iuwer suht guot'. 

Nu erkante der arme Heinrich 
daz daz wsere nnmügelich 

235 daz iemen den erwürbe, 
der gerne für in stürbe, 
alsus was im der tröst benomen 
üf den er dar was komen, 
und dar nach für die selben feist 

240 hat er ze stner genist 
dehein gedinge m^re. 
des wart sin herzes^re 
aJsö kreftic unde grdz 
daz in des aller meist verdrös, 

245 ob er langer solte leben. 

nü fuor er heim und gunde geben 
stn erbe und ouch stn varnde guot, 
als in d6 stn selbes muot 
unde wtser rät l^rte, 

250 da erz aller beste bek^e. 
er begunde bescheidenltchen 
sin armen Munde riehen 
und trdst ouch frömde armen, 
daz sich got erbarmen 

255 geruochte über der s^le heil: 
gotes hiusern viel daz ander tdl. 
alsus s5 tet er sich abe 
bescheidenlichen sin^ habe 
unz an ein geriute: 

260 dar flöch er die liute. 

ALTD. SPRAOHPROBEN 2. Avfl. 



disiu jaBmerliche gescfaiht 

diu was sin eines klage niht: 

in klageten elliu diu lant 

da er inne was erkant, 
265 und ouch von frömden landen 

die in nach sage erkanden. 
Der e ditz geriute 

und der ez dannoch biute,- 

daz was ein jFMer büman 
270 der vil selten ie gewan 

dehein gröz ungemach, 

daz andern büren doch geschach, 

die wirs geherret waren, 

und si die niht verbären 
275 beidiu mit stiure und mit bete. 

swaz dirre gebüre gerne tete, 

des dühte stnen heiren gnuoc; 

dar zuo er in übertruoc 

daz er dehein arbeit 
280 von frömdem gewalte leit. 

des was deheiner sin geltch 

in dem lande also rieh. 

zuo deme zöch sich 

sin herre, der arme Heinrich. 
285 swaz er in het ^ gespart, 

wie wol daz nü gedienet wart, 

und wie schöne er sin genöz! 

wan in vil lützel des verdröz 

swaz im geschach durch in. 
290 er bete die triuwe und ouch den sin 

daz er vil willeclidien leit 

den kumber und die arbeit, 

diu ime ze lidenne geschach. 

er schuof ime rieh gemach. 
295 Got bete dem meier gegeben 

nach stner aht ein reinez leben. 

er bete ein wol erbeiten lip 

und ein wol werbendez wip, 

dar zuo het er schoeniu kint, 
300 diu gar des mannes fi*öude sint, 

unde bete, s5 man saget, 

under den kinden eine maget, 

ein kint von ahte jären : 

daz künde wol gebären 
305 so rehte güetlichen : 

diu wolte nie entwichen 

von ir herren einen fuoz : - 

um sine hulde und i^nen gruoz 

8 
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so diente si ime alle wege 
310 mit ir güetltchen pflege. 

st was ouch s6 genaeme 

daz si woi gezsBme 

ze kinde deme riebe 

an ir waetliche. 
315 Die andern heten den sin 

daz st ze rehter mäze in 

wo! gemtden künden: 

d6 flöch st zallen stunden 

zuo ime und niender anders war. 
320 8t was stn kurzewtle gar. 

st bete gar ir gemüete 

mit reiner kindes güete 

an ir herren gewant, 

daz man $i zallen ztten vant 
325 undr ir herren füoze. 

sus wonte st suoze 

ir herren ze allen ztten bt. 

dar zuo liebet er ouch st 

swä mite er ouch möbte, 
330 und daz kinden tobte 

zuo ir kintlicben spil, 

des gap der berre ir vil. 

ouch half in s^re daz diu kint 

s6 übte ze gewenenne sint. 
335 er gewan ir swaz er veile vant, 

Spiegel unde hlürbant 

und swaz kinden liep sol stn, 

gürtel unde vingerltn. 

mit dienste bräht ers üf die vart 
340 daz si im also heimlich wart, 

daz er si stn gemahel hiez. 

diu guote maget in liez 

bellben selten eme: 

er dübte st vil reine. 
345 swie starke ir daz geriete 

diu kindesche miete, 

iedoch geliebte urz aller meist 

von gotes gebe ein süezer geist 
Ir dienst was s6 güetlich. 
350 d6 d6 der arme Heinrich 

driu ]är- da getwelte 

unde im got gequelte 

mit grözem jämer den Itp, 

nü saz der meier und stn wfp 
355 unde ir tohtier, diu maget 

YQQ der ich iu i bftn gesaget^ 



bt im in ir unmüezekeit 

und begunden klagen ir herren leit. 

diu klage tet in micbel not : 
360 wan si vorbten daz sin t6t 

si s6re solte letzen 

und vil gar entsetzen 

^en unde guotes, 

und daz berters muotes 
365 wurde eui ander berre. 

si gedähten also verre, 

unz dirre selbe büman 

alsus fragen began. 
Er sprach 'lieber berre mtn, 
370 möht ez mit iuwern hulden stn, 

ich fragte vil gerne. 

s6 vil ze SUeme 

von arzenten meister ist, 

wie kumet daz ir deheines list 
375 ze iuwerme ungesunde 

niht geraten künde? 

berre, des wundert micb\ 

iö holte der arme Heinrich 

tiefen süft von herzen 
380 mit bitterlichem smerzen: 

mit selber riuwe er dö sprach 

daz ime der süft daz wort zerbrach. 
'Ich hän disen schemeltchen spot 

vil wol gedienet umbe got. 
385 wan du ssebe wol hie vor 

daz b6h offen stuont mtn tor 

nach werltltcher wünne 

und daz niemen in stm kunne 

sinen willen baz bete dan ich : 
3do und was daz doch unmügeUch, 

wan ich enhete niht gar. 

iö nam ich stn vil kleine war 

der mir daz selbe wunschleben 

von sinen gnaden bete gegeben. 
395 daz herze mir iö also stuont, 

als alle werlttoren tuont, 

den daz saget ir muot 

daz si ere unde guot 

äne got mügen hän. 
400 sustroug oudi noich mtntumber wan, 

wan ich in lützel ane sach 

von des genäden mir geschach 

vil Sren unde guotes. 

iö iö^ des bdhen muotes 
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405 den böhen porteoiere verdröz, 

die sailden porte er mir bealdz. 

da kum ich leider niemer in : 

daz verworhte mir min tumber sin. 

got hat durch räche an mich geleit 
410 ein sus gewante siecheit 

die niemen mag erloesen. 

nu versmsßhent mich die boesen, 

die biderben ruochent min niht. 

swie boese er ist der mich gesiht, 
415 des boeser muoz ich dannoch sin: 

sin unwert tuet er mir schin, 

er wirfet d' ougen abe mir. 

nü schinet ^rste an dir 

dtn triuwe die du hast, 
420 daz du mich siechen bi dir last 

und von mir niht entfliuhest. 

swie du mich niht enschiuhest, 

swie ich niemen liep si danne dir, 

swie vil dins heiles st^ an mir, 
425 du vertrüegest doch woi minen tot. 

nü wes unwert und wes not 

wart ie zer werlte merre ? 

hie vor was ich din herre 

und bin din dürftige nü. 
430 min lieber friunt, nü koufest du 

und min gemahel und dtn wip 

an mir den ewigen lip, 

daz du mich siechen bi dir last. 

des du mich gefrägest hast, 
435 daz sage ich dir vil gerne. 

ich künde ze Sälerne 

keinen meister vinden, 

der sich min underwinden 

getörste oder wolte. 
440 wan Aä mite ich solte 

miner sühte genesen, 

daz müeste ein solch sache wesen 

die in der werlte nieman 

mit nihte gewinnen kan. 
445 mir wart niht anders da gesaget 

wan ich müeste haben eine maget 

diu vollen erbsere 

und ouch des willen wsere 

daz si den tot durch mich Ute 
450 und man si zuo dem herzen snite, 

und mir waßre niht anders guot 

wan von ir herzen daz hluot. . . 



nü ist genuoc unmugelich 

daz ir deheiniu dui:ch mich 
455 gerne lide den tot. 

des muoz ich schemeltche ndt 

tragen unz an min ende. 

daz mirz got schiere sende T 
Daz er dem vater hete gesagt; 
460 daz erhörte Quch diu reine magt: 

wan ez hete diu vil süeze 

ir lieben herren tueze 

stände in ir schozen. 

man möhte wol genözen 
465 ir kintlich gemüete 

hin ze der enget güete. 

siner rede nam si war 

unde marhte s! ouch gar: 

si enkam von ir herzen nie 
470 unz man des nahtes släfen gie. 

dö si zir vater füezen lac 

und ouch ir muoter, s6 si pflac, 

und st beide entsliefen, 

manegen süft tiefen 
475 holte si von herzen. 

umbe ir herren smerzen 

wart ir riuwe also gröz 

daz ir ougen regen begöz 

der släfenden füeze. 
480 sus erwahte si diu süeze. 

Dö si der trehene enpfunden, 

si erwachten und begunden 

si fragen waz ir waere 

und welher bände swsere 
485 st also stille möhte klagen. 

nu enwolte si es in niht sagen. 

und dö ir vater aber tete 

vil manege drö unde bete 

daz si ez ime wolte sagen, 
490 si sprach 4r möhtent mit mir klagen. 

waz möht uns me gewerren 

danne umb unsern herren, 

daz wir den suln Verliesen 

und mit ime verkiesen 
495 beide guot und ere? 

wir gewinnen niemer m^re 

deheinen herren also guot 

der uns tuo daz er uns tuot'. 
Si sprächen 'tohter, du hast war. 
5Q0 nü frumt uns leider niht ejn här 
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unser riuwe und dtn klage : 

liebez kint, da von gedage. 

ez ist uns also leit s5 dir. 

leider nü enmuge wir 
505 ime ze keinen staten komen. 

got der hat in uns benomen: 

het ez iemen anders getan, 

der müese unsern fluoch hän\ 
Alsus gesweigten s! st dö. 
510 die naht bleip si unfrd 

und mome allen den tac. 

swes iemen anders gepflac, 

diz enkam von ir herzen nie 

unz man des andern nahtes gie 
515 släfen nach gewonheit. 

dö si sich hete geleit 

an ir alte bettestat, 

si bereite aber ein bat 

mit weinenden ougen : 
520 wan st truoc tougen 

nähe in ir gemüete 

die aller meisten güete 

die ich von kinde ie vernam. 

welch kint getete ouch ie alsam? 
525 des einen st sich gar verwac, 

gelebetes mome den tac, 

daz st benamen ir leben 

umbe ir herren wolte geben. 
Von dem gedanke wart st dö 
530 vil ringes muotes unde frd, 

und hete deheine sorge m^; 

wan ein vorhte tete ir we, 

so siz ir herren sagte, 

daz er dar an verzagte, 
535 und swenne siz in allen drin 

getaete kunt, daz st an in 

der gehenge niht enfunde 

daz maus ir iht gunde. 
Des wart so gröz ir ungehabe 
540 daz ir vater dar abe 

und ir muoter wart erwaht 

als ouch an der vordem naht. 

st rihten sich üf zuo ir 

und sprächen 'sich, waz wirret dir? 
545 du bist vil alwsere, 

daz du dich s6 manege swsere 

von solher klage hast an genomen, 

der niemen mac.zeim ende komen. 



war umbe lästü uns niht släfen?' 
550 sus begunden st st strafen; 

waz ir diu klage tobte, 

die niemen doch enmöhte 

verenden noch gebuezen ? 

sus wänden st die süezen 
555 gesweigen an der selben stunt : 

dö was ir wille in vil unkunt. 
Sus antwurte in diu maget. 

'als uns mtn herre hat gesaget, 

so mac man in vil wol ernern. 
560 zewäre, ir weit mirz danne wem, 

s6 bin ich ze der arzenie guot. 

ich bin ein maget und hän den muot, 

e ich in sihe verderben, 

ich wil e für in sterben'. 
565 Von dirre rede wurden dö 

tröric unde unfrö 

beide muoter unde vater. 

stne tohter die bater 

daz st die rede lieze 
570 unde ir herrn gehieze, 

daz st geleisten möhte, 

wand ir diz niht entöhte. 
^Tohter, du bist ein kint 

und dtne triuwe die sint 
575 ze gröz' an disen dingen. 

du enmaht es niht für bringen, 

als du uns hie hast verjeh^n. 

du hast des tödes niht gesehen. 

swenn ez dir kumet üf die frist 
580 daz des dehein rät ist, 

du enmüezest sterben, 

und möhtest duz erwerben, 

du lebetest gerner dannoch: 

wan dun koeme nie in leider loch. 
585 da von tuo zuo dtnen munt ; 

und wirstü für dise stunt 

der rede iemer m^re lüt, 

ez gät dir üf dtne hüt\ 
Alsus so wände er st dö 
590 beidiu mit bete und mit drö 

gesweigen : dö enmohter. 

sus antwurt ime stn tohter. 
'Vater mtn, swie tump ich st, 

mir wonet iedoch diu witze bt, 
595 daz ich von sage wol die not 

erkenne daz des Itbes tot 
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ist Stare unde strenge. 

swer oucb dann die lenge 

mit arbeiten leben sol, 
600 dem ist iedoch niht ze wol. 

wan swenne er hie geringet 

und üf sin alter bringet 

den lip mit michelre not, 

so muoz er liden doch den tot. 
605 ist ime diu s^le danne verlorn, 

s6 waere er bezzer ungeborn. 

ez ist mir komen üf daz zil, 

des ich got iemer loben wil, 

daz ich den jungen lip mac geben 
610 um daz ewige leben. 

nü sult ir mirz niht leiden. 

ich wil mir unde iu beiden 

vil harte wol mite varn. 

ich mag iuch eine wol bewarn 
615 vor schaden und vor leide, 

als ich iu nü bescheide. 

ir hänt ere unde guot : 

daz meinet mtnes herren muot, 

wan er iu leit nie gesprach 
620 und ouch daz guot nie abe gebrach. 

die wile daz er leben sol, 

so stet iuwer sache wol: 

und läze wir den sterben, 

so müezen wir verderben. 
625 den wil ich uns fristen 

mit also schoenen listen, 

da mite wir alle sin genesen. 

nü gunnet mirs, wan ez muoz wesen\ 
Diu muoter weinende sprach, 
630 d6 si der tohter ernst ersach, 

'gedenke, tohter, Uebez kint, 

wie gröz die arbeite sint 

die ich durch dich erliten hän, 

und lä mich bezzem I6n enpfön 
635 dan ich dich beere sprechen. 

du wilt min herze brechen. 

senfte mir der rede ein teil. 

ja wiltü allez dtn heil 

an uns verwürken wider got. 
640 wan gedenkest du an sin gebot? 

ja gebot er unde bater 

daz man muoter unde vater 

minne und ere biete, 

und geheizet daz ze miete 



645 daz der sele rät werde 

und lancleben üf der erde. 

du gibst du wellest dtn leben 

umb unser beide firöude geben: 

du wilt zewäre uns beiden 
650 daz leben vaste leiden. 

wan daz dtn vater unde ouch ich 

gerne leben, daz ist durch dich. 

ja soltü, liebiu tohter min, 

unser beider ft*öude sin, 
655 gar unsers Itbes wünne, 

ein bluome in dtme künne, 

unsers alters ein stap. 

und last uns über dtn grap 

gesten von dinen schulden, 
660 du muost von gotes huiden 

iemer stn gescheiden. 

daz koufest an uns beiden'. 
'Muoter, ich getrüwe dir 

und mtnem vater her ze mir 
665 aller der genaden wol 

der vater unde muoter sol 

leisten ir kinde, 

als ich ez wol bevinde 

an iu allertegelich. 
670 von iuwern gnaden Mn ich 

die sele und einen schoenen Itp. 

mich lobet man unde wip, 

und alle die mich sehende sint 

sprechent ich si daz schoenste kint, 
675 daz si zer werlte haben gesehen« 

wem solt ich der genäden jehen 

m^ dan iu zwein nach gote? 

des ich nach iuwerm geböte 

iemer sol vil gerne stän: 
680 wie michel reht ich dar zuo hto I 

muoter, sseligez wtp, 

Sit ich nü s61e unde lip 

von iuwern genäden hän, 

so läntz an iuwern huiden stan 
685 daz ich ouch die beide 

von dem tiuvei scheide 

und mich gote müeze geben. 

ja ist dirre werlte leben 

niuwan der sele verlust. 
690 ouch hat mich werltlich gelust 

unz her noch niht berüeret, 

der hin zer helle füeret. 



118 



Der arme Heinricli 693--7S8. 



nü wil ich gote genäde sagen 
daz er in minen jungen tagen 

695 mir die sinne hat gegeben, 
daz ich üf diz broede leben 
ahte harte kleine, 
ich wil mich alsus reine 
antworten in gotes gewalt. 

700 ich förhte, solt ich werden alt, 
daz mich der werlte süeze 
zuhte under füezie, 
als si vil manegen hat gezogen 
den ouch ir süeze hkt betrogen: 

705 s6 wurde ich lihte got entsaget, 
gote mueze ez sin geklaget 
daz ich unz mome leben sol: 
mir behaget diu werlt niht s5 wol. 
ir meiste liep ist herzeleit 

710 (daz sl iu für war geseit), 
ir süezer lön ein bitter not, 
ir lancleben ein gaeher tot. 
wir hän niht gewisses m^ 
wan hiute wol und morne we, 

715 und ie ze jungest der tot. 
daz ist ein jaemerltchiu n6t. 
ez enschirmet gehurt noch guot, 
schoene, Sterke, höher muot ; 
ez:enfrumt tugent noch ^re 

720 für den tot niht m^re 

dann ungeburt und untugent. 
unser leben und unser jugent 
ist ein nebel unde ein stoup, 
unser staete bibent als ein loup. 

725 er ist ein vil versehaffen gouch 
der gerne in sich vazzt den rouch, 
ez si wip oder man, 
der diz niht wol bedenken kan 
und ouch der werlt nach volgend ist. 

730 wan uns ist über den fielen mist 
der pfeller hie gespreitet: 
swen nü der blic verleitet, 
der ist zuo der helle geborn 
unde enhät niht me verlorn 

735 wan beide sele unde lip. 
nu gedenkent, saeligez wip, 
müeterlichö' triuwe 
und senftent iuwer riuwe, 
die ir da habend umbe mich : 

740 so bedenket ouch der vater sich. 



ich weiz wol deir mir heiles gan. 

er ist ein also biderber man 

daz er erkennet wol, daz ir 

unlange doch mit mir 
745 iuwer fröude mügent hlin, 

ob ich joch lebende besten. 

belibe ich äne man bi iu 

zwei jär oder driu, 

so ist min herre lihte tdt, 
750 und kument in s5 gröze not 

vil lihte von armuot 

daz ir mir alsolhez guot 

zeinem man niht mugent geben, 

ich enmüeze alse swache leben 
755 daz ich iu lieber waere tot. 

nü verswig wir abe der not, 

daz uns niht enwerre 

und uns min lieber herre 

were und also lange lebe 
760 unz daz man mich zeim manne gebe, 

der riebe si unde wert : 

s5 ist geschehen des ir da gert 

und waenent mir si wol geschehen. 

anders hat mir min muot verjehen. 
765 wirt er mir liep, daz ist ein not: 

wirt er mir leit, daz ist der tot. 

wan so hän ich iemer leit 

und bin mit ganzer arbeit 

gescheiden von gemache 
770 mit maneger bände sache 

diu den wiben wirret 

und si ze fröuden irret. 

nü setzt mich in den vollen rät, 

der da niemer zergät 
775 min gert ein frier büman, 

dem ich wol mines libes gan. 

zwäre dem sult ir mich geben, 

s6 ist geschaffet wol min leben. 

im get sin pfluoc harte wol, 
780 sin hof ist alles rates vol, 

da enstirbet ros noch daz rint, 

da enmüent diu weinenden kint, 

da enist ze heiz noch ze kalt, 

da wirt von jären niemen alt, 
785 der alte wirt junger, 

da enist frost noch hunger, 

da enist deheiner slahte leit, 

da ist ganziu fröude an arbeit. 
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ze dem wil ich mich sieben 
790 und solhen bü Hieben 

den daz fiur unde der hagel sieht 

und der wäc abe tweht, 

mit dem man ringet unde ie ranc. 

swaz man daz jär alse lanc 
795 dar üf gearbeiten mac, 

daz veriiuset schiere ein halber tac. 

den bü den wil ich läzen: 

er s! von mir verwäzen. 

ir minnent mich: deist billich. 
800 nü sihe ich gerne daz mich 

iwer minne ibt uüminne. 

ob ir iuch rehter sinne 

an mir verstän kunnent 

und ob ir mir gunnent 
805 guotes unde ^ren, 

s6 llizet.mich k^ren 

ze unfierm herren J^sü Krist, 

des gnAde also staete ist 

daz st niemer zergät, 
810 unde ouch zuo mir armen hat 

also gröze minne 

als zeiner küniginne. 

ich sol von minen schulden 

üz iuwem hulden 
815 niemer komen, wil ez got 

ez ist gewkse stn gebot 

daz ich in si under tan, 

wan ich den 11p von iu hän: 

daz leist ich äne riuwe. 
820 ouch sol ich mtne triuwe 

an mir selber niht brechen. 

ich hörte ie daz sprechen, 

swer den andern fröuwet so 

daz er selbe wirt unfrö, 
825 und swer den andern kroenet 

und sich selben hoenet, 

der triuwen ist ein teil ze viL 

gerne ich iu des volgen wil 

daz ich iu triuwe leiste, 
830 und mir selber doch die meiste. 

weit ir mu* wenden min heil, 

s6 läz ich iuch vil Übte ein teil 

e nach mir geweinen, 

ich enwelle mir erscheinen 
835 wes ich mir selber schukUc bin. 

ich wU iemer du bin 



da ich ganze fröude vinde. 
ir hänt doch m^ kinde: 
diu länt iuwer fröude stn 

840 und getroestent ir iuch mtn. 
wan mir mac daz nieman erwem 
zwäre, ich enwelle emern 
mtnen herren unde mich, 
muoter, ja hörte ich dich 

845 klagen unde sprechen ^, 
ez taete dtme herzen w^, 
sottest du ob mime grabe stän. 
des wirst du harte wol erlän: 
du stast ob mime grabe niht. 

850 wan da mir der tot geschiht, 
daz enlät dich niemen sehen: 
ez sol ze Slilerne geschehen, 
des tödes des genese wir, 
und ich doch verre baz dan ir\ 

855 Dö st daz kint dö sähen 
ze dem töde so gäben, 
und ez so wtsltchen sprach 
unde menschlich reht zerbrach, 
si begunden ahten under in, 

860 daz die wtsheit und den sin 
niemer erzeigen künde 
kein zunge in kindes munde : 
st sprächen daz der heilic geist 
der rede wsere ir volleist, 

865 der ouch sent Niklauses pflac 
dö er in der wagen lac 
und in die wlshi^it IMe, 
daz er ze gote körte 
stn kintltche güete : 

870 und dähten in ir gmüete, 
daz st niht enwolten 
st wenden noch ensolten 
des sl sich bete an genomen: 
der wille si ir von gote kernen. 

875 von jämer erkalte in der Itp, 
dö der meier und sin wtp 
an dem bette säzen 
und vil gar vergäzen 
durch des kindes minne 

880 der Zungen und der sinne 
sä ze der selben stunde, 
ir enwederz enkunde 
einic wort gesprechen. 
daz gegihte begunde brechen 
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daz du dich beratest baz, 

und sage dir rehte umbe waz. 

ob du den tot liden muost 
1080 und daz niht vil gerne tuost, 

so ist din junger lip tdt 

und frumet uns leider niht ein bröt. 

nu enhil mich dines willen niht. 

ich sage dir wie dir geschiht. 
1085 ich ziuh dich üz rehte bioz, 

und Wirt din schäme harte gr6z 

die du von schulden danne hast 

unde nacket vor mir stast. 

ich bint dir bein und arme: 
1090 ob dich din lip erbarme, 

so bedenke disen smerzen: 

ich snide dich zem herzen 

und brich ez lebende üz dir. 

fröuwelin, nü sage mir 
1095 wie din muot dar umbe st^. 

ezn geschach nie kinde also w^, 

als dir muoz von mir geschehen. 

daz ich ez tuon sol unde sehen, 

da hän ich michel angest zuo : 
1100 nu gedenke selbe ouch dar zuo. 

geriwet ez dich eins häres breit, 

s6 hän ich min arbeit 

unde du den lip verlorn'. 

vil tiure wart sl aber beswom, 
1105 si erkante sich vil staete, 

daz si sichs abe tset». 

Diu maget lachende sprach, 

wan si sich des wol versach, 

ir hülfe des tages der tot 
1110 üz werltlicher not, 

'got Idne iu, lieber herre, 
' daz ir mir also verre 

hänt die wärheit gesaget. 

entriwen ich bin ein teil verzaget : 
1115 mir ist zwivel geschehen. 

ich wil iu rehte bejehen 

wie der zwivel ist getan 

den ich nü gewunnen hän. 

ich fürhte, unser arbeit 
1 120 gar von iuwerr zageheit 

under wegen belibe. 

iwer rede gezaeme eim wibe. 

ir sint eines hasen genöz. 

iwer angest ist ein teil ze grüz 



1125 dar umbe das; ich sterben sol. 
d^swär ir handeint ez niht wol ] 
mit iuwer grüzen meisterschaft. 
ich bin ein wtp und hän die kraft: 
geturrent ir mich sntden, 

1130 ich getar ez wol erliden. 
die engestliche arbeit 
die ir mir vor hänt geseit, 
die hän ich wol an iuch vernomen. 
zwar ich enwsere her niht komen, 

1135 wan daz ich mich weste 
des muotes als6 veste 
daz ich ez wol mac dulden, 
mir ist bi iuwern hulden 
diu broede varwe gar benomen 

1140 und ein muot also vester komen 
daz ich als engestliche stän, 
als ich ze tanze süle gän; 
wan dehein not s6 grdz ist 
diu sich in eines tages frist 

1145 an mime Übe geenden mac, 
mich endunke daz der eine tac 
genuoc tiure si gegeben 
um daz ^wige leben, 
daz da niemer zergät. 

1150 iu enmac, als min muot stät, 
an mir niht gewerren. 
getrüwent ir mim herren 
sin gesunt wider geben 
und mir daz ^wige leben, 

1155 durch got daz tuont enzit: 
länt sehen welch meister ir stt. 
mich reizet vaste dar zuo. 
ich weiz wol durch wen ichz tuo : 
in des namen ez geschehen sol, 

1160 der erkennet dienst harte wol 
und läts ouch ungeldnet niht 
ich weiz wol daz er selbe gibt, 
swer grözen dienst leiste, 
des lön si ouch der meiste. 

1165 da von s6 sol ich disen tot 
hän für eine süeze n6t 
nach sus gewissem löne. 
iiez ich die himeikröne, 
s6 het ich alwa^ren sin, 

1170 wan ich doch Ithtes kunnes bin\ 
Nu vernam er daz si waere 
gottog unwandellMBre, 
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und fuorte sl wider dan 
hin zuo dem siechen man 

1175 und sprach zuo ir herren 
^uns kan daz niht gewerren, 
iwer maget ens! vollen guot 
nü hänt froßlldien muot : 
ich mache iuch schiere gesunt'. 

1180 hin fuort er si zestunt 
in sin heimlich gemach, 
da es ir herre niht ensach, 
und beslöz im vor die tür 
und warf einen rigel für : 

1185 er enwolte in niht sehen län 
wie ir ende solle ergän. 
In einer kemenäten, 
die er vil wol beraten 
mit siner arzente vant, 

1190 hiez er die maget alzehant 
abe ziehen diu kleit. 
des was s! frö unde gemeit : 
si zart diu kleider in der nät. 
schiere stuont si äne wät 

1195 und wart nacket unde blöz: 

si schämt sich niht eins häres gröz. 

Dö si der meister ane sach, 
in sime herzen er des jach, 
daz schoener creatiure 

1200 al der werlte waere tiure. 
gar sere erbarmte si in, 
daz im daz herze und der sin 
vil nach was dar an verzaget, 
nü ersach diu guote maget 

1205 einen höhen tisch da stän: 
da hiez se der meister üf gän. 
dar üf er si vil vaste baut, 
und begunde nemen in die hant 
ein scharpfez mezzer daz da lac, 

1210 des er ze seihen dingen pflac. 
ez was lang unde breit, 
wan daz ez so wol niht ensneit 
als im wxre liep gewesen, 
dö si niht solte genesen, 

1215 dö erbarmete in ir not, 

und wolle ir sanfte tuon den tot 

Nü lac da bi in ein 
harte guot wetzestein : 
da begunde erz ane strichen 

1220 harte müezedichen, 



da bi wetzen, daz erhörte, 

der ir fröude störte, 

der arme Heinrich, hin für 

da er. stuont vor der tür, 
1225 und erbarmete in vil s^re 

daz er si niemer mere 

lebende solte gesehen. 

nu begunde er suochen unde spehen, 

unze daz er durch die want 
1230 ein loch gände vant, 

und ersach st durch die schnmden 

nacket unde gebunden. 
Ir lip der was vil minneclich. 

nü sach er st an unde sich, 
1235 und gewan einen niuwen muot. 

in dühte dö daz niht guot 

des er e gedäht bäte, 

und verk^te vil dräte 

sin altez gemüete 
1240 in eine niuwe guete. 

Nu er si also schoene sach, 

wider sich selben er dö sprach 

*dü hast ein tumben gedanc, 

daz du sunder sinen danc 
1245 gerst ze lebenne einen tac, 

wider den niemen niht enmac. 

du enweist ouch rehte waz du tuost, 

Sit du benamen sterben muost, 

daz du dlz lesterliche leben 
1250 daz dir got hat gegeben 

niht vil willeclichen treist, 

unde ouch dar zuo enweist 

ob dich diss kindes tot emert. 

swaz dir got hat beschert, 
1255 daz lä dir allez geschehen. 

ich enwil diss kindes tot niht sehen". 
Des bewag er sich zehant 

und begunde bözen an die want : 

er hiez sich läzen dar in. 
1260 der meister sprach 4ch enbin 

nü niht müezic dar zuo 

daz ich iu iht üf tuo\ 

'nein, meisler, gesprechent mich'. 

'herre, ja enmach ich. 
1265 beitent unz daz ditz erge\ 

'nein, gesprechent mich e\ 

'nü sagent mirz herdmrchdiewant\ 

'ja ist ez niht also gewant'. 
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Zehant do liez er in dar in. 
1270 d6 gie der arme Heinrich hin 

da er die maget gebunden sach. 

zuo dem meister er dd sprach 

'ditz kint ist also wünneclich: 

zwäre ja enmach ich 
1275 sinen tot niht gesehen. 

gotes wille müeze an mir geschehen : 

wir suln sl wider üf län. 

als ich mit iu gedinget hän, 

daz Silber daz wil ich iu geben. 
1280 ir sult die magt läzen leben'. 
D6 diu maget rehte ersach, 

daz ir ze sterben niht geschach, 

da was ir muot beswaeret mite. 

si brach ir zuht unde ir site : 
1285 si gram unde roufte sich : 

ir gebaerde wart s6 jsemerlich, 

daz si niemen bete gesehen, 

im waer ze weinenne geschehen. 
Vil bitterlichen si schre 
1290 'wd mir vil armen unde ow^! 

wie sol ez mir nü ergän? 

muoz ich alsus verlorn hän 

die riehen himelkröne ? 

diu waere mir ze löne 
1295 gegeben umbe dise not. 

nü bin ich akest t6t. 

owß, gewaltiger Krist, 

waz eren uns benomen ist, 

minem herren unde mir ! 
1300 nu enbirt er und ich enbir 

der eren der uns was gedäht. 

ob diz waere vollebräht, 

so waere ime der lip genesen 

und müeste ich iemer saelic wesen\ 
1305 Sus bat si gnuoc umb den tot. 

dd wart ir nie dernäch so not, 

si verlöre gar ir bete. 

do niemen durch si dö niht tete, 

do huop si an ein schelten. 
1310 si sprach 'ich muoz engelten 

mines herren zageheit. 

mir hänt die liute misseseit: 

daz hän ich selbe wol ersehen. 

ich hörte ie die liute jehen, 
1315 ir waerent biderbe unde guot 

und hetent vesten mannes muot: 



so helf mir got, si hänt gelogen. 

diu werlt was ie an iu betrogen: 

ir wärent ie al iuwer tage 
1320 und sint ouch noch ein werltzage. 

des nim ich wol da bi war, 

daz ich doch liden getar, 

dazn turrent ir niht dulden. 

herre, von weihen schulden 
1325 erschräkent ir dö man mich baut? 

ez was doch ein dickiu want 

enzwischen iu unde mir. 

herre min, geturrent ir 

einen frömden tot niht vertragen? 
1330 ich wil iu geheizen unde sagen 

daz iu niemen niht entuot> 

und ist iu nütze unde guot\ 
Swie vil si flüeche unde bete 

unde ouch scheltens getete, 
1335 daz enmohte ir niht frum wesen: 

si muoste iedoch genesen. 

swaz dö scheltennes ergie, 

der arme Heinrich ez enpfie 

als ein firumer ritter sol, 
1340tugentlichen unde wol, 

dem schoener zühte niht gebrast. 

und dö der gnädelöse gast 

sine maget wider kleite 

und den arzät bereite 
1345 als er gedinget bäte, 

dö fuor er gar dräte 

wider heim ze lande. 

swie wol er dö erkande 

daz er da heime funde 
1350 mit gemeinem munde 

niuwan laster unde spot, 

daz liez er liuterlich an got. 
Nü bete sich diu guote magt 

so verweinet und verklagt, 
1355 vil nähe hin unz an den tot. 

do erkande ir triuwe unde ir not 

cordis speculätor, 

vor dem deheines herzen tor 

fürnames niht beslozzen ist. 
1360 Sit er durch sinen süezen list 

an in beiden des geruochte 

daz er si versuochte 

reht also volleclichen 

sam Jöben den riehen, 
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1365 do erzeigte der lieilige Krist 
wie liep im erbermde ist , 
und schiel st dö beide 
von allem ir leide 
und machete in dö zestunt 

1370 reine unde wol gesunt. 
Alsus bezzerte sich 
der guote herre Heinrich, 
daz er üf sinem wege 
von unsers herren gotes pflege 

1375 harte schoene worden was, 
daz er vil gar genas 
und was als vor zweinzic jären. 
dö si sus erfröuwet wären, 
do enböt erz heim ze lande 

1380 den die er erkande 

der saelden und der güete, 
daz si in ir gemüete 
sines glückes wseren frö. 
von schulden muosten s! dö 

1385 von den genäden fröude han, 
die got bäte an ime getan. 

Sine friunt die besten 
die sine kunft westen, 
die riten unde giengen 

1390 durch daz si in enpfiengen 
gegen im wol drte tage, 
si engeloubeten niemens sage 
danne ir selber ougen. 
si kum diu gotes tougen 

1395 an sime schoenen Übe. 
dem meier und sim wibe 
den mac man wol gelouben, 
man welles rehtes rouben, 
daz si da heime niht beliben. 

1400 si ist iemer ungeschriben, 
diu fröude die si bäten, 
wan si got bete beraten 
mit lieber ougen weide: 
die gäben in dö beide 

1405 ir tohter unde ir herre. 
ez enwart nie fröude merre, 
danne in beiden was geschehen, 
dö si bäten gesehen 
daz si gesunt wären. 

1410 si enwesten wie gebären. 

ir gruoz wart spähe undersniten 
mit vil seltssenen siten : 



ir herzeliep wart also gröz 

daz in daz lachen begöz 
1415 der regen von den ougen. 

diu rede ist äne lougen : 

si kusten ir tohter munt 

etewaz me dan dri stunt. 
Do enpfiengen st die Swäbe 
1420 mit lobelicher gäbe : 

daz was ir willecllcher gruoz. 

got weiz wol, den Swäben muoz 

ieglich biderber man jehen, 

der si da heime hat gesehen, 
1425 daz bezzers willen niene wart. 

als in an siner heimvart 

sin lantliut enphienge, 

wie ez dar nach ergienge, 

waz mac ich da von sprechen m^? 
1430 wan er wart richer vil dan e 

des guotes und der ören. 

daz begunde er allez keren 

stsetecUchen hin ze gote, 

und warte sime geböte 
'l435baz danne er ^ taete. 

des ist sin ere st^te. 

Der meier und diu meierin 

die beten ouch vil wol umbin 

verdienet ere unde guot. 
1440 ouch bei er niht so valschen muot, 

si hetenz harte wol bewant. 

er gap in ze eigen daz laut, 

daz breite geriute, 

die erde und die liute, 
1445 da er da siecher üfe lac. 

siner gemaheln er dö pflac 

mit guote und init gemache 

und mit aller slahte sache 

als siner frouwen oder baz : 
1450 daz reht gebot ime ouch daz. 
Nu begunden im die wisen 

raten unde prisen 

umb elichen hirät. 

ungesamnet was der rät. 
1455 er Seite in dö sinen muot: 

er wolle, diuht ez si guot, 

nach sinen friunden senden 

und die rede mit in enden, 

swar si ime rieten. 
1460 biten unde gebieten 
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hiez er allenthalben dar 

die stnes Wortes nsemen war. 

do er st alle dar gewan, 

beide mäge unde man, 
1465 dö tet er in die rede kunt. 

nü sprach ein gemeiner munt, 

ez wsere reht unde ztt. 

hie huop sich ein michel strtt 

an dem rate under in : 
]470dirre riet her, der ander hin, 

als ie die liute täten 

da si da solten raten. 
D6 ir rät was s6 mislidi, 

dö sprach der arme Heinrich 
1475 4u ist allen wol kunt 

daz ich vor kurzer stunt 

was vil ungeuceme, 

den liuten widerzseme. [wip : 

nu enschiuht mich weder man noch 
1480 mir hat gegeben gesunden lip 

unsers herren gebot. 

nü rät mir alle durch got, 

von dem ich die genäde hän 

die mir got hat getan, 
1485 daz ich gesunt worden bin, 

wie ichz versdiulde wider in'. 
Si sprächen ^nement einen muot 

daz im lip und guot 

iemer undertsenic sf . 
1490 sin trütgemahel stuont da bi, 



die er vil güetlich ane sach. 
er umbevienc st unde sprach 
4u ist allen wol gesagt 
daz ich von dirre guoten magt 

1495 mtnen gesunt wider hän, 
die ir hie sehent hl mir stän. 
nü ist st frt als ich da bin: 
nü rset mir aller min sin 
daz ich st ze wtbe neme. 

1500 got gebe daz ez mir gezeme: 
sd wil ich st ze wtbe hän. 
zwäre, mac daz niht ergän, 
s6 wil ich sterben äne wip, 
wan ich ^e unde lip 

1505 hän von ir schulden, 
bt unsers herren hulden 
wil ich iuch biten alle 
daz ez iu wol gevalle\ 
Nü sprächens alle geltche, 

1510 bede arm und riebe, 

ez waere ein michel fuoge. 
da wären pfaffen gnuoge : 
die gäben si ime ze wtbe. 
nach süezem lancltbe 

1515 do besäzen st geltche 
daz ^wige riebe, 
als müeze ez uns allen 
ze jungest gevallen. 
der Ion den st da nämen, 

1520 des helfe uns got. amen. 
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